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JOerAolds von Hoäe Oedtchte^ BnushMoke zwar all€f 

aber für die fdederdeuUehe Lüeratur bedeutsam genüge 

in eine Oesammtauegabe ssw verdnigen schien bei der 

Spärliehkeä niederdeutscher Denkmäler des dreizehnten 

Jahrhunderts eine nickt unwürdige Aufgabe* Ihnen ist 

diee Bush zugeeignet^ nicht als ob ich toakntef etuHts 

Grosses und eines solchen Namens Würdiges der deut- 

ecken Wissenschafi zu bieten, sondern weil ich es als 

P/Ueht erachtete, dem GeitU, von dem wir alle uneer 

Bestes empfangen haben, des Empfangenen ein TheU nach 

Kräften zurück zu erstatten* Aber dass schon die ersten 

Bogen in Ihnen ein günstiges Urtheil über den Dichter 

« 
hervorri^en^ war mir ein erfreuliches Zeichen, ein Grund 

mehr die begonnene Arbeit mit gemehrter Liebe zu Ende 

zu fuhren. Es ist kein dichterisch bedeutender Geist^ den 



wir tn Berthold kamen lernen, aber Lebend^keit der . 
Dantelbjog vnd ane ganase Nmoetät, die dta-eh die nie- 
derdeutaehe Form nur geiemnt, wird man ihm nicht ab- 
sprechen. Er zeigt dat Streben, die hohe S^fe, auf die 
im Beginn des Jahrhunderts mäcliiige Dichtergeister die 
mütelhochdeulsche Poesie gehoben, heranzuhlimmmt er 
sucht sich sein Vorbild unter den aüen Meinem, und dass 
er dem tiefsten und gewaltigsten naehzuei/em bemäht ist, 
den er zwar bH Weitem nicht erreicht, üt et» Zeichen 
seirtei richtigen Gefühle. Eine aber verdient besonders 
hervorgehoben zu werden: der sinkenden Zeit angehörend, 
hat sich Berthold von den Fehlem der Nadtahmer, denn 
das sind beinahe alle gleichahr^en Kun^dichier, fast ganz 
frei gehalten, von dem üppigen Schwulst der Einen, wie 
von dem trockenen chronäeenar^en Stü der Ändern. 
Ich finde durah ihn das Urtheit bestätigt, das ich ander- 
loärta (Germania 1, 243J über die mederdeutaohe Poeaie 
<iiisgesproohen. Er erzählt einfach und ungesdanQekt: 
weder lange Schilderungen von AeusserUchkeäen noch 
breite Reflexionen hemmen seineti'Gang. Daai von seinen 
drei ziemlich umfangreichen Gedichten kern einzige» uns 
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voUständig erhalten istj aprichi för geringe Anerkennung 

von Seüen der Zeägenoseen wie der NaehweH: wir ur^ 

< 

theilen in vielen Dingen andere^ und mancher im Mit- 
idaber viel gelesene und viel abgeschriebene Dichter er- 
mudet und langweilt uns, wahrend wir mit Bedauern an* 
dere Schätze missenf die die Zeitgenossen in ihrer Bedeu- 
tung nickt erkannten. 

Wie man aber auch über den dichterischen Werth 

Bertholds urtheüen möge., in einer Bücksicht verdient er 

gewiss unsere Aufmerksamkeit: wegen seiner Sprache* Ihr 

hob* ich deswegen in der Einleitung eine besondere Dar- 

Stellung gewidmet. Weder eine m>ögtichste Zuritckführung 

der LautverhdÜnisse auf das mittelhochdeutsche Systemf 

was die entschieden niederdeutsche Färbung verbietet, noch 

eine Umschreibung in reines Niederdeutsch^ das keine der 

fünf Handschriften zeigte war raäisam. Ich habe mich 

zunächst cm das gehalten was die Handschriften gaben: 

ah Beweise gelten natürlich nur die Beime. Aber aus 

ihnen Folgerungen zu ziehen und z. B. niederd» t 
(zz hochd* z) durchzufuhren i weil Berthold trat : mat 

ü, s. w, reimtf habe ich nicht gewagt. 



Die Anmerkungen sittd llieüs kriUeeher, iheät erüä- 
render Art: ne weisen Verwandtet aus den drei Uühiun- 
ffen und somit deren einen Verfasser nosA, nächetdem du 
Beziehungen Bertholds zu seinem Vorbilde, Das Namen- 
regieler am Sehluase soll die Äi0tidung neuer Brui^ 
a&eke von Bertholds Gedichten erlewbtem. 

Nürnberg, im Deeember 1857. 



Karl BartBOh. 



EINLBITDNG. 



Jo erlhold von Holle stammte aue einer adeUchen Fami^ 
lie Niederaacheenep JAe noch heut blühL Er war Säter 
und Ministerial des Bütuma Hüdesheim, Ale Trueheeee 
des Bischöfe Kowrad von Hädeeheim ereeheüU er unter 
den Zeugen einer von diesem Bischof für das KlQster 
Neuwerk auageaieUten Urkunde von 1230 '). 1232 kommt 
er als Zeuge in einer Urkunde desselben Bischofs für da$ 
Kloster Baokenrode, Hüdesheim 3 Juli^ mit seinem Bru^ 
der Dietrich vor ^)« Letzteren allein finden wir als Zeth 
gen in einer Urkunde Bischofs Konrad vom 8 JuU 1240 3), 
Berthold tritt als Zeuge noch in einer Urkunde des ge^ 
nannten Bischofs für Bitter Arnold von HerrCf Wiezefn^ 
hurg 25 Januar 1245| auf^). Spater ihn aiufzt^d^ 
ist mir nicht gelungen. Im vaterländischen Archiv, Jahr'^ 
gang 1842, S. 247 werden noch Urkunden von 1219|9 
1231 U7id 1234 aber ohne nähere Angabe erwäknL In 



*) BerU^Idni de Holle d«pifer no9ter. Urkundenhuch des hisiö'^ 

Tischen Vereins für Niedersachsen* Hannover 1846. 1, 18. 
*) Bertoldos de Holle, Tidericns frater eius, o. o. 0. 1, 20. 
^ miies • . • ThidericiM de Holle, ebenda 1, 2^ 
*) Bertoldus de Holle, ebenda 1, 31. 
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letzterer kommt er zugleich mit seinem Bruder Dietrieh 
tor. Von gleichzeitigen Gliedern des Geschlechtes nenne 
ich noch Conradus de Holle, der 1241 als Zeuge in zwei 
Urkunden der Greven von Aldenburg auftritt (Würdiwein 
6, 396. 399;) undHermannus de Bolle, der 1273— 1278 ^&< 
des Klosters Loecum war (Leibmtz SS. 3, 695.^. 

Dass der niedersächsisehe Adel in die Dienste geiet-- 

licher Fürsten trat, war im dreizehnten Jahrhundert et' 

was ganz Gewöhnliches, Arme Adeliehe thaten es sowohl 

um des eignen Schutzes als der reichen Pfründen willen, 

zu denen nach uraltem Herkommen nur die Mitglieder 

riUerbürtiger Familien oder Geistliche, ^die nach vorange^ 

gangener Prüfung durch eine vom heiligen Vaier aner- 

kannte FacuUät graduiert waren^ ^) gelangen konnten. 

Im Bistum Hildesheim herrschte während des dreizehnten 

Jahrhunderis neben ernstem wissenschaftlichen Streben ein 

sinnlicher Geist und üppige Genusssucht, Folgende dem 

Briefe eines hildesheimischen Domherrn aus Paris 1209 

eniafiommene Stelle (Havemann 1, 33Q) ^fitudium locus 

bona societas et gratia dei et hominum, quam magnam 

inveni, me multum delectat. Non me illa refectoru tra- 

hit gulositas, non illa, quam Hildensem iexercui, revo- 

cat camis illicita voluptas' stimmt im Wesentlichen zu 

den Andeutungen Berüiolds^ die an mehreren Stellen sei" 

ner Gedichte durchJclingen. 

Die einzige Zeitbestimmung, die wir in Beriholds 
Gedichten finden, ist die Erwähnung Herzogs Johann von 



*) Hoüenunm, OenAickie der Lande BroM/naehmeig ftnd iMntHmrg 
1, 328. 



xm 



Braunaehoeig^ den er al$ jung b$zeiehnet utid van dem 
er den Stoff zu seinem Creme erUelt (Creme 28« 85.) 
JohaamB äkerer Bruder Albredd, der nach dem Tode 
OUoa des ISndes 1358 für jenen die Regierung mä über- 
nahmt war 1286 gtboren: darnach fiele des unier den 
f&nf Brüdern nächetäUeeten Johann Gdmrt etwa 1288 und 
seine Jugend zwischen 1260 — 1260. Dies also ist die 
Abfaseungszeit des Crane. Demantin fäUt nach der Er* 
Wohnung im Crane (V. 213^ vor diesen^ und Darifant 
ufird aus demselben Grunde^ weil er bei jener Oetegen^ 
heil nicht auch erwähnt wird^ als das letzte der uns er-- 
hahenen Oediehte Bertholds angesehen werden müssen. 
Aber dass er nicht viel später enteUmd^ läset das Vorhon^ 
men Bertholds in Urkunden eeü 1219 vermuthen^ da er 
kaum länger als bis 1260 gelebt haben wird. 

Das erste vom Demaniin^ erhaltene Bruehetäck (V. 
l*— 171^ fiat Massmann in seinen Denkmälern deutscher 
Sprache und Literatur ßfünchen 1828) S. 75—79 a&- 
druchen lassen. Es ebid zwei Pergamentblääer in ^^ die 
äussern einer Lage^ m zwei Spalten geschrieen, aus dem 
vierzdmten Jahrhundert. Wiggert, der sie in Magdeburg 
von einem Büeherdeckd löstet theäte sie Massmann mä. 
Die Spalten haben je 24 Zeilen^ doch sind von den 192 
Versen^ die beide Blätter enthielten^ über 20 durch Be~ 
sehneiden verloren. In der Schreibart der Handsdurifl 
ist ho fitr ch zu bemerken. Dass dies Bruchstück unserm 
Berthold zugehäre, hat W. Malier in Haupte ZeUeehr^ 
2» 176 erkannt und darnach die verdorbene Stelle im 
Grane (V. 2138) hergeetelüy wie er auch ebenda zuerst 
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das BruchMck von Parifant dem DUhUr des Crane 
zumefi* 

Ein zweites Bruchstück aus dem Demanün^ (T. 
172 -.859), das Gödekes Ormdriss {S. 37) ob zum Cram 
gehörig anfuhrt^ be/mdet sich in der BäMothek der Mo* 
rienkirehe zu Rostock (Nr. 60) und ist von Lisch in den 
meUenburgischen Jahrbüchern 7, 125-^130 abgedruckt 
worden. Auf die innem Einbandseiten der ^Sero^onee 
dominicales perutiles a quodam fratre hungaro orduus 
minorum de obseruantia comportati biga salutis intito- 
lati. Hagenow 1506.' in kl. fol. waren zwei Pergament^ 
blauer^ zmeispaMg geschrieben^ eingeMebt. Zwar gibt lAstk 
an^ die Schrift gehöre an das Ende des zwölften Jahr^ 
hunderte^ allein die Beschaffenheit der SpahenlängCf Or* 
thographie u. s, w. ergibt, dass das Bruclistüdi zu der^ 
selben Handschrift gehört, deren Magdeburger Bruclistüeke 
Massmann herausgegeben hat. Lisch vmrde durch die 
grosse Schrift zu der falschen Zeitbestimmung veranlasst. 
Die Blätter sind am obem Bande und an der Seite be* 
schnitten, daher erUärt es sich^ dass in Lisch* Abdruck 
die Spalten nur je 22 — 28, statt wie bei Massmann 24» 
Zeilen haben. Dass dieses Bruchstuck aius einem Gedichte 
Bertholds ist hat J. Orimm schon früher (Mgthol 206) 
erkannt. 

Wie die beiden Bruchstucke auf einander folgen, 
lässt sich nicht bestimmen, auch die Aufeinandeffolge der 
beiden Rostocker Blätter ist nicht sicher: ich bin dem 
Abdruck bei Lisch gefolgt. Dass jedoch das Rostocker 
Bruchstück mehr an das Ende des Oedichtes gehörtj 
scheint aus dem Inhalt hervorzugehen. Doch lasse ich 
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mich gern bmebtigeriy wenn es einem gtaekUchen EntdeeUr 
gdvMftji uns das ganze Gedickt ' airfzf/fiikden* Den Inhalt 
des Gedichtes auch nur im Allgemeinen zu erraäien möehle 
sehncer sein: Berthold selbst sagt titir, Crane 2138» 

dö ich sprach yf% D^manttn 
mit swerden pits irworven hat. 

Die Seene ist der Orient zur Zeit der Kreuzzüge: 
auf letztere deutet V. 249. Beide BruehMeke haben fast 
gar nichts Gemeinsames; der Held des Gedichtes kommt 
in dem zweiten wenigstens namentlich nicht vor. Doch 
begegnen in beiden der Masrkgraf und der Vogt, Wir 
sehen im ersten zunächst Firganantf einen auf Abenteuer 
ausziehenden Bitter von königlicher Abhut^ Abschied 
nehmen und einen Kampf mit einem Vogte bestehen^ der 
von jedem das Land Besuchenden Zoll fordert. Der Bitr 
Ut hat dies Abenteuer unternommen, um einen ihm befreuf^ 
deten Markgrafen, der gleichfalls den Zoll zu gehen g^ 
zwungen worden war, zu rächen. Das zweite Blatt des 
ersten Bruchstückes beginnt in einer Erzdhhmg* Wir er- 
fahren^ das8 Denumdn von zwei Königen, deren einer 
der Vater einer Königin, der andre^ König von Eschen-' 
lant, sein Schwager ist, in Antriun belagert wird. Der 
Grund dieser Feindseligkeiten war, dass Demantin die 
schöne Sirgamote, die dem Könige von Est^enlant zur 
Hut anvertratU war, entführt und zum Weibe genommen 
haue. Mit ihm zugleich sind achthundert Bitter belagert, 
die täglich ihre Tapferkeit beweisen. Dies berichtet ein 
Bote einer Königin, die Demantin zu grossem Danke ver* 
pflichtet scheint. Aus Andeutungen geht hervor^ dass sie 
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di» TbeJtetfT de« KOtd^s von England iri und dauDemcm- 
tm sie im Kampfe hätte zum Weibe gewinnen können^ 
aber aue Liebe zu Sirgamoie dies versehmähte und ihr 
einen andern OemaU^ ^den theuerHeti^ deas HatqH je Krane 
gewanfif* gab. Die Königin begäbt sieh eofart zu ihrem 
GemaJdey der grade mit seinen Herren Rathea pflegt Sie 
(heilt ihm mä, die Griechen (Cr^chSre?) hätten Antriun 
belagert und de fürchte um DemamSxna Ld)en Sie selbst 
"würde^' wenn sie Waffen tragen könnte^ ihm zu Hilfe ei- 
len, der ihr Leben und Gut und ihren Gemäht gegeben^ 
Firganasnt {derselbe Bitter alsOy der, noch nicht Kömg^ 
aber von königlicher Abkunft^ in dem ersten Bruchstück 
erschein^ bittet sie sieh zu beruhigen. Er lässt sich seine 
Waffen bringen und wül vor Antriun reiten. Die Koni' 
gin erinnert t%n, es werde seinem edelen Stande nicht ge-^ 
tiemen^ so allein zu reiten: er soüe seine Bitter versam^ 
mein. Damit bricht das Magdeburger Bruchstück ab. 
Der Name der Königin geht aus F. 50 hervor, sie hiess 
Alopkie^ denn dies war der Kampfruf Fhganants im 
Streite mit dem Vogt. 

Das Bostacker Bruchstäek stimmt im Inhalt nicht 
isu dem ersten. Einer Königin Beamunt kommen Boten, 
dass die Bewohner einer wie ea seheint belagerten StaM 
sich in ihre Gewalt geben wollen. WahracheinHch hatten 
die Einwohnet den Markgrafen (wol denaelben, von dem 
im ersten Bruchstücke die Bede ist) vertrieben und die 
Königin Beamunt ihn wieder einzusäen versucht. Sie 
verlangt daher von ihnen dem Markgrafen Huld zu sckwö^ 
ren. Der zweite TheU dieses BruchstOekes schildert die 
Abreise der Fürsten und Bäter von einem Feste, das nach 
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. Schlüsse des ersten Theües der Morkgraf und die KOiA- 
gm veranstabeL Die Königin gMetet ihrem Marsdudl^ 
die Abreisenden zu beschenken. Sie häU darüber tnä ih^ 
rem Kämmerer Oervalch, der lange bei dem Könige ge^ 
teesen vnd daher wisse^ une ein Kikdg sieh bei solcher 
Gelegenheit benehmen müsse, eine Berathung. Jh der 
Schilderung der Geschenke für die BÜter und fVauen, 
die van einem Ausfall gegen *die Bösen\ begleitet ist, 
bricht das Fragment ob. Wahrscheinlich hatte das Ge^ 
dicht hisborische Anknüpfungen^ die zu errathen wir bei 
der ZusammenhanglosigkeU der Bruchstücke ausser Stande 
sind. 

Von Bertholds Crane smd zwei Bruchstücke und 
eine nicht vollständige Handschrift bekannt geworden. 

A, Zwei Pergamentblätter einer Handschrift des 
14. Jahrhunderts im Besitze des Herrn Mooger in Jfafin- 
deti) von W. Grimm unter dem JÜel ^Bruchstücke aus 
einem Gedichte von Assundtn. Lemgo 1829.' herausge^ 
geben. Dieses Bruchstück enthält V. 1925—2073 und 
2386— 2S36. Zwiechen beiden Blättern fehlen mithin ^die 
imem Blätter einer Lage, die wahrscheinUeh die zweite 

' der verlornen Handschrift war. 

B. Vier Pergamentblätter einer Handsehr^ üms 

der ersten Häffte des vierzehnten Jahrhunderts m der 

Göttinger UniversüäisbAliothek, von W. Müller nebH den 

Lesarten von A in Haupts Zeitschrift 1, 57—95 heraus-^ 

gegeben. Die Blätter waren auf die innere Seite eines 

Ebnbandes geklebt. Die erste Hälfte der beiden Doppel^ 

blätter ist bis auf ein Drittel weggeschnitten^ die zweite 

vollständig erhalten. Die Handschrift ist dreispaltig, mA 

B 
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45---46 Zeüm axrf der SpaUe, geschntbm. Ävf cImi 
€Tf^m> Blatte (hei Müller A) iet die erste SptdU der Vcr* 
deraeüe ganzy von der zweiten der Anfang der Veree er* 
haken^ auf der JRückeeäe demnach die dritte Spalbe ganz 
und die Endworte der zweiten. Ebenso verhält e$ eick 
fnü dem zweiten Blatte (bei Müller B). Das Q^ttifiger 
Bruchstück enthält also V. 1—46 unsere Texies^ vorauf 
geht die üeberschrift hir beginnet crane; es folgen von 
46 Versen die Anfangsbuchstaben ^ die Müller hat mit 
abdrucken lassen und die zu wiederholen ick ebendwwegen 
für überßüssig hielt Dann fehlen zwei Spalten voUstä»^ 
dig, also 92 Verse^ es folgen die 46 Schlusssilben der 
fünften Spcdte und die sechste und erste des zweiten 
Blattes ganz^ V. 47 — 137 dieser Ausgabe. Es fehlen 
alsOf wenn man die erhaltenen Verstrümmer nickt mit- 
zäkäj zwischen V. 46 und 47 im Ganzen 184 Verse. 
Nach V, 137 ist eine Zeile weggesehnitten^ es folgen 45 
Anfangssilben der zweiten Spalte, indem die letzte dersd* 
ben gleichfalls weggeschnitten ist Dann fehk die dritte 
und vierte ganz: erhalten sind wieder die SoUusssäben 
der fiinßen Spähe, die sechste enthält V. 138-.183 dies&t 
Ausgabe, Zwisciwn 137 und \S% fehlen demnach toieder 
ISi Verse, Die ersten beiden Blätter der Handschrift 
enthielten also 552 Verse, wovon 183 vollständig und 183 
trümmerweise erhalten sind» Zwischen dem zweüen und 
dritten Blatte war eine Lücke von acht Blättern, wie sich 
aus der spätem Betrachtung der Handsehr^ C ergeben 
wird, die also im Ganzen, ufenn man 45^46 Zeilen auf 
die Spalte rechnet, 2900 Verse enthalten haben. Das 
dritte Blaff C hebt mit V. 1970 dieser Ausgabe udeder an^ 
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Cund D gehen bis F.SSl? ohne Lücke fort, wer ist an dem 
untern Rande des dritten Blattes je ein Vers weggesehnä' 
teiu Da das dritte und vierte Blatt mit pag. CXVll — 
CXX bezeichnet sind, so ergibt sich, dass die Bandsehriß 
Lagen von 12 Blättern hatte und dass die beiden Dop' 
pelblääer der fünften Lage der Handschrift angehörten. 
Die Vermutung liegt nahCf dass der vordere Tlieil der 
Handschrift ebenfalls Werke Bertholds enthielt Auf vier 
Lagen dieser Handschrift würden ebca 13248 Verse kom* 
men; diese in zwei Hälften getheilt ergebe je 6624 Verse* 
Das wäre nadi Analogie anderer epischen Oeäiehte und 
des Crane zu sehliessen der ungefähre Umfang der beiden 
andern Dichtungen Bertholdsy du Demantin und DarifanL 
C. Die Pommersfelder Papierhandschrifi in kL 4 
vom Jahre 1470, die ich bei meiner Anwesenheit in Pom^ 
mersfelden durch die Gefälligkeit des gräflich Schönbom' 
sehen Bibliothekars zu beliebiger Benutzung nach Nüm^ 
berg mitnehmen durfte* Sie ist noch ohne Nummer, wie 
sie schon Bethmann sah, der ihren Inhalt in Haupts Zeit^ 
Schrift 5, 368 kurz angabt und enthalt 85 Blätter. Der 
SeMuss des Crane lautet Et sie .est finie'etc. Anno LXX°. 
Es folgen BL 84 rw. drei Strophen, deren zweikr der 
Schhtssreim fehlt. 

Rein vsserwelte dogentrich 
Ein metgen vrisch gar suberlich 
Machet myr myn hertze vroweden rych 
Sie ist alleyne myn zouersicht. 

Wer gute ftunt zo frunde hat 

Die invergesse ir nicht dat ist myn rat 
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Waate truwe myslidi zo dreflfen stat 

In gudem geloven hat manich verlorn 

Da he vor zo den heiigen wol bette geswom 

Das her so myslich bette gekom 

Do in kan he des >^ederwenden nycht. 

Dann folgt auf Bl 85 der Anfang des Roeengat'^ 
tens in ndUehnederdeuUeher Bearbeitung, von Bethmann 
a. a. 0. 369 abgedruckt. Eine Vergleiokuing mü der 
Hcmdaehrift ergab folgende Abweiehungen und Nachträge: 

1 Men. 24 säch. 25 woU. 29 ys. 31 Ein. 38 
Dat is der van. 40 Her draget van. 41 — 45 waren 
zum gröseten Theü noch zu entziffern. Sie lauten: 

W511 fifflicb manne crafft. 
...... hoden die rosen 

Zwölff der besten man, 
Dey men in konynges lande 
Irgen geuinden kan. 

42 vielleicht Der magt hoden die rosen. 46 Die« 

Die Handschrift ist mit abgesetzten Versen, deren 
je 28 — 31 auf einer Seite stehen, geschrieben, ohne äusse^ 
ren Zierrat : ein gemalter roher Anfangsbuchstabe jmdd 
sich nur einmal (Bl. 2 rtr., bei V. 299), sonst sind die 
Absätze nur durch ein Zeichen am Rande zu erkennen. 
Sie zerfdOt in Lagen zu zwölf Blättern^ nur der 
Schbus der sechsten Lage ist durch einen Ousioden be^ 
zeiehnett bei den übrigen scheinen die Oustoden wegge^ 
schnitten. Von der ersten Lage fehlen die beiden ersten 
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vnd die beiden letzten Blätter. Die Bandeehr^ begümt 
mit V, 184 dieser Ausgabe und enthält van da ab, mit 
Ausnahme einer Lücke nach V. 666, das Gedieht voll^ 
ständiff. Es finden sieh Spuren einfr Verszähhmg^ die 
den üinfang des Gedichtes nachweisen lassen: es stehen 
nämlich am Bande folgende Zahlen: bei V. 2116 steht 
die Zahl neun, bei 2217 zehn, bei 2516 drei, bei 3112 
Crane und darunter die Zahl neun, bei 3210 zehn, bei 
3412 zwei, bei 3512 drei, bei 3613 vier, bei 3712 fünf, 
bei 3812 sechs, bei 3912 sieben, bei 4012 acht, bei 4112 
neun, bei 4212 zehn, bei 4312 eins, bei 4412 zwei, bei 
4512 drei, bei 4612 vier, bei 4712 fönf, bei 4813 sechs 
Wenn man diese Zahlen von 2116 an rückwärts rechnet, 
und zwischen V. 666 und 667 die circa 120 Verse der 
beiden ausgefallenen Blauer mitzählt, so ergibt sich foU 
gende^ Exempd: Auf F« 1216 kommt eine zehn, d, K 
Vers 2000 des ganzen Gedichtes. 
Avf 716 kommt fünf, 

„ 616 -{- 120 = 736 hmmt vier, 

„ 516 + 120 = 636 m« drH, 

,f 536 eine zwei, 

f, 436 eine eins, 

„ 336 eine zehn, d. h. Vers 1000. 
Seehnet man die vierzehn vom ausgefattenen Blät- 
ter, d. h. eine Lage und die zwei erf^,en Blätter der zweig- 
ten, die zusammen ungefähr 840 Verse enthalten haben, 
hinzu, so ergeben sich bis Kr 286, auf den die Zahl 
900 faUen toürde^ 890 Verse. Da die VerszaM jeder 
Seite tfi der Handschrift nicht durchgängig 30 ist, sondern 
bald m^ehr, bald weniger, so darf man annahmen, dass 
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die amgefoRenen Blätter 850 Verse etOhaäen haben, 
von du 552 Verse, die die zwei ersten Blätter in B erU' 
JdeUenf abgerechnet ergibt zwischen F! 183 tmd 184 eine 
Lücke von 298 Versen. Das ganze Gedicht hai noA 
dieser Berechnung beiläi/^ 5900 Verse gezählt 

Im Ganzen ist die Handschrift sorgfältig und wie 
es seheint nach einer guten Vorlage gesehrieben. Li or^ 
thographischer Beziehung bemerke ich oi, ai» ui för 6, &, 
ü> letzteres selten y neben o, a; ebenso steht ei för 6 in 
aein geiki u, s. w, ej steht häufig für hochd. ie» niederd. 
tf in eey fär sie, heyz, leyz für hdz Idz u, s. w., doch 
steht auch ei tüie reifF 301. 2570. neben oi fär 6 begeg^ 
net selten oe in moet schoenste. Hier eine Einheit 
durchzufuhren schien mir nicht zu kühny zumal die Hand^ 
Schrift selbst schon die Regel andeutet. F&r das weiche z 
bat de wie alle Hss. des 15. Jahrh. ss ß odeit einfaches 
8. f wird verdoppelt in uff off ofile Buffczen u. s. w. 

Den Inhalt des Gedichtes bis V. BS?, von wo an 
keine Lücke mehr den Zusammenhang unterbricht, anzu- 
geben und die Lücken möglichst zu ergänzen wird nicht 
überflüssig sein. Nach einer moralischen Einlßüung, die 
die Versunkenheit der Zeit heftig tadelt y (l-%4) erzählt 
der Dichter y er habe seinen Stoff vom jungen Herzoge Jo* 
hann von Braunschweig erludten. Das Lob, welches ihm 
Berthold ertheiUy stimmt nicht ganz zu der Schilderung 
der Kronika fan Sassen (ed. Scheuer)^ wo es S. 255 von 
Ottos Kindern heisst 

Hertoge Albregt heit de drste 
fan Brfinewik unde de horste: 
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de ander fan Luneborg hertoge J6haD, 
de men nigt wol spräken kan, 

wahrend Albrecht gleich darauf in einer langen Stelle ge^ 
priesen toird. Doch wird Johanne Schönheit gerühnU, 
S. 274, 

stnem bröder deme jungen man, 

deme fihönen hertogen J6han. 

Im Gegeneatz zu jener ersten Stelle heiest es (S. 282), 

. . hertogen Jöban 
sinem bröder deme werden man. 

Johann starb 1277, Kromka S. 245, 

Düeend twShunderd j&r n& goddes bord 

seven und seventig starv de shöne man, 

fan Luneborg hertoge J6han, 

fan Brünswik des hertogen brdder, 

der doged stuer unde röder, 

unde Word begraven to sunte Michaile 

tu Luneborg üppe deme kastele« 

Dassiry König won Ungenif hatte mit seiner OenuJ^ 
Un einen Sohn Gogol Des Königs Hof äand immer 
ofenf keiner gieng unberathen von ihm Seinem MarsduM 
Asstmdin gab er völlig freie Hand nach Beliehen iiber 
Mtn Gvt und Geld zu walten. Eines Tages bei einem 
Jitmier, als ein Biäer das Kind auf dem Schosse hieU, 
ward es von einem Speerwurf Assundins durch Versdien 
verunmdet. Die Narbe die ihm davon blieb ward später 
sein Gläek. Auch nahm König Dassir die Sache niehi 
so ernste hielt es im Gtgentheü für ein gutes Omen^ dose 
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der Knabe zu einem wachem Hüter bestimmt aei^ der 
manchen Speer durch Minne *ewenden^ werde. Aus einem 
uns unbekannten Grunde^ über den eich Crane auch bei 
seiner Bückehr nach Ungern nicht rechtfertigt^ entfernt er 
eich, zwölf Jahr aü^ mit einem gleichaltrigen Knaben heim^ 
lieh vom Hause. Der Jammer um den Verlust raubte 
seinem Vater wahrscheinlich das Leben: auf den Wunsch 
des Volkes übernahm der Marschall Aseundin die Regie^ 
rung. Gayol luxtte indessen auf seiner Wanderung mit 
zwei gleich alten Fürsten, Agorlin von Oesterreieh und 
Agorlot von Baiem, Freundschaft geschlossen und kommt 
an den Hof des deutschen Kaisers. Dass die beiden cmdem 
Gayols Bruder sind ist eine Voraussetzung W. Müllers^ 
(gestutzt auf V. 98) die sich nicht bestätigt hat Sie keh' 
ren bei einem Wirte ein in der Absicht sieh zu erkundig 
gen^ auf welche Weise sie in den Dienst des Kaisers freu- 
ten können. Dieser weist sie an einen alten Bathgeber 
desselben^ namens Gottfried, Dwrch thn^ der ihre Ver^ 
wandten kennt, werden sie dem Kaiser empfohlen und als 
Pagen angenommen. Am Hofe wachsen sie amf^ und ge^ 
ufimen aägemeine Gunst i auch die Liebe der FVauen. 

Der Kaiser haue eine schöne Tochter, namens Aehe^ 
lotfde. Bei Erwähnung derselben bricht das Göttinger 
Bruchstück ab und beginnt erst da wieder, wo bereits ein 
Liebesvef*haltniss zwischen Achdoyde und Gayol im Kei" 
men isL Nur allgemein läset sich der Inhalt des dazunr 
sehen liegenden angeben. Aus den Veretrümmem sieht 
man umdgstens so viel, dass das Folgende ein Geepräehf 
wol zwischen Acheloyde und Gayol^ enthieäf worin er t%r 
unter Anderem den Namen seines Vaters nannte^ denn 
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Zeäschnft 1, 73, Zeile 1 wird in Dassir zu vervottMn^ 
digen sein. HUran sehliesH neh ein Oeepräeh zwisehen 
Acheloyde und ihrer Freundin Aekiäe^ worin von den drei 
jungen Knappen die Rede iei und zugleich der Grund 
ihrer Namenveränderung angegeben war^ den wir nun 
nur errathen können. Vermuthlich hatte Aeheloyde die 
Freundin befragt^ welcher der drei ihr am besten gtfaXLe^ 
und diese stimmt für Gayol Die Vertauschung ihrer 
Namen ^ die hiemach von den beiden Mädchen ausgeht^ 
konnte ihren Grund darin haben^ dass sie^ um ungestörter 
von ihnen sprechen zu können ^ Verstecknamen wählten. 
Dies erinnert an die Veretecknamen bei den romanischen^ 
besonders bei den provenzalischen XHchtem, und die Frage^ 
ob Berthold ein romanisches Gedicht benutzt habe^ drängt 
sich schon hier auf. Die Vermuthung W. Grimms (z. 
Graf. Suod. S. 51) durch die Namen sollte dcu Beneh^ 
men der drei Knappen im ersten Kampfe angedeutet wer^ 
den vnrd durch das Gedicht nicht bestätigt. Dass der 
Falke em in der Lyrik und Epik häufig vorkommendes 
BOd für den Geliebten ist, hat schon W, Grimm ange- 
führt. Eine andere von ihm cmsgeeprochene Vermu^ 
Ihung^ der Name Crane möchte aus dem Grajol 6rü- 
wtn des Gnrfen Rudolf entstanden sein, in dem Berthold^ 
vielleißht schon der alte Dichter dabei an gras, roman. 
grue dachte^ scheint mir viel annehmbarer. Doch auf 
das Verhätniss des Grcsfen Rudolf zum Oranje werden 
wir unten zu sprechen kommen. 

Es scheint kühn nach den Verstrümmem, Zeitschrift 
1, 74 einige Verse herstellen zu wollen: doch könnte es 
etwa geheissen hohen. Acheloyde fragt Achuten y welche 
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Namen $ie den dreien geben wölken. Zeäaehr, 1» 74 kom^ 
men ek auf 

den von Beigerlant, 

wie Bol der sine naine wesen? 

er ist an dogenden üt erlesen.' 

d6 sprach de maget ^^ol ged&n 

^solde ich den köre h&n, 

so moht ich in heizen Stam.' 

und If 75 hiees es etwa 

*Bin name der sol Crane sin. 
mir r^tet daz herze min u. a. w. 

Bald daramf begimd der Teat wieder. Nach dieeem 
Zusammenhange wird man auch die Verse 147—150 
mchi mit Muüer ftir ungehörig in den Zusammenhang €r- 
aehteHf so wenig als nach V. 145. 146 etwas ausgefallen 
ist: denn die Verbesserung wert fär wirt sehliesst den 
Satz ab. Nachdem Achelogde einmal in' ihrem Herzen 
für Oranen, entschieden ^ wird sie so gewaltig von lAebe 
ergriffen^ dass sie durchaus auf eine Zusammenkwifi mit 
ihm dringt und darum sich hilfesuchend an ihre Freundin 
wendet. Ob eine Zusammenkunft zwischen Achdoyden 
und Granen stasUgefunden , geht aus dem spätem Begeg- 
nen (V. 526 f.) nicht besrimmt hervor^ doch lässt es eich 
vermuten. Bald darauf zog der Kaiser zu Felde: die 
drei jungen Fürsten begleiteten ihn. Dass er ausser Lan- 
des war folgt aus V. 192. Während des Fsldzuges er" 
fährt CTj dass seine Tochter einen der drei Knappen liebe. 
Um sieh zu vergewissem sendet er einen Alten {etwa den 
Vaier Aciutens f vgl V SiS) mit der falschen Boieche^ 
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von dem Tode der Knappen, die mdete wol zu Bätem 
geword^ dreimid nach einander zu seiner Tochter. Mk 
dieser Sendung beginnt die Pammerefelder Handeekr^ 
Aus der Wirkung^ die der Berieht auf die Königsioehter 
übt^ schUesst der versehmüzte Ahe auf ihre G^iMe. Die 
Nachrieht von Crane^s Tode macht sie krank. Ein Bote 
hinterbringt es dem Kaiser. Dieser klagt sieh an dem 
Grafen (denn den grdben V, 379 steht nach niederdeiär 
scher Weise für dem grdben) Uhrecht gethan zu haben, 
eine Beziehung die wol dadurch zu erklären sein ufird^ 
dass der Graf dem Kaiser zuerst von der geheimen Uäh- 
Schaft etwas hinterbrachte^ und der Kaiser j der die Knap^ 
pen für niedriger Merhmfl entq>rossen hidt, ihm deswe^ 
gen zürnte. Er läset ihn nun kommen und bätet ihn um 
Verzeihung. Hierauf zieh, er heüni die kranke Aohdoyde 
wird durch din AfAUdc ihres Geliebten geheilt. Der Kai* 
ser, entzückt darüber, ist bereit dem glückbringenden 
Manne die Band seiner Tochter zu geben. Gottfried von 
Sdnoäbenland, derselbe Alte, an den eich die drei Knap^ 
pen bei ihrer Ankunß wandten, räth dem Kaiser ein Tur~ 
nier verkünden zu lassen und den Sieger, wenn er van 
edler Geburt sei, mü Aeheloydens Hand zu belohnen: 
wenn aber kein ihr gleichgebomer den Freie erringe, 
solle ihr die Wahl überlassen bleiben. Eine FVist von 
sechs Wochen wird bestimmt um das Turnier bekannt zu 
machen. Die drei jungen fiirsten nehmen Urlaub, um 
auch ihrerseits ihre Zurüstungen zum Turnier zu irefen. 
Crane nimnU Abschied von AcheUnfden, zu der er trotz 
der ^Hute* gedrungen war. Bald darauf fällt die Lücke 
von zwei Blättern in der BandschrifL Den IrAaU erfahr 



rm urtr aua Grands ebenem Munde V. 985 jT' Nach 
««vier Abreiie von Bofe und der Trennung von dm bei- 
den jungen Jetten vard ihm sein G^ährte (datselÖe 
knepellD, mä dem er von Hause fortgeritten vsar) auf 
der Heimkehr nach Ungern erschlagen. Er begrub am 
ihn in einem nahe gelegenen Kloster und stiftete zum An- 
denken sein Pferd und andere Habe dahin. Zu Fusse 
weiter wandernd erreicht er die Heimat. Er übernachtet 
bei einem Wirthe. Im Gespräch zwischen diesem und 
Cranen begvmt der Text wieder (V. 667). Crane erkun- 
digt sieh nach dem Landesherren und erfährt dose der 
König in der Nälie auf der Jagd Hege. Von dem Knechte 
des Wirtes dahin geleitet bietet er AssuTtdin seine Dienste 
an und wird von ihm zum Knechte angenommen. Wei- 
ter den lAmf des Gedichtet zu begleiten scheint mir un- 
nöthig, da von dort ab keine Lüxke mehr den Zusammen' 
hang stört. 

VonDarifani, Bertholds drittem Gedichte, ist gleich- 
falls nur ein Bruchstück erhalten, das Ngerup m seinen 
Symbolae ad literaturam teatonioam uitiquiorem Sp. 
83 — 92 aus einer JPergament&andschr^ des vierzehnten 
Jahrhunderts unter dem Titel 'Fragmentum canninis 
aotiqui Bnerico-saxomci ex histom OorUiuiti' abdrucken 
Hess. W. ifüUer, der m dem Bruehstäck ein Werk un- 
sers Berthold erkannte, gab in der Zeitechr^ für deut' 
sc/iea Alterthum 2, 179 — 186 einen von den ärgsten Feh- 
lem gerem^ten Text, den ich, da mir Nyerups Symbolae 
nicht zur Hand sind, bei meinar Ausgabe zu Grunde ge- 
legt habe. 

Das BruehitOek sMldert die Vermähhmg der sdUh 
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nen Loeedia mit BalifeAf der sie weh/reehemlich auch (de 
KampfpreU errungen hat. Die Seene ist das Land zu 
Torlos f über tvelehes Balifeit am andern Morgen zum 
Könige gekrönt wird. In Freuden und Wohlergehen bleibt 
er nach Beendigung der FesÜichkeiUn mit seiner jungen 
Gemahlin im Lande, ' Bei der Hochzeit war auch Dari- 
fantf der Held des Gedichtes^ zugegen, ein Freund Bali- 
feils, uns schon aus dem traulichen Du hervorgeht^ mit 
dem ihn letzterer anredet Balifeit ist um den Freund 
zu halten bereit ihm die Hälfte des Reiches PüUe abzu- 
treten* Aber seine Bitten sind vergebens. Darifant rüs- 
tet sich zur Abreise^ wobei ihm schöner Frauen Hand die 
Wic^enriemen bindet. In Begleitung einer Fee reitet er 
von dannen: das von Bcdtfeit ihm angebotene Geleit weist 
er zurück (V. 132). Nach einer Lücke von wahrscheinlich 
nur zwei Blättern sehen wir Darifant einen Kampf mit 
einem jungen Fürsten y namens Oßart, bestehen. Dieser 
reäet in Begleitung der Königin Fiacrode, die seine Ge- 
liebte zu sein seheint: denn sie ruft er im Kampfe an^ 
wie Darifant seine Fiolede. Jenem verleiht die Nähe der 
Geliebten neue Kraß, so dass er Darifant zum Weichen 
bringt: als die Fee letzteren erinnert^ dass wenn er unter- 
liege^ sie drei, nämlich sie selbst, Darifant und die schöne 
Effadie, verloren seien. Wahrscheinlich hat Darifant, ähn^ 
lieh wie Crane für das junge Mädchen, das mit ihrem 
Bruder an des Kaisers Hof kommt^ ein Abenteuer für 
die schöne JE^adie unternommen und die Fee ist nur die 
Bolin, die ihn abholt und mit ihm an den Bestimmungsort 
zieht. Das Abenteuer mit Oßart ist nur ein ihm in den 
Weg gestreutes Hindemiss, grade wie auch Crane csuf 
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seinem Zuge aufgehalten wird. Der Gedanke an Effadie 
verleiht Dartfant neuen Math: er hätte Oßart erschlagen^ 
wenn nicht die Königin vermittelnd dazwischen getreten 
wäre. Oßart ergibt sich und fordert Darifant auf, die 
Nacht bei ihnen zu bleiben: dies sei des Landes Säte, 
dass jeder Kämpfer^ es ergehe ihm wohl oder übel^ eine 
Nacht dort zubringe. Der Zug^ dass Ritter ein Land 
oder einen Ort nicht betreten oder passieren dürfen^ ohne 
einen Kampf zu bestehen^ witderholt sich in mehreren 
Rittergedichten, Berthold selbst scheint imDemantbi (vgl 
oben S, XV) etwas Aehnliches zu haben. Wir erfahren 
bei dieser Gelegenheit^ dass Darifants Reise zu der sehö^ 
nen Efadie Spanien zum Ziel hat und dass die Jung^ 
frcBU von einem tapfem Ritter mit drei Geführten behütet 
wird. Dies Alles vermag den Helden nicht von seinem 
Vorhaben abzuschrecken. Er gibt der Landessitte nach 
und reitet in Begleitung des Königs Offiartj seiner Schwe* 
ster Mediane und der Königin ^ die hier Fedakine (oben 
Fiacrode) genannt wirdy zu einem schönen Pavillon, Hier- 
mit bricht das Fragm,ent ab. 

Die Stofe der drei Gedichte haben das Gemeinsame, 
dass sie Anklänge an die Geschichte , an historische Per- 
sönlichkeiten und Oertlichkeüen enthalten. Im Demantin 
sind Antioch 90. (100.) Cröchöre 135, Engelant 121, 
320. Spanjen lant 55. wahrscheinlich auch von Scozzen 
Anfissftn 247 als solche Anklänge zu bezeichnen.^) Dass 
das Gedicht sich an die Kreuzzüge anlehnt ist schon oben 



*) Der Nmne einer Stadt, V. 242 üt leider verMmmelt: ich 
weiu ihn melU henuiteUen. 
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bemerkt worden. Aber ob bestimmte hütorieehe Pereön-- 
lichheüen und Ereignisse dem Dichter vorgeschwebt, lässt 
sich nach so dürftigen üeberresten weder bejahen noch 
verneinen. Im Darifant ist Pulle 100. IspaDJen lant 
207. Torkis 30. 45. zu bemerken. Aber im üebri- 
zeigt dies Gedicht, so weit sich nach den Bruchstücken 
urteilen lässt, noch weniger Anlehnung an historische Be^ 
gebenheiten als Demantin. Dagegen sind die scheinbar 
historischen Beziehungen im Crane reichlich vorhanden, 
Crane^s Vater ist KSndg von Ungern; Agorlot Sohn des 
Herzogs von Beiem, Agorlin der des Herzogs von Oester- 
reich. Der deutsche Kaiser, zwar nicht mit Namen 
genannt, bildet einen Mittelpunkt des Gedichtes. Ihm zur 
Seite steht Gottfried von Schwaben. Jn dem Turnier, 
das der Kaiser veranstaltet, treten die meisten europäiBchen 
Fürsten auf, die Könige von Frankreich, England, Spa^ 
nien, Lamperten, der Herzog von Brabant. Ein König 
von Böhmen^ dessen Name nicht genannt wird, maclit antf 
Gayols Erbtheil nach seines Vaters Tode Ansprüche, wird 
aber von dem getreuen Marschall Assundin im Kampfe 
zurückgeschlagen. Die beiden Kinder, die hilfesuchend an 
des Kaisers Hof kommen, sind aus Steier. 

Auf Grund dieser Anklänge ist im vaterländischen 
Archiv 1842, S. 247, eine historische Deutung versucht 
worden. Darnach ist unter Gayol der nachherige König 
Salomo von Ungern zu verstehen, der mit Sophie, der 
Tochter Heinrichs III, vermählt war. Er gelangte nach 
vielfachen Kriegen mit Böhmen, Kumanen und Bissenem 
1063 in den Besitz der Krone, die er spaJUr seinem Vet- 
ter Wladislaw wieder abtreten musste. Mit Agorlin ist 
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Albreehi der Siegreiohe.^ Markgraf von Oeeterreich, ge^ 
meint f der mä Adelheid , Tochter dee Könige Peter von 
Ungemf vermählt war. 

Allein auf diese Anklänge hin ist eine Mstorüehe 
Grundlage für Crane noch nicht zuzugeben. Abgesehen 
davon ^ daae Heinrich III und Salomo von Ungern ah 
Helden einer Sage gar keine Analogie in aomiigen Sa- 
genanlehnungen an ihre PereönlioJikeiten habend stimmen 
auch von den übrigen Beziehungen so viele nicht, dose 
wenigstens jene Deutung aufgegeben werden muss. Andere 
Familienverbindungen deutscher Kaiser fanden aber, wie 
der Verfasser des genannten Aufsatzes bemerkt, mit Un- 
gern sbis zur Zeit, m der Berihold lebte, nicht statt Das 
Gedicht gehört vielmehr^ und wol auch die beiden ande^ 

r 

reny in den Kreis der Dichtungen^ die an scJieinbare Ge^ 
schichte sich anlehnend reine Phantasie sind. Ausser Friede 
rieh von Schwaben, Ernst von Baiem^ Wilhelm von 
Oesterreich hat das Vaterland Bertholds selbst zwei der- 
artige Dichtungen aufzuweisen, die sich an Heinrich den 
Löwen und an Reinfried von Braunschweig anknüpfen, 

W. Grimm hat (Graf Rudolf S. 47—51) auf den 
Zusammenhang zwischen diesem Gedichte und Bertholds 
Crane aufmerksam gemacht. Es ist nicht zu verkennen^ 
dass Herzog Johann von Braunschweig oder derjenige, 
von dem er die Sage empfieng^ das Gedicht des zwölften 
Jahrhunderts gekannt hat. Die sonst nicht vorkommenden 
Namen Gayol Agorltn und Agorl6t sind ofenbar aus 
dem älteren Gedichte entnommen, wo sie 6&jol Grüwio» 
Agarrftin und Agar lauten: (nur den zweiten hat W* 
Grimm als b&ruc Ahkarin aus Wolfr. Tltur 40, 2 und 
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dem Jüngern Tüurel naehgeufUsefu Ich füge 
560, 1 von Marroch Akaryn hinzu. Die EnttteUung 
der Namen ist durch die mündliche Utherlieferung zu 
erklären^ denn nirgends erwähnt Berthold einer geschrie'- 
benen Quelle 9 sondern benrft sich ausdrücklich nur auf 
die MiUheäung Herzog Johanns, Aurh in einzelnen Zä^ 
gen läset sich die Uebereinstimmung beider Gedichte naeh^ 
weisen. Wie Rudolf zieht Gayol an den Hof eines frem^ 
den Fürsten und wäcJist dort zum Jüngling heran^ dessen 
Schönheit die Augen der Frauen auf sich zieht. Wie 
Rudolf sein getreuer Bonifaity so ist Oayol der Marschall 
Assundin beigegeben. Die Tochter Halaps^ entsprechend 
der Kaisertochter Acheloyde^ hat eine Freundin Beatrise, 
wie Acheloyde AchiUen, neben sieh. Bei GagoU Abreise 
begleitet Assundin Acheloyden nach Ungern^ une der treue 
Banifait Hcdßqps Tochter nach Conetaniinopel führt. Aber 
diese Beziehungen , wie sie W, Grimm scharfsinnig aus 
den beiden trümmerhaften Gedichten nachgewiesen hat, 
finden in dem weäem Verlaufe des Gedichtes^ une es hier 
m der vollständigsten uns erhaltenen Gestaä erscheint^ 
keine Bestätigung. 

Der Name von Halaps Tochter wird in den Bruche- 
stücken des Grafen Rudolf nicht gengnnt. Die Vermu- 
tung W. GrimmSf dass sie auch in dem alten Gedichte 
Acheloyde hiess (=: A^eijodg^ Sirene) und erst nach der 
Taufe den Namen Irmengart empfieng^ hat viel für sieh. 
Auf Acheloyden bezieht sich nach Haupts ufie mich dünkt 
richtiger Bemerkung (des Minnesangs FrühKng S, 284) 
eine StropJie Heinrichs von Morungen, an deren Echtheä 
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eu zweifeln kein Grund vorhanden ist. Ick vriU eis mit 
Haupte Verbeeserungen hersetzen» 

Acheloie 

diu vil guote faiez et wol. 

erst von Troie 

P&ris der si minnen sol. 
5 obe er kiesen solde undem schoensten die nü leben, 

8Ö würde ir der aphel, wsere er un vergeben. 
2. der Ä. heizest ii. 5. an den schoensten A. 

Biemach toar also im zwölften und dreizehnten Jahr" 
hundert das Gedie/U vom Grafen Rudo^ in Mittel^ und 
Niederdeutschland bekannt. Aber wir dürfen noch weiter 
gehen und behaupten^ der Graf Rudolf ist auch in jenen 
Gegenden entstanden, in denen vnr Bekanntschafi mit ihm 
ßnden. Zwar nimmt Lachmann (bei W. Grimm Anm» 
zu cfi», 1) den Dichter für einen Oberdeutschen: allein es 
eprechen doch verschiedene Gründe dagegen, W. Grimm 
spricht sich über die Heimat des Dichters nicht bestimmt 
auSf wenn nicht die Bemerkung (S, 4A) ^die Einmischung 
des Niederdeutschen erscheint in fast allen Gedichten des 
zwölften Jahrhunderts^ eine üebereinetimmung mit Lacltr- 
manns Urteil enthält Schofi der Fundort der Bruch" 
Stücke will etwas wenn auch nicht viel bedeuten: mehr die 
Beschaffenheit des handschriftlichen Teates, der ofenbar 
in Niederdeutschland geschrieben ist Bei einem viel ver^ 
breiteten Gedichte würde auch dies nichts ausmachen^ wol 
aber bei einem Gedichte des zwölften Jahrhunderts ^ das 
nur einmal vorhanden ist. Endlieh aber zeugen die epraeh^ 
liehen EigentämUcJJceiten, nicht wie sie die Handschrift 
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bietet^ sondern loie He aus den Rs&nen hervorgehen^ far 

die miäel" oder niederdeuteehe Heimat des Dichiers, Ztoar 

läset eieh^ weil der DitJUer nach Art des ztoö^ien Jahr" 

hunderte nicht genau remU, aber doeh «eAr genau fitr 

seine Zeü.^ niehi unabweisKch Sicheres aus den Heimen 

gewinnen^ doch sprechen auch die ungenauen Reime m ihrer 

Wiederkehr für eine gewisse Mundart. Dae ist die thü* 

ringieche, wie sie namentlich in den viden If^butiven oti/* 

e sich zeigt, tage : eagen B^ 9. tage : sage B^^ 1. 

rede : irhebe B^y 5. schare : vare B^y 9. n& : gft S^ 

7. g6 : girabobS 8^ 18 banke : danken 8^ 22. siz* 

zen : wizze Z^, 8. rechte : vecbte £^, 23. F^ 21 

Irüwe :'rüwe F^ 5. ingesinde : ir winde 13. strtte : 

rite F^, 7. yalke : walke 22. sünde : künde 6^ 13. 

läsen : strftze H^^ 23. Ferner bemerke ich die Abwer- 

fung und Ausstossung des ch und h tn t& : n& jB^ 3. 

nä : g& Sf 7. g^ : sehen (lies sdn) «/, 5. Die Beüne 

niet : liep E, 2. 12. E^, 20, Q, 6. 15. : diep B, 4. ; 

diet Cf 25. C^ 23. begegnen zwar fast bei allen 

Dichtem des zioölflen Jahrhunderts, sind aber Vorzugs^ 

weise mitteldeutsch ttnd niederrheinisch. Auslautendes ch 

yär c im Reime sprach : mach C^, 28. JXe Abwerfung 

des t m is : gewis D, 8. e für i in geleget : man pUe- 

get {Hs, phUgit) ot^, 10. o /är u m ynrsten (l, yoraten) 

: torsten D, 15. und fwr uo in nemocbte : virsachte (L 

virsöchte oder nach derNeigvmg des Niederdeutsehen bes-- 

ser virsöchte) fl*, 22. Dieselbe Neigung zur Verkürzung 

zeigt sich in vechte : brechte (breehte) D, 15. tn nacht 

: brächt •7^ 16. nachten : gedachten K, 28. werte : 

vin^rte i^^ 7. d /är mhd. » im Reime ören : burg^ 



F^, 8. mfire : wellfire if, 1. mdre : B«re Hb, 14; 
Reime, die freilich auch ungenau sein können. Ueber 
grSve neben gräve «. B^. Grimm, Eiideit. S, 4 uo würde 
auf üe r«tmen tn mute : gute et, 6. gute : httte £^, 7. 
gemäie : gute J, 12; aber bade Voeale aind eben noM 
■mitteldeutaeher Weite m t^ übergeganffem. Auch veme, 
dtu au/* gerne i^, 8 r«fn<, dar/' angefiJArt werden (s. 
Änmerk. zu Orane 4205J und ebenso A mit ht r«»R«ncl 
in kr«ft : gedacht (zugleich Verkürzung des d) F, 14. 
macht : kraft K, 3. Gegen einen rein niederdeutsehen 
Ursprung des Gedichtes sprechen die nicht seltnen Reim- 
bindungen B : z. was : aaz ^, 1. arraz : was y, 8. 
wa« : daz F", 20. Ä», 6. hüe : Üz ff*, 17. duz : 
geoaa ä, 14. Sagegen läset eich gegen die thüringische 
Heimat des IMchterg sehwerUeh etwas Wesenäitihes ein- 
wenden. Durah sie wird am leichtesten Beinriehs von 
Morungen Bekarmtscht^ mit dem Grafen Rudolf erktäri, 
und fsu ihr stimmen die Fundorte der Bruchetäeke recht 
wohl.' Auch Berlhoids Kenntniss des Gedichtes, das eonU 
in der Literatur ebenso vereinzelt dasteht, une Sertholda 
Dichtungen seihst, stimmen zu dieser Atmahme. MögUeh 
daee auch im Demantin und Darifani, namentlich dem 
ersten, manches aus dem Grafen Rudolf benutzt ist: es 
gänvoit, wie schon W. Grimm bemerkt hat, die Scene, - 
Oriechefdand und &/rien. 

Die Ueberetnattmmung zwischen dem bänic Ahki^ 
rin bei Wolfram mit dem AgnrrMn im Grafen Rudolf 
und Agorttn bei Baihold müssen wir noch berühren. 
Dass dieselbe nur durch eine gem^uchafüiche Quelle zu 
erklären ist hat W. Grimm S. 50 schon erwähnt; auch 
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hat er die Möglichkeit dass die Quelle des Ora/en üu- 
dolf eine eüdfranzömehe gewesen sei 9 ins Auge g^asst^ 
weil bekannäich in Südfrankreieh kurz nach dem ersten 
Kreuzzuge die ThaUn der Kreuzfcüirer in episehen Oe» 
dichten besungen wurden^ aber zugleich die Oründe nam" 
haß gemacht^ warum eine sehriflHehe Quelle des Grafen 
Rudolf anzunehmen unstatthaft ist. Doch können einzelne 
Bestandtheile der Erzählung^ wie sie der Dichter ^ der 
vielleicht im Oriente selbst war, dort vernahm^ aus roma^ 
nischen Quellen aufgenommen sein. Die Ausbildung der 
Gfralsage fällt Südfrankreich zu, dorthin scheinen oMh 
jene räthseUic^ten Namen zu weisen. Bekannisdu^ mit 
der sudfranzösichen lAteraiur finden wir bei den deutschen 
Dichtem des zwölften Jahrhunderts mehrfach^ bei Friede 
rieh von Hausen^ für den ich sie Germania 1, 480 naek' 
gewiesen, ^) und bei Rudolf von Fenis^ der ausser Foifuet 
von Marseille auch Peire Vidal nachahmte, Haupts Zei^ 



^) Friedrü^ ven Eause» hat tmsserdam in «tnMi seimer Lieder, 
Minnesangs Frühling 48, 32 die Form eines Liedes wm Ber- 
nart von Ventadom (Mahn^ 1, 39. Rayn 3, 58^ genau nach- 
geahmt. Der Vergleiehung wegen set%e fc4 v&n beiden eine 
Strophe her* 

Pop mi pr^«l% «««hör» 
qu'eu ckwA, exL clia|itar«i; 
mas quan cu^f chantar plor, 
qnora qu'ea m'en aMai; 
grem rem%z cfcantad^r 
be cluuk, quan jnal U vait; 
vai mi del mal iL^amor 
moat m^lhf qm'anc, no fetz mai: 
e dorne perqiuam esiiud? 

Bernard von Veniadmn, 

y 
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Bohr^ 11, 145 f. Wenn nun ftsUtdUy dassBerihold oder 
derjenige^ der ihm den Stof zu seinem Crane gab^ das 
Gedieht vom Grafen Rudolf kannte f und zugleich , dose 
der Orane zwar für Benutzung aus dem alten Gedichte 
zeugtf aber keineswegs eine blosse Erneuerung desselben 
ist, so entsteht die andere Frage ^ ob Berthold noch eine 
andere geschriebene Quelle kannte und benutzte. Unmit" 
telbar gewiss nichts denn er redet nie von einer solchen^ 
sondern gebraucht nur Ausdrücke^ die auf mündliche 
UeberKeferung deuten, S, Anmerkung z. Crane 1726. 
Aber derjenige^ der ihm den Stof miäheüte, konnte noch 
aus anderen Quellen schöpfen, Gödekes Grundriss (S. 
87) läset ihn nach französischen Quellen arbeilen y ohne 
diese Behauptung zu begründen. Wir müssen die Namen 
die in den drei Gedichten vorkommen (denn auch für die 
beiden andern entsteht die gleiche Frage nach der Quelle^ 
wiewohl dort eine schriftliche Grundlage nicht wie beim 
Crane zurückgewiesen werden kann) etwas näher betrachten 
Deutschen Ursprunges sind zunächst die Namen der 
drei FUrstensöhne^ die ihnen beigelegt werden ^ Crane, 
Stare und Valke; über sie ist oben S. XXV gesprochen 



Deicb voo der fuotea sckiel 
und ich lir niht easprach 
als mir yntif^ liep, 
des Itde ich nng^emach. 
daz lies ich durch die diel 
TOB der mir nie geschach 
deheiner slahto liep. 
wan der die helle brach, 
der fttege in w6 unt ach. 

Friedrich von Hauten, 
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worden. Aber sie zeugen nieht ßir den dmOsehm Ur^ 
9fpvung des Gedicktes: wenn man den Zusammenhang 
zwischen Grüwin und Crane gelten lässU so sind vielleiehi 
auch die beiden andern aus ähfdiohen Verdeutschungen 
hervorgegangen. Deutsch ist im Demcmän der Kämmerer 
GSryalcb, so wie im Crane die nicht fuxmenfiioh genann- 
ten Könige von Böhmen u. s, w. und der Kaiser selbsL 
Auf das OriechisrhCf das bei den im Orient spielenden 
Erzählungen sich vielfach einmischt y weisen Achdoyde 
(S. oben XXXIII)^ femer PnndochtDy wdche Form »w- 
ben Pandachin begegnet, endlich Löcddtan im Darifant, 
das wol mit Leucotbea zusammenhängt, Romamsehen 
Ursprungs dagegen sind Bdnafeide, am meisten ans 
Italienische anklingend, dessen Buonafede dem Worte 
genau nach der Mundart des Dichters entsprechen würde 
(6 = uo und ei wäre graphische Abweichung für &). 
Gajol ist Ableitung vom provenz, franz, gai. S6kürte 
entepräche einem provenzalischen Segurida oder Segaria 
mü ausgeworfenem d, wie hämfvg^ und wäre denmaeh von 
segur abzuleiten Auch BMmunt ist romanisch^ Fioldde 
in Darifant wäre ein provenzaUsches violeta» DeminuL 
von yiola. Atich in Agorlöt könnte die Bildung ot ro- 
manisch und zwar nordfraanzösisch sein, nur stimmt dazu 
Bertholds 6 nieht. Andre aus romanischen Quellen ent^ 
lehnte oder romanisch klingende Namen scheinen durch 
Wolfram vermiUelt, curteis, das Wolfram häufig als 
Adjeetiv hat^ verwandelt Berthold in einen Eigennamen 
Acurteis (s, das Register). Arrig&n könnte aus Arra- 
gftn verderbt sein^ wenn auch der Dichter nicht an Ar- 
ragonien dachte, Baldach (s. Anm. zuDartf. 62) stammt 
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ebenfalls aus Wolfram. Uarifegte oder Corifeigis 'erih- 
nert an die zahlreichen mit IL^x ^ anfangenden Namen 
bei Wolfram^ vgl EardeCablety Eardeizy E&reis, Kar- 
fodyas, Karsnafide im mhd. Wörterbuch. Aber welchen 
Ursprung hat der Scfaouföre, der van Scoufe.^ denn mit 
Tf'. Müller an söfir z^n denken wird nun nicht mehr er- 
lambi aem. 

So scheint der grössere Theil der Namen aurf ro- 
manischen^ speeiell attf südfranzösischen Ursprung zu deu* 
ien^ mit griechischen Elementen vermischt Aber ob und 
wie viel eigenes Berihold hinzugethany darüber können wir 
keine Gewissheit erlangen. 



Die Herausgabe niederdeutscher TeoBte hat in den 
meisten Fällen eigentumliche Schunerigkeiten: an einer fe^ 
sten Segel fehlt es bis jetzt. Die niederdeutschen Hand" 
sckriftßn sind fast nie rein , sondern mehr oder weniger 
mit hochdeutschen Anklängen gemischt. Man sieht das 
Bestreben der Schreiber sieh der hochdeutschen Sprache^ 
die in der höfischen Zeit als die mustergültige erschienf 
zu nähern. Aber nicht nur die Schreiber^ sondern die 
Dichter selbst hatten dies Streben. Wie Berthold in dem 
Bau seiner Verse sieh an hocitdeutsche Gesetze häUf wie 
er in Gedanken und Wendungen Wolfram naehstrebt^ so 
bemüht er sich auch hochdeutsch zu schreiben: aber die 
heimische Mundart kann er nicht überwinden. Das Durch' 
breefien hochdeutscher Laute ist nicht etwa auf Rechnung 
hoehdeutseher Abschreiber zu setzen ^ denn drei Hand^- 
Schriften von Bertbolds G^ichien sind, schon nach ihrem 
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Fkmdörte zu gchHesserif in NiederdeutseJdand geaehrieben. 
Auch bei der Pommersfelder hmn der Ursprung meht 
t zweifelhaft sein^ die niederdeuteehen Bandglossen späterer 
Zeit zeigen^ dass auch diese Handschrift in Niederdeutsch^ 
land geschrieben ist. ^) Mir schien daher y zumal da gröss^ 
tentheüs nur eine Handschrift zu Grunde gelegt werden 
konnte f rathsam so treu als möglich an der Vorlage zu 
haften. Wo mehrere Handschriften zur Vergleiehung vor^ 
lageuj wie hei einem Stücke des Crane^ ist in orthogra- 
phischer Beziehung dem Niederdeutschen der ' Vorzug ge^ 
geben worden. 

Ich gebe hier eine Zusammenstellung des für die 
Laut' und FUadonslehre Bemerkenswerthen. Von dem 
GöUinger Bruchstück des Crane (B) hat Müller ^eüsehr, 
1, 60 — 65) eine sorgfältige üebersichi der LautverhäU- 
nisse gegeben: weswegen ich die EiaentümHehkeiten dieser 
Handschrift nur insoweit berücksichtige cUs sie in den Text 
aufgenommen sind. 

L Kurze Focale. 

a. Das ursprüngliche a für den Umlaut e sollte 
moHf dem Mangel der übrigen Umlaute im Niederdeutschen 
gemäss f häufiger erwarten: allein in diesem Falle ist der 
Umlaut schon ganz durchgedrungen. In Unzelnen Wor- 
ten schwankt er, toie clagelich 2076. dagelichen 3933 
neben clegelichen 3423, Die Stelle des 6 ffertrüt a in 



V Woher sie siammi Jumnie M meht ermitteln. Beihmann (Ar» 
chiv 9, 515) gibt unter den Orten ^ aus denen Handsduriften 
nach Pommersfelden gekommen sind, Hamersleben an, das wäre 
nocslb am wahrscheinlichsten. 
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den Präterüum" und Partieipialformen karden Crane 
2660. 3633« karte Dar, 130. 243. daneben aber im he- 
weifenden Reime kSrde : geverde Cr. 981. 4154. ISrte : 
k6rte 1529. Das Fartieipium im beweisenden Seime ge- 
kart : Offiart Dar. 193. : vart Cr. 1611. gelart : wart 
1953. : vart 2317. vorkart : gelart 19 Aber auch die 
Form in 6 wäre durch den Reim verbürgt wert : gekört 
3810, wenn nicht caich hier wart : gekart zu lesen ist; 
vgl wart : fart 3095 Die Kürzting des a geht aus den 
Reimen hervor, 

F\ir 6, wo dieses dem mhd, se entspricht^ steht a in 
Saide Crane 327. 4313. 4609. 4881. salden 407. 3401. 
unsalde 242. zweifeUtc^^ aber nach Analogie zu vermu- 
ten, bleibt m diesem Worte die Kürze f weil Berthold es 
nie im Reim gebraucht. 

a steht für o nach allgemeinem niederdeutschen Oe- 
brauche häufig^ wiewol auch die Formen in o vorkommen. 
Beweisend sind folgende Reime haln : schaln Cr. 441« 
wal : Bcbal 4670. al : sal Dem. 313. wal : sul (nicht 
beweisend) Cr. 393. 563. 3292. 3822. 3414 sal ausser 
Reime Cr. 384. du aalt 722. sie aalen 3575. hale mir 
517. halen 1937. 2888. Btalten (stolzen) 2061. van ist 
häufiger als von, Cr. 202. 227. 690. besonders in C über-- 
wiegend, vam (von dem) 4366. zarn (zom) Cr. 1836. 
3042. 4347. 4611. dart 1302. 3541. 3764. 4892. warten 
(Worten) 1760. af (=: ob) Cr. 3665. ader ist bei weitem 
ham^er als oder, Cr. 1841. 2630. 2912. 3337 u. s. w., 
auch verkürzt adr 2842. 3082. Dagegen beweisen für o 
die Reime sol : vol Cr. 803. vol : Gayol 1047. 1079. 
2183. 2321. 2513 2557. 4040. 4898. 



XLIU 



Pur hngea ö, das indeBs nach der (dlgermmen iV«» 
ffung des NiederdeuUehen zur Verkürzung $ehon ab g€^ 
kürzt betrachtet werden mussy steht a in harte (= hörte) 
Cr. 7Si. 

e vertritt die Stelle des mhd, a in weldichi gewel- 
dich, gewelde, weldicblichei femer durchgängig in C in 
%jmbe8timmten Pronomen men für man i letzteres nur an 
wenigen Stellen, Cr. 1248. 1504. 1622. 1734. 4117. 4691. 
herdieren = mhd, hardieren, geherdört Cr. 1588. Da- 
gegen bleibt a in nSman, nieman, ieman, menich :z: nJuL 
manec Dar. 8. 24. meDegen 46. Dem. 12. neben ma- 
nich Dar, 36. kemere Cr, 111, kamere dagegen 854. 
lenger 704. 1846, dagegen langer 902. bet für baz Ds" 
mant. 311. 

e für mhd i ist im Ganzen überwiegend, zumal in 
C In beweisenden Reimen bieben : gegeben Cr. 653« 
4086. geven : gebleven 2367. gegeben : gebleben 3276. 
gegeven : bleven Dem. 323. geben : bieben Cr. 4592. 
rede : mede Cr. 833. Btede : bede 2361. rede : vormede 
Dem. 353. wert : begert Cr, 3616. : vert 3628« Ausser 
Reime spei Cr. 2795. 3075» im Reime immer spil, wie 
-auch wil, vil. selvers 2455. hemelriche Cr. 4892. hemelT 
rtches 836. stemme 2507. 2750. en (eum) 140« wencte 
92. Bwenden 215. ich brenge 1042. (dagegen bringe ich 
2510) brenget 3877. brengent 1779. brengen 2371. 26^8* 
4035. 4188. (dagegen bringen 2630.) er (=: irj 149. u. 
öfter, ergen 69. nergen 102. (nirgen 1192.) kerken 85l 
irwerken 4877. wert (hospee) 52. 674. 1121. 3463. 3565. 
Dem. 19. Dar. 159. werdes Cr. 3525. werdinne 3608. 
wertinne 3631. bieben 4711. bleven 2178. vurtreven 
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Dem. IW. et (ez) Gr. 70. (it 79). met 4470. weder 
192« sedeke 3227. bede 4141. und in nicht heweismden 
BeAnen gereten : beten 73. mete : Bete 119. 129. (da^ 
gegen aite : mite 23. Dem. 345.) gesneden : gereden Cr. 
769. mede : eede 863. 1131. 1343. 1705. 2259. 3041. 
4S09. 4875. seden : gesneden 1099. 1125. 4115. seden 
: reden 1231. 1537. 2999. : gereden 1525. 1693. 2055. 
2503. 2933. 3119. 3141. rede : mede 1565. bede : mede 
1973. Beden : intreden 2515. wederreden : gestreden 
3023. verstreden : seden 3419. (dagegen ungestriten : 
geriten Dem. 63.) weder : seder Cr. 213. 419. 4695. 
4758. 4835. 4897. : neder 355. 497. 745. 1881. 2009. 
2813. 3069. 3531. 3697. 4343. sege : missedege Cr. 3297. 
segelös 3120. geseget 3243. 4311. verseget 4084. gese- 
gede 4359. si lagern 2365. seeher 801. dese 96. 486. 
3790. deser 275. desen 543. Dar. 215. desem 1062. 
desme 2315, dagegen disen 3428. 

e steht für i in der ersten und dritten Person des 
Präsens starker Verba erster Ccmfugation. Beweisend ist 
der Reim geerbet : werbet Cr. 2965. Ausser Reim &«- 
gegnen gebet 835. 1393. gevet 2246. ich lege 167. im 
nicht beweisenden Reime pleget : irweget 3199. leget : 
pleget 3211. inleget 4036. Hierher gehört auch gSt : sSt 
(— gibt : siht) Cr. 999. Fertier enbrechet : sprechet 
767. ich steche 3500. her sprechet 3788. her brechet 
4472. ich bevele 104. helpet 4. Dar. 141. neme ich 
4201. inwert 322. enwert 2422. werdet (fit) 471. ne- 
werdet 2450. h% geneset 3484. wert 488. vurderbet : ir- 
werbet 611. gewervet 953. 

e fiir mhd, o findet sieh in eder neben oder und 
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dem häiififfeten »der Cr. 921. ITOl. 8806. M18. »MT* 
2998. 4847. antwerden 4792. 

e für mhd. u m behort Cr. 1365. und herde (mhd. 
hurti hurte) 1588 vgl auch hertltchen 35175 dagegen 
hurte 3043. hurtSren 2197. hurtlicher 1613. 

i eteht ftlr mhd. e in yilse Cr. 740. und in ver^ 
echiedenen Formen von ich wil. ich wille Cr. 4615. (er) 
Wille 2098. wir willen 766. 2524. 3197. wir wille Dem. 
38. Cr. 3608. wir wiln 2533. ir willet 186. 1024. 2357. 
ir inwillen 3868. wilt ir 3177. 3192. 3204 4361. dane- 
ben aber auch weit ir 3780. vinster (=. venster) Cr. 
438. 474. wint {mhd, unze) 474, nAen dem häufigeren 
went 516. 2129. 3005. 3749. 4139. 4418*. 4864. Dar. 10. 
wente Cr. 4462. auch begegnet want Cr. 514. 694. 2666. 
Bwinden (= swenden) 952. 

In den Voreäben er und ent eteht i gewöhnUeL ir- 
werte Demant. 67. irnerte 68. irgftt Cr. 82. irhaven 1240. 
irkande 98. irdanc 293. irlöet 503. irBchdn 703. irslageD 
1253. irspte 4S4. irwarf 289. irwerbet 612. irworben 
3569. irwlste 1252. intdeilet 3311. ingegen 1203. int- 
gelden 380. intbalden 3350. mtrdt 683. intsarke 8943. 
inslöt 525. intstönt 273. instunt 807. intwarme 324 int- 
warmen 1390. intf&n 344 555. 672. int wichen 4879. int- 
zünden 4027. Sehen üt ent : entBchimfSret Cr. 285. 
Eigentämlteh ist der Handeehrifi des DarifaM uont» too- 
füT ieh unt geaehrieben habe, antbdlden eteht auch Dem. 
34. untftn Dem. 263. — i ädd auch in der Negation 
ea, die gewdhnlieh in lautet, in wert Crane 322. inworde 
852. ingaf 858 u. e. w. Ebenso in Flexionen und Ab- 
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u vkSxKA Oram 301. ubir 625« 652 u, s. w, 
nie aber ovir, aondim over. gods (gemL) gew&mUeh C. 

Die Stelle des u vertrili i in der Partikel ind fitr 
and| welohe eretere Form in C fast durchgängig an^ 
gewendet iet. 

Fär ei steht i in zwintich O. 2454. 

FSr ie in ginc, finc, gingen* fingen y toelehe Wör- 
ter ich mit kurtem i geschrieben habe^ wiewohl Berthold 
nirgends dinc : ginc oder Aehnliehes reimt 

6 vertritt die Stelle des mhd. u und^ da der nieder- 
deutschen Sprache der Umlaut u fremd ist^ auch diesen. 
Beweisend sind die Reim£ gebort : wort 897. behort : 
dort 2191. verlost : cost Dem. 267. wort : gebort (ge- 
härtet) 52. Ausser Reime ir solt 272. 1018. holde De- 
mant. 226. komet : vromet Or. 3734. somer 321t). komste 
1514. 1560. 2987. koninc, koninginne, konincrtehe durch- 
gängig. 8one 874. sonne 4485. vor 74. 100. dore 469. 
500. tor Dar. 64. irworben (FräL Pbir.) 660. köre 166». 
1755. 2834. köre {Conj. JVd») 1831. dorch 75. 633. 
1«. s. w. borehtor 287. 291. sd worfen 4348. borge 4678. 
4T67. borggrdbe 436a worde 3158. inworde 852. 1379. 
•i worden iPräter. Plur.) 2652. 3047. 4833. Dartf. 4. 
getpdrden 3006. gezomet 391. zomens 2747 zornte 
2323. gefornteet 3006. toroe 4788. tornen 2457. koridt 
Dartf. 113. vorste 28. 37. u. s. w. Dem. 13. gebort 920. 
4287. hAost 4496. 4526^1365. störten 1504. corzer Dem. 
252. obele 2558. 4472. over 625. u. s. w.. geboden (Prät. 
Phtr.y 3997. schodde 3894. vlozze 341. begozzea iPräl. 
Pbir.y 366. zovlogen {Prät. Plur.) 4342. kochen 2573. 
Daneben aber kommen die Formen nut o, wenn <mok 
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wigkich üttner vor. ir sah Orame T4. 1018. DtmonL SMk 
bulde 2S8. suBne Cr. 60S. begmide, hei welchem Worte die 
Form in u sogar die gewöhnliehe «af» 3441 und geeieheri 
durch den Reim stunde : begunde 3752. wunnencHohe 
4167. Yur 251. 344. 1285. 1321. 4828. vurwftr 380. 345. 
fursten 609. u. öfier. 

o eleht für e in der Vorsilbe vor, wiewohl C meist 
ver bietet, vorkart Crane 19. vornam 46. vorstreden 
2951 (vgl 3424). vorsmähen 55. vorsagede 1304. 2388. 
2460. vorBÖchen 2339. Auch im Demantin und Dari- 
fani gewöhnlich vor. vom&m Demant 6. vorswtgen Dorif. 
17. 19. unvorzaget 80. vorstriten 154 SeUmer^ zumei 
in Cf ist die Form vur. vurreit Cr, 737. vargäven 1355. 
vurstrtdet 3265. vurderbet 611. vursaget Demcmt, 260. 
vornam 303. Ebenso steht o für e in zo für ze, zer, 
woneben zu seltner ist zobreche 4914. zoviogen 4342. 
u. s, w. Dagegen zubrechen 165. Ebenso wechseln zu- 
hant und zobant. 

o steht für mhd. ou in orlof , dessen Kürze durch 
den Reim orlof : bof 649. 2465. gesichert ist 

u vertrat das mhd, i in ummer, wie C gewöhnlich 
hat, vgl Crane ^n, 556. 729. 887. 1708. 2045. 2250. 
4728. nummer 314. 868. 933. 1299. Die übrigen Hand- 
Schriften, ebenso Demantin und Darifant, bieten abwech- 
selnd immer, imber, ummer. umn^er Demant 9. Femer 
in duse (= dise) 454. 1397. 2697. 3594. dusen 440. 
1769. 4588. zusehen (= zwiechen) 1679, ist durch Auf^ 
lösung des w zu erklären. Hierher gehört auch unt für 
ent, int, s. oben 5. XLV. 

Die Stelle des mhd. o vertrat u in vur, wie umge^ 



luhrt vor fiir via Meht, Crant 4538. (545. ftrtur fn uf 
für oder (nä. of) 934. vul 4799. voUeo 784. voUaiko- 
men 2090. solcbe 159S. S951. 

//. Lange Vocale. 

Mehr Abweiehwufen vom miOeihochdeattehm Laut- 
m/atem alt die kurzen bieten die langen Voeale, weä tu 
einen grotien TKeü der Diphthongen mit vertreten. 

k tteht für mhd. se tn drosB&ten 4275 oder draz&- 
ten 2054, vobei z r: b üt. Aueserdem würde et für w 
in Bälde = sadde itehen, tAer trar haben oben (S. XLII) 
geaehen, daat hier Kürzung eingetrelen itL Die Neigung 
tar Verk&rsung de» ä zeigt sich oucA üi folgenden Reim- 
bindungen, wo ich zwar die alte Länge noch gelatten, 
aber wo doch meitt Verharzung in der Auttjprache an- 
mnehmen itt. gebr^t : naht 1145. 2101. 2393. naht : 
voUenbräht 2559. brftbt : tnaht 3838. 8938. : naht Dar^. 
3. hat : Blat 2787 : bat 3744. wräcbe : eache 377. BRCh 
: g&ch 43ÖB. jach : n6cb 181 399. Nur m den Sem^ 
binduiigai an : &a, ar : &r itt Binduug der Länge und 
Kürze (mzwiehmen. ged&n : man 2593. an : Btftn 4390. 
bftn : wao Demant. 265. clär : war Or. 353. : dar 365. 
467. 633. 2171. 2487. 2537. 3368. 3854. 4248. 4436. 
4546. 4740. Darif. 7. 235. dar : jilr 621. »411. 3198. 
: war 929. 3178. 3252. 3482. d&r : gar 172». 4466. dar 
: vor v&r 1955. d^ : war 2341. 3712, Demant. 84. 121. 
cl&r ; gar 3298. 4736. Ud>er wären : geeparen 4846 t. 
die Anmerk. 

e steht für mhd. & vi grabe 284. 389. grgben 379. 
1048. niarggreb« 2893. markgr&ven 3781. borchgrd- 
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ben 4329. 4345^ b(ircbgr6t«D 4869. dyeqtüre 148. :1199^ 
131». 735. 9616. 3096. d<muben Ayentüre 3469. 1415. 
1998. 2693. 1879. Dar^. 105. 129. Femer im Plurfd 
des Präter. itarker Verba, sprachen 2527. gdben 1499. 
3392. qu^men 3752. ndmen 776. wdren 804..16ßi. 1095. 
1255. 2269. woneben die &" Farmen häufiger eüid. Die 
Meime zeigen nur &. quämen : nämen 1663. 2165. 3538. 
4657. 4845. : vemftmen 3021» cfo öfter niekle beweieen» 

^ fösr^ mhd. se biekn die äondeehriften .dv/rphgängig. 
Beweisende Heime sind mdr : swdr (wo man auch swer 
schreiben darf) 1037. keaierdre : Idre 103. w6re : hdre 
777. mdre : h6re 2065. : hinnenkdre 2239. wäre : k$re 
3508. Stirdre : dannenk&re 3996. m^ : binnenk^ 3950* 

6 vertrtb die. Stelle vofi mhd. i in gezdh^ Crane 
30. dr6 147. 570. 989. 1183. 3222. drto 3623. Dartf. 225, 
dand^en hca^er drt, drier, Crane .254. 

h für mAcZ. ei, aber dureiaus niehi durehgöngig* ei 
bleibt immer vor t tu den Eniwfigen beit, keit, femer. in 
deit, leit, gemeit» breit, bereit, aipbeit, ferner in den eon- 
trahierten Formen gesdt : gemeit 27. 3264. 4072..geleit 
: Gleit 767. : gemeit 4144. 1989. 2387. : rfcheit 3294v 
beleit : wlfendeit 2707. : wftpencleit Dfarif» 113. cleit 
: gedieit 4884. geseit : werdicheit 3610. Auch vor 1 
bleibt ei immer in deil, beil. Ebenso vor n« wo frefHoh 
der Beim zwdne'. :.6ne 3997 dagegen zu sprechen 
scheint: aber man kann ebensogut ..zweine :. eioe ann 
nehmen^ toie oleine : zweine 3020. 3636. und ,ein : be-: 
Bcbein 665. 4432 spricht eher für ei. Emen. . ^eng 
beweisenden Beim für 6. gibt es nichtj. aber au^h keinen 
der bestimmt d widerl^fte. Die Handschriften bi^en zw& 



41S. 116t. 1694. 2087. 2468. M65. 44&d. ittzwd 2986. 
zwAn 248. 2424. 3896. 4118. zwtedcb 8585. DemcmL 
284. #D Cr. 87. 115. 951. dnea 1487, nsbm dem vUl 
häufigeren mn, einen. h^meUch 1875. b4inellclm 1688. 
klMer 1126. wIlfenclMem 2887. ntoter 2276. mustern 
4541. Im Präteritum Oarker Verba. rU 191. 218. 287. 
420. 1201. 4849. inMt 688. 8tr4t 2765. gefitrtt 2794* 
btef 214. 695. 2690. 2728. 3523. Demant 94. bttb Or. 
8455. grtf 4764. dr^f 981. strich 989« Dagegen spreohen 
folgende Reime för ei im Präteritum, reit : breit 707. 
771. 1321. 2856. 3148. 409a 4216. : leit 985. 1581. 1609. 
8710. : Gleit 1253. 1329. : arbeit 4050. : gemeit 1281. 
1845. 1689. 2421. 2924 3470. 8640. 8760. 4154 DemanL 
297. Darif. 245. : mildicheit 1928. : ge>Konfaeit 2577. 
Ttmreit : breit 735. entreit : leit 867. : gemeit 2512i. 
sneit : cleit 1681. Demant 835. vergneit : kii Cr. 1659. 
streit : gemeit Darif. 119. : leitDemant 149. breit Cr. 
8554. geetreit : leit 3086. : manheit 3986. 

% steht füfr mhd. ie. Die Handechrifi C setzt dcfür 
ey seltner ei (S, XXII), die andern Hemdsekrifien hie- 
ben e. Beweisend ist der Reim \Mt : feU. Cr. 4834, wo 
die mögUehe Verhurgung ntegen der doppelten Conaonanz 
in der Sat^ niehts ändert. Ausserdem im Reime Ut : 
rftt D&mant. 41. ger^t : h6t 889. und ausser Reime wd 
Crom 86. 170. 180. 2008. 2135. 2210. Dofr^. 251. De^ 
miänt. 160. 170. 305. siv^ Cr. 4626. n^ 1988. neben w4 
bemerke ich beikk^ die Formen wü Cr. 26. wo 124. 
beide hertrorgegangen aus dem Inetrumentaüs mA, ntarna 
80. 90. 188. 404. 598. 638. 689. 1089. 1888. 2832. De- 
mant. 6: «man 671. 4826. wftfenr4meD 2391. 36i97. fite 
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(n ffi^en) tMi. ntee t«M. dfoen 4872. gedtoen M7S. 
4143. ^ÜMr 21^24. dteest 2470. dMnde 2632. dlnden 
2064. 4278. in den aus dem frcmzösUthm enÜehnUn 
Verben ouf Ireiifc entflchimftret 285. smiftreii Deuif, 25. 
zim^ret Or. 2556. gezimdret 608. 1000. 12t4. 1270. 1323. 
1380. 2210. 3363 sim4rden 1103. torndfea 1138. krei4. 
ran 1194. kreijIreD 1406. 1635. fldr6rden 1543. geflftrftr- 
den Dar^. 137. geberdM Cr. 1559. hoTlr« 2131, 2154. 
2278. geboy^ret 4644. juafiren 3301. 4234. ijoBtAren 
XW^. 106. gefom^rt 2231. vmd rivte 1878. bantr 1213« 
baim4rail 4361. b4r 606. Mflloben 4319. Ui^bo I7#mafi<. 
263. I^ve 4604. l^ver Ihiril '^d. gebide ioh 1086 {Um 
für mhd. iu). ir gebadet 2797. dM 2Wty. 18. gen^Mt 
0. 403. beg4zea 2824. verdrlzen 3574. ep^gel 353. labten 
1985w 2050. k^sen 613. 2108. 4384. 4414. ioh k4«e (z= 
mhd. ia) 1377. kftset 921. 4417. ktee 1743. verk*te 1700. 
iwitee ick (= mA4{. iu) 2814. 3302. 3827. -^ l^niAf«* 
im Präteritum etarker redupliderender Verba, I4t : i4t 
Z7«man<. 41. ger«t : hit 339. rH Cr. 2008. behtit G^me 
132. b41deD 150. ir Mdet 1043. bdi^ldeD 3022. mthM- 
den l>ar^. 43. b4t Cr. 181. 848. ir httet Dan/. 223. 
Z^. 286. b^z Cr. 765. 1865. l6ze J^mafit 154. 
rtf O. 301. 1584. 2750. 3543; 8554. r4p Demant 51. 
Ute O. 1206. Mzeetu 3134. Mpe& ZW^. 59. ger#t Cr. 
4688. htoc 1116. intfta« s verg4ne 1063. 4242. intftiio 
1165. 1237. 1927. begAoc Darif. 47. g^ne 2>an/. 40. 
Bei feno : geae Js^ f$öl Verkürzung amun^imenf vrie 
auch in inline : begiäc 8694. : ginc 4896. begino : flao 
4534. untfino : irginc Dar^. 87. : gine 143.' 

Verh^gung dee ^ ie^ anxun^msn in den lieimen 



LH 



k^rde : g^erde Mi. 4168. wert : g6k6rt MIO. dagegen 
f a< 6 t e g$bunden ^>or r in mer : s^r 341. m4r.: swer 
10S7, wenn nichl Bw^r zu lesen iet. 

. i Meht /är mhd. ei nur in zwier 1M4 2079. 3037. 
3041. 4632. tw%;er Dartf. 146. 147. 

Häu^isi t füft ie get^kiMenf fteben dem nach hän^ 
ßgetn 6, von dem eben die Rede war. t 678. 918 2242. 
1864. 2794 3088. 3090. at 680. 8M. 1703. 3403. wt 14M. 
1546. 1578. bt 3402. ntmitti 3415. 3574. w&fenrimen 
4427. dlnflt 212. 2M. 1704. dtfifttes 3082. dtnete 3409. 
^den 282. 383 kommt auch mhd. vor^ und gehört eSgent^ 
Uoh nidii hieher^ weil es aus viendw verhürat isL Die 
Form vianden die die HandMchriften bieten geetaäet das 
Metrum nicht. VerbSrzung ßndet statt in gi&c 268. 365. 
463. 632* 558. 557. u. s. w. ~ hir 685. 745. 850. 3401. 
sobine 3140. 4230. 3620. axtirest Memant. 33. Ilbe 1030. 
4113. hpitch 536. Itplicben 4047. rtf Varif. 142. Itbtm 
537. 1414. 1494. 1718. 

FerhSrzung des t iet anzunehmen in der: SUjbe lieh, 
wo eie airf:i retnU. sidi : minDe&elicb 197.' 459. mich : 
minnenclich 231; Dagegen «^ t : i onftmdbne» in rieh 
: dich 565. : mich 813. 887. 971. 1681. Demant. 166. 
Dar^. 203. : sich Cr. 1311. : ich Demant. 260. coninc- 
rtch : mich Demant. 120. mich : OBtenlch 1175. uän- 
drereeks ttt lieh eu edireiben, wo ea auf t reimt rieh : 
degelfeh 245. : geUch 583. 4284. : minnenellch 589. 
1975. 36M. 3676. 3722. 4540. 4447. : w^rltch 739. : BXm- 
det^ch 1163. 1238. : glidi 1323. : «ritch 1417. Ebenso 
sehwankt die Länge in der Endung in» die auch tu lautet 
(über xaat s. Anm. xu Dor^ 139.^ ia gUt in Reime auf i. 
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kotiingia : sin M43« Dartf. t7S. M». : g^vin 9407. SOM* 
3889. 4186. 4510. : bin 2»17. 2587. Darif» ISO. Demta4. 
200. : bio 3490. Andreruäi koningtn : mdUn 2078 
würde Jür i $pT€chm. Eb kommen aber Beime vor, ufO 
entee/deden tn : in gebunden vmxL stn : gewtn 1707, hii| 
: kindeltn 2800. 8ln : bin 4684. JJarif. 2t t in («N^ iet 
m«E i zu edtreibenf me der Beim in : bin ergM Or* 4150, 
VerhQrzwfig gUi endUck th den eehon bemerkten Präierir 
Ue ßsaOf ginc . 

ö eteht zunäßhet für den Umlaut oa, der dtm Ni^ 
derdevUehm fMtf daher bdaet : gesobOnet 1807» yerft6- 
raa : boren 4010. böse wort Cr. 22. Ideen 554. Tin n6- 
den 4376 u. «. w* 

ö vertritt die Steile van iu in vor (mhd, viur) De^ 
manL 48. aueh m vi6 für wie» wiü Oon« 124. DemmL 
48. 6wö O. 4638. . 

6 steht fOr tt in tröwen' Om« 2533. gebOr 3347. 
neben bür 3497. trOren Darif. 2. 2>eman& 154. 

6 vertritt am Jm^sten mhd. uo. Beweieend id 
gecöcb : erwdch O. 3088, 'u;oZ ovcA JBirgamöte : ||Ote 
Demant 88. Ameerdem zö 44 u. «. w. icb td 1^38. ioh 
d6 596. vr6 348. stöle Cr. 81. blAmen 3504. tte 25. 
d6njDon/. 06. dön icb Cr. 618. intstOnt 275. ?4ren 119. 
661. 8cb6fen 809. gröf 991. hOde 1264. v6der 2549. 
2574. 2921. bdgem^t : g^t DemqnL 144. mftt : gr«t 2T9. 
: göt 238. döt : blöt 3536. : ni«t 1307. 4386. nÖt ; yldt 
3370. glöt : d6t 3530. g6t : arm6t 1801. döt: beb6t633 
icb m6t Cr. 12. 166. möte 33. m6te 3111. 3172. möter 
175. gröz : möz 3662. gr6z 289. 1532. grftze 713. 176. 
Böobte 255. 1533. versöcben : rdohen 185. 2337. 4310. 
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rdeben : vlöchen 18S5. : sft^hen S653. rdchet : geadchet 
396a. : Bdchet 3290. geröcbet : unversöcbet 3186. rdcbte 
: söehte 2741. söchte : geröcbte 2280. [rücbet : suchet 3066] 
gen6cb : dröcb 791. 1577. 1857 : ungeyöeb 2581. drdcb 
! erwdcb 2669. 4166. roch : vlöcb 3704. Da das Mi^ 
UMedetdeutsche den ündaid meidet^ so steht tfolgeriduig 
aueh fikr fie, den mkd. Umlaut von uo. Beweisend eind 
folgende Reime dort : gefbrt 2563. höret : v6ret 3702 
(«^/.boeren, mhd. Wörterb. 1, 153). geftrt : ged6rt 1373. 
2187. 3792. Ausserdem in möet 229. geetöle 756. 1151. 
i351. 140». ge&t6let 2261. berdmen 406. bönr 791. jgrön 
1331. grtoen 1730. grdne 3647. bl6iide 2625. gev6ret : 
beröret 3866. ftre 1126. 2445. fort 1535. vören 2440. 
|^v6ren 693. f6rter 914. r6ren 3231. röfen 2770. Darif. 
138. tr6ven O. 2203. h6der 3784. 86te 2119. gemöte : 
g6te 3268. 16zen 384. 387. grözen 1307. v6ze 2596. 
d^Age 1200. gevögen 1026'. ongevöge 1KI86. trftgen : ge- 
DÖgen Demant. 110. blöjen Cr. 1360. 

Endlich steht ö für mhd» ou m eAm 1220. böme 
3757. BÖmer 2447. 4749. BÖmern 2569. gelAbrat 1273. 
gdAben 3287. iDlAveden 4792. höbde 1334. h6bte 1^1. 
höbet 2242. böved 1986. lAp 4238. I6f 476. I6feii 1506. 
a6fe 1044. 4641. (vergl dagegen orlof 'S. XLVU) 6gen 
361. 1339, neben dem häufigeren ouge 915. ongen 537. 
1639 u. s. te. 6ch 4627. 4f44 In manehen Wörtern iH 
trte in oiiof vielleieht Kürzung des 6 anzunehmen, so in 
och, boved, geloben. 

ü steht fär mhd. iu im beweisenden Rebne stünt 

\mkd, BtaovkXy. fr&nt (mhd. firiant) 1569. Ausserdem m 

wft (= vie, wiA) 26. (s. 6, S. L) gehüre : schäm- 
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fertfire ST9. : 0t6xe «548. : dircnttoe 3618. Dar^. 189. 
türe : ftventüre O. 1879. Bttüre : AveDt&re 8996. TÜratat 
747. düre 4261. trftwe 1. untr&we 18. lüde : brftde 2877. 
lüden : trüden 4486. m küset 617. yerkÜBet 1787 üt zu 
bemerken^ doßs di$s& Formen dm mhd. kiuset verkküet 
genau enUpreehm^ wahrend gewÖhnKeh die geeduedAie 
Form ie, der mederd^ 4 enieprieht bei Bertkold angewen^^ 
det ieti daher ich ktee 1877. k^set 821« 4417 u. & to. 
(S. oben S. LI). Verharzung dee fi iei anzunehmen m 
front, toie aue den Reimen gdninde : vrande 17t. kan<- 
den : ymnden 595. künde : vninde 2161. 2188. hervor^ 
geht, daher auch Vrnnde 158. frandtn 168. 

ü ekhi für mhd, ou neben dem hSnifigem 8. B^ 
weieend iet stünt : front 811. Ferner in zA 8447. sÜ* 
nendach 846. stünt 48. 267. 557. 668. g4des 878. 401. 
g4t : Mi 613. müt : g4t 69. 105 u. «. to. : m 151. : 
dftt 257. 2i45. diemüt 3. yerBÜchte 247. VeriOrzung dee 
4 findei eUxU in stont für stoonti wo die Länge mw der 
Dntereeheidung wegen im TeeU beibehaäen ieL stont : 
front 1589. : kont 1757. 2855. 3840. : mont 2681. we. 
deretont : mont 2747. oo findet eieh nur in den Brueh' 
etöeken dee Dartfant^ coonen 181 und in dem unorgani' 
eehen nont fitr ont, int (8, oben 8. XLVy 

4 steht wie 6 ftir den UmknU äe, aber eeUen. grüne 
- gras 162. und verharzt in etonde für stfiende 2444. 
8271. 

///. Diphthonge. 

Der üfirfang der Diphthonge wird dureh die langen. 
Vocale bedeutend beem^äebtigt, wie wir eben eahen. 
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si td toii 01 nur gr^gpkiiöhi Vei^längermng d^s ä 
undßnda iteh rinige&ud m C. 

ei erhäb sieh m dm Endungen heil hmt dutehgüH* 
gig und wird vef^dUniismäuig dureh # dm wemg$Un g^ 
MOunäkrt (s, oben 3. XUX) Tär 6 üeht ei m «wme 
(: doiiie 8030. 3636.) dagegen %M : zwftne 3094. Von 
beeondem Formen mä ei bemerke iA nuir ateit für ettt 
MOB. 2251 2872 2377. , wA niederdeuieche Schreämng 
fOr ^ eieh kannte: der Beim iteit : reit 2693 beweiH 
niehl tsiel^ weil ebeneogui ein niederd. rH vorion/knU. 

ie gdA theäi in t iheiU m 6 a6dr» doch erhalt ee 
eich in dienste 882. dienstea 8779. 4602. hielt 1445. 2128. 
4800. lieber 4078. liepliohe 4141. iieplioh 168»% lief 151. 
lierer 518. fievete 157. liet 4013. 

hl geht faet ganz in ü über. Die JPronmninayorm 
in ßtidi^ eich nur in Bi die iämgen HaniBekrißen An- 
ben Aeh. 

oe iei nur graphieehe VereddedenheU von dem häufig 
gern oi. Beide bexeiehnen naeh niederdeuieeher Weise 
nur 6f das aber m aßen Hendeehrf/ien triel.hi^figer ist; 
mar C hei t und ei ziemUeh ghiehmäseig. Die Lesarten 
liefern Beiepiele, in denen idi jedes nicht in den Tua 
aitfgenommene oi verzeichnet habe. Beibehalten ist es in 
▼roide, teeä daneben die Handschriß kein Trdde zeigt 
Qdmm vröden 348 ist in w6 den zu bessern), vroide Cr. 
444. 633. vroiden 307. 527. 557. 1994. 2560. daneben 
fireude 225. 3281. 3467. vioweden 329. 796. Dartf. 3. 
vrowede Cr. 639. 1313. fix>ude 1656. 

ou verUeri an Umfang durch 0, doth ist bei oage 
gewöhnlieh on beibehaUen (8. LIV). couchi sütnere 
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Form für z6ch, dt» dureh den Beim gezftch ; erwftch 
3088 genehert ist, findet eich einigemal. Cr. 1459. 1462. 
1633. 4262. vr6we für vrouwe zu eehreAen habe ich 
Bedenken getragen f toeil im Beim immer vrouwe dehtf 
vrouwe : echouwe 2045. 2261. yroawen : schouweo 579. 
1731. 2041. 2173. 2237 u. e, w. Wo das Metrum Kurze 
verlangte, habe ieh vrowe gesetzt. Auch ein vrA junovift 
in der Senkung für vroa juncvrou echten unetaähaft. 

uo fekU dem Dialekte Beriholde ganz; cuonen Da^ 
rtf. \S\ iet nur verschiedene Sehreibung; ebensowenig eind 

o O 

die Schreibungen truweliche sult u, s. w. die TT. Müller 
(Zeitschr. 1, 62) erwähnt dem Dichter zuzuerkennen. Auch 
fie wirdy wie wir oben sahen^ gleich uo durch 6 oder ü 
verdrängt, 

Consonanten. 
L L M N B. 

1 wird ausgesiossen in ae für als, Cr, 714. 1157. 
2578. 3049. neöeti dem hätffigem als 1186. 1452. 4245 
u. s, w. Aus n assimäiert iet l in mallich Cr. 1366. 
4213. Umgeeteüt wird es in spilter. 

m geht durch Assimilation aus b hervor in umme 
909. gestammelt 1819. ungestummelt 1824, doch ist 
umbe h/jojfiger. Umgekehrt setzen einige Handschr^ien 
imber für immer. Aus nt w^ m durch Assimilation ent- 
standen im umberen Demant. 271. 

n geht in 1 über in malltch Cr. 1366. 4213. Aus- 
gesiossen wird es in doget (mhd. tugent) Cr, B72. 905. 
970. dogeden 2665. neben dogent 2117. dogende 2146 
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u. 8. w. vtf 1095. 1104. 2065. vlftich 9489. dagegen fiuif- 
tich Demant. 348. 

r wird naeh niederdeuUcher Weise umgesteUi in 
born Cr. 740, eine Form die indesa auch ina Hoehdeut' 
eehe eingedrungen is^ und in frohten für forhten 3477. 

Naeh den Liquiden 1 und r wird §in sehUeeeendee 
e imMhd. abgeworfen: wie verhält es eich damit heißer» 
thold? Die Handschriften sehreiben mitunter wole, aber 
die hängen Reime wol : Gajol sprechen für die Abwer^ 
fimg. FOir r wenigstene beweist die Ausstossung der Reim 
h&chgebom : zorn 1197. 

n. B P F V. 

b vertritt im Inlauts die Stelle von mhd, y in hobes 
4768. zo höbe 2677. 3653. 4273. 4500. 4702. 4762. ho- 
begeeinde 4738. hobeltchen 1233. grdbe 284. 389. 399. 
graben 379. 1048. marcgr^be 2894. borchgr^ben 4329. 
4345. woneben die Formen mit v auch begegnen f mark- 
grdven 3781. borchgrfiben 4369. obenthore , obethure 
schreibt C gewöhnlich : ob diese Formen jüngere des 15. 
Jahrh. sind oder schon Berthold cmgehßrenf bleibt zwei- 
felhaft. Ich habe mich für ereteres entschieden und dven- 
türe geschrieben^ weü auch die übrigen äUem Handschr. 
nur y zeigen. Im Auslande geht b tn f über^ doch steht 
bldb Cr. 3458. 

p im Anlaute steht für mhd. pf, ph. Die Schrei- 
bungen phant II. s. w. (Zeitschr, 1, 63) Darif, 197. pherde 
17563 sind dem hochdeutschen ph = pf nicht gleichzuHel- 
len, sondern sind^ analog dem- noch zu besprechenden tz 
für t, nur Schärfung des Lautes, pant Cr. 64 u. s, w. 
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\rederpant 2903. verpenden 3295. pellel 1428. 1467. 8905. 
Darif. 62. daneben pellen Cr. 2708. 2933. perde 724. 
993. 2171. 3358. perden 809. 4340. pinxtwochen 912. 
plach 111. 508. 513. 560. 696. 701. 2187. 3612. 4692. 
Demant. 9. pl6gen 2281. plegen 823. 1285. 2531. 3180. 
pleget 3202. 3214. Demant. 116. punt 1787. 

p im Inlaute steht regelrecht für mhd. f. gew&pent 
Demant, 9. wapenrtmen Cr, 112. 1755. w&pendeit Da^ 
rif. 113. Upen Darif. 59. open Demant. 5. 285. : hopen 
Cr. 43, wo wol auch Verlängerung des o in der AuS" 
spräche stat^ndet. scöpen 251. üpe Darif. 61. loupen Cr. 
183. helpet 4. 141. 

FOr pf im Inlaute steht demgemäss pp. zoppe O. 
938. appel 1277. nach einem andern Cansananten p. 
Bchimpee 1765. 

p steht auslautend gleich dem hoehd, p tn Itp : wfp 
Cr. \2b. Darif. 25. \W. Demant 114 130. doch ist häu^ 
figer üf : wtf (s. f). Femer in lieplich 1653. liplich 
536. Ncu^ niederdeutscher Weise für i steht es in halp 
Darif. 25 neben half Dar. 264. op Cr. 443. r6p Demant. 
51. üp 511. 557. 2147. 2201. 2221. neben üf 575. 642. 
u. s. w. und of J3696. löp (Lauf) 4238. ~- Fikr mhd. pf 
sieht es im Auslaute in kop Cr. 443. nap 451. 511. 

f wechselt im Anlaute mit v und stellt dem hochd. 
f gleich. 

i im Inlaute f&r mhd. p nur knafen, s. die Lesar^ 
tenzu Cr. 2024. 2067. 2071. vor t m gift 922. 3884. 

f im Auslaute gewöhnlieh für mhd. p, sowol b ais 
p vertretend. Beweisende Reime hof : orlof Cr. 649. 
2463. iJmonl 281. : lof Orane 131. 657. 723. 977. Da- 
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n/. 83. Au9$0rdem in gaf O. 63. 443. 656. 113. af 
965. 1489. 1905. 9850. 3860. 4936. af (= ob) 3665. of 
186. 590. 1021. 1199. 1819. 9557. 3478. lof 4478. orlof 
331. 637. 3976. 4731. 4734. orlofs 705. dagegen orlop 
Demaaä. 3. ti Cr. 195. 718. 890. 829. 1388. 3031. 3139. 
4477. 4912. ttf : wtf O. 995. 1069. 1457. 1599. 1541. 
1737. 1987. 2623. 3048. 3354. 3917. 4430. 4612. 4618. 
4759. 4848. Itfnar 1513. lieffichen 1853. 4696. liefllcher 
9187. Hefliche 4508. lachen 4319. lief 151. 350. 727. 
4469. bidf 914. 695. 1038. 3523. dr^f 981. bleif Dartf. 
80. gr6f 971. irböf Darif. 50. half Dar. 964. seif Cr, 
743. irwarf 726. 9519. Dartf, 96. : verdarf Crane 989. 
1568. 3689. : irstarf 1917. anderwerf 9517. 

Für d sUkt aualaulendes f m of (oder) Crane 934. 
3973. aueh uf geeehrieben^ 889. 

▼ verttriü im Inlaute die SteUe des mhd. b. Beweir 
send ist der Beim hove : love Crane 933. Ausserdem 
in aver Cr. 9. 574. 1434. 3309. 4319. 4791. [aber 3496.] 
ave 4176. ave : have 991. 1903. : stave 1339. [ab 19.] 
havet 487. 494. 1803 haven 732. 3489. Dar^. 69. 172. 
have Cr. 993. b^raven : haven 3946. irhaven : dureh- 
gruven Cr. 1247. stave 1286. 1339. gegeven : leven 383. 
Demant 146. : streven Dartf. 55. geven : gebleven Cr. 
2365. gegeven : bleven Demant. 321. geve : leve De- 
mant. 22. vurtreven 192. gevene 4645. dagegen geben : 
leben Cr. 427. 435. 1017. 4824. 4912. bieben : gegeben 
651. leben : strebe 1005. lebede 1295. lebenden 665. 
gebet 1393. blive Demant. 198. ,h6gelovede Cr. 360. ge- 
lovede 419. loveden 581. loves 1001. boven 1523 (hoben 
4524) love 1556. over 9093. 3756. 696. 1262. 1980. 
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2^70. 2«M OVP Ut/k oMMte 47ir driom« DarHL M. 
«vndaob Ck 14<a 488». (iayivm lofaede «MHI..<dMaiMh 
Wm. lafeir taw SivAvMk S96. tllTWt 798. vim#mii 

1S66. gtimi HU, an. 9m. «mt J^my. «ri #iib 

#kM:) «Wk 4iayF«9Wi», &b«M ISM^ (««A. Hbwttik 4«a.. 

<;iw«« 6. l«Ut^: t»ft«. 1S*M 1«7. Om^. 178. wtra« C^ 
4Me. yt«a( 83«k:i;<«i««» wUm« 84». t«88, 1|M. lOitm 
IM. Wib«« 85«i^ :^ TankttMm 8itt». HtlMa «WS. Mmt 
4Mil. bMwrol»<Air«r. 31. lietre O. MMi. 9M8..4MI. i»- 
^m 5t8. ^iwte i&7. .4m^«f itieb« 863. balve'SdM.:-.««^ 
i«a 96*8, cel?e ljO#,.«98; 963. 1813. -«slveni Mtt, aÜMT 
867. 483& «i^v^p MO». <%(|w»i Mibe 8843. 3835. mm 
1840. 378». enwi »88. enreä«i.30ai». baervet 88819. «v 
mifet 84. g»MWv» t 868- «rwirT«» : intMvan 8f tO. 4ii^ 
f«$m eilie 4768. orbw 3838k «urd«rb«t : iriwHiiet 888. 
gowrbflt i;w«i^t 88^. 

III. D..T. Z. . .' 

■ - • » f t 

«I toeehseU im Atdaute mit t . C bevargwfk di.4l$ß 
Mm^kMok wmMar^. hat tmkt t* .^bpfttea 0«m AO. tve- 
dot 4Mlb ^rajt ^§3. 8». ieh dA, IW^ dtK 2«k IM», dede 
IM. MM. «biet MBU ,4tide ftM^ OM. d64« 3<8. ifcre 
4ill. drtHir MS. dooiiiiallob 89»« dnuAlMi MM. . dAr« 
4mu dimn .4011. «ptvobt SMü. d4U ^#8» 956. U6i. 
8180. 3188. 31841 i>)W"^ 19« 8tT. .t«U Ihr^, tük m. 
JhmamL 858. dvMi^ Or^883. «89. 1^88. 8M8« geM^ 
4884 

£bea#o $0h$ankm d uImZ i ^ MauU; d»ch M^.d 
im ^anzefi Mtrioiegmi^ nwmMA nach lanffmn Fpcofa. 
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/»• A bmeüm die RHike wie : iMAe €r. ttSI; : wf^ 

4df^* detgegm' vttler 270. med« : «eäe €Mie 8te. Ittd. 
tMI^. I«e7. M6U eoi6. 4844. 4M#. :>tMb IWT. g«mieJ^ 
dto^: Mden llOf« 4120 sedeA r nMkfti «UI3('M04. 1«W. 
s g[6red«ii if^tt. 1^9». 2W7. tKM. 3146. MtTOi tMÜl 
iMde MtfedelOTi. aeden : iRtFedeii"lM^17.-wed0rr0i«tt : 
geMredto 'dOM. "veretreiieD' : mim' %4M\ getoeden MIIl 
Ai^^m* tmgeidfrtoeii : gefitoii DrnnxnOi Mi^/ teile :slte"^. 
S4ft. IM^ 'Mft. mth M». liidd«) ' ioli 4*06^^ortei9üi 
itote.'l^e 864. bodm 870. «TO. grirMeei >86J i«te 
«8«. w^iärrMe MM. Alttde«8M. MMön s gerMoi^ 1t8. 
g«Md6 iöh M66. rtAin 417/88ft M» 145^'!%«^ 
itton "4868. mdder 884. '4M4. MlnO^ 188BiiTiMg6mMteh 
8^. HMe 8888. ti>(y4k 4888: MCd^s 4886« itfMe 4i8t. 
MAbd 4888. i»6d4r 850. 164*. aio^i^ vdüier 1144. 18Nle : 
brüde 8279. lik]en : trüden 4488. gMfies 588. 1454. gMe 
884. düdesch 626. 1916. lüde 682. d^^egen g&tee 4288. 
geleide 1134. : gereide 1136. werdicfaeide Dan^. §6. 
d^d« 488. - •• 

' S€99mddr$ bevmrhe ieh die Cma9kmiim»eriti9i»nißi$i 
1d nd imhI Hl Id wM «ft^MieMfi duiteh den IMir^dds : 
haide Ok. 67. gold« : atdde \2?ttr^{ Ml iSoM «tfdtt äloMb 
: wolte CVa9i9 58. WoUte : eride 188fr. I>1H.. 1888; 8888: 
^* e. tir. 'tid dMmm ^M^^ A^lma Itfadei {'Jl^kttide Ol 8t. 
ff83. 8888. 3856. : tb^Mde» 688. «484. 4798^ : Mide 
mM. 871. 8897. 24B7; «733. 48Q2. 4748. 4758 4778.4888. 
: beeande 3842. eande : bände 4838. für rd sdkelM 
^'Aim ecberd^ : «Werd6 S086i 4484 xnr eprefken. 
&'}tiAi'T(k vor. geverden : ^swerden 4485* gerd8n : 
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Dartfarä dagegen hall>m rt. ' ^vei<t^i : «iv^rtoa- l^mjf. 
285. g«wW» : gerte 25S. g«rtw .* «#irt^ (IK irnretie 
lihißtkBlhmanL^^l. '•''-'' • "'? ..•-'V ■• «^ 

^ ittia/oitt^ MMm ijfe' £faMc^Ar^fkim 1^ stund 
ff. b:w, ßt stdnl. i^ hiO^'diii^ JRinit» rfm ^fu/i ^t, 
<0«ff cK^' jrfeieA' «tt 4mi}met¥krrB9im$j iw 'ämen'V'ß»i t 

' d füM u9telr^afttißBh^ eii^seka^en 4k «ambhde ^C^^Nte 

i^fHH^fi^mff ^eveiid« M94. h^vdretid^ 2^^ 8e*£«^ 

t ^Ai0 an- tn- uiid auslautend f&r hdtalM. m\ cfttt 
firing 'genommen dem Niederdeiäwhen gamiffikid tat, 
Jlber eine (hnsequmz'ÜSeM mA dem HanddetMfien gegen»- 
Mfer nk^^dureWpUvnen. fJhlgmde Seime* betöeieen, : dam 
BerthüUt^t faf' t brauehte^ und - somit nU^ hÜKletdeutschk 
Aifassung seiner^ GedinÜ». sab : • triil> iöi\- ' 02Sv * • «tat 
955. trat : mat d'XBI. 43Mv'27art)^ 13«. Wgal : Imt^K 
mm. hftt : bal 3744.' stat : viirW M60i'^t : ^t 4SM. 
sM : Aft i>m; 28; tdi : i# JDenumi. 4i. gei^ : b4t 
339. holt : golt Crane 32M; bdt : i^M'Ml tidt : kH^ 
Idt Mnf. rdt : gen«t liO#. grdt' : hbt ilHf; 1471: n6t : 
grm 3092. i))99^<MI. 150; VerdMt^: ¥M O. 3154. : b6t 
8828. bot : g«BÄt 3602; gr6t s rtt iAi^! ' 35. vordrftt,: 
ndt 64. grÄtii : ftMe Of^ane tb)yt\ 4591. 84t2v gf^ot ; 
fitöt O. 2ddd. ^ j&emane. 174;: «1 :il«f»^ 'dti$8«n Eeinven 
iiefU'tirn AntauU m^ tmgeriiait "«005; '^ 864; 3348. i>d- 
n/. 4. 187. togeo Cr; 1223. tttb« 2.) 13. 899. 968; tübte 
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4a88/«abto0dltcb«n 4M. ftia. 1(MMl;.133»» 4ag^9W> Mh- 
t^ndlclm im. MM. 11306. zühteiicttehe MI. hdf^ 
iiKem/. 7ti 4N iM «%«9«i b^gztt Ot. 8413 v. 4|l0r. 
töch Dar^. 108. twelf Cr. 679. tvlg^r Z^or^; 14« HT. 
^ Im MmM. g««w MM. 0«l«e 2tM. M54. geseten 
Xk^ßm U. \6%. w^lerhn 4iM. eiea 21(7. Dof^. 6a ir 
wkent O. 8ft14.1)eakKleDa lAlet IMi. «4t^.M4a 2M& 
gel&ten Dan/. 187. strftte 2»k wM» Ck 391* wlten a>M. 
JikiMf. 111. w6Ab Chim'33. iMm 3M» i377..gr6ter 
li)^. 114 Site 4S>. MM. net« lt69<. fl|^eiiri9l8. f<l|r 
ttel 1073. attiten SUv 8liUte0)aWl. itolte.^/jtdf«^. 103* 
Molinw CK 2379. M73« «iapvyfii «fols^ CVa9M'2M«.\9iVW- 
tieh 2454. körten 2>ar|^. 24i4 #orleQ £1*^ 1504. diV^V^ 
«fbrze» tMa 

/m AudttuU. dat Cr 8. 23* M. TOCgAt : bat 149. 
«it : at 2046. bat : vorbftt 8149. mat ; vergat 3634. 
h»X : bMat 4844. het JBm. 311. it 7. 82. dit 2761. S8M. 
bit 4904. k intfiiftt Cr. 2840. b9t 848. gr6t : g^fl6t 7M. 
: ¥erdr(^ 813. 45M. ::B0höt 94t. :iii6t JßmaiU. Mft. : 
eI6t O. 1277. i>14t { gr6t 19M; üt46, 8895. iab w«|t 
1*7. i>^. <865i 49ff^m »oe w«z O. 184. Vd 4888; 
M>lt 3887. Jk d» Flm^ alte O*. 6Mk 3111. 3K88. 
48^3. 4876. •4828« Mii^et B5M; 
. In B widtin dar Bsmdsdmjft ifa I^arifpini /wird t 
häu^ dmithM bmtkhmL Dem inUtwk ni^.*die 4ui* 

ph dw 4i0»ril>eniB0ndm^r0m^nUdmd, p.Aoie»} hocM' 
p{ Jb0$feiclmet werämsoll, (^ aofien & J^Vm): g4/U 4m9 
d0^, Stktmbmg mtz. m^ leb xadtz het^wutf du ^A i» 
'St'- fßimgmnalßndau CgeiU^. . (^ 63. 85,) t ^ . ; 
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t vMi im AmAaiui abgeworfen, verlue Ot, lff#. 
3143. dagegen verlust : bnist 31M. ritterschaf I^tir^. M. 
und in einigen Vethoiflexumen (8. nnien). Im Rebne zeigt 
sieh faeidenschaft : herseraft 0r, 1§67 eUemthaft : eräff 
Demant; 78. MerkwürtÜgerweise begegnet dieser ReSm 
nur ztoeirhal in edlen drei GecHehten, 

z iet neben t aus dem eben besproehenen Omnäe 
beibekaUen worden, ffftfeen 3W. 5te. 97t. holzes 75!^ 
stolzen 1418. corzer Demant, 2Sd. Auch tz in versetzen 
SÄ3. sitzet 43Ö2. nnwitzen Darif, 182. Durch b t?«r- 
treten wird es in septer Cr, i060. saste 1057. herze wird 
immer mit z gesehriebeny het^!^ findet sieh niektl 

. IV. Ö K CH H. 

g wechselt im Anlaute mit j in gänen Crane d57. 
gene 3042: der gene 3364. die gene 47M. dagegen jede 
139. 2092. jeneger 3257. gßn (=r jeben) 1070. 1212. 
1622f. filr k sUht es anlautend in ' ^in (rr kein) ' l[>. 
«12. 817. * 

Im- Inlaxäe steht g naek niederdMscher Weise' öfters 
fär b. Bißtoeieend sind die Eeime gesogen : plagen 2501.^ 
8&gen : ifW&geii 3332. Ausser diesen Reimen in ' silgen 
365. 1212. 1340. 4439. 4791. gesftgein 6*8. ■ höge IT«.' 
h6gen 4180. högste 132. 3571. högsten 284. bdgeste 1292! 
4475/högttt 1969. högzlt 2213. 2299. 2431. 4312. 4580.'" 
dagegen hdchtlt Darif 71. 

Im Auslaute steht g f&t^ mhd. c oder k in koning 
tt. s. w\ Ausgeworfen wird g in «ftn /är sagen (: IftnT 

<y:*ft86. 

k im Anlaute wechselt mit c in coninc, comngSiir/ 

B 
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(fan nk^erdmOtekäu LimUy$Ume mhd. ch im Inl^nßie, 
M$ki ab^r fferhjhniummnmg tßlim. apreke : breke Cra»e 
31. korken l^. «edek» 3M9. dag^tgm sedich 3300. 3348. 
«Mnade M3. iniükede Demwi^ U. aalken O. 318A- «^ 
make 3208. laken 758. 709. achariakfio 293a awakeat^ 
9887. VgL omA ikeawea 3209. 

Ln AutiamU Mekt ß$t das mhd. c die Aq^imta ck 
ßmaeiamde Heime emd eaUreieh. tach : «Qsaqb Cr. 105. 
irwacb : voqach 1^9. geaach : n^ach 3A9« 915. 31^ 
kfadi : maob 361. geachaeh : lach 039. aacb : lai^h 791^, 
1219. 4384. gemach ; plaoh 809. vm^ : aa^b 917. : 
sprach 901. 1845. 2105. 2329. 2407. 3830. 4628. 4720. 
Demant 303. dach : spraeh O. 939. <0t3. 1679. 2035. 2373. 
3^. 33061 3434. 3722. Baiaa.cb : oyerd^h 14ß7. 1705. 
2707. dfush : b9;ae^ 1717. g^^ach ; ubirdacb 18ß7/ Bal- 
diLch: : ^^h^ 2932. dach : ung^ach 3488. : gpbr^iü) 
3^(4- : geschacb 4474, 4500. 4038. placb : saqh ük^^^ 
Demant. 8. : gemach Dan^. 251. aacb : irwaci^ Doßpf^ 
177^ D(eid^ach : mach Demant, 317. ge^eb : erwOeh 
Cfotm 3090. Und m nicht beweisenden Beinißi^ trteb : 
9^h DpnanL 59. genOch : dr6ch Cr. 793. 1579. 1889. 
' Wfl^^^'b 258^^ dröcb : ^wdoh 2#71« 4108. un^.amßer 
IMmfi Brüoevitch 29. maoicb 124« 5|8^ u. «. iv. manech 
2%^. u,.s^ IT. ui^bvddich 310. kundi^sfaj^t Q}ma|i3;i^< 
ledich 3245. 

Umgekehrt ^tebt c fär^, eh. em^iejnqf ifp, ^ftslatU. 

^HjRc./ur japracb />ai?sf. 102, Ä37, 4M(?h,ifr^,Anlaeit ^t^ 

nach 8 zuweilen das ähere c für ch. scal 0raf^^ßfl2(^ 

4 
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ch 96$fU im In'- und Auämii0 z ui ü^ämföt^ a#rtk^ 
Hch Cr. 4915. hovAgribtn 4399, 4894 nä>m borgflirt- 
heq. 4345r. 4351. 4371^; 43M. borggitbe 4409. k«rzMh 
/t2r herzage Q*. 1177. jFär 0m/i»i«g h'<l«At di im- iii^ 
joiiaf« ^ X^l^ete Cr^ 4tM. 

Die nwUrd^ui8ch€ ßppoehe Aal «m« AAneigtmg gt" 
gm cb tifuf h. i?}^«« «fl^ «toA MufkäekÜth At dir.Ab^ 
werfung vo^ §chlie$8endem ch« Bmeüenä tf^nA t «Ü 
Cipqfi« 3004, 4u98er4w nft 716. 846. 9«5v lOW. iOMV 
2&3, 9S^i6. 9240. 41««. 4842, M 2217. 4264. bAgdoUl« 
DemanL 120. hdgebpveile O. 36Q. t951, c%4Mtt h4dl4 
gelobede 1025. 4023. ibaffboirD 4936. h«^ofae. 9M. 
hdgemüt 923.. bögeoiftt JXiPifiM. 13. hAgedt 2158. «mu 
vtelleicht ar^h h^^it 1989. b^«tt 2213. u. «. t». wm^ 
ma» Verkumung aua Mgeztt annimnU; doeh vgL g. 

b $ißhi für g:vn Babm(/tl<r (Mlgfrte>C!rM«371. 1281. 
l^bte 1265. Ifthton 4456. b«t Übt 099. i>9oA biwiüi Ml 
iJ4g|i» cK^ b) dimm. im finbt : gemäht .3301 : naht 493 
4^ aal|t /^ s^b, taoA« zweifelh^ bMbi oi^hier nä g eX 
nauer^'r% «^ .em# dm^ Beiiin «ii £Me meMO^i^orst) 
anzunehmen ist; doch ist erateres wahrseheinlieher. 

In edlen niederdetäschen' Dialehen steht h ^är U om 
liebste» wenn e^n t fyis{' AhtßxelAgßn Ckion^^ 2905^ ahter- 
cliigp:2657. 3771^ abt^c}Hg^(}0 IITSO^ 1814 iSM.Iimr^ 
199. Bübtei^ .(jifu/;siii)) Cr. ^12« afthl^ m%T; ttlUmtttm 
818. Demant 116. 

Bmßeisefide, If^^fie f^u^. i^r (.;::. «Aber) ; 4lr O. 3f»Mi . 
D^. 141. gfBcl^ : atitp 30^0^,: ^^^n.ij|428.. .Abm^ 
auch wo der Reim es q^:Vf9r,f{i^ji|»^4< #^.4lM4to4stii|r| 



LXVIll 



du b Btßit giBcM : g^ 8710. it^pdti : s^n 943. ange* 
ate : «chdn JIT7. gesfin : ges^h^b 3t3. 571. 3924. Dem, 
UM. g4n : ^^^ Cr. 4M. 498.' 4192. : ««n* 373. 1621. 
4610« i iiiidd Sil. 1099. geadn : inspigh 433. gdn : ge- 
sehen 507. 717. 3196. g6n : gescHto 1069. 2837. ver^' 
: gfia^n 1791. gieeob4n : j4ii 1947. Demant. 132. e^n : 
'^Demant. 106. g^ : s^t O. 1001. soffor nach langem 
Voeale gSsohte : y4a (otiflf vMien) Or. 2135. jitia^er 
ÜMni« ieh geed i>ar^. 236. trdne 4740. 4745. trtoen 3422. 
flin (=: ffieheti) 1902. z4n i7m. 2M. knski Cr. 2I2Ö4. Un 
4389. 4940. 4318. 84t ir 4211. gdt 2605; vgl. dagegen 
sihi? 4091^ iOtei (=: flabeii) 1619. iieiii.(=: nelieui) a. 
Amn^ zu Orane 4865. Nidhl contraMeH werden die bei- 
den diurfßh die Aüsetoesung zueam^nentrelenden Voeale in 
hden i>ar^. 83. stet ? Dar. %42. Naek Cünsonanten^ 
bisötide¥s naeh }.-ioii bevek 104. 2347. 4137. beval HO. 
1944. Wftlen 626. idH fort^ Demeir^. 198. dor für dorfa 
öd^ diMtk haben in der Form dar €Mdh die beeten mhd. 
Dieter i Gern mrd b vorn awslgeeioeeen, wfts 195. ses 
994; bette 749. lOU. drosBÜteo 4975. drU29üen 205«. 

V. J W. 

j wedheeä mit' g (e. oben S. LXV). Fast durekgän- 
gig ietj^gen Cr. 4^. 105l. 1199. 1282. 1283. 1569. 1893. 
1998. 91ii9L 3829. 3450. dagegen iagegen 3804. edgegen* 
1876. 

^ Ane/fmooffen wird j zwieehen z^ei Vbccden und diese 
entweder eonkrahieri^ wie Udader Itf Cr. 2625. ödä* nieht, 
t0^ tnöet 498. dagegen Mk möjet 231. D^mW. 139. 
141.^ 460. blöjeii t398,. meijen 3539: 
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tm in\ dm VeKbmdtmgi' 4c« .^4JM^W m^ äe^ S^AtUmtm^ 
gebmk -die A m kmrh mf^n . ^ pirschiedenm jSifiHm Au$r 
häift^^ In «tei^ Nösmiln \ SmguL ^ekmwheif iSub9Utfiiivß\ 
seheini' uiitarg^nisek ^iäk€0ilen sehon n enigedrutfff^ (|. <Uft 
Anmarh^-tu J^emaM.i W) Die unflecUerten Vmimind^ 
siAo^tgnamn iaigen imigmMd' ein gemUmeehu «u iiM 
bf6d«ra. Creme 3tM*;.9ader»v.4IS0. Jfeh halbe diee.B.:ffiH 
iilgi, tMJi eM'nur m\(Xer.iöheiiflif''üho meUeiehi^bmJShhi^^, 
bet det^ffunj0ehntmiM$Aimd¥i8j^^ v^eihi 

z^ .^ho^, n»o &8*u nWM^ nfirhmink \ Im OemHv .^I0di 

det Ftmiim ^M4ftr#^^ die P^wsHmm-' AenäehtA d0\ A^r 
l&eL IM^en 4er^ dtiß^Swr^ den JMn\^ ; heifi 4(93%. 
geeU»miiit>,:Jmdei eifh liß^fig, d% f(4imß9dli^, ui Zi» (iiodli 

de aide Qvm«. M , tif. «^.vi Jn^JenA^. d»! ti*tr:Qftnft» 
tt^ 4. tf^ def$to&v.«i«<{A^m\^mi^:vSiii^. d^'Jemik. de 
hjßUe O. 94 i^lMm» «n» Flumliolleft: drei ^Q(9eeMiefUer,>i 
de.4rt 50i 4e j9gMdwtl«^v4«x)le]dori2aMM ^M der,. 
de.jSiufirt 4i<pA:,iia(^ 4ie»i4i» idde Cr. »95. Ebet^. M». 
ML.eia. m* na. 84». t4»i. i«Rlk t4S»v«&6.N«4U tSS»». , 
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S999i. iTot ^^w^. ^Suy. in«M» ndtfAfi e)B, oii^.toiy^^a^: 
iz. C«*. d29. iBZL, 114» U»l. ffWi^i^ iU O.04 3MS. ^ii* 
ji«($iiitiifi dmfifrm ßt Mi siigat IS» Iwtet 4t9. mmhet. 
7Q. 4m</ «6ai^ 8H M7d A^U. 8»& 34S0i ./m:(70r. 

ackrühen a^ 77$; I67J^. />€r Datüf^nebm in Sas. AM.; 
1^ i<f ff w. geßphfäclU en i^4A.:ftm^im On* 112. 384^ 
385, 761. J)er Aocusßtia tm der Nimiß4-^ fiM. i586; 
I>a« PQtB€i^vum der dräten JPev^eim VM «» «C'^ lomyan^ 
«eft^ Flmon^ die ich too ee der Vefe f€efUUeU,\ bejbehed" 
im habß. ^ IM SlO.' ir Itf 4919. w iimiQ«.'27i6» ires 
1&!KI. 9993.. 3496. 3992, ire W. 198|4. 1762. {M«a; I^ 
f^ 174. Urem 29a 340«. iro» t79ftr82«4t 32M um 19t:u 
29l^:l27;ff^l429, Wr 4497 '9061. ^r|^95Aim Or.bW^.s 
2jOfr7.«249. 3466. i^er 393«, 4M3. HSO^. />lati«&wdfe g^- 
echoäd^ f\^rm. w^ er vWderQ,Mi|MD U9. er.4437..aO60w 
2^ a0,;fr >|it 2434. 98U. Im k \»oV)9*i&.2 .» mfM ■ 
4»(T.,<a;„vug««^^a»lif.^^.;§ien, «»H. 1(183; itl3ft.;il9Wü : 

i?^. i;0((9<|i;ptvn(MW€t» fwki. m. ^SÄ^.. und jREmt. de , 
Cr*,4fi. mU Ffur.it§i W^ 4ie }t»56« d^ 608. das fre^\ 
gepde Pron(mes^ wd (wer) ,eii%. Ikem^n^ 350. <^dfr wie: 
O4 .731rr(frM <Äiiv«i#? .«vi(6 (fvicQpque) Demant 11, 

^«m. Firium (et folge^ule^ jm ben^theß^, Jk der 
erden ufid ^Häen Fereon ^S»i^4 ^. Praemie skurier 
V(M[kf e;,*i« iXß, XLIV^, Jm Miixii^uPrSker. Piur. fr: 
flfrJl^aber^eekeii^, m, qp^ipepi gÜbm^ ntmenr (& XLIX). 
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»n Singui: Pr^Un^. I för ei, str^ rtt «. 8. n. (iS. i^ 
tend im Phiral e fSr i (S, XLIII), Die reiupligiirmdm 
Vefba mffek 6 9taä ie nd^en dieMnif hlt Mt rH lAk «i. jv «a. 
(5. £i) Die eräU Perwn. Smgtä. 4e8 Pr4»em g^ 
toiwohi voetäisek ab eontonantitck aiif n ' anst iqk »meÜMa 
Cr, 3B04. iob t6 198. NamentU^ wenn das Pronomm 
naoksUhU ist n beüebi, daher dün ieb 3di5. dAn ich 618. 
781. 1855. &M6. töO& 3490. 2728. oder i^ethaupi wetm 
ein voeaüseh aitdautendee Wort folgt ich «ddn <^ 1768« 
1988. 9^2. iob d6n ir 4&6&. Z^arty*. lOi. ich sagißn üch 
O. 60d. 4861. doch etehi do ich 9681. Iimi^ heiset es 
ich h&n^ t#» iZMfiM O. 4S7. 2640. Denmnt, 268. 284. 
X^ 2ti7«ä^ PBTBon geht ößeri <mf % staä ohff st mie. du 
riete« Or^m^ 173. du k^rdes 3128 du red«« 8182, d» 
Btrtdes 3284. du senes Demant. 131. Die 1. Pai^«^ 
i¥ur. teirft dXti Endwng ab in wir iiUftoc Cr. 1063; cfocA 
«{grf. Anm* zu DtmamL 66. JQm zupeiU Pereon PlturaL 
hat dreifaeke Form. Die gew^hfniHehe in t» bewiesen durch 
den Beim ir gert t gewert Darif^ Mö. €2»ai«o ir dOt 
372T. ir faftt 1813. 2314 hftt i i>i»nan< 10 h&t ir O. 
4^48. «ü ir 2784. «n At . ir «int Cr, 820. ir zeigest 
299S. ir wilait 2095. ir 'witent 2514. und M n, 
&«ti7J0«^ durcA die Reime ir htii : gedio Or. 4817. ir 
Site : an 4363. ir söldeki : woldca 4199. Ebenso ir h6r- 
doi 4041. ir rldai 2849. ir düQ ^095. ir sIb 1590:. ir 
irwendttH 1783 ir komeo 2037. ir vim 2911. ir iath 
fingen 4722. ' Abgeworfen wird die Flewm bei nocA*- 
etdiendeüBt PHmome»^ baye gl Demant 17. inerk^ae 1 
Cr. 1700. titttte h 2407 ^ Die driUe Pee^e^ des Ph^ 
rale hat 'tbef^le dnifophe Form, Aueieer. dfr, gilu)(iLfdt- 
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ehm' in M, sie brengent 1719. wcrdent KSG u. s. wr. 
hlomea n, hevitim äitrek die Reime ue diageB ; gerageiv 
t436. B« gin : hüa 20B3. Tunern/«» ue Ms DemtaU- 109- 
itrtfeD ne O. 1684. lie plegen SlSt. und in ela i>«- 
m6M& 104. Cr. 1860. i>M tJräf« Form die bloss meder-- 
dattaeh ist, teäirmd die etoeite auek bei spätem hochd- 
Diehtem begegnet, lautet auf «t. irw«rvet Crane 34. Levet 
402. sie döt 1309. Bie kteet 1777. die T«rkO«el 1787. 
eie gebet 3186. se hat Darif. 237. se heret Bmumt. 81. 

7m Ooi^tateüv de» I^äsens ist nur die zuieiti Pmvm 
Flur, zu bemerken, (fi« w n aut^ehi. ir h&M : getfto 4138. 
ir enif&D Cr. 101. ir weeeo 105. ir inrümen 1821, ii le- 
ven 2418. ir leben 4810. ir inmözen 2991. ir imvillen 
3671. Ebenso im Präteritum, ir iniHöseii 3805. daz ir 
bieben 4593. 

I>er Tmperatie der zweiten Person Plwat. geht tote 
der Conjunctiv auf n aus. sprechen 3819. Im Inßniiiv 
beglich der Flexion verweise ich auf S. LXIII und Än~ 
merk. z. Crane 4484. Das Participtum des Präsens geht 
zutomlen in nt aus. hnngent 3247. haldenl 3514, gewöhn- 
liüh gegen die Handsekriften aus metrischen Rücksichten 
in der letzten Senkung. Anm. z. Crane 3332. 

Tm Präteritum der srhwaeken Verba weohselt de 
}mi te (vgl. oben S. L XII) sugede Cr. 221. 1651. voraa- 
gede 2368. klagctie 561. cla^teden 1673 verolageden 
1230. Ichede 1295. le<,'edene 3167 vräjrecle 239, 77a 
vrftgeden 4587. kSide 360. 1478. 2613. 4148. 4154. k*F- 
des 3138. zim&den 1103. iörde 1474. vörde 1 134 hörden 
4041. bereide 1089. dcilde 1297. müden 1316 v6ged«ii 
4512. hadde 2731. hadden 750 scbodde her 3894. dtu- 
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dmi>8064M ehff^^m vrowete 4ft6. elagtoo 1Q71. wAnten 
1484. gunte 853. 4524. Eben dmMelbei Weehel finiM 
im P^rticip .MU. unverzageden 3512^ dagegen unyer- 
sageden 16W. . ; r 

^n2;^Zn^ FeirZ>a. Von ich bin bemerke ith Jolgenie 
Formen. Die 2. P&reon id durch den Beim An lotft : 
frist 699 gedehert ' Die 3. Pirson lautet is .tmrf ist. is 
bestätigen dieJteime is : gewis DeiAaaiU 1T8. 357. ^ti»- 
^ercTem begegnet is (>. 2012. 2048. 2085. Z>(ir(f. 247. 
Demant. ' 150. eni^ Cr. 80. 2. Person Plurcd: if sint 
O. 829. 96 t. ir stn 893. 1388. Im Conjuncdo ir sin 
2799. 11' iüßln : min 1387. Imperat. Ptur, west 4814. 
und stt 950. Pdrticipium gewe&eii und gewest; letzteren 
Cr, 466. 530. 4444. da gewesen nie im Reime vorkomnUf 
so ist wol diekweite FoHnßerihöW nicht entschieden «Ä- 
zuspreehenl ' «. . 

Von haben begegnet, der Ir^itiv htn häufig im 
Reime. 1. Person Sing, ich hän, dwrcÄ d«n i2«m ^««t- 
ehert (S. oben S. LXXni). 2. fers. Plur, ir h&t 21. 714. 
997. 1386. 1649. Präteritum bete od^ vfrh\rzt h«t. 
Ch'one 799. 863. 4182. 1859. 3868. Darif. 43. du hetest 
Cr. 3125. i'/wraZ beten 759. Zweite Form bette ßr. 
153. Darif. ^\, auch im Conjunctiv bette 195. 499. Dritte 
Form 'Ute 4494. Vierte Fqrm hatte 1461. 283. 309. 
Demant. 192 hatten 568. 760. Fünfte iWi hadde 
«2701. 3850. 3901. 4276. badden 750. 4647. 4700. 

ddb. • 2.{iW9. Plural ir ddä 905. * 'Prätetiimn^ detd, 
dede, tete. * Pturcd d4den, aber auok^mä verkOntetgi Fä* 
cal deden; «^i. 140». 1609. 38«6. > . V 
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Werlen. S. P^t's. Sing, er wefdet M50. Dm^. 
I&T. er wert Cr. MM. t«. 9. tr. 

gftQ. Z>l(0 ft-Fbrm ist durch die SrniM fgkk : ge- 
d&n 471. : intf&n 721. : pl&n 1227. : h&n 0OQb. irgAa : 
wA|0 601 u. 4. IT. gedchert, Abßr csueh die ^-Form be- 
fmigt der Beim gfto ; ate S73. 2>a9 Parikip. Praim. 
lautet häufig gegAo. gegAn : hftn 2567. quam gegto : 
bUq 85; begta 2315. 2901. irgftn : Mn 4481. 

iiucA von stftn JEu^mf»^ die I^brm mit # im Reime 
vor, «tan : gegftn 85. : wolgedin 267. : pito 1729. : ich 
hin 437. : \An 1681. wederatan ; intfio 671. yergtan : 
bin 729. : getin 1855. dagegen »t4o : gesehen 3070« ge- 
Bch^D : wederatlo 3428. 

ich wil . wir wille Demani. 38i wer wollen 271. 
wolt t 164. wolt ir 169. 323. sie willen 174. 

ich 80I. Wegen ich aal e. oben S. XLH. wt sun 
Demant, 254. ai aun (ä. Pere. Plur,) Demant, 174. 318. 
neben ai auln 313. sie solen 326. und mit unorganischem 
t aie solent Cr, 296. 

2!um Schlues ein Wort iä>er Beriholds Reime, Im 
Geiste der höfischen Poesie und mit den besten Mustern 
vertraiuti bemüht er sich so renne Reime wie die rnha. 
Dichter anzuwenden. Dadurch steht er über den meisten 
niederdeutschen Dichtem^ von denen es nur wenige xfu ei- 
ner solchen Sorgfalt d^ Reimbehandlung gebracht haben. 
Die fVeiheiten, die er sich nimmt^ sind in seiner Mund-- 
art begründet. Durch das Streben nach Reinheä der' 
Jtekne verfiük (d>er BerAold in einen andkm Fehler ^ den 
der häufigen Wiederholung einer tiHi dersMen Reimeübe, 
Dem Xieser wird nicht entgebeHfiufis-iffi manche 
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und tote raaeh hinter einander wiederkekren, Beispiels-^ 
weise ßihre ich den Reim ant oft, der «Vi den nidht gang 
5000 Versen der drei Gediehie nicht leemger al$ 379 
("758) mal vorkommt. Im Ganzen hat Berthold nur HZ 
verschiedene Reimsilben ^ die Variationen eines Klangesj 
wie genöch röchen, besonders mitgerechnet. 



Verbeiierungen. 

Lies Cr. 615 swft. 767 sweB. 1386 swat 1552. 53. viel- 
hidU Staren den gesellen sin die sach men. — PunkU fehien 
Cr. 167. 293. 3184. 4553. sind s« lagen Dem. 57. Cr. 238. 4597. 
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Dö . . . . ; 

und ein weinen dd he Ton in reit. 

orlop nam der helt gemeit: 

her reit hin al zohant 
5 dar her daz dor open yant. 

n^man he dar Tornam. 

dö he Af daz yelt quam, 

zohant den voget he rtten sach 

gewdpent, so her umuier plach, 
10 swan he ritter ddr Tornam, 

sw6 dorch dventüre quam: 

der irslöc he menegen dorch sin göt. 

dö quam de* vorste högemöt 

im so ndch daz 

15 mit Worten so he ... . kunt. 

[her sprach] 'höre, wes ist üch gedäht? 

have gl mir mtnn zolen Brüht, 

den ich sal zo rechte von üch hdn? 

hat t dem werde iht gelän?' 
20 her sprach 'h^re des is niht reht, 

daz immer ritter oder kneht 

1 etwa D6 hiip sich ein michel clage. 5 ophen. 8. 9 
sag: plag. 9 vmber. 10 rittare. 13 ogen mot. 17 minen 
Bolent. 19 t] y. iehct. 20 nihct iehct. 21 imber rittar. 
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gewApen plegen zolen geve: 

so ne wil ich ouch de wile ich leve: 

ich X6 daz mit betwungenheit. 

25 mich w6re von herzen leit, 
d . . . e den yrlen leven mtn. 
m . . . daz her eigen sin 
s . . . . m6 keiner stat, 
wolde des rtches siräze dat. 

30 de margreve gaf al zolen vr!.' 
he sprach ^ofz üwe wille si, 
so scholt gl mit mt rtden werde man. 
ich wil, so ich schirest kan, 
zo Antriün, dar wolde ich hin, 

35 den morsten sdn: des gert mtn sin.' 
dd sprach de TOget al zohant 
^jo enritet nein man dorch diz lant, 
wir ne wille zolen von im hftn. 



daz ros he mit den sporn nam. 
40 also dräte her zö im quam, 

daz her daz sper vallen I6t. 

so s^re her wider zd im rSt, 

daz sie beide unthdlden dorh not. 

swar de voget daz swert gebot, 
45 daz wart dorch Schilde gehouwen. 

men mohte dar hören und schouwen 

von swerten ungevögen clanc 

und vor wöz üz den helmen spranc. 

immer was stn krle 

24 Daz ihc. 28 heiner; f>gl 49. 30 alle. 31 of iz. 42 
witer. 43 nöX «on mir ergänzt, 44 vom Ittzten Worte nur g 
übrig, 48 wo iz vz dem. sang ergänzt Maam. 49 imber. hrie. 



50 ^schdne Aldphte.' 

swen sd her r6p daz wort, 

mit dem rosse wart üf in gehört 

und mit dem starken swerte. 



dd 

55 dem conege went an Spanjen lant. 

sie was de tohter stn genant, 

Firganant de werde Az gecorn. 

sus was van conegen he geborn. 

den drachen he an dem Schilde trdch, 
60 dar dorch her seihe gaten slöch, 

daz iz den coninc gar vordrdt. 

stn hant in wider brdhte an not. 

he nenrdhte w6r dar ungestriten 

und dne zolen dan geriten. 
65 de Toget irsükede unde sprach 

^mln ougen ritter n! gesach 

de sich alsus min irwerte 

und den Itp Tor m! imerte, 

herre, so I hdt getan. 
70 noch wolde ich üwer gndde hftn. 

wolt I mich bringen her vor war 

mlnen zolen over ein jär?' 

dö sprach de conec ^des mach niht wesen: 

wl mözen sterven oder genesen. 
75 dorch des margrdven leit 

wil ich comen an arbeit 



51 repf. 55 coninge. ispanien. 56 togter. 58 cocingen. 
60 gepien. 63 rogte. dAr] her? 65 irzuckede. 66 rittar 
in. 73 coning. 



'Ich sach dar mBnegen . . . 

und manegen ritter ellenthaft. 

her is besezen mit heres craft 
80 TOQ zw€n coningen riehen : 

de heret in weldichltchen. 

ir ein sin swager is genant, 

daz ist de conec von Eschenlant. 

ich sage Och endichllchen wftr, 
86 he hat mit öventüre dltr 

irworven de aller schönsten maget, 

von der mich t wart gesaget, 

de werden Sirgamöte, 

de dem conege an stn höte 
90 wart gesanI zo Antioch. 

her vfirte sie- dan und hit sie noch 

der junge vorste Demantln. 

vor dem starken spere sin 

hISf de edele schenke t6t. 
95 dar quam vil manich sint an not, 

de sie im genomen wolden hSn. 

sin hant de rSrte se Af den pifln. 

her hat zo wlve sie genomen. 

nu ist mit mäht ir vater comen 
100 

he wollet sie irwerven noch. 

sie bdn dftr here gröz und breit. 

aht hundert ritler gemeit 

stn besezzen mit im drinne, 
105 de nach prises gewinne 



77 Mg. 78 manigen ritiar. 83 coning. 89 coDiuge tu sine. 
97 Bie. 99 lURgt. 100 der Rom war Kol Anliochj tUra Af-dai 
veli 10 Anliocb, vgl. Crane 1149. 103 »pke. rilMr. 101 dar 
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sich Iftzen alle tage sin. 
ich wil üch wftrllchen j§ii, 
dar wert sper so tU vorswant, 
of al de acker und daz lant 

110 so rörde sper dir trdgen, 
er ne cunde ir niht genügen: 
so vil wert ir vorstechen ddr. 
ich sage Ach endichllchen war, 
ich sach dar manegen stolten lip.' 

115 'owe ich vroweden arme w!p, 
nu möz min herze süffen plegen, 
de wtle daz ich in wert belegen' 
sprach de coninginne. 
^dorch der selven minne 

120 vorchds de högelobete mich 
und Engelaut daz conincrich. 
dd gaf her mich den dürsten man, 
des houvet crönen ! gewan.' 
Dö ginc de vrouwe sä zohant 

125 dar sie den coninc stdnde vant 
mit den h^ren an dem rftte. 
her sach sie comen so dräte: 
gegen ir ginc he al zohant. 
dö im ir weinen wart becant, 

130 her sprach ^geflör^rde wtp, 
daz du dtts senes dinen l!p, 
sage waz ist dir gesehen?' 
^h^re, des wil ich üch j^n: 
ich sage üch leide m6re. 

135 jd hat de Cr^chdre 
Antriün besezzen 



114 sage. 124 voh mir ergänzt 127 sag. 130 geflorede. 
131 tu. 
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mit ritteren yormezzen. 

ich forte iz sal vorloren stn. 

mich möjel de werde Dftmanttn, 
140 de nendichllchen vor mt streit. 

ß6 s^re möjet mich sin leit, 

ich hulpe im, cunde ich wdpen tragen. 

stn leit daz möz ich ummer clagen, 

des werden ritters högemdt, 
U5 de mir gaf Itf unde göt, 

de mich Ach zo h6ren hat gegeven. 

waz dohte anders mer daz leven? 

ir so . . . wil . . . . 
160 der zwter conege her is grdt. 

des möz dar manich comen an ndt 

in dem here *und in der stat.' 

Firganant de yrowen bat, 

daz sie 16ze ir trören sin. 
155 her sprach ^nü sal D6manttn > 

schowen daz ich trüwe bin. 

mir jaget herze unde sin 

nach dem beide gemeit. 

ich helpe im rechen stne leit: 
160 wS möjet mich dtn angemach ! ' 

de coning zö der yrowen sprach 

4n can mich niht lenger sparn : 

ndch dem vorsten wil ich varn. 

wolt t mich ummer mö gesön, 
165 daz sal vor Antriün gesehen. 

heiz min wdpen bringen mich.' 

'nein ö milde vorste rtch' 



187 rittaren. 144 rittares hogen mot. 150 coninge. 160 
wft] hve. 



sprach de coninginne reine: 
Volt ir dar rlten eine, 
170 w6 stöt daz üwer edelicheit? 

ir hat so manegen helt gemeit . . . 

171 helid. 




n 

comen. 

vrowe, hat gt daz vornomen, 
sie willen tßn al uwe gebot 

iro üf tiwe gnSde snn [al] de slot 
gegen ttcb werden flf getan. 
ir sult al des gewalt hftn 
des in der stat beslozzen is: 
des sult ir vrowe sin gewis.' 

180 De marcgröve wart besant 
vur de vorslen al zohant. 
sie sprachen 'söche ich Awen rät, 
de B . . . mich geboten hat, 
de ritter de dar inne sin, 

185 daz iz zö den ^ren mtn 

mir nein man missewende möge, 
also iz miner rtcbeit toge.' 
de marcgrSve sprach zohant 
'Ich tön fleh mlnen rät becant, 

190 de stat de w^re zo rehte mtn 
und al de ritter de dar sin. 
ich hatte ir manegem swert gegeven. 
sie wolten belpen mich vurtreven 



. . . ie neme daz flt mt ■ ■ ■ 
swaz ir an dem lande min 1 . . . 
des bin ich volgich dorch den man 
'JOO von dem de voget den tot gewan.' 
Ir boten worden gesant 

, bloti V. 16ir...B»; riuare L. 187 al ■<>. 191 
w>~.»^. .a> manigeme. 196 Ir wult erg«Mt L. 198 man ab^ 
ichnitte» 199 ger... 201. 210 Worten. 
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in de stat al zohant, 

daz sie de conegin wolde vän. 

dar wart gevrowet sunder, wftn 
205 in der stat vil manich man. 

dar üz rtten dö began 

de ritter zd der coningin. 

de coningin sprach 'sint ich bin 

geweldich, sd lä kernen den rftt, 
210 de dftr stat gesworen hat.' 

de boten worden sint gesant. 

dö qudmen de gene al zohant 

Yur de coninginnen riche. 

sie vrägete zogentllche, 
215 ob sie also wdren comen, 

als sie von den boten bete vernomen. 

dö sprach ein al zohant, 

de ir wort dete becant 



220 

^und werden alle gewert: 

des gl rOchet unde gert, 

daz wert mit willen al getdn. 

sint ich gewalt over üch hftn, 
225 gl sult den marcgr^ven wert 

holde sweren, of her des gert. 

her is zo hdren üch geborn. 

hat ir de hulde sin vorlorn, 

des sal he dorch stn edelicheit 
230 üch getzen.' de marcgr^ve gemeit 

203 coningin. v....w... 207 rittare. 208 bin nA^c- 
icA«. 210 der... 212. gine. 215 al bo. helle v... 221—240 
9om be$chnitten, . .nd. 222. . .s. 223. . .z. 224. . .nt. 225 
^ abguchn. 226...olde 227... c. 228. ..i. 229... s. sine. 
230... c (vhc). 



sprach Vrowe des enmach niht äla. 

her quam inte dem lande min 
■ . in der dühte mich sb wert: 

ich gaf im mit zwßnzicb knehten swert 
236 und 16z in weldJch over mtn lant: 

de voget hette her sich genant. 

her was geweldich over mtn riebe 
. und gaf 80 mildichltcfae 

daz sie al gewunnen swachen mAt 
240 und karten zö im dorch min gAt. 

de stat de bQwete her zohant, 

. . ogotesowe is se genant 




• . üch mir an in niht rechen mfit. 
215 t6t mit der stat swes gf gert : 

des Sit ir al von mir gewert.' 

DO sprach von Scozzen AnfissSn 

*daz ne wfire niht vorstellcbe getSn. 

ir Bult tön nach vorsten art. 
250 de vorste an dem crAce wart 

dorch slten vöze nnd hant gewunt. 

de vurgaf an corzer stunt 

SW& genftde gerte an in. 

wl vorsten sun den selven sin 
356 haven, sint he uns g^ret bftt, 

daz geweldichllche an uns stftt 

an unseme lande swaz dflr is. 

her marcgrSve sIt des gewis, 

wer ne rihten rehte swer uns claget, 
260 uns wert daz himelrtche vursaget.' 

231...preGh. de mach. 232. ..r. inta? 233 dngte. 
de düble? 231 ...hc. swert lageulm. 235 ..ü leii. 236 
>. 337. .er. 238. ..ä. 239. .ai. 240. .d. 241. ..e. 244 nach 

251 Toien Tnde. 255. geeret. 



13 



Dö sprach de coninginne rieh 
^her marcgr^ye nu rate ich, 
daz ir sie töpllche untflln. 
swaz sie gegen üch hftt getan . 



265 ich sage üch vrowe mtnen mdt: 
zän h^ren de ich hdn 
und zwei hundert ritter sunder wftn, 
de wil ich vdren üf m!n vorlost, 
iz w^re ein al zo deine cost, 

270 soldich dorch daz üwes gdtes g^ren.' 
Ver wollen is al gemeine umberen^ 
sprächen de vorsten al geltche. 
wer s!u alsd riche, 
daz wer dorch üwe werdicheit 

275 mit üch varn üf der conege leit. 
Sie dankete in al gemeine: 
van der coninginnen reine 
de anderen worden al besant 
de dorch gäve quämen an ir lant. 

280 sie gaf in minnicliltchen grdt. 

sie sprach ' sint ich üch geven mdt 
zo der widerkfere orlof, 
üch sal gereite sin mtn hof: 
de wile daz ich de ordnen hän, 

285 sal he üch immer open stän.' 

Im marschalc h^z sie al zohant 
in geven ros und gewant. 



*ir sult sie alle gewern' 



*266 zein. 267 rittar. 268 wrlost. 275 varcH. co- 
ninge. 278 Worten. 285 imber. 



aso sprach de werde B^amnnt. 

de marschalc z6 der selven stnnt 

sie alle machete riche. 

ber gaf in snaderUche 

den besten nach ir werdicheit 

396 htr daz ros, dflr de cleit, . 
dem daz silver ungewegen, 
sie gaf in int minnichltcheii segen 
de conegin d6 sie von in reit, 
sie vAren vrA und gemeit 

800 alle wider an ir lant. 

nn häte de coningin besant 

im kemerSre: dö he quam 

und der vrowen rede vurnam, 

ich sage Acfa wS sie wider in sprach. 

806 'da Salt ml rSten w6 ich mach 
gegeyen desen vorsten cleil 
sA rlche nSch ir werdicheit, 
daz iz miner crönen gritch st. 
du hast dem conege lange bl 

310 gewesen: des läze geniezen mich, 
niht bet gerfiten st kan ich. 



daz suhl wesen Ir ersten cleit 
lit^i- vorsten und der b^ren al.' 

315 'nu ich üch vrowe röten sal, 
<lnz dunket mir daz beste stn : 
geforn^ret von bermelln 
Msü snu wesen ir underdach, 
de cleit fleh nein man strfifen mach, 

320 ein scarlachen von Engelant 

ät)8 roningiiii. 801 hat. coniaginne. 309 coni 



\ 
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s!n ir reidecleit genant, 

den\ . . u de crön hftt gegeven. 

wolt ir de ritter de htr bleven 

cleiden al gemeine?' 
325 dd sprach de coninginne reine 

'sie solen al gecleidet stn.' 

de kemerer sprach * vrowe min' 

(Görvalch was her genant) 

brün scarlachen ein riche want 
330 solen ir hovecleider sin. 

so rate ich üch vrowe min. 

iz sol ein bld gewant 

ir reitecleider sin genant: 

niht baz ich is gedenken kan.' 
335 'nu löne dt got werde man' 

waz man üz ir cameren sneit? 

vil manechen samit riehen. 

sie Yolbrähte costichllchen, 
340 s6 ir de kemeräre geröt. 

sie gebot unde h^t, 

sie solden werden al yolbrdht 

de cleit sd se se hete gedäht. 

euch gaf de coningin gemeit 
345 mit ir hundert yrowen cleit : 

dar wären euch juncvrowen mite 

gecleidet nach der vrowen site. 

funftich waren ir genant. 

waz men an in clärheit vant, 
350 w6 torste des underwinden sich 

dar üf zo reden? jd were ich 

322 croen. 323 rittare 332 blau 336 etwa sprach de co- 
oingin gemeit. 342 we bracht. 351 redende. 
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zo tumbe zo so getaner rede, 
dorch de valschen ich varmede, 
of ich is sprechen cunde ein teil: 
356 de bösen götes mannes heil 
immer wider redende stn. 
doch sal reden de zunge min 
ein teil der göten werdicheit. 
scariachen wären ir cleit . . . 

356 imber. 



C R i N E. 
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kJwftr trüwe sich behüset hftt, 

hftt de tuht dan bt der tftt: 

diemüt unde barmicheit 

helpet den milden tragen ir cleit, 
5 ich meine an menschen live, 

it st an mannen oder an wive: 

dat ist ein minnincltche wAt, 

dar mite se 6re besloten hAt. 

ir ist aver vil deine, 
10 de de tugenden reine 

al gemeine an sich tragen. 

ich möt al geliche clagen, 

dat tuht ist hin gedrungen 

von den alden und von den jungen. 
15 untuht ist der man nü gert: 

untrüwe vaste mit ir vert 

und predeget an dem rtche. 

ich saget iu wSrliche; 

se hänt sich harte vil vorkart, 
20 de ir 16re hftnt gelart. 

ir hftt alle wol gehört 

1 Vuar. 2 tsuht. 3 Dytunt. 4 helphet 5 foeschen. 7 
datz. minninclicher. 12 motz, dann abe drüber gesekrieben, 14 
den heidetiud »n streichen? 16 vntzncht 16 gheret: yerel. 17 
{NredikeU 

2* 
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hönllch lachen und böse wort: 
dat ist nü ein meine site, 
da erwervet se de helle mite. 

25 Nü wil ich iu tdn bekant, 
wü ein getrüwe trüwe vant, 
so mir de wärheit hftt geseit 
ein Yorste junc und gemeit, 
von Brünswtch herzöge Jdhan, 

30 üf den ich wol gez^hen kan, 
want sin munt vil nöte spreke, 
dat her it mit willen breke: 
des mdte der Ifp wdl gevarn 
und de s61e dort got bewarn. 

35 her jach mir der wären m^re, 
w6 geseten w6re 
^n Yorste an der Unger lant, 
an dem was werdicheit bekant. 
her lebte an stnem rtche 

40 eim Yorsten sd geltche, 
dat Yon stner werdioheit 
an Yremeden landen wart geseit. 
sin hof stAnt immer open: 
dar mohte wol zö hopen 

45 de üt Yremeden landen quam^ 
wen her gesach und Yornam 



. genomen 

Yor al den Yorsten an den rät, 

ghe 

23 datx. meyne. 28 gemeix MiiB] geyt. 30 uph. 32 
dttz her Uz. 33 moUe. 34 Yode sele. 36 f^efelsen. 39 ti- 
nen. 40 eynen. 41 daU. 43 imber. ophe«: hophen. 45 uli. 
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dat al ir raten üp im stftt: 

Godefrit ist her genant.' 
50 de drl dräten al zohant 

dar man im den ritter wlsete, 

den der wert so hd prtsete. 
Gayol zuhticitche trat 

vor den ritter unde bat, 
55 dat im nibt vorsmfthen solte, 

dat her im geven wolte 

ein grdt verspan rtche 

und gesteine sunderllche. 

ungezalte vingerltn 
60 de gdt her an de handß stn : 

soldich prtsen eine 

de rtcheit von dem steine, 

de von im gaf stn milte hant, 

dat w^re wol geltch ein pant 
65 gein tüseut marc von golde, 

swer se bereiten solde. 

des vrowete sich der aide. 

her sprach ^nu saget balde, 

st^t üch ergen üwer müt 
70 gegen den keiser, ich machet gftt. 

wol gesehen mac üwer ^re." ^ 

her sprach wir stn komen, h6re, 

üt vremeden landen gereten: 

ir sult vor uns den keiser beten, 
75 dat wir an stne kameren komen." 

^dat ich hftn an iu vornomen, 

dat schaffe ich so ich wil. 

48 datB. uph. 50 nach drl ist de drüber geschrieben^ driten 
durchMiriehen, 55 datz. 56 daz. 57 grotz. 60 gotz. 64 phant. 
65 kegen. 67. 68 alle : balde. 70 kegen. 71. 72 ere : here. 
73 ntz. 75. 76. 77 dau. schaf. 76 vor ich üi wir durcMrichen. 



her tat dorch micli Ach £rea viL 

komet swanae it wesper sl, 
80 SO eiüs dem heiser n^man bt, ' 

b1 eine her an dem stOle stflt: 

al Awer wille an im irgit.' 

Der jungen warte was znhant, 

»6 im de aide dede bekant: 
85 de gingen an de kerken stfln, 

went de keiser quam gegln 

mit grdteme gedrange. 

it newas niht lange, 

her gewan den stAI fil eine 
90 und mit im n^man gmeine. 

do de aide des wart gewar, 

den kinden wencte her z6 im dar, 

her brAhte se znktecUche 

vor den keiser riebe 
95 ber sprach 'ber, hat ir dat vomomen, 

dese kint sint nAch mir here komen 

üt vremedem lande. 

sint dat ich irkande 

ir mflge und ir siebte wol, 
100 dor rebt ich vor se beten sol, 

dat ir se zo rehte untfSn. 

ir sult se nergea von in ISn: 

se soln wesen kemer^re. 

ich bevele se dwer Ißre, 



79 wan itz veipere. 81 atole. 84 tede. 87 grotiemp. 
88 Hz. 90 gemeyne. 91 der alle. 93 iBchtelicbe. 95 bere. 

dalc. 96 deese. 97 vKunedeo. 98 ilaii. 99 ilechte. 101 
dsu. turiavhfi rehio und yatt»a ilthl willen üitr der Zeile. 
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105 dut ir im dorch mich wesen gdX* 

Mes hftn ich willichltchen müt* 

sprach de keiser al zohant. 

^wdren hundert dir gesant, 

se solden alle bt mir sin/ 
110 he beval de schönen kindelln 

deme de stner kemere plach. 

dal dühte im ein vröltch tach. 
Gayol de gaf al zohant 

dem de im zo hofe was bekant 
115 ön Yorspan unde ein vingerltn. 

dat selve gaf im Agorlln. 

ich weit wol dat im AgorlÖt 

mit gelde sine hant gebot. 

nu vören se dem rtche mete; 
120 se dienten so nftch kindes sete, 

went von ir drter werdicheit 

vil an dem hove wart geseit. 

se wären bt dem keiser dar 

ine weiz niht wo manich jftr, 
125 went so gröt wüs ir Ilp, 

dat ir anker werden wtp 

so balde an ir herze quam, 

als ich de wftrheit sint vornam. 

dat Gayol hete gevöret mete, 
130 dat wart nach mildeltchen sete 

also geteilet an den hof, , 

dat her behalt dat högste lof. 
Nu hete der keiser rtche 

eine tohter minnincltche, 

105 datz. 111 kemer^. 112. 116 data. 114 hole, wol 
DruekfeMer. 117 weita. data. 121 went man Yon. 124 inne. 
125 grota. liph. 126 werder. 129 datz Gagyol hette. 130. 
132 data. 132 hogeste. 133 hette. 
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136 de Acheloyde was genant. 

8wat ie schdne was an maget gewant 
oder werdicheit gewiset. 



juncvrowe ich tö iu bekant, 
dat sat de jene wesen : 

140 dar td hAn ich en üt erlesen. 
8ln herze ist Ane dorperheit, 
dorch in solt ir sin gemeit.' 
'Achüte, dat Wirt al getfln, 
ich wil en zeiner schowe hAn 

146 wert an deme herzen min, 
AchAte, nftch dem rAte din.* 
de dr£ worden al zohant 
Valke Stare und Crane genant, 
er andern namen man vorgat. 

ISO dat holden se al flne hat. 
nn gewan se lier an iren mat, 
sd noch getrüwe herze tut, 
den se zo vrunde hette iriiom, 
dat al ir schowen wart vorloni, 

166 Bwanne se en niht ensach : 
dat dAhte ir ein nnvrAltch tach. 
her lievete ir von tage zo tagen. 
nu begnnde se ir minne jagen, 
dat sich ir herze des irwach, 



135 de fMt. 136 watt le. 137 dU Uermf nwHiuf« ZtiU, 
die in itr Hl. tMgptdmitlm Ml, Imfcte et»» dil wart an ir fepd- 
■et. 140 UO. Bt*. 144 «ne lo eyiier. 145 Wirt. 149 Brer. 
154 datt. IIA Wan. 156. 159 data. 
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160 dat se Achüten des vorjach, 
dftr se mit ir eines was 
geseten an ein grdne gras, 
se sprach ^Achüte yrundtn, 
mir wil herze unde sin 

165 von rehter ndt zubrechen, 
ich mdt Granen sprechen 
oder ich lege des Itves tot 
Achüte rftt mir zA der ndt, 
want dtn munt trüwen rftten kan, 

170 wd ich den trüwen werden man 
mit zuhten dat gekunde, 
dat ich en hAn zo yrnnde 
gekorn, als du rietes mir.' 
de schöne Achüte sprach zo ir 

175 ^mtn möter de hat mir gesaget, 
dat mir von mannes grdze jaget, 
dd se mir wolde mit ir hdn; 
se bot mir, dat ich solde län 
mit rittern reden al eine. 

180 ine weiz w& se it meine : 

dat h^t se mir Uten nnde jach, 
dar mohte komen ein schade nftch, 
den nftman mohte irwenden. 



ich wil an die juncfrowe m!n 
185 ind mlne wisheit gar versöchen, 

160 data. 162 gesetaen. 166 mota. 169 want din mat 
mit trawen. Müller möchie want iireichen. mit scketni aus dem 
torkergekenden müt wiederholi, 171. 172 datz. 173 Gekoren also 
dn selyen r. 175 der. 176. 178 datz. 180 inne. its. 181 
hets. lataen. 182 schade. 185 rersoichen: roichen. 
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h'erre, of ir des willet r6cheii. 

der keiser sprach 'it haget mir wol, 

ich dO allet dat ich sol, 

daz ich nü gerde an in, 
190 von wem ich htn dat tingewin/ 

dö r6t der aide al zohant 

weder an des keisers lant, 

dft hd Acheloyden fant. 

ir frftgen dede sie im bekant, 
195 uf her iht bette vernomen, 

wann ir vater wolde dannen komen. 

die schöne sprach ^wie hdt her sich?' 

die aide sprach ^juncfrou minnencltch, 

mtn h6re hftt sich wol, 
200 wan ein dinc ich üch klagen sol, 

Stare ist gestochen döt. 

van einem sper quam he in not, 

der manech üf stner brüst verswant.' 

Acheloyde sprach [al] zohant 
206 'vur wAr mir ist stn sterben leit. 

ich hftn sA grdze wirdicheit 

bt dem vater mtn vernomen.' 

do der aide was üf ein ende komen, 

dat sie niht mdr wolde clagen, 
210 Vat sal ich dem keiser sagen?' 

sprach der aide al zohant. 

Mut ime den dtnst mtn bekant.' 

her r6t an dat her weder 

ind hW bt dem keiser seder 
215 niht wan an den sevenden dach. 



187 id behaget. 188 sali. 189 das. 190 wem] dem ? 193 
achaleyden. 197 hatte. 198 jancfrowe mynnentlich. 200 saH. 
201 gestecheB. 203 mannich. 204 Achaloyde, $o immer. 
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der geyerte her sich aver bewach 

nach der jungen keiserinnen 

mit falschltchen sinnen. 

dö her quam dar hie sie fant, 
220 do begunde se biden al zohant, 

dat he ir sagede möre, 

wiez umbe irn vater w6re 

'ind saget mt wiez im dft irgft 

ind wiet umb dat ingesinde st&/ 
225 ^sie sint alle freuden rtche, 

wan Valke der minnencliche, 

yan swerde hat her genomen den döt. 

dat ist uns allen ein klagende not, 

iz möet euch den h6ren min.' 
230 dö sprach daz juncfrowelln 

^yor wflf sin sterben möjet mich. 

her was schöne ind minnencitch 

ind stünt an mines yater hoye. 

yil nach an dem högsten loye.' 
235 dö die aide daz yernäm, 

daz iz ir niht zo herzen quam, 

dö r6t her wider al zohant 

hin dft her den keiser yant. 

der yrftgede ime der möre, 
240 wiez ime ergangen wöre. 

dö sprach der falsche aide 

^daz sin unsalde walde. 

ich inkan niht an den zwön irspfen, 

ich möz umb den dritten s6n.' 

218 falschen, vgl 261. 220 sie bidden. 221 Das. 222 
Wie ip. yren. 223 wie iss. 224 wie id. 225. 226 rieh: myn- 
nenclich. 226 der fehlt. 228 eyne. 231 moyet. 234 hogesten. 
236 ir myt. 240 Ind wie ys yme. 242 Das iss sin. 243 nyt. 
244 moyss. seyn. 
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245 dit was al degeltch, 

daz dftr manich ritter rtch 

stn heil versuchte mit den spern, 

die ^venture wolde gern. 

men mohte sie finden al zohant. 
250 Crane jö dat vOder bant 

vur allen [den] die dft mohten stn. 

Agorlöt und Agorltn 

die künden sper verswenden. p 

vor der drter henden 
255 vil manich söchte dft den sant. 

des wart in werdicheit bekant. 
DA stünt aver des alden müt, 

so noch des valschen herze düt, 

üf schaden der juncfrowen stn. 
260 nu k^rde noch der valscherltn 

mit falschltchen sinnen 

nftch der jungen keiserinnen. 

dö her quam an dat laut, 

dft her die juncfrowen fant, 
265 dö trat her üf daz palas, 

dftr die schöne Acheloyde was. 

die minnencltche wo! gedftn 

die ginc mit im eine stftn 

ind baten dat hie ir dete bekant, 
270 wiez umbe irn vater w£re gewant 

ind umb alle die mit im w6ren dftr. 

'juncfrowe ir solt wizzen vur wftr, 

niht güdes ich üch sagen mach, 

want ein verlustltcher dach 
275 intstönt uns an deser wochen, 



245 alle. 250 voider. 255 soichte. 267 mynnentliche. 
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dö manich sper wart verstochen 

durch llepltchez angesftn. 

dar van möse schade sch&n 

an einer schumfertüre, 
280 dö Krane der gehüre 

der 6ren last üf sich nam. 

also her zö den vlnden quam, 

daz des die Minne hatte prls; 

dar van der stolze gr^be wts 
285 wart entschimföret gar. 

mit wernder hant nam her war 

der gazzen an dem borchtor. 

iä was mit swerden swenken vor, 

dar manich wtbe gröz irwarf. 
290 die reise ime also verdarf, 

daz her sich an daz borchtor bot. 

ein schozporce dft nider schöt: 

üf Granen heim die irclanc 

der döt stn junge herze fiwanc, 
295 daz her dar gar verlos sin Itf. 

noch solnt die wol gemöden w!f 

clagen des jungen forsten not. 

an irem dtnst nam her den döt.' 
Dö Acheloyde dat vernam, 
300 vil s^re s6 des underquam 

ind r^f vil j§merlich ubirlüt 

^öwö mtnes herzen drüt 
.hat an dir genomen stn deil. 

der döt ist mir gröz mtn unheil, 
305 daz ich möz endeltchen dragen 



277 liplich an gesein. 278 moBte. schein. 282 vianden. 
283 mjne. 289 groiss. 292 Eyne. 295 synen. 296 sollent. 
298 yrein dinste. 300 s6] sey. 301 reiff. 304 groisa. 
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mit süfzen ind mit herzen olagen ^ 

ind ist al mtner vroiden ptn.' 

uf ir brüsten trüch se ein hermeltn, 

dat hatte sie gednicket ddt. 
310 unschuldich quam iz an die not. 

sie sprach 'ow£ mtns härmen, 

den ich üf mtnen armen 

dicke hän vrdltch an ges^n. 

desn mach leider nnmmer m6r gesehen." 
315 der aide sprach ^mir ist leit, 

daz ir üwer wtsheit 

verlieset durch ein hermeltn. 

den schönsten hat die dohter mtn, 

den ich mit ougen ie gesach. 
320 vur wdr ich daz wol reden mach: 

juncfrowe, den soft ir weder hdn.' 

^des inwert noch niht getfln, 

daz Uwe dohter härme 

üf mtnen brüsten intwarme, 
325 d6 wtle ich mtnen hän verlorn, 

den ich so werde hatte irkorn, 

want al mtn salde üf im lach. 

ow6 verlustltcher dach, 

wer hat mich vroweden arm gemäht?' 
330 also die aide weder saht, 

orlof s6 to eme nam 

ind mit sorgen getreden quam, 

dar s6 Achüten eine fant. 

sie dröch an ir snfiwtzen haut 
335 ir Wangen inde ir mundeltn. 

307 alle. 308 yren. sie. 311 mynes. 313. U gesein : ge- 
0chein. 314 Des in mach. 325 Dey wilo dat ich den mynen. 
327 alle myne. 329 halt, gemachet: sachet. 331. 33 Bey. 
333 alieyne. 
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ir herze leit van sorgen ptn. 
sie sprach ^AchAte ow6 der not, 
jö hftt her genomen den döt 
Crane an dem dienste mtn. 

340 daz nü die sd ind der R!n 
uber mich vlozze ind daz mer, 
so möse nü mtn herzes§r 
mit dem döde ein ende hftn. 
nu ipOz ich vur den döt intfftn, 

345 daz ich vnr wdr wol clagen mach, 
ievede ich an den sünendach/ 
Achüte sprach ^ow6 der not, 
hat lier aldus vröden döt 
der junge an wtbes dtnste genomen, 

350 so ist al m!n lief zo leide komen. 
waz hat die werlt an im verlorn! 
her was schöne ind &z erkorn 
ind der wtbe ein spftgel cIAr. 
wes neme wir nü zon vroiden war, 

355 swann der keiser komet weder ?^ 
Acheloyde bot sich dar neder 
mit unkreften zö der stunt. 
Achüte göz ir an den munt 
wazzer, daz s6 sich versan. 

360 sie sprach 'ö högelovede man, 
daz dich mtn ögen t ersach, 
sint dir dit leit geschön mach!' 
vil küme sie üf ir bette quam, 
dö ir möder daz vernam, 

365 sie ginc mit maneger vrouwen dar. 



342 moste. 344 moiss. 350 alle, gekomen. 353 ciaer. 
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waz dtr begozzen ougen cIAr 

vil manich wengelln röt, 

do se sägen Acheloyden nOt! 

van der keiserinnen wart gesant 
370 dem keiser boden al zohant, 

die im sahte leide m6re, 

dat sin dohter kranc w^re, 

ind bat den boden s^re g^n: 

of h^ se levendich wolde s6n, 
375 so solde he komen al zohant. 

dö daz dem keiser wart bekant, 

dö sprach he Mit ist godes wrflche, 

sint ich unrehte sache 

an den graben htn get&n: 
380 des wil mich got intgelden Iftn. 

wat wlte ich den rittern stn? 

sie hänt an dem dienste min 

mit swerden vtnden not gegeven. 

ich wil im bözen, sal ich leven, 
385 swat ich im unrehtes hfln getftn. 

die mir den rät geraden hftn, 

die bözen dat innencUche, 

swann ich kom an min rlche." 
Dö wart der grobe besant 
390 van dem keiser al zohant. 

her sprach 4ch hän gezornet mich 

mit nnrehte üfe dich. 

daz wil ich dir versetzen wal 

mit geben als ich von rehte sal: 
395 dich sal riehen noch min hant. 

an dir ist werdicheit bekant, 

374 hey. 375 hey. 381 weit ich. 383 viuiden. 384. 
387 boyssen. 394 gebende. 
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dar zö al den ritiern dtn, 

die ie geraden an dal lant mtn.' 

dö sprach der grftbe al zohant 
400 4r ist ein deil mir wol bekant. 

sie sint des güdes riebe 

ind levet so jdmerliche, 

daz ir des gendzet lileine 

ind n^man wan sie eine, 
405 ind sini richer yil wan ich. 

doch wil ich berömen mich, 

daz ich vur wdr wol reden mach : 

üwer fart ich, nie verlach. 

s wanne ich sie sach eine komen, 
410 so quam ich mit rittern fromen. 

swann sie sich eine wisten, 

so brähte ich die gepristen 

ummer wol zwo hundert 

der besten üz gesundert." 
415 dö sprach der keiser ^dü hftst wür. 

sal ich leben noch ein jftr, 

du Salt nftch mir rtden an min lant. 

ich wil dir rlcheit dün bekant.' 

daz gelovede her ind leistet seder. 
420 nu T&i der milde keiser weder 

mit grözer leide an sin lant, 

da her sine dohter vant. 

dö her quam da her sie sach, 

sin munt gar tuhtencUchen sprach 
425 ^sage mir werde dohter min, 

wie stöt daz umb daz leven dln?' 

^güden tröst saltü mir geben: 

397 alle. 403 geneysset. 404 neyman. 408 Juwer. 409 
Wan. alleyne. 411 Wan. 415 haist. 426 steit. 427 troeat. 
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SO mohte ich desde senfter leben, 

dat ich Tater hAn geadn.' 
430 dö bat h6 stnen arzet g6n, 

of he B^ iht künde genesen. 

er sprach 4ch hftn ein böch gelesen 

inde an eime glase gesSn, 

daz ich die suhte künde irsp^n. 
435 von einem dranc wil ich ir geben, 

daz sie genesen sal ir leben. 

al rehte ich in gemachet hdn." 

dö sach her durch ein vinster stän 

Valken üz Osterrlche. 
440 den bot her snelltche 

den dranc zo stme knehte haln 

van golde röt an einer schaln. 

dar gaf hie im den kop op die hant, 

dar van im vroide wart bekant. ' 
445 herldröch in zubtencltche 

vor d^ keiser riebe. 

Zohant dö sie in ane sach, 

ir sin jegen ir herze jach 

^der aide hat betrogen dich, 
450 dusen jach her dOt jegen mich.' 

dö nam sie den nap ind dranc: 

van liebe ir der sweiz üz spranc. 

dö sprach sie Water min, 

dttse dranc möze geprtset stn: 
455 her ist bekomen mir so wol. 

die wärheit ich üch sagen sol, 

ich mach harte wol genesen, 

430 hey. arczeten. 431 sey. 432 er sprach fehU, boich. 
433 Sprach her ind. 435 drancke. 444 vroyte. 445 droech. 
450 Dussen. 454 Dusse. 456 wairheit. sali. 
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wil mir gut der arzet wesen/ 

der arzet vrowete s^re sich. 
460 her sprach ^juncfrowc minnencltch, 

ir soU htr nach slftfen sunder wdn 

ind morgen einen bezzern hftn/ 
Valke ginc al zohani, 

da her Staren slnen gesellen fant. 
465 dem begunde her sagen m^re, 

wie her gewest w^re 

vur der jungen keiserinnen clftr. 

hie sprach 'wiltü morgen dar, 

so saltü vur der dore stdn. 
470 einen dranc den wil sie hän: 

werdet dir die schale gedän, 

so mahtu vur die keiserinnen gftn.* 

Stare warte al die naht, 

wint der arzet üz dem vinster saht. 
475 her sprach ^den dranc sal ich hän/ 

dar wart ein Idf zohant get&n 

ndch der schalen durch gewin. 

die dr^öch her vur dem keiser hin. 

do stn Acheloyde wart gewar, 
480 dö dAhte se ^vur wftr dit ist Star, 

den hatte her ouch'döt gesaget.' 

die schöne minnencltche maget 

die dranc als iz was gewant. 

sie sprach mit zuhten al zohant 
485 Vater, hat ir daz vernomen, 

dese dranc ist mir so wol bekomen: 

des havet vrölichen müt. 



458. 59 arcsete. 461 sollet. 462 besseren. 465 begante. 
468 wolta. 473 wardede alle. 474 arczete. 479 synre. 483 
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wert mir noch einer s6 g6i, 

ich mach harde wol genesen, 
490 wil mir gät der arzet wesen.' 

der arzet sprach 'ntch fiwer ganst, 

mir verderbe danne mtne kunst, 

ich mache üch einen also gut, 

(des havet vrdllchen mfU) 
49B daz flwer suhte ein ende hflt 

ind ir bt vroweden gar bestflt.' 
Stare ginc dar neder 
' ind quam to slnen gesellen weder. 

her sprach, he hette an gesgn, 
600 daz her schfine mAse ggn 

der schönen minnencllchen maget, 

ind sprach 'der arzet hat gesaget, 

dat sie van sukede wgre irldst 

also hflt her den heiser getrost 
506 van grOzen sorgen der hie placb. 

daz wert uns allen ein vrdllch dach, 

Crane, wotdestA 86 s6n. 

ich sage dir wie iz mach gesclj&n: 

dfl Salt warten vur der dor,' 
610 einen dranc sal men ir dragen vor. 

wert dl dg nap üp dd hant, 

BÖ wert s£ dl wol bekant.' 

Crane liever warde plach 

vrAltch die nabt want an den dach 
515 vur der kemenfltcn dor, 

wente der arzet sach dar vor. 

'hör' sprach her 'hale mir den dranc' 

488 eyn. 490. 491 arccete c(c. 493 dan. 499. 500 getein : 
^in. 500 moBle. 507 Miatt. aey aeyn. 508 tage wie i» 
dir. geiubeyn. 511 Werdet die dey. dey. 512 sey die. 614 
VrolicbM. 
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der junge vröltchen spranc 
ndch der schalen durch gewin. 

520 die dröch he vur dem keiser hin. 
Acheloyde was so verre komen, 
dat s^ ir cleit hat an genomen 
ind vur dem keiser an dem bette sat. 
dö Crane an die dore trat, 

525 van liebe ir daz herze insldt. 
äl ir leit ind al ir ndt 
nam mit vroiden ein ende sunder wftn. 
da w§re wol ein sprunc gedän 
üz dem bette, dat sage ich vur war, 

530 wdrn sie gewest al eine dar. 
als der arzet ir gebot, 
sie nam die schaln von golde röt 
Cranen von der wtzen haut 
ind dranc dat sie dar inne fant. 

535 ein süfzen durch irs herzen lust 
ind ein Itplich rucken üf ir brüst 
ind blic von lihten ougen clär, 
dat geschach van Acheloyden dftr, 
dar sie irn werden frunt gesach. 

540 ir munt so tuhtencltchen sprach 
'stt ir, vater, als men saget, 
ein furste milde ind unverzaget, 
so solt ir riehen desen man, 
die so meisterlichen kan. 

545 vur wdr mach ich wol reden daz, 
mir wart an mtme llp nie baz 
inde an allen minen dagen: 



521 vere. 522 0ey. hatte. 526 alle. alle. 529 Viss. 
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daz wil ich yröllohen sagen/ 

der keiser wart der rede gemeit 
i 550 ind sprach Vol mich der meisterheit, 

' die ich an im hftn irs^n. 

! dohter mtn, ich wil üch g6n, 

he werdet wol von mir gesant, 
I ich wil im lösen also die pant, 

' 555 daz ich des 6re möze intfttn : 

[ind] her sal des ummer fromen hdn.' 

sie stünt mit vroiden dp zohant 

ind ginc d^r sie Achüten fant 

an ir kemenäten verborgen. 
560 sie plach vil grözer sorgen, 

want sie klagede ir juncfroun not 

ind des werden Cranen döt. 

dö s6 vur ir bette quam, 

dat s6 sie sach ind vernam, 
565 dö sprach se ^Achüte, vrowe dich, 

ich hftn den jungen werden rieh 

irs^n, her ist zo lande komen. 
I den schaden den wir hatten gnomen, 

! der ist uns van dem alden gschön. 

570 ich hftn sie alle drö gesön, 

die jungen kemeröre.' 

'wol mich der lieben möre, 

daz ich die jungen schouwen sal. 

nu ist mir aver van herzen wal." 
575 üf stünl dat megetln gemeit 

ind zöch an ir beste cleit 

ind ginc so zuhtencllche 

551 hain- irtein: geio. 555 moinB intfain. 559 yre. 561 

juncfrouwen. 563. 64 sey. 565 sie. 567 Iraein. 568 geDomen 

569. 70 geichein: gesein. 570 drey. 571 kemenere. 573 
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mit der keiserinnen riebe 

zo den rittem ind den vrouwen. 
580 dftr was ein fröltch schouwen 

ind loveden got vil manich munt, 

dat Acheloyde was gesunt. 

nu sä besande der keiser rtch 

stnen rät al gelich 
585 ind vrägeden umb die dohter sin. « 

[ind sprach] ich wil ir des güdes mtn 

geven volkomenllchen deil. 

wem geschach ie grözer heil 

mSr dann ich ir hän gewert? 
590 of se stnes *selven gert, 

ich wil in machen güdes rtch. 

so ist s^ selve so minnencllch, 

dat sich ir n6man glichen kan.' 

dö sprach der werde güde man 
595 Godefrit van Swäven lant 

ich dö Ach mtnen rät bekant: 

ir solt läzen künden 

den vromeden ind den frunden 

einen tornei riche. 
600 ich sagen üch w^rlSche, 

dar kome^ manich edel man, 

der ^rltchen leben kan. 

gebet s^ dd dar hat den prts, 

daz räde ich edele forste wts, 
605 ist her .geborn van üwer art. 

here wert gek§ret vart 

üz manigeme rtche, 

579 vrowen. 583 so. ryche. 584 rad alle geliche. 586 
vollenkomeliclien. 589 geweret : geret. 590 Offte. 592 sey seluen. 
593 neyman geliehen. 597 sollet. 603 sey dey. 607 Viss man- 
nigem. 



gezim^ret kostencUcbe, 

die farsten ind die .hSren fromen. 
610 b^re, hat ir daz veraomen, 

uf den fursten daz vurderbet, 

daz ir gein den prls irwerbet, 

die ir st an geburt geltcfi, 

Uzet die juncfroun minnencUcb 
616 btsen wft ir duaket gut. 

sie ist so wts ind sA frät, 

sie kOset dar uns heil an stdt.' 

'vil gerne dön icb dinen rAt' 

sprach der keiser riebe. 
620 'du hflst mir Srltcbe 

geraden zO aller stnnt: 

des mAze g£ret stn dta munt.' 
Der tomei wart gesprochen dar 

ses Wochen nbir dnz jir. 
625 den dete men ubir al bekant 

den Walen ind over dAdescb lant 

ind an manegem konincrtche. 

des quam dar werltche 

manich furste üz slme lande, 
630 dem men dar prls bekande. 

Cranen [den] die Minne alsA dwanc, 

daz her ginc dt dödes ganc, 

BÖ noch manech dorch rroide dAt, 

ddr so s^re was bebOt 
635 die schöne Acbeloyde clSr : 

doch quam her veriiorgen dar. 
dö nam her orlof ind gaf Sr. 

614 Liane die jancfrowe. 615 keyien. 618 doin. 620 
fa«i*l. erllch. 622 geerel. 624 Seet*. 627 manigem. 631 
Crane. nllo. 633 mannich. 637 orieff. 
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n^man ensolde des vrftgen iii6r, 
wat im vrowede mdr geschach, 

640 dAr Trunt an frundes armen lach, 
ir munt mit sorgen dicke bat 
in weder komen üf der stat, 
swanne der tornei solde stn. 
sin scheiden was irs herzen p!n. 

645 verborgen he nft van danne quam, 
stn Itp vil manegen sogen nam 
van der schönen Acheloyden hant, 
dö ir sin scheiden wart bekant. 
van Osterriche Agorlln 

650 ind Stare die geselle sin 
ind Crane nAuien orlof 
zo dem keiser ind ubir al den hof. 
her bat s§ dicke dat sie bieben, 
hie wolde in hftn swert gegeben: 

^55 daz wart im van in versaget, 
do gaf in die furste unverzaget 
ros silver ind gewant. 
daz gaf ir unverzagede hant 
allet weder an den hof: 

660 des irworben sie so gröten lof. 
nu fören sie mit vroiden hin 
in stünt müt herze ind sin 
weder an des keisers lant, 
dar in Acheloyde was bekant. 

665 sie lebeden s6 6rllche 
die jungen fursten riche 



638 Neymaa. 641 mal. sorghen. 646 manigen. 650 
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ind ist nü der truwesten forsten ein, 
den die sunne ie beschein, 
her ist milde ind hdt gewalt. 

670 im ist sin mät si> fröllch halt, 
wil im ^msn wederelSn, 
der mdz den döt von ime intßln ' 
Crane vrägens began 
sinen wert den gUden man 

67& 'inh&t der koninc erben niht?' 
'h£r knape, des solt ir stn beribt: 
her halte dat scbönäte kindeltn, 
dat t gesSgen die ögen min: 
iz was 16 twelf jftren komen. 

680 ich ißb&n van sagen nt vemomen 
kint van geliehen jflren, 
dem so holt de lAde wSren : 
dat intrßt dem hären min 
ind im geltch ein kneppeltn. 

685 nie mensche htr vernam 

ind nSman wiste war iz quam.' 
'a hSr wert, war finde ich in? 
ich wolde in s6a, sA stet min sin.' 
'dat rftde ich' aö sprach der wert. 

690 'ist dat ir gfltes van im gert, 

des inwert Ach niht von im versaget. 
her liht hl bl an einer jaget: 
dar solt ir morgen hin zuhant, 
min kneht wert mit üch gesant.' 

095 her bW mit grözen sorgen 
die naht want an den morgen, 
vil kleine släfens her dö plach. 
stn herze sich dicke des irwach 

670 rrolicbea. 671 eymiiii. 677 «chaeatie. 686 i 
S aejQ. sieit. 690 (olc. 693 »ollet. 
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^dü wilt im sogen w^ du bis!.* 
700 dau dähtc her weder an kurzer frist 

'nein vur war dat w6r dtn döt.' 

das leit her sunderltche not. 

des morgens dö irschein der dach, 

niht sldfens her dO lenger plach. 
705 da wart orlofs van im begert. 

stme knehte bot der wert, 

dat her in brühte al zohant 

da im der koninc w^r bekant. 

den fant her üf der beide breit, 
710 da her mit sinen hunden reit 

üz stme hove daer inne lach. 

dö her den knapen ane sach, 

sin gröze wart im gedän 

vil zuhtllch as ich vernomen hftn. 
715 ,He sprach 'h^re, hat ir vernomen? 

ich bin nä üch her gekomen. 

üwen hof wolde ich gerne s6n: 

iif mir daz von üch mach gesehen, 

ich wolde gerne b! üch sin." 
720 dö sprach der werde Assundln 

Mch wil dich zeime knehte intfän. 

du Salt zö dem kemer^re gän." 

hö bot im geben al zohant 

güde p^rde ind rtch daz want 
725 Also quam Crane an den hof, 

ddr her sint irwarf so gröten lof. 

der koninc in so lief gewan, 

daz der werde güde man 

in ummer wolde bt sich hdn 

699 wolt. 701 wer«}. 711 da her. 713 Sine. 717 Juwen. 
717. 18 sein: getchein. 721 czo eyme. 722 kemener. 723 
Hey. 
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730 hie indorste ime niht lAn verstAn, 

wie her wdre geborn: 

her wänte den l!f haven verlorn. 

dus was her bt dem konege dar 

niht vuUen an dat halbe jär, 
735 so mir die Sventüre saget. 

nu was der konec an einer jaget, 

da he so verre sich vurreit, 

daz her üf der beide breit 

möse blfben sunder danc 
740 üz eime vilse ein born spranc, 

dar zö zöch der furste rieh. 

dö inwas her wSrltch 

niht darine seif seste dAr. 

her sprach 4ch sage üch vur wAr, 
745 ir knapen die htr b! mir s!n : 

ich inkan zö den rittern m!n 

niht kernen an die vürstat weder. 

dar umbe tredet snelltchen neder 

ind machet vür, die naht wil komen.' 
750 dö sie dat hadden vemomen, 

dö wart vür van in geslagen 

ind holzes vil dar zö gedragen. 

daz vür wart riebe inde gröt. 

Crane ind sine genöt 
755 die begunden machen üf der stat 

ein gestöle dA der koninc sat. 

Crane hatte an stner maln 

laken ind van golde schaln, 

die ime die kemerer beten gedAn. 



730 lassen. 733 koniage. 736 koningh. 737 vere. 739 
Hoste. 741 czoich. riche: werliche. 743 dan. 749. 51 vuyr. 
756 gestolte. 757. 58 malen: schalen. 759 kemener hatten. 



45 



760 sie hatten mit im sunder wftn 

wtnes willencltchen deil: 

dat ndmeu sie vur ein heil* 

sie hatten bröt ind anders niht. 

dö der konec des wart beriht, 
765 dat selve h^z her vur im dragen 

ind sprach Vir willen wol verclagen 

htr nach wes uns nü enbrechet.' 

also noch vil manich sprechet. 
Nu wart ein laken neder geleit 
770 vur den koninc üf ein cleit. 

dö. im bröt was gesneden, 

ein kneht quam her gereden, 

die alles üf der beide breit 

nach dem grözen vüre reit. 
775 her drabete snellichen dar. 

dö so sin rehte nömen war, 

(des koneges kneht was he genant,) 

der koninc vrAgede al zohant, 

wie her nach im komen wöre. 
780 ^hftt ir daz vemomen, höre? 

die wdrheit dön ich üch bekant: 

ich hdn üch allet nftch gerant, 

biz daz mir kundich wart 

dar ich üch harte üf der fart: 
785 doch inwiste ich [niht] war ich solde hin. 

durch mtnes heiles gewin 

sach ich ein vür, dar stünt min ger. 

also bin ich gekomen her. 

dö zöcher üz stnre maln zohant 



761 vollencHchen? 764 koningh. 765 heyss, 766 willent. 
769 das Zeichen des Absatzes bei 771. 774 vuyre. 776 sey. 
777 konynges. 789 czoch her. 



46 



790 8waz her dA gfttes inne fant: 

schuldern hönre ind brAden. 

sin legeine wol beräden > 

M^ärn mit sptse ind der genöch, 

die men vur den koninc dröch. 
, 795 der koninc sprach ^mich dunkel wol, 

daz forsten niht gebrechen sol: 

dat ist uns nfi worden schln. 

ich sage daz b! der wftrheit m!n, 

ich hete tävent bi der stunt 
800 dar umb gegeben düsent punt, 

daz iz uns w^re sus irgän: 

des stt secher al sunder wAn, 

als ich die wftrheit reden sol.' 

sie w^ren vrö ind vroiden vol 
805 der koninc ind [dar tö] die knapen sin. 

vor den milden Assundtn 

instünt Crane al eine. 

die knapen alle gemeine 

die schöfen den perden ir gemach 
810 ind dem konege da her rüwe plach. 
Dö holde der milde Assundtn 

ein sühten von dem herzen sin. 

daz dühte Granen alsd gröt, 

dat it dem jungen gar verdröt. 
815 her sprach ^vur wdr nu wundert mich, 

dat ir stt s6 weldich ind rtch, 

dat sich üch gein man geliehen mach 

ind ich daz süften van üch sach. 

daz dunkt mich harde ubirwegen, 

790 Was. gatz. 791 Schulderen honre. 792 Syne. 793 
Waren. 796. 803 sali. 799 hatte. 803 Also, wairheit. 809 
schoiffen. 810 koninge. 814 junghem. 815 wunder. 818 suffcieo. 
819 duncket. 
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820 uf ir kannet sorge plegen: 

want ich weiz w^rlfche, 

uf daz römsche riebe 

ind swat da forsten hdnt gewalt 

üf üwern schaden wären balt, 
825 daz sie üch hazzens weiden plegen, 

ir mohtet üch des wol irwegen 

gein sie mit rittern ob ein feit, 

dat sie an üch funden wedergelt. 

ir sint milde ind hat menllchen müt 
830 ind dar bl so rieh daz gut, ^ 

dat sich üch kein man geliehen kan.' 

^dü redest alse ein dummer man, 

dat also kintltch ist dtn rede. 

du woldes dat ich sorge mede. 
835 sorge gebet dem libe heil 

ind der säle des hemelriches deil. 

swer trüwe ind sorge an sieh hat, 

der döt vil seiden missedät. 

du hast van sagen wol vernomen, 
840 wie ich bin an daz riebe komen. 

ein deil wil ichz dir selbe sagen. 

hie saz ein konec &r mlnen dagen, 

der üz sinem lande 

manegen fröltch sande, 
845 die durch genäde nä im quam, 

wan siner mildicheit gezam. 

sin marschale so was ich genant. 

swär hie ml lösen hat die pant, 

daz tede ich willencliche. 



823 wal. 827 Jegen. 832 also. 836 seile. 837 Wer. 840 
gekomen. 841. selben. 842 konyngh. 845 yiss. 846 Van. 848 
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850 h!r quam nl ritter an daz rtche 

gereden durch sin heil, 

im inworde mines gutes deil: 

des gunte mir die h^re min. 

ich hftn üz der kameren sin 
855 gegeven manegen pellen breit 

ind gesneden sunderliche cleit 

den genen die ml des dühten wert. 

der konec ingaf ni knehte swert, 

im inworde helfe van mir gedän. 
860 daz wil ich reden sunder wftn. 

ich gaf silver ungewegen, 

dat mohte ich [ddn] swem ichs wolde plegen: 

dat hetich mit gdde ind met ^ren. 

swer mich bat wesen bode to mime hdren, 
865 dem dede h^ geven ind ich jö mede: 

daz hat gewesen ie mtn sede. 

ich wil dir wdrltchen sagen, 

mtn herze kan nummer mftr verclagen 

ein kindeitn, dat uns entreit 
870 fif vil manegez herzeleit. 

Gayol so was iz genant. 

alle doget men an im fant, 

die ie an kinde mohte sin. 

hie was sone des hören min. 
875 her was schöne ind üz erkom 

ind wart so jömerltchen vlorn, 

dat ich manich süfzen hftn 

nftch dem werden sint gedAn. 

ich hftn nach ime in alle laut 

850. 1 htr quam ni an daz rlche gereden ritter durch sin 

heil? 852 gute. 854 vis«. 858 konyngh. 862 wem ich des. 

863 hatte. 865 hey. ich gaff jo. 869 entret. 876 verlorn. 
879 in fehii. 
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880 boden harde vil gesant. 

mir inquam nie die mdre, 

daz her döt af levendich w6re. 

ind swer mir noch dede bekant 

den fursten junc üz Ungerlant, 
885 daz rede ich wSrltchen, 

ich wolde in also s6re riehen, 

daz ich des ummer hette prts.' 

nu sprach Crane de» furste w!s 

'so helf mir got, nu wundert mich, 
890 wolt ir milde koninc rieh 

üwer krönen einem andern län, 

dat dühte mich dummeltch gedän, 

der 1 so gar geweldich sin' 

4ch saget bl der wArheit min, 
895 uf he mir w6re bekant, 

hundert mlle an sin lant 

wolde ich en her weder dragen: 

daz wil ich w6rlichen sagen, 

durch sine tuht ind sine gebort.' 
900 Crane [die] irhörte sine wort: 

'herre genAde' inde sprach, 

'niht langer ich verswlgen mach : 

ich bidde üch werde konec gemeit, 

daz ir üwer werdicheit 
905 ind üwer doget ml dön bekant. 

Gayol so bin ich genant, 

des solt ir Ane zwlvel sin. 

Dassir so h^z der vater min. 

ich inbide niht umme dat lant, 
910 daz mir zo rehte wdre bekant. 

884 yiss. 886 ül gftre sii streichen? 891 anderm. 899 
taychl. 902 Absai», 903 konyngh. 907 follel. ccwibel. 908 
beyfs. 909 in bidde. 
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der keiser hftt gesprochen 

nftch der pinxtwochen *^ 

einn tomei an dem lande stn. 

dft f6rter dat schönste megettn, 
915 dat mannes engen t gesach: 

Yur wftr ich dat wol sagen mach, 

die ist dobter sin genant» 

swem dftr prfs wert bekant, 

der sal die jnnofrouwen hftn, 
920 ist her an gebort ir gUch getftn, 

eder s^ k^set swen s^ wil. 

dem gift der keiser erves vil. 

werde furste högemüt, 

deilt met mir Uwe famde gut: 
925 ich wil von üch anders nihtes g^n. 

so wil ich üch van güde wem 

der krönen ind al min erbedeil. 

daz wert üwer sölen heil. 

ir solt mir, h^re, geben swert 
9d0 ind mit m! des üch dunket wert 

ind sendet mich örllchen dar, 

ich wil üch reden dat vur wAr, 

daz ich nummer weder kerne: 

iz st min schade .of mtn yrome, 
9a5 so hftt ir daz rlche 

mit göde ind örltche.' 

Der koninc fröltch üf spranc, 

Cranen her bt dem zoppe swanc, 

den ströch her üf ind wart gewar, 
940 wie im dar nnder saz ein nar, 

dar bt die forste wart bekant. 

912 wockten. 918 Eynen, 914 foret her. 920 gelich. 
921 fey keyset wen sey. 924 Deitet. 927 alle. 928 Milen. 
929 tollet. 937 frolichen. 
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ein sper van Assandlnes hani 

zobrach von eime tjoste gröt. 

ein spilter ime die naren schdt, 
945 do it ein ritter an dem schöze sin 

v6rde: dat wart stner vroweden pln^ 

dö im dat sper die wunde spranc. 

vil manich ritter dar zö dranc: 

der koninc zuhtencltchen sprach 
950 ^stt frö ind habet üwer gmach: 

dit ist ein zeichen, iz wert 6n man, 

der spere dur^sh minne swinden kan. 

her gewervet noch ritterliche lust, 

vil manegen stöz üf stner brüst.' 
955 dem koninge vil manech dat prtste 

der zoht die her do an ime bewtste. 

dat was Gayols 6rste unheil 

ind wart sint sinre vroiden en deil. 

ind befönc in iimbe ind sprach 
960 *ge6ret raöze stn der dach, 

dat ir uns sint her weder gesant, 

werde furste, an üwer lant. 

nu wii ich liebe m6re sagen 

mtnre vrowen, die manich klagen 
965 ind weinen hftt nft Ach getAn : 

die sal Ach 6rllchen intfAn. 

werde högeborne fruht, 

berlhtet mt durch Uwe tuht, 

wie Sit ir her so arm gekomen. 
970 ich hAn solh doget van üch vernomen: 

daz Ach ie ein furste sande 

943 tröste. 944 splittere, trotte. 945 schoisse, 946 vrou- 
weden. 950 gemach. 954 meiuiiger. 955 mannich. 957 eirste. 
959 ßr ind igt ber sii le$en. 961 wedder. 966 eirliehen. 970 
lolliche. 971 sante. 
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also arm ü£ stme lande, 

so helfe mir got, des wundert mich.' 

dö sprach der junge furste rieh 
975 'ich sage üch dal wftrllche, 

ich was bt dem rfche. 

her hftt vil mir geUn 

güdes, dat ich allet hAn 

weder gegeben an den hof : 
980 daz tede ich durch pris ind lof. 

nu drftf mi der tomei van dan, 

dat ich her rtden began. 

dö ich yan danne k6rde, 

dö wart mir min geverde 
985 an einem walde af geslagen, 

den ich nummer kan verclagen, 

der kneht der mit mir hinnen reit. 

er strtt üf mir, dat wart mir leit. 

ich sach ir drö van mtnre hant 
990 mit dem döde soeben den sant. 

dö gröf ich den knapen mtn 

dar bt an ein clösterlln: 

ich gaf dar perde ind ander have. 

zo YÖze ginc ich dö her aye. 
995 dus bin ich komen in die lant, 

dar mt trüwe ist bekant.' 

Verde man, ir hAt gesaget 

umb den tomei ind um die maget. 

ir seit an des rtches laut 
1000 also gezimört werden gsant, 

daz so üch alles loves göt, ^ 

976 ich was 1^ dem keiser riebe? 979 Wedder« 981 danne. 
984 geberde. 988 my cleit, geheuert %n myr leit 989 drey. 
990 soiehen. 994 yoysse. 995 gekomen. 999 soHek 1000 
geczymeret. gesanl. 1001. 10Q2 geil : seit. 
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der üch mit ougen ane s£t. 

ich weiz ligen hie ind dort 

van golde also manegen hört 
1006 ind so vil silver^ ungetalt. 

ir solt dtr, junge fürste halt, 

mit al solher före leben 

ind mit gifte weder keiser stfeben.' 
Gayol tuhtencüchen sprach 
1010 ^grözer trüwe ich nt ensach, 

danne ir hAt an mir getan. 

die rede solt ir verborgen län 

ind solt die kröne selve dragen 

ind also leben, daz men sagen 
1015 möge van üwer werdicheit. 

ich wil seif seste haben cleit 

ind wil üwer marschalc sin. 

ir.sult, getrüwe Assundtn, 

mir seif seste swert geben. 
1020 ich wil versöchen, sal ich leben, 

of getrüwez wtf an trüwen man 

ir trüwe to rehte halden kan.' 

[her sprach] ^dat wert allet gedftn, 

swat ir willet von mir hftn, 
1025 werde höchgelovede man, 

want ich dat [allet] wol gevögen kan.' 
Die naht mit vroiden ende nam. 

der koninc zö den rittem quam 

an vröUehem gebore, 
loao her wiste in llbe m6re, 

die in w6ren unbekant. 

1003 liggen. 1004 mannigen. 1007 aUollicher. 1010 en- 
;e«ach. 1011 Dan. 1012. 13 sollet. 1013 seinen. 1015 weir- 
dicheit. 1018 sullet getruwen. 1020 versoichen. 1021 Offte 
getrnwer. 1026 gevoigen. 1027. yroyten. 
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dft her die komnginne fant, 

dft reit her snelltchen hin 

ind brdhte ir vroiden gewin. 
1035 vor die koningin her trat^ 

vrowen ind jnncfrowen her bat, 

dat sie gingen üt gemeine. 

Crane bl^f ddr eine 

an der kemendten ind n^man m^r. 
1040 [her sprach] 'vrouwe, üwer herseswer 

dat ist nü [allet] üf ein ende komen. 

ich brenge üch den forsten vromen, 

den ir bildet an der hant, 

ddr im die döfe wart bekant: 
1045 daz ist der junge Gayol. 

ir irkennet stnen naren wol, 

die ime wart van mtnre hant, 

ddr ich stach den graben üf den sant 

neder, vrowe, durch üwen prts.' 
1050 üf stünt die koninginne wts 

ind trat jegen em zo der stont 

sie kuste stnen rdten munt. 

sie sprach 'h6re ind pate mtn, 

ir solt uns wilkome sin, 
1055 reine furste, an üwe lant." 

do nam se die kröne an die haut 

ind saste die üf dat houbet sin. 

[sie sprach] ^der getrüwe Assnndin 

ind ich wir dün üch weder bekant 
lOGO üwer krönen septer ind daz lant. 

ich sage üch dat wörllche, 

1034 vroyiea. 1035 koayagynB^n. 1036 Vrouwen ind 
junefrottwen. 1038 alleyne. 1039 neymant. 1040 heraes^r? 
1041 gekemen. 1042 doiffe. 1052 kwten. rotter. 1054 seilet. 
1058 getruwer. 
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dö wir an desem' riebe 

üwer krönen örsi intfötae, 

daz die woche nl vergftnc, 
1065 ich inhette is sunderUche leii 

nd üch, werde konec gemeii.' 
Gayol tuhtencltchen sprach 

^grözer trüwe nt giBSchaok, 

danne mir hie ist gesehen. 
1070 ich wil üch der wArheii beiden gdn : 

ich möz besöchen of ein wtf 

hat getrüwes wives Itf. * 

die koninginne al sftftent sprach 

'mich rüwet, sal ich den werden dach 
1075 yerswlgen, dal ir uns sini komen 

zo grözem heile ind zo fromen.^ 

der koninc boden sande 

den besten van dem lande 

ind den her getruwede wol, 
1080 den sagede her daz Gayol 

der junge forste wöre komen 

in to tröste ind to fromen. 

Assundin der riebe 

gebot in weldencltche, 
1085 die rede solden verborgen sin. 

'daz gebdde ich bt den hulden mtn/ 

dat wart mit willen gar gedjin^ 

nu wil ich üch wizzen Iftn: 

sich bereide der rlche 
1090 geia den dach sd kostliche, 

dö der tornei solde sin. 

nu gaf der milde Assundtn 

1063 eim. 1066 koDyngb. 1069. 1070 gescheyn t gein. 
1071 besoicheii. 1073 snffieade. 1075 gekomen. 1086 gebeide. 
1090 Jeghen. 
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stnen gesellen al zohant 

ros Schilde ind gewant, 
1095 der wören wol vtf hundert 

der besten üz gesnndert, 

die her in stme lande fant, 

[ind] swftr M sie hatte [irgen] bekant, 

der rlche koninc gemeit. 
1100 wie manich türe pellen breit 

üz stner kamem wart gesneden^ 

dö sie nftch forstlichen seden 

zim^rden den werden Assundln 

ind vtf hundert der gesellen stn. 
1105 ein brün samtt rieh bekant 

waz dar maneger yrouwen hant 

gesteine jegen ein ander dranc! 

vil schellen ddr irclanc, 

die gemachet wftm van golde röt. 
1110 rubtn ind ander sin genöt 

men allez an den schellen fant, 

calsedön ind adimant. 

swdr dat golt ind dat gesteine 

inde edele bilde reine 
1115 unyerscheiden solden stn, 

dar h^nc men ein klockeltn. 

daz was des koneges wäfencleit 

ind des rosses ubirdach bereit, 

die daz allez gebot ind im galt, 
1120 ich meine den jungen Fürsten halt, 

de da heizet gast ind was doch wert. 

nu gaf im der koninc swert 

ind wdfen den gesellen sin. 

1094 Ro0fe. 1096 vyss. 1098 hey. 1104 hunder. 1106 
manninper. 1109 waren. 1110 Rabyn ind anden. IIIS So wor. 
1117 konynges. 1121 Dey da heyst. 
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nu gebot im Assundtn, 
1125 daz her marschalc vfbre bekant, 

swan her före an des keisers lant. 

durch stn gebot ndch sinen seden 

wäm üf stn ktöder cranen gesneden, 

want her Crane was genant. 
lldO nu för an des keisers lant 

der milde koninc Assundtn 

ind vif hundert der gesellen stn. 
Nach stnes milden herzen sede 

vörde er stn geleide mede, 
1135 ylf hundert ritter zö der ztt, 

gereide üf menltchen strtt. 

ich wil üch sagen daz vur wftr, 

die bi Im torn^ren solden dar, 

die reden an eren caffen hin. 
1140 vil gröz was ir vroiden gwin ; 

swar her vor inde quam, 

n^man schaden sin genam. 

also stünt stnes herzen sin. 

sptse YÖter inde wtn 
1145 des wart im vil gebrftht. 

dö vörens dach, dö vArens naht: 

nftman nara dftr mit gewalt, 

örltchen man iz allet galt. 
Uf daz velt zu ArrigAn 
1150 dar was mit koste üf den plan 

ein gestöle so gemachet, 

rtche ind ungeswachet, 

dar Acheloyde üf solde stn 

ind mit ir manich vroweltn. 

1128 Waren uff syne. 1134 her.' 1140 yr^r vroyten geyvim 
1142 Neymant. synre. 1146 yoren aie. voren sie. 1147 Hey- 
nan. 1151 geüolte. 1153 uffe. 
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1155 dftr was bt in üf daz feit 

geslagen manich rtche zett 

ind paulün as ich hftn vernomen. 

nu was der van Beiern komen: 

der werde mit im hatte dftr, 
1160 alse man mir saget vur wftr, 

ritter wol zw6 hundert 

der besten üz gesnndert, 

die her an stme lande 

al nftch vroiden erkande. 
1165 den intfönc der keiser rieh 

ind die ritter sunderilch: 

vil to ^ren men in bot. 

dar qoam manich rote gröt, 

die sich dar lieten üf den plftn. 
1170 vil manich ritter wol gedän 

dar quam üz manegem [lande] riche. 
* ich saget üch wörltche, 

ddr wart anger inde feh 

bedecket üf wedergelt. 
1175 nu qudmen dem keiser m^re, 

wie Falke gekomen wdre 

ind were herzoch in Osterrtch. 

der keiser sprach 'nu vrouwe ich mich, 

daz ich in M mir gehalden hän.' 
1180 her begunde in drllchen intfAn 

den fursten junc üz Osterlant. 

s!n vater hete mit im gesant 

dr^ hundert ritter üf daz feit: 



1157 pauwelnn. 1158 beyeren. 1160 AUo. 1162 Des. 
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her brfthte der vtnde wedergelt. 
1185 dar under manich rote quam 

üf daz feit, als ich yemam, 

daz dar üz manegem rtche 

quftmen sunderllche 

so yil der fursten üf den plan. 
1190 nu wil ich üch wizzen län: 

nftch Cranen yil gefräget wart, 

den yernam men nirgen üf der fart. 
Dö dar so manich furste quam, 

ein krei^m men dar yernam: 
1195 daz was des andern dages bekant, 

dar qu^me der konec yan UngerlanI 

mit so yil rittern üf daz feit: 

her brühte wol ein wedergelt 

jegen den keiser hüchgeborn, 
1200 of her üf in drüge zorn. 

nu r^t der keiser al zohant 

ind swat men fursten bl im fant 

ingegen dem fursten flehe: 

den hörde men w^rltche 
1205 wol eine mlle zu der stnnt. 

dar bl^s sd maneges knapen munt 

der basünen ind heidensch hörn, 

die dem fursten hüchgeborn 

üz fromeden landen wären komen. 
1210 iz inwart n! Seiten spil yemomen, 

men infundet bt dem konege dftr. 

jegen im sügen se komen yur war 

manege bandr rtche, 

1184 vyande. 1187 manBigen. 1193 das Zeichem des Ab- 
saiies bei 1191. 1194 men] nam. 1196 konynfh. 1200 Yflie 
im droge ciorn. 1203 Ind jegen den. 1206 bleys so manniges. 
1811 kMiynge. 1212 sie. 1213 Mannige. bannere. 
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geximttt sA kostltdie, 
1215 des koaeges ind der gseUeu sin. 

ich saget bi der wArheit mtn, 

dir was aiislick tambdren schal, 

das ii nbir al das feit irhal. 

der heiser mit im trecken sach 
12SM) tril nanegen sdoi, dar üfe kch 

golt ind siden gewani 

ind sUrer [wiren] den keninge bekant. 

die ander togen wifen j^r, 

der sach men aranegen komen dar. 
1225 nu ersach der heiser milde 

schöner rosse ind Schilde 

harde manich vor im gtn. 

die andern hielden üf dem plta, 

die hatten oogen weide 
1230 ind verclageden gar ir leide. 

dö die wftren vore komen, 

dö qnflmen rSche werde fromen, 

die nich hobelfchen seden 

zwSne bf ein ander reden. 
1235 ein scharlachen van Engelaut 

wiren ir aller cleider gnant. 

sie intCfenc dar der heiser rfch 

alle meistllch sonderltch. 

na quam der honinc Assundtn 
1240 ind gaf sA kostencUchen schin. 

sin gesmide ind stn gereide 

1214 kostencliche. 1215 konin^ee. gesellen. 1217 mych- 
gelich. 1218 alle. 1220 soim. 1224 mannigen. 1225 en sach. 
1228 plaen. 1236 genant. 1237. 1238 ryche : sonderliche. 1240 
kostenclichen waren schin. w^n k^nnie der ausj/efaHenen Zeile 
enimommen $ein umd diete ekoa $ekmUt haben die wAren ftrltch 
beiden dann wäre 1243 »u ieeen dftr men vil rtcher steine fant 
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men vil der riehen steine fant, 

calsedön ind ademant; 
1245 die htr stn gut irkennet, 

die warn dar ungenennet. 

ein brün samtt wolkenvar 

dar üfe nam man rtcheit war, 

ddr stünt manich arn irhaven, 
1250 wol gesteinet inde also durchgraven, 

daz men den meister prtste, 

der die kunst irwtste: 
. die wdrn van golde rdt irslagen. 

ich wil üch w^rllchen sagen, 
1255 daz wdren des milden koneges cleit, 

die dar so tuhtencllchen i;ßit. 

in intfönc der keiser al zohant. 

her sprach ^h^r koninc, an min lant 

solt ir willekome stn 
1260 den fursten ind den rittem mtn.' 

des sahte ime der koninc danc. 

wol oyer eine mtle lanc 

des milden koneges her lach, 

ich meine die ime der hdde plach. 
1265 Nu Iahte sich der rtche 

neder gar zuhtencltche 

b! ein lüter wazzer cldr. 

dftr wart üf geslagen vur wftr 

vil manich paulün rtche, 
1270 gezim^rt kostencitche. 

dar wolde ich van gesprochen hän: 

ich möz iz durch die bösen län, 

1249 arnt. 1255 konyngefl. 1263 konynf^hes. 1264 hoide. 
1269 pauwelun. 1270 Gecsymeret. 1272 moiss. 
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dien gelöbent niht der mdre, 

wie kostltch dat it w6re 
1275 geleget üf rlche borden, 

wol gesteinet zallen orden, 

manich rubln appel gröt. 

einen gröten guldtn clöt 

men üf dem pAwelüne fani. 
1280 nu wart over al bekant, 

Acheloyde qudme gereden dar her. 

jegen ir so stünt maneges ger 

der milde koninc jegen ir reit 

ind manich riiter gemeit. 
1285 vur ir was vil gröz gedranc. 

Crane mit sime stave dwanc 

üf manegen darez im dOihte irwegen, 

wan her wolde slnes rehtes plegen. 

vil manech dem andern des irwach, 
1290 dö men Cranen marschalc sach, 

^des hete wir alle wol geswom, 

her wöre die högeste gebom 

ind der rtchste under den dr6n bekant. 

do her quam an des keisers Iftnt, 
1295 her lebede w^rliche 

eim forsten so geliche. 

her deilde so manigem stn gut. 

vur wAr hette he w!sen müt, 

her inw6re nummer komen her.* 
1300 ein ander sprach nAch stner ger 

^her möse mit dem konege farn, 

wolde her sin ampt dart bewarn.' 

1273 Die in geloben nyt. 1276 cio allen. 1277 appell. 
1278 gülden. 1279 pau^elune. 1282 manniges. 1287 manni- 
gen. 1288 reckten. 1289 mannich. 1292 ker inwera. 1296 
Eyne. 1299 gekomen. 1301 moBte. 
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der keiser sich an im vergfaz, 

dö her ime vorsagede daz, 
1305 daz her in niht inwolde, 

als her van rehte solde, 

grözen nAch dem dtnste stn. 

Agorlöt ind Agorlln 

die intföngen in als die frunde döt. 
1310 undr ein ander was vröltch ir möt, 

daz sie zo samen wären kernen, 

die riehen jungen werden fromen. 

Crane vrowede sdre sich, 

dö die jungen fursten rtch 
1315 so Brüchen wären kernen. 

sie möden sich die werden fromen, 

daz her marschalc w^re bekant 

des koninges van Ungerlant. 

nu quam die minnencitche 
1320 mit einer schare rtche. 

Yur ir quämen gereden dar 

wol hundert juncfrouwen clär, 

gezim^rt üf den anger breit. 

bi in so manich ritter reit. 
1325 ein brün scharlachen rtch 

wären ir aller cleider glich. 

dar nach quam die schöne maget; 

so mir die öventüre saget, 

ir gesmlde daz was riche, 
1330 gezimöret kostencllche. 

grön samtt wären ir cleit, 

dar ane sie tuhtencltchen reit. 

ein düre rtch zippeil irkant 

1309 also. 1316 moyeden. 1323. 1330 gecsymeret. 1324 
ret. 1326 gelich. 1331 Groyne. 1333 ryche. 
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men dftr ftf irme Mbde fant 
1335 van golde ind van gesteine. 

sie intflngen alle gemeine 

die fursien ind die h6ren fromen, 

die dar wären üt fromeden landen kernen. 

Acheloyden ögen cUr 
1340 die sdgen tuhtendlchen dar, 

ddr Crane reit mit slme stave. 

dö nam s§ sich vroweden ave. 

daz sie in sach, daz was ir lieil: 

so was daz ir sorgen deil, 
1345 daz her nftch marschalkes sede 

alles reit dem konege mede. 

b! ir sd manich vrowe reit 

ind manich ritier gemeit 

ind der keiser rtche. 
1360 her brfthte sie vrAltche 

ddr sie dat gestdle fant. 

dar trat sie üf al zohant 

ind die mit ir wftren komen, 

die vrouwen ind die ritter fromen. 
1365 dftr Yurgftven die forsten swert 

den knehten die des wären wert 

ind dar zö manich edel man, 

der ich niht genennen kan, 

der sich hardes mödes ddr bewach. 
1360 daz spil men dftr blöjen sach 

van ban^ren als ich hän vernomen, 

^ö die fursten ind h^ren fromen 

mit roten riten üf den plftn: 



1334 yrme hobede. 1338 vit. 1342 sey. 1346 konincre. 
1350 her fehU. 1363 riten fekity offenbar ist diu wrtmgekende 
rotten Vr$acke der Au$lainmg, 
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men sach dftr manich swerl intftn. 
1365 Dö die behort ein ende nam 

ind mallich zd, den stnen quam 

ind iz was an den dbent komen, 

van Acheloyden wart genomen 

Achüte, ddr sie mohte clagen 
1370 ir grözen sw^re inde sagen. 

sie sprach ^Achüte, wat sal ich? 

Crane hat vergezzen sich. 

dö iz im also was gewant, 

dö solde her mich an s!n lant 
1375 hömelich hftn gefört : 

so inworde ich niht gedört. 

swann ich in kose zö der stunt, 

manech wil hazzen minen munt 

umb dat ich fursten wedersage. 
1380 Achüte, dat sint mlne clage : 

der werden spot möz ich intfjin.* 

^juncfrouwe, ir solt die rede Idn. 

die Übe an maneger yrouwen düt 

underwtlen leit ind dicke gut. 
1885 ir insolt üch niht r&wen Iftn 

wat ir im öre hat getan 

Cranen dem jungen hören mtn. 

uf ir niht ein koninginne ins!n, 

dar vur solt ir intwarmen 
1390 an werdes frundes armen : 

daz solt ir nemen vur gröz gut. 

hdt ir getrüwes wlbes müt, 

6ch gebet got wörllche 

dar vur dat hemelrtche.' 

1377 keyse. 1381 moisa. 1382. 1389. 1391 soUet. 1388 
mannigen 
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I8d5 sie sprach ^dat möz ammer stn. 

w6ren al die riebe mtn, 

der duse fursten hftnl gewatt^ 

mit dem jungen ritter bali 

wolde ich arm varen hin 
1400 ind al die rtche Iftzen in/ 

Nu quam iz an den morgen, 

dö manich wart yan sorgen 

irlöst als ich höre sagen. 

dftr wart tambüren vil geslagen: 
1405 vil manech basüner dftr irdöz. 

nu quam ein kreij6ren gröz 

den knapen die dir deden behaut, 

men solde dar komen al zohant 

gein daz gestdle üf daz feit, 
1410 gewftpent durch der Minnen gelt. 

dar zö bereitten sich zuhant 

die Franzoyser inde üz Engelaut 

der konec mit den gesellen stn: 

dftr gftven Schilde Übten schtn 
1415 ind manech gezimdrt wftfencleit. 

van Lamperten der konec gemeit 

der quam mit slnen gesellen dar, 

mit manegem stolzen ritter clftr. 

dar quam harde drlfch 
1420 vil manich furste rieh 

üz manegem fromeden lande, 

den men dftr rieh bekande. 

dar under quam der rote vil 

ich inkan noch enwil 

1396. 1400 aUe. 1404 czambnren. 1405 mannich. irkes. 
1409 legen. 1411 bereyten. 1413 konyngh. 1414 selde; «^. 
1494. 1415 mannich geciymeret. 1416 konyngh. 1418. 1421 
mannige. 1428 rolhe. 
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1425 ir aller namen nihl gesagen, 

noch die rtcheit die sie dragen 

an korsen inde an wftfencleit 

ind w! manich itxe pellel breit 

üf iren rossen wart bekant. 
1430 der koninc von Ispanjen lant 

die quam dar euch 6rl!che 

mit manegem ritter rtche 

gezimdrt als ich hftn vernomen. 

nu was aver der ke}ser komen 
1436 üf daz gestöle b! die dohter sin. 

ich sage üch b! der wftrheit min, 

her wolde er sagen die mdre, 

wer da die beste w6re. 

üf ander stt men halden fant 
1440 den herzogen van Brabant 

gezimftrt mit den gsellen sin. 

van Osterrlche Agorlln 

mit manegem stolzen ritter fromen 

was dar üf daz feit gekomen. 
1445 bl ime hielt der van Beierlant, 

dem was rlcheit bekant, 

ind der fursten harde vil. 

swie wol ich wiste, ich enwil 

niht gesagen die rlcheit, 
1450 wie gezim6rt wären ir wftfencleit. 

dar ander manich rote quam 

üf daz feit, als ich vernam, 

zo beiden slden üf den plAn : 

sie wolden des güdes der fursten hän. 
1455 nu dede der milde Assundln 

1432 manich«. 1433. 1441 Geczymeret. 1434 gekomen, 
1441 gesellen. 1442 Oiaterrich. 1443 mannigem. 1450 gecsy- 

merel. 1451 rolhe. 
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stns getrüwen herzen schtn, 

als im geb&X stn rtcbeit. 

dö nam her Cranen wAfencIeit, 

daz zeuch der werde an stnen Itf, 
1460 daz im stn güde aide wtf 

vil köstlich hatte bereit: 

daz zeuch an der helt gemeit. 

Crane die valsches eine 

ind sine gesellen gmeine 
1465 die wftren vor dat paulün komen 

gezimSrt als ich hftn yernomen : 

vil manich pellel van Baldach 

wdren ir rosse overdach. 

nu was dem jungen gesant 
1470 ein ros dat Assundlnes haut 

gewan mit slner tjoste gröt, 

dar sich ein heiden jegen im bot, 

daz was koninc Pandachln. 

die tjost l^rde im des dödes pln: 
1475 dar üf saz der helt gemeit. 

nach ritterlicher gwonheit 

im der heim verbunden wart. 

nu k6rde her hin üf die fart. 

daz ros an manegen Sprüngen spranc, 
1480 unt daz gölt üf die steine clanc 

van maneger schellen rlche. 

gezim^rt kostencUche 

vor her vur den rittern sin. 

sie wänten iz wir Assundln. 

1456 Synei. 1457 Also. syne. 1459 werte. 1461 koit- 
liche. 1464 alle gemeyne. 1465 pauwelun. 1466. 1482 Gee- 
zymeret. 1470 Assundinis. 1471 tjoste] peste. 1472 jegem ym. 
1474 jost. 1476 gewonheit. 1479 mannigen. 1480 Vnd. 1481 
manniger. 1484 wanten alle Un. 



1485 d6 rief id allet ^[Assundtn, Assundtn] wol bekant ! ' 
im quam ein sper an die hant. 

ber vor daer 6nen halden sach, 

des tjoste er sich geln ime irwach: 

den stach hie af, daz was im leit 
1490 hinder daz ors wol ackers breit. 

iz was der konec van Engelant. 

ein wedergelt wart im bekant, 

ich meine van den gesellen stn. 

dir gflven Schilde Ithten schtn, . 
1495 wan ir beider geferden 

mit speren ind mit swerden 

jegen ein ander quämen gerant. 
^ so vil der sper vur ime verswant, 

daz die spilter g6ben dir 
1500 stede vur der sunnen dir. 

vil rote jegen ein ander quam. 

dö daz ros mit sporn nam 

der herzöge van Brabant, 

man sach dir störten üf den sant 
1505 vil manegen durch der minnen gelt. 

men sach dir Idfen üf daz feit 

vil der rosse hftren 16s. 

der storzen üf den anger kös 

van Lamperten Ortamtn. 
1510 stn ros verförde den ritter fin, 

als ein herte von dem rdre düt 

[die] durch müde inde wazzervlüt 

ind suchet die llfnar. 

Gayol nam slner komste war: 
1515 dö her in jagen jegen im sach, 

1486 »pert 1487 her. 1488 joste her sich jegen. 1491 

konyngh. 1495 Van. 1505 mannige. 1514 kompfte. 
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eim knehte er Az den henden brach 

ein verworfen sper gröz ind lanc. 

daz ros her mit den sporen dwanc 

ind brAhte dem konege wedergelt. 
1520 hinder daz rös üf daz feit 

stach her den koninc rtche 

neder genendencttche. 

vil manich ritter der boven dranc: 

daz Yür van den helmen spranc. 
1525 wtve dtnst wart di getAn. 

hertltchen df dem plan 

wart dir manch ritter neder gereden. 

Gayol nAch menitchen seden 

sie engstltohen strüchen Iftrte, ^ 

1530 daz ir ros zo berge kdrte 

daz gebeine ind al den Uf. 

durch gröz der minnencltchen wtf 

vil manich söchte dA den sant. 

dd r6f iz allet ^Ungerlant! 
1585 der werde fdrt den pr^s van hinnen 

ind erwirbet hie die keiserinnen.' 

die hertencltchen htr ind dar 

eine rote ind manege schar 

genendencitch dar weder reden, 
1540 gar nAch fürstlichen seden 

dar jegen ein ander drangen 

die stolzen ind die jungen, 

die durch die flArdrden wtf 

hatten kostlich eren Uf 

1516 Eynem k. her. 1519 konynge. 1522 geaedendidie. 
1523 dar. 1527 mannich« 1529 enzstlichen. 1530 bergen. 
1531 gebeynte. alle der. 1532 groyis. 1534 reiff. vngerlant 
Mweimal. 1535 forel. 1538 mannige. 1589 GeoendencliGhen. 
1543 floreredmi« 
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1545 gezimftrl df daz feU gesanl. 

wt dir Gaydies hant 

mit swerden gaf zu stüre ! 

der junge der gehüre 

her gaf dAr manegem wedergelt 
1550 mit weinen aöchen üf daz f^lt. 

van Osterrtclie Agorlln 

und Stare die geselle stn 

men sach zd den rittem komen, 

als ich die wftrheit hin vernomen, 
1555 dar manich swert üf helmen clanc. 

wer dar nftch wtve love ranc? 

yil manech ind durch ir gr6te. 

Gayol an stnem mdte 

her herlUch geherddret quam, 
1560 dö her des koneges komst vemam, 

ich meine den konec van Spanjer laut: 

den reit her neder üf den sant 

genendencUch vur den rittem sin. 

stn res dat leit des dödes ptn. 
1565 den man Crane hftt genant, 

der reit ritter üf den sant 

mit manegen firllchen rede. 

her irwarf dar deine mede 

jegen den keiser die dat sach, 
1570 want her im deinen prtses jach. 

Acheloyden ouge stünt 

üf ires herzenleides fmnt, 

den sie an herzen vroweden fant. 

dö ir die wftrheit wart bekant, 

1545 Geeiymeret. 1546 Gayolf. 1549 mannigem. 1550 
•oidien. 1551 oitlerioh. 1552 gelle. 1557 mannich. 1859 
hartlichen. 1560 konynge». kompgte. 1561 konynck ytn bpanier. 
1563 GenoBdeaclicheii. 1567 mannif en. reden. 1570 pryi. 
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1575 dat hb ein marschalc w6re, 

dat wären ir leide m6re, 

dö in ir vater dede bekant, 

wt der furste w6re genant, 

[ind] der die cranen dir dröch: 
1580 der reit dir dicke 6rltch genöch. 

daz der keiser in geprtste 

ind sft dar niht gewlste, 

dat was ir sunderltchen leit. 

wat dir genendencltchen reit 
1585 Gayol gegen wtbe boten! 

swann ir s6 kernen sach mit roten, 

her machte da hftren sedele blAt. 

ir herde was je'gen im sd grAt 

der FranzAser, als ich hin vemomen: 
1590 sin gsellen wim dar bl im komen. 

dA vAr her an ir mAte 

ind gaf in sulhe grAte, 

dat ir manich sAchte den sant 

ind ein wichen wart bekant. 
1595 van Valken van Osterrlche 

ind van Staren genendencllche 

manch wederrtden wart gedin, 

dat ich geprtset solde hin, 

sA mir die Aventdre saget. 
1600 die sin an Aren gar verzaget^ 

die wegen mlne wirheit 

ind strifen sie, dat ist mir leit: 

des mAz min rede gedeilet sin. 

AgorlAt ind Agorlln 
1605 den wAre der prls di bekant, 

1575 hey. 1578 bekant. 1579. 1580 ilroich : genoieh. 1581 
in] nn. 1582. 1686 sey. 1590 Sine geieUen waren. 159i tnl- 
liche. 1595 Wan Valke. 1597 Hannich. 1608 myne rete. 



78 



iz indete des jungen koneges hant: 

die irwarf di sicherltche« 

vur allen fursten ind h6ren gemeinllch^ 

im intwlchen d^den bekant. 
1610 wie her dAr dat vdder bant 

Gayol üf der vlnde leit, 

dAr manich fluhtic von im reit! 

van slner hurtllcher vart 

der tornei umbe wart gekart: 
1615 mit roten flün sie von der ban. 

YÜ manich unverzagter man, 

ich meine den konec van Engelaut 

ind swaz men fursten bt im.fant, 

die ndmbn schunfertüre gar. 
1620 men mbhte h6r inde dir 

daz feit an manegen roten s6n, 

den man prlses mdse gdn: 

daz rede ich w^rltche. 

dd wart manich rtche, 
1626 der dft was nftch güde komen. 

manech durch slnes heiles fromen 

Af ander slt gereden quam, 

der grözen schaden dir genam. 

die fursten rümden al dat feit: 
1630 an ir pftwelüne ind ir gezelt 

gereden sie alle gemeine. 

Crane die valsches eine 

h^mllchen zeuch her [weder] an stn cleit, 

dar men die cranen üfe sneit. 
1635 ein kreijftrn wart dd bekant, 

1606 konynges. 1607. 1608 eiwa die irwarf in richerltche. 
wan alle h6ren gmeinitche. 1610 Toyder. 1611 vyande. 1617 
konyngh. 1621 mannigen. sein : gein. 1622 moste. 1623 rete. 
1626 Hannicll. 1628 rameden alle. 1630 panwelane. 
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daz der konec van Ungerlant 

hette an beider Sit den prts. 

'daz weiz ich' sprach der heiser wls, 

*mln ougen hänt dat al irsftn. 
1640 des prtses wfl ich im [allet] gdn." 

die schöne Acheloyde reit 

ind manich ritter gemeit 

mit ir ind manich mundel röt, 

ind en der heiser gebdt, 
1646 dir in der koninc was bekant. 

sie stach mit ir sndwtzen hant 

ein vane vur dat paulün sin. 

[sie sprach] ^Ach sendet der vater mtn 
• den prts den ir irworben hftt 
1650 mit dwer menllcher ddt/ 

des sagede ir der koninc danc. 

Crane mit stme stave dranc, 

der sie liepltch ane gesach: 

dat was irs herzen ungemach, 
1655 daz her ein marschalc w^re gebom, 

den sie zu froude hatte irkom. 

Acheloyde weder quam. 

manich forste als in gezam 

die reden zuhtencllchen 
1660 bt der edeln riehen. 

vil ougen sich an ir versneit, 

dat an sentllchen leit 

die dumme herzen quftmen, 

dat sie schaden nftmen 
1665 van der fruntllcher ger, 

1636 koiyngh. 1689 Myne. allet 1689. 40 imia: geia. 
1643 mundelin. 1644 wanl en? 1647 Eyne. paawelnn. 
1654 yreg. 1656 so fronde? 1668 Dat dnmmc. 
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die sie intföngen sunder wer 
van der schönen maget gemeit. 
verlorn was ir [aller] arbeit. 

Der tbent gine mit vroweden hin. 

1670 die rote reden üf ir gewin 

ind clagten ein ander gr6ten schaden, 

dat s^ van rittem wirn verladen: 

dit clageden forsten zd der stunt, 

die sie neder stächen gwunt. 
1675 dir was manich stolz amts, 

die durch stnre amten prts 

dz fromeden landen wären komen, 

dir sie den tomei heten vernomen. 

die schöne Acheloyde sprach 
1680 ^nd nähet mir der clagende dach, 

daz ich möz clegeUchen stän, 

wan ich sol den köre hän, 

daz ich so manechen fursten rieh 

län möz, so strafen sie mich, 
1685 Achdte, alle die htr sin. 

die werde frunt, der höre mtn, 

die solde mir daz hän gesaget 

ind sine armöde geclaget: 

so hette ich mit dir gedäht, 
1690 Achüte, daz wir heten gebräht 

dem werden ritter reine 

van golde ind van gesteine 

swaz her mohte gevören hin. 

wir zwo üf schaden ind gewin 
1695 wolden mit im hän gereden 

nach getrüwes wlbes seden.' 

1671 clageden. 1672 sey. waren. 1675 Was dar maa- 
niobt 1678 hadden. 1680 nachet. 1683 mannichen. 1684 Lau- 
fen moiM. 1688 armoyde. 1690 hetten. 1691 Den. 
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Acfcüe sfnck leh wil Ach ngeii, 

wilt ir iHtiiiwi cfaf», 

wie sM in twer edelkheii? 
170O TcrUse f bA dea Ml goMil 

d«rA sdwBe eder durch ein gAt, 

dal were nstöder ^rrovwett bAI. 

al ■!■ gCMAIe tti nqmii, 

dat.iA ritlers ^nsl dub, 
1706 ab mim wMer «ir gdbdt, 

weBl kk dar «nb b^bc den d6l. 

heue lA fiml nAch wflies sede 

irfcora, des w<Me ich umer mede 

■il wiUett swar her wolde rtn 
1710 Af yerliis iid Af gewiiL 

dordi mdmoL franl woll ich das Un.' 

^dai selbe wert ^an mir gediii* 

qprach die juicfirowe gemeiL 

ich wil doi werden stn bweil 
1715 swes her rAchet inde gert: 

des wert her gar van nur gewerl/ 

des morgens dö irschein der dach 

ind die Ithle sonne Af brach, 

die forsten aUe wAren honen 
1720 vor dal gestdle, als ich hAn Yemomen, 

dAr Acheloyde solde 

hteen swen sA wolde. 

der heiser brAhte se al zohant. 

sie hatte an ein stden gwant 
1725 geaimArt an irm Übe. 

ich invemam Tan wtbe 

nl grdzer schOnheit noch van maget. 

1G99 rteit 1700 Verkeyie y. 1703 AUe. 1705 Abo. 1722 
keyten wen «ey. 1723 «ie. 1724 gewuu 1725 Gecsyneret 
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SO mir d6 dventüre saget, 

her ginc mit ir eine stAn 
1780 üf einen breiden grönen pldn. 

al umbe ind umbe so stünt dftr 

die forsten ind die bftren gar 

ind minnencttchen vrouwen, 

die man gerne mohte schouwen, 
1785 ind ritter al geltche 

beide arm und rtche. 

Nu sprach der keiser al zohant 

^hdre h^r konec van Ungerlant, 

w§rt ir dd heime sunder wtf, 
1740 ir hettet mlnre dohter Itf 

irworben hie mit manheit. 

nu rddet, werde konec gemeit, 

war mtn dohter k^se hin. 

der rede ich allet willich bin.' 
1745 dö sprach der koninc al zohant 

^mich hftt ein vrowe üz gesant 

üf daz feit durch iren prls. 

ir solt die juncfrouwe wts 

im vrten kur läzen hftn.' 
1750 der keiser sprach ^dat wert gedftn.' 

der werde keiser ir gebot. 

dö sprach ir söze mundel röt 

zö irm Vater al zohant 

*ich wil hftn üwer trüwen pant, 
1755 daz min kor sol gehalden s!n.' 

'daz rede ich bt der krönen mtn ' 

sprach der keiser rtche: 

1728 dey. 1738. 42 konyngli. 1743 keyge. 1746 ©yne. 
1748 sollet. 1749 Iren. 1752 »oiBse mundeliB. 1753 yren. 
1754 haaen. truwer. 1755 foUe. 
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'des gan ich dir wftrltche.* 
gemhtendlch ker U ir stOiit 

17€0 ind dede ir mit warten kanty 
wer di fustea w^m genuiL 
aa twtnc se im henen trftwe pant, 
ir Vbe inde ir sMter mAI: 
die Yerkte die AnrsleB ind al ir gül. 

1765 schaden ind schimpes se sich irwach : 
sie ginc dAr s6 Ckanen sach 
ind nam in bt der wfsen hant. 
[ind sprach] '▼ater, ich dAn üch bekant, 
dnsen ritto* ktee ich xA der sinnt.' 

1770 dö schalt sie maneges forsten mnnt 
ind manich h^e hdchgebom, 
dA sie den marschalc hatte irkorn. 
Der keiser^sAhtede inde sprach 
'dit leitllche nngemach 

1775 dat hin ich seWen nur gedin. 

swer wil die yronwen [sehren] kteen Iftn, 
sie kteet nftch irs henen ger. 
swer in dAt al irs willen wer, 
sie brengent in in arbeit^ 

1780 das her hit ahterclagende leit. 
dat ist nA an nur geschAn. 
dohter mtn, ich wil Ach TergAn, 
daz ir noch irwenden Awen mAt: 
dat ist Ach wArltchen gAt. 

1785 ir kAset sA die kindeltn, 



1759 Gesuchteiiclicheii. 1761 weren ind genanl. 1768 lie 
yref. 1764 alle. 1765 Schadens sie. 1767 sey. 1760 Dns- 
•en« keyse« 1770 nannifet. 1774 leytUch. 1776 keysen. 
1777 keyset. yres. 1778 aUe yres willens. 1781. 82 fe- 
•ekeln: rergein. 1785. 91 keyset 
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die dnrcli des i¥lzen eiges schln 
verküset goldes düsent punt. 
onch verküset üwer munty 
dat min kröne ind mtn lant 

1790 üch nummer deil wert bekant : 
dan k6set üwern geliehen, 
den wil ich also höge riehen, 
so daz üwerm adel zemet wol/ 
Water, wat ich üch sagen sol: 

. 1795 den ich nü irkoren han, 

van deme inkan ich niht gelin: 

ich möz mit im varn van hin. 

ich wil schaden ind gewin 

mit im versöchen ind m!n heil. 
1800 versaget ir mir m!n erbedeil, 

so Utet mich gütlichen varn. 

[üz üwerm rlche] daz üch got möze bewarn! 

havet üwer lant ind üwer göt 

ind ich wil haven armöt.' 
1805 der keiser sprach ^ow^ der ndt, 

het ich gesän an üch den döt, 

des wolde ich ummer sin gemeit, 

sint ir mit üwer dörheit 

üwer gesiebte so s6re honet. 
1810 got hftt üch sd geschönet, 

daz üwer dre bette ein lant, 

of üch wlsheit w6re bekant. 

nu hdt ir irkom mit dörheit: 

des hftn ich ahterclagende leit, 
1815 wan ich iz Iftze durch den got, 

die über uns alle hat gebot 

1791 geliehen. 1794 «nll. 1799 Tersoiclien. 1803 gut. 
1806 Hette ich geiein. 1813 hanet. 1816 allen. 
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ind durch manegen fursten ind ritter fromen, 

die h!r sin üz fromeden landen komen. 

van mir soldet ir gestammelt stn: 
1820 yart hin üz den ougen mtn. 

ir inrümen drftde mir m!n lant, 

mtn zom düt üch den döt bekant,^ 
Dö sprach der milde Assundln 

'sie sal noch ungestummelt s!n 
1825 die koningtn van Ungerlant. 

her fint lihte ein wederpant 
• swer wil ir schaden röchen: 

der sticht sich an m!n vlöchen. 

wert mir sorge alhie bekant, 
1830 daz sal mir wesen leit genant. 

swen sie köre üf dem plftn, 

dat solde ir wesen wol gedän 

inde soeben irn amts. 

wol her swer wil erwerben prls, 
1835 der kome ind grtfe ir an ir cleit. 

s!n zarn üf s6, dat wert im leit.' 

der keiser zuhtencltchen sprach 

'üch indüt hir nöman ungemach, 

wan min leit daz möz ich clagen. 
1840 sie mohte koneges kröne dragen, 

[uf sie wolde] ader wöre ein herzoginne. 

hete sie wiser vrouwen sinne, 

ich wolde so [also] gerichet hän, 

daz ich des öre möse intfän." 
1845 Assundln zuhtencllchen sprach 

'niht lenger ich verswlgen mach. 

1817 mannigen. 1825 konyngynne. 1827. 1833 yren. 1835 
vor der iteht sprach der koning. 1836 sey. 1838 neymaiiB. 
1840 koninges. 1841 eyne hersochynne. 1842 Were sie. 1843 
sey. 1844 moste. 1845 geciachtenclichen. 
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h6r keiser, hit ir daz vernomen: 

ir dörheit is zo wlsheit komen, 

daz dön ich üch forsten [allen] bekant.' 
1850 dö namer die crdne an die hant 

mit zuhten van dem höbte s!n: 

der getrüwe Assundtn 

die krönde dö liefltchen 

den werden forsten [ind] rtchen. 
1855 [ind sprach] 'h! dön ich üch weder bekant 

üwer kröne lüde ind lant, 

dat solt ir örltchen verstän, 

so daz üwer vater hftt getan 

ind die w!le dat ich bete gewalt. 
1860 mtn möt die was zo vroweden balt: 

swer dar üf sprach sin erbedeil, 

sin soeben [üf mich daz] wart sin anheil. 

ich dede im sohumfertüre bekant, 

swer 1 gesöchte üwer lant. 
1865 ein koninc der höz Pandochtn, 

der vor üz deme lande sin 

üf mich mit rittern ungezalt. 

her was riebe ind mödes halt, 

her quam üz der heidenschaft 
1870 üf mich mit grözer hercraft 

ind wolde üwe riebe hän. 

ich wil üch sagen sunder wän, 

her was ein furste riebe. 

dö ich so weldencliche 
1875 sine vart üf mich vernam, 

dem stolzen ich engegen quam, 

ör he gesöchte üwer lant. 

1848 gekomen. 1850 nam her. 1851 hobete. 1859 hatte. 
1862 soichen. 1864. 1877 gesoichte. 1865 heyz. 1876 enthegen. 

6 
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vil manich riv^r dief erkant 

zusehen stm her ind dem mtme vlöt. 
1880 der dventstnnde mich verdröt 

durch der minnen stüre. 

ich reit durch ^venture 

dat rivdr allet neder. 

der konec quam mir gereden weder: 
1885 her hete sich ubir setzen Un. 

ich möz yan der rtcheit sftn, 

die ich an Fürsten ! gesach. 

sin kursit ind dat ubirdach, 

dat sin ros ind her selbe drdch, 
1890 spreche ich des m6 dan genöch, 

des dühte die valschen al zo vil. 

dat gesteine ich prtsen wil: ' 

üz jegen icitches Fürsten lant 

daz wftre wol ein wederpant. 
1895 Der rtche jagede zö mir her : 

des selben gaf ich ime die wer. 

s!n starke rör üf mir verswant. 

im dede weder so wd min haut, 

daz der rtche koninc sd gemeit 
1900 den döt von mime tjoste leit. 

dö Sin her daz vernam, 

daz der konec niht weder inquam 

ind her genomen hete den döt, 

sie begunden fl^n durch die ndt. 
1905 ich wan in af vil rosse ind ander have : 

dar wart vil manech geschoten ave. 

ich gaf dar vil inanechem clagende leit. 

ein furste rtch ind gemeit, 

1879 syme. 1884 konyngh. 1885 hatte. 1889 selben. 
1891 also. 1892 gesteynte. 1902 konyngh. 1903 hatte. 1904 
begnnten flein. 1906 mannich. 1907 mannicbem. 
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ein konec [dar] in Behemen ist bekant, 
1910 der sprach dftr erve üf üwer lant. 

her bot mir geweldencUche, 

wie her wolde haven daz riebe. 

dö her vant so kleine wer, 

sin soeben üf mich daz was sin ger 
1915 mit den stnen al gellche. 

vil manich düdesch riebe 

ime quam silver inde golt. 

ich gaf vur ime den seit, 

daz her der wlbe flöch irwarf, 
1920 der itsllch amts irstarf : 

daz mich dö rüwete s6re. 

ich gaf im so die wederkftre, 

daz her des sint nl möt gewan 

noch ni soeben üf mich began: 
1925 des halp mir al min mildicbeit. 

swer üz vremeden lande nft mir i^eit, 

den intf^nc ich yrdllche. 

ich bän manegen ritter riebe 

weder gesant der vrouwen sin. 
1930 ich mane ücb bt den trüwen min, 

Iftzet ücb ritter dringen. 

dar ane mach ücb gelingen. 

vint men durkel üwer bant, 

ücb mdzen lösen üwe pant 
1935 ander fursten die gern eine stn: 

1909 konynck, 1914 sine gere. 1919 floich. 1923 moit. 
1924 solchen« 1925 hier beginnt A. halff myr allet myne C. 
1926 fromden landen nach C. 1927 nntfenc ic ii. 1928 mani- 
gen AC. 1929 den vrauwen C. stn fehit C, rlchesin Ä. 1930 
der tranwen C. mtn fehlt C, 1931 Das ir uch lasset Ritter dr. 
C. 1932 mag iv A. 1933 man A. inwer A. 1934 fehlt bü auf 
en . . phani A, 

6* 
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des sali ir haven de trflwe min/ 
stne kemerSre her halen bdt 
de krönen rieh van golde röt, 
de der koninc tröch van Ungerlant: 

1940 de was van koste rtche erkant. 
dar mite wart gecrdnet dftr 
de schöne Acheloyde cIAr: 
daz dede Assundtnes hant. 
her beval er lüde ind lant. 

1945 Der keiser vröltche sprach 
'grözer trüwe ich n^ne sach 
dan htr ist an mir geschön." 
se begunden im alles lobes j6n 
dem unverzageden Assundtn, 

1950 de wol dede an dem hdren sin. 
de milde högelovede sprach 
'dö men mir des prtses jach, 
dar was ich gar unschuldich an. 
des koneges wftfen tröch der man, 

1955 dem so zo rehte geervet wart 
ind manegen strüchen hat gelart. 
selbe tröch ich de cranen vor wftr: 
ich brfthte se eteswenne dar, 



1936 solt. die C. 1937 Den sinen kemenere C. kemeren 
it. 1938 Die C. riebe von A. 1939 von A. Die die konyn- 
gynne C. 1940 Die C. von A. 1941 Da C 1942 Die C. 
scone it 1943 dete ii. 1944 Dar . ou . ir lute vü A. 1945 
frolichen C. 1946 ny ensach C. 1947 D • . ii hir ii. geschein : 
gein C. 1448 Sie begante yme alle loff C. begnnde A. 1949 
Den vnuergageten A, 1950 Die C tele an den A, 1951 Der 
milte hoghelobte it. Die. hoch C 1952 man A, 1953 nnscnl- 
tich A, 1954 koningeg AC, droch C. 1955 sey C. bo r. ge- 
ernet waert A, 1956 manigen AC, struken C 1957 Solnen it. 
Selben droch C. die . yur C. 1958 sey jttes van dar C 
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dftr men dat prlsen solde 
1960 mir, obe men wolde 

dön den armen prls bekant. 

so irwarf hlr prts mtn hant.' 

de keiser sprach 4r saget war. 

ich sach üch Brüchen dAr 
1965 den vlnden geven wedergelt, 

daz se reden in daz feit.' 

nu sprach der keiser al zohant 

ich dön üch vorsten [allen] bekant, 

de högtlt sal uns hflte entstftn: 
1970 min leit ist al nach lieve irgftn." 

ein danz wart gemachet dar 

van manecher juncfrouwen clftr 

ind manecher vrouwen rlche, 

gezim^rt kosteltche, 
1975 de dorch Acheloyden bede 

flt eren lande vören mede, 
- wol gestalt ind minnencltch. 

dftr was manch edele vrowe rieh 

zo hove mit eren h^ren komen 
1980 dorch schouwen, als ich hftn vomomen. 

1959 daz A. solde tdtgeschnilten A. 1960. 1961 cAigwiknil- 
ien A\ nach W. Grimm fehlen vier verse, 1962 Se A. mtn hant 
abgeschnitten A, 1963 Der C, die Versenden abgeschnitten in A, 
1964 ic sach weilichen A, 1965 vianden AC, geben C. C ver- 
tauscht 1965. 1966. 1966 Ryden nbir d. f. C. 1968 forsten C. 
ic . . un ir vor ste (es steht wol \y) A. 1969 hogecit A, Die 
hogetyt r. 1970 hier beginnt B. min lere A, alletz B, allet C. 
nach heile C. 1971 tanz B. Eyn sanc A. 1972 fehlt A, von 
B. manicher BC. 1973 maniger B, mannicher B, 1974 gezi- 
meret ABC, kostencliche C. 1975 Die C. acheleyde A, bete : 
mete B. 1976 utz B, uz J, vss C. Iren AC. landen C. veu- A. 
war4sn C. 1977 ende A. 1978 manich ABC. 1979 höbe C. ire 
A^ yrem C. 1980 Durch C. 
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nu brähte der milde Assnndln 
Cranen den h^ren s!n 
bt Acheloyden zö der stunt. 
vor war dftr gaf ir zwter mnnt 

1985 van röte also lohten schtn, 
als ein hövetgröt robin 
an stner yarwe w^r volkomen. 
ich nehftn van sagene nd vornomen 
zwei so minnencliche lif. 

1990 se w6re maget, se w6re wtf, 
ir schöhe was al hin geleit 
jegen der koningin gemeit. 
nu brfthte der keiser al zohant, 
als iz im zo vroiden was gewant, 

1995 de vorsten al gellche 

bi de edelen vrowen riebe 
ind de heren alle zö der stunt. 
mir döt de Aventüre kunt: 
de danz wart so verscheiden 

2000 van den riehen beiden, 

ich meine den keiser ind Assundfn, 
dat so geprtset mösen stn. 



1981 milte AB, 1982 Eregernder h. s. A. 1983 acheloyde 
A. 1984 Zware C. 1985 Von AB. lichten AC. 1986 Also C. 
groz AB, 1987 synre C, einer A, varuen wwren C, wene .4. 
Yolleukomen B, vullenkomen C, 1988 Ic han A, inhan C- 
von AB, sagen ny C, 1989 zwene C. lip : wip B. 1990 
Sie — sie C, mage A, m. oder w. B, 1991 allet B, alles A. 
1992 kegen AB, die C, knnlgen JB, koninginne(-ne) AC, 1993 
brachte se A, 1994 iz fehlt B, vrowden £, vroweden C, 1995 
Die fürsten alle C. 1996 biden A, die C, 1997 Vn AB, die C. 

herre al A, 1998—2000 abgeschnitten A, 1998 tut B, Dal dot 
mir die euenture C. 1999 Der C, tanz 0. allso . verscheyden C 
2000 von B. 2001 vnd AB, 2002 sey C. mosten AB^ messen C. 
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rix der milde keiser nam 
mit Assundln, als iz gezam, 

2005 iv6 her gesetzen solde 
de vorsien, wen her wolde 
ezzen gegen de ftventstuni. 
dö r^t em Assundlnes muni: 
her sprach 'moht ir de weide hAn, 

2010 also se bt den vrouwen gftn, 
dat se also weiden sitzen neder: 
er is deine de dar sprechen weder/ 
de rät dem keiser hagede. 
der milde unvorzagede 

2015 ind Assundin mit im trat 
ind se alle sunderliche bat, 
dat se sitzen weiden, 
wan s6 ezzen solden, 
bi ein ander neder üf den plan. 

2020 de Yolge wart im dar geddn 
von in allen z6 der stunt. 
dd in wart de mdre kunt, 
men bot in swtgen over al, 
de vor den vorsten hatten scal 



2003 milte 0. 2004 als ym C. 2005 wie C. setzen C. 
2006 Die fnrtten wan hie r. 2007 kegen B. de A. auen B, 
jegen die abentotunt C. 2008 riet im B. 2009 her] ind C. de 
(die) ge weide BC. 2010 sie i\ 2011 Datz B. sey also by die 
▼rouwen s. n. C. wosten A, 2012 Ir ist C. die C spreken A. 
2013 Der C, deme B, keysere £, kaysare A. kagete B^ be- 
hagete (-de) At\ 2014 milte B. vsuerzagete A. 2015 yme C, 
2016 ind feUi B, sie i\ -derliken .4, sunderlinge C. 2017 
Datz £, Das sie C. 2018 wenne B, sey C. 2019 nider AB, 
feMi r. 2020 Dye C. in T. tar A, getan AB. 2021. 2022 
im B. 2022 die C. 2023 gebot ein s. nbir C. im B, 2024 
betten sal B. Die vnr den forsten Inde irhäill C. 




2Q2b der danz dar mede ein ende nam. 

knapen vil geredeii quam. 

dar wart manich teppet breit 

iieder üf dat gras gespreil. 

de kemerer brühten al zohant 
2030 der vrouwen siden gewant, 

dar wart geslölt Miche 

den edelen vrouwen rlche. 

nu trat der keiser al zohant 

dflr her Acheloyden vant. 
2035 her bot dflr swigen inde sprach 

'dit wert der Hinne ein vrfilich dach, 

dat ir zwi^ zo samcne körnen,' 

dSr wart bant in hant genotnen, 

her gafs zu saniende zA der stunt, 
2010 iö kuste vruiit an vrnndes munl, 

also se betten viir gedän. 

nu säten se neder üf den plan 

de vorsten iud de vrouwen. 

zubt mohte men dar schouwen, 
2045 däi' uinmer b! ein ander sat 



2026 lani B. ä» niyl ('. mcle ende .1. 2026 knsfei 
oi A. gerelen .Iß. Vjll der knnpen f. 2027 leppit C. 1 
nider vf dsii 8. 2039 Die C. kemerere B, ketnenere C. 
fehll BC. also ham A. 3030 Den ('. silen .4. 2031 ges' 
ßC. erlike A. 3032 der B. rike A. 2033 also hant A. i 
Da C. 2035 vfi AB. 2036—2038 absticlmüua A. 2036 
wir! ß. lach B. 2037 Dan ß. czwo ('. samen f. 2039 
gaff eie czosamen V. he gof so s. A. gaf se B. 2040 d 
vrundc .1. 2041 getan AB. Also hIb sey ouch er woll hl 
gedao V. 2042 sat sey C. salien se nider -IB. 2043 Die 
sten lad die C. vursicn .1. vnde AB. 4044 zuch A. man 
acowen ,1. 2015 imber AB. bl fthll C. eyn eyn ß. si 
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ein vorste ind ein vorstinne int at, « 

ein hdre ind ein vrouwe 

an minnincltcher schouwe, 

ein ritter ind ein jancfrowelin. 
2050 dar gaf yan varwen Idhten schtn 

vil manich süte mundel röt: 

des uianegez herze quam in not. 

nu hete geschaffen Assundtn 

de dftr druzftten solden sin 
2055 ind schenken, als ich hftn vornomen. 

men sach se zim^ret kernen 

üf grözen rossen her gereden, 

de se nftch §rltchen seden 

van in swungen mit der hant. 
2060 dar mohten lösen wol ir pant 

de knapen de dar gutes gerden. 

de stalten se irwerden, 

dat ir wart vil manich riche. 

dar ddnden wSrltche 
2065 vtf hundert, als ich hftn vornomen. 

ich bin wol üf de m^re komen. 

2046 funte C. vnd . . vnd AB. eyne furstynne C. vor- 
stin AB» az A^ atz B, 2047 vnd AB, eyne C. 2048 scoawe 
A, 2049 vnd AB^ 2050 von B. varewen B, vanien C. lich- 
ten AC. 2051 suze A^ gutze B, schone mundelin C. 2052 mani« 
ge8 ABC, herczen C, 2053 hadde C. gescaffen A, 2054 Die 
C. drozaten A, drossate solde C. 2055 Vn AB, scenken A, 
ic A, yhiomen AC. 2056 man B, sie T, fehlt A. geczymeref C, 
2057. 2058 vertauscht A. rossen groz B. schonen C. gereten : 
seien AB, 2058 Die sie C. nach iren s. .4. 2059 Von AB, 
im BC. mitz B. 2060 Idsen fehlt C, fant A. 2061 abgeichnit' 
ten B. Die C, knafen de da A. gerten A. 2062 Die C. stol- 
zen Ay siokcn B. so C, 2063 Daz A^ datz B. 2064 diente A, 
dienet B, deinden C. 2065 vtf fehlt C. also C, ic A. v^nomen 
AC, 2066 vertauscht mit 63 De dar weren komen B. Heren ind 
rittere vromen C. 
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Nu höret vremede m6re 

van einer maget h6re 

ind er geltch ein knapeltn, 
2070 de von zwelf jftren roohien sin. 

se reden zuhtencUche 

vor den keiser riche. 

der knape trüwellche sprach, 

dö her den keiser an gesach, 
2075 'van Röme edel voget gemeit, 

ich clage üch clageltche leit 

ind dar zö de swester min. 

ein vorste wil geweldich sin 

over unser zwier ervedeil. 
2080 her düt uns so gröt unheil 

an lüten ind an lande gar. 

nemet unses rehtes war, 

dat wil ich üch dün bekant. 

her sprichet erve an unse lant. 
2085 Sin vrowe is de swester min : 

he wil dorch dat weldich sin, 

dat s^ is zö im jären komen. 

se hat önen man genomen, 

de sper dorch minne s wenden kan. 

2067 vromede C. 2068 Von .4». 2069 Vn AB. ir AC 
knafelin A, kneppelin C, 2070 Die C. mochte ß. 2071 Sie C. 
reten .4. zuchteliche AB. 2072 Yur r. dem A, 2073 Das knep- 
pelin trubenclichen T. knafe A. mii 2071 bricht A ab. 2075 
Von B. YOget gehere C. 2076 iw B. clegelich mere C. 2077 
Vnde B. czu die C. 2078 fursle C. 2079 Vbir C. erbe C. 

teyl B. 2080 tat B. gross C. 2081 Inte vnd B, 2082 vnsen 

rechten C. 2083 Datz B, Des C iw tun B. 2084 erbe C. 
eruen B. 2085 Syne . . ist die C. de is B. 2086 se B. Dnrch 
das wyll her geweldich C. 2087 sey ist C. iren BC. 2088 
Sie C. ein B. 2089 Die C. durch . . brechen C. 
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2090 her ist so vuUenkomen ein man, 
dat her mit tjoste r6ret 
de jene de gegen im k^ret: 
dem gevet her Aventüre wer. 
Werder voget, nn stdt mtn ger, 

2095 dat ir uns helfe dün bekant. 
sol wir behalden unse lant, 
so möte wir einen ritter hdn, 
der im strtdes wille wederstAn, 
ind im sl geltch geborn: 

2100 her ist ein soufir üt irkorn. 
min vater hAt in gescheiden 
mit erve van uns beiden: 
nu wil her unse rfche hAn, 
uns inwerde helfe van üch gedAn/ 

2105 Der keiser zuhtenclichen sprach 
'swat ich üch gehelfen mach, 
daz wert al von mir getAn.' 
's6 solt ir uns kSsen lAn 
einen sinen glichen, 

2110 der dem vorsten riehen 

dorch uns strtdes wille wederstAn.' 
der keiser sprach 'dat wert gedAn. 



2090 yollenkomen^ C. 2091 lioste 0, joste C. 2092 Die 
gene die jegen yme C. kegen 0. 2093 gebet her enonture vere 
C, 2094 Werde v. an uch steit vnse gere C. 2095 Datz B. 
tun B. 2096 Sole 0, toHe C. behalten B. vnser C. 2097 
moue B, moMe C. 2098 Die C. strites B. wider ü. 2099 
Vnde B. 2100 ein stoltser C. ubb C, utz B. 2101 Vnse v. 
hatte C. 2102 erbe C. von B. 2102. ne werde B. von in 
getan B. 2105 kein Ab$at% 0. luchteliche B. 2106 Wa$ C. iw 
B. 2107 abge»cknüten B. alle C. 2108 kiesen 0, keysen C. 
2110 Die dem forsten C. 2111 Durch C. strltes wille ir Btan 0. 
2112 Sprach der keyser C. datz wirt getan 0. 
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' swenn die hdgzil ende hftt, 
6Ö k^set swar üwer wille stdt.' 

2115 se sprächen vröllche 
*werde voget riebe, 
üwer dogent vorgelde üch got: 
wir halden gerne üwe gebot. 
Dö nam de söte Assundtn 

2120 dat schöne juncvrowelin 
van dem perde al zohant. 
so gröte schöne men an ir fant, 
dat se ir dogende jähen 
de se mit ougen^ sähen. 

2125 men satte dat schöne megettn 
bi ein ander juncvrowelin. 
men nam des knapen güde war 
ind hielt se ferltchen dar 
al went de högatlt ende nam 

21d0 mit vroweden als it gßzam. 
sold ich iz hän geredet al 
dat hov6ren ind den schal, 
den men an manegen vorsten sach, 
de valschen spotter sprachen ^ach, 

2135 wo mohte ummer al dat gesehen !' 



2113 Wan C, der h. B. ho^eczyt ein ende C. 2114 kie- 
set B, keyset C, wa C inwer B. 2115 Do sprachen sie C. 
2117 Ivwer tngent A, doget vergelde C. 2118 iuwe B, nwer C 
2119 der C. sutze B. ^21 Von den B, altzo B. czohant C. 
2122 grotze B, grosse C, man B. 2123 Datz B. sie C. ta- 
gende B, dogent C. 2124 Die sie T. 2127 Man C. gute B. 
2128 Vnde B. sie C. 2129 wen B. die hogeezyt C. hochsit 
B. 2130 vrowen als itz B. iss C, 2131 sol B. geredet hanC. 
2132 datz houiren vn de B. ind der C, 2133 mannichen for- 
sten C Den manigen v. s» B. 2134 Die C. spottere BC 
2135 Wo C. imber B. dat all C. datz B. geschein: vein C. 
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dorch dat se nüwe rede v6n, 

so möt min kunst gedeilet stn. 

dö ich sprach w6 D^manttn 

niit swerden prts erworven hfti, 
2140 se twanc irs valschen herzen rftt, 

dat s6 der iuht vorgftzen 

ind mtne rede mdzen: 

durch dat inwerde ichn nummer holt. 

van Holle heize ich Bertolt. 
2145 ich möt aver de valschen dagen, 

de mannes dogende wedersagen, 

de üp ir Itp ind üp ir gut 

^rltche werke dicke düt. 

de spotter dulden godes hat. 
2160 nu wil ich reden vorbat : 

des sal men mir de volge län. . 

dar wart so Brüche geddn 

des jungen koneges högeztt. 

ddr was hov6ren wederstrtt 
2155 van manegem vorsten rtche: 

dat rede ich wftrllche. 

dat eten dar ein ende nam, 

2136 Durch das sie C* datz de mine r. vehes B. 2137 
mots JB. mo88 myne C. geteylet H. 2138 wie der man ymb 
gin C der man vn gin Jl. 2139 swerten B. erworben C. 
2140 Sie r. ireg BC, hertzen yalschen 0. 2141 Das sey der 
czQcht yergassen C. Datz se der tzucht B. 2142 Vit B. 2143 
datz ne werdich in nimber B. das so inwerde ich in C, 2144 
Von B. hollo heysch r. 2145 motz B, moss C. die C. 2146 
Die m. dogede C. tilgende B. 2147 Die nff ir 1. ind g. C. 
yph ir Hph yn yph B. 2149 Die C. spottere BC, dulten go- 
tes B. has C. 2150 vurbas C, 2151 man mir die C. 2152 er- 
lichen C getan B. 2153 weggetthniiien B. konynges C. 2154 
wart C. hoyieren wider B. 2155 Von manigen B. mannigem 
fürsten C. 2156 Datz B. 2157 Datz etzen B. essen C. 
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der danz so samende weder quam: 

her inwas aver niht lange dar. 
2160 de schöne Acheioyde clftr 

an ir paulün wart s^ gebrAht, 

dft ir der vrouden rtche naht 

intstünt van werden frunde. 

uns düt de äventüre künde, 
2165 w6 se zo samende quftmen, 

dö se de vrowen nftmen 

ind legedens an den arm stn. 

ddr wart munt an mundeltn 

mit lieve gar gedrucket, 
2170 dö under de decken wart gerucket 

Acheioyde an Gayols arm. 

dat was etliches vorsten härm, 

de heten irs herzen anker dar 

geschozzen an de maget cUr. 
2175 De ritter ind de vrouwen, 

de dar wören fcomen dor schouwen, 

de gingen von danne gemeine. 

de zwei de bleven dar eine 

an dem paulün vorborgen. 
2180 vil deine was er sorgen: 

ae wären unvordrozzen. 

2158 tanz 0. dtr cca samen C. wider B. 2159 ne wai 
aber R 2160. Die C. 2161 pauwelun C. sey C. 2162 vrowe- 
den rychen C. 2163 Vcstunt Ton B. 2164 tnt B. die Enen- 
tnre C. 2165 Wie sie czu samen C. 2166 sie die C 2167 Yn 
legeten se B. legeden sie an die arme r. 2168 Da C. 2169 
übe r. 2170 dar vnder de gene war B. deckene C 2171 datz 
was ettelicbes B. Das was etzliches forsten C. 2178 Die hat- 
ten yres C. betten B. 2174 die C 2175 Die. die C. vnde 
B. 2176 Die C. durch C 2177 Die C 2178 Die czwene hü- 
ben alda alleyne C 2179 den B. pauwelnn yorborgen C 2180 
ir B. 2181 Sie C, vn Tor drotzen geslozen B. vnnerdroasen C 
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mit vroweden wart geslozzen 

an Acheloyden arm Gayol. 

rotn munt sal vorswlgen wol, 
2185 of ich des hette künde, 

w^ dftr vrunt mit vrunde 

yil liefltcher vroude plach 

de langen naht went an den dach. 

dd quAmen de vorsten al zohant 
2190 mit eim behorde dar gerant, 

vil manich höre rtche, 

gezim^rt kostencllche, 

de dar dorch minne wAm geaant. 

manich rote rtch irkant 
2195 quAmen mit spern an den behort. 

men sach h!r inde dort 

hurt^ren manegen werden man, 

de dritchen sin began. 

dö de behort ein ende nam, 
2200 Acheloyde gereden quam 

mit al den vrouwen üp den plAn. 

se mohten wol ir schowen lAn, 

de mit tröven ougen wdren dAr. 

er ansfen was so rehte clAr, 
2205 dat s6 sich kftren mdsen dan, 

ieltch als ein wol s6nder man 

2182 yrowden B. 2184 so! B. verswygen C 2185 Ob B. 
2186 Wie C. 2187 liplicher yroyte C. vrowde B. 2188 Die C. 
wen — tach B. 2189 die forsten onch al C. 2190 eynen behorte 
B. aldar C. 2192 costeliche B. 2193 Die dar durch C wor- 
den C. 2164 Yyll manniche C, 2195 De qnnmen B. an datC. 
2196 ynde B. 2197 JuBteren mannicben C Hnrtieren manigen 
B. 2198 Der C. 2199 wegge$chnitten B. die C. 2200 gereten 
B. 2201 alle BC. uf B. 2202 Sie C. 2203 Die myt truwen C. 
waren B. 2204 Ir aniein C. an sent B. 2205 Dats se sie B. 
sey C. mosten BC. 2206 Licht ala C. seynder C 
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der sunnen- niht iriLtoen mach, 

swenn s^ sieit gegen den mitten dach. 

sal ich na sagen de rlcheit, 
2210 w^ gezimßrt wftrn ir cleit 

der jungen keiserinne, 

war solde ich nemen de sinne, 

w6 mir dat gesteine w6re bekant, 

dat van maneger wtzer hant 
2215jegen ein ander lach gedrungen dar 

van maneger juncvrowen cUr, 

de ir kunst so hö wlsten, 

dö s6 de bilde prtsten, 

de man dar underscheiden vant, 
2220 manegen lewen Hch irkant, 

de üp einen samtt breit 

costencitchen wArn bereit 

mit maneger wtzen hende, 

getmht üf dem gebende 
2225 de cröne dftr von Ungerlant: 

an der was rtcheit vil bekant. 
Gayol dar gereden quam 

mit rittern vil, als im geasam, 

zö den vrowen al zohant. 

2207 Die der C. ir kiesen B. irkeysen in mach C. 2208 
Wan sey C. kegen B, tegen den myt C. tach B, 2209 Sol 
ich iw 8. JB. die C. 2210 Wie C geziemeret BC. waren BC. 
2211 Die junge C. 2212 die C. 2213 Wie myr das gesteynte r. 
2214 Datc von maniger wisen B. Das van mannicher C, 2215 
kegen B. 2216 von mäniger B. mannicher C. 2217 Die C, 
boe B. hoge C. wiseten i priseten B. 2218 sey die C. bilte B. 
2219 Die C 2220 Manigen B, mannichen C. 2221 Die C. yf 
B. 2222 costeliche B. 2223 HiU maniger B. Von manniger 

wiMer hande C. 2224 betruch B. gewande C. 2225 Die C. 
eronen der B. 2226 vil fehU C. 2^27 kein Äbsai» C. gereten B. 
2228 ritteren C. 2230 scharlachen gewant C. 
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22ao ein zohowen scharlaken waat, 

gefornfiri mit henneltn, 

wftren dtr de cleider stn, 

dar vor ein vorapan rtche. 

8ln gurdel was düre ivdrUche. 
2236 rtcheit men mohle schowen dftr: 

üf slnem gelen krüaen hftr 

stn kröne stünt van golde rdl. 

stnn grdz her in allen bdt 

den rittem ind den vronwen. 
2240 an im men mohle schouwen 

einen den aller schönsten man, 

des höbet crönen t gewan. 

dö sprach der milde Assundtn 

'ich bin marschalc des hören mtn, 
2245 des dün ich rede hie bekant. 

her gevet crönen inde lant 

der de in üf schaden irkös : 

dar ane ,se doch deine verlos. 

se verkös schöne ind rtcheit: 
2250 des sal se ummer stn gemeit." 

dö sprach de keiser al zohant 

'ich dön ftch vorsten al bekant: 

ht steit vor mt de swager mtn, 

2281 Geforaieret B. Geflneret C. 2232 die C. 2288 Dar 
CIO ein Tnrspan C, 2234 Ind sin ^rtel C. tnre B. 2235 Vyll 
r. mochte man C. 2236 sinen B. 2237 Syne C. Yon B. 2238 

sinen BC. grnc her im alle B. 2239 ritteren ynde B. 224Ö 
Do mochte man an yme C. 2241 alre stohesten C. 2242 hov- 
bet B^ hobedes Crone noch y C. ie B. 2245 abgeidmiUen ftü 
mif bekant B. 2246 gebet Crone C. yn B. 2247 Den sie vff 
C. 2248 ne C. 4o B. vor loa B. ^ 2249 Sie C. vor kos — yn 

B. 2250 sol B. sie C. imber B. 2251 der C. 2252 tan iw 
B. dein nch tosten allen C. 2253 Her B. ynr C. mich B. 
<fie f one C 

7 
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der nl wA mir geweldich «tn. 
SS56 mtner lüle ind mtner hnt 

ddn ich im Itchdn deil bekani.' 

na w«8 it im nftch heile irgftn. 

se sftten neder üf den pMn 

de Yorslen al gellche 
SS60 üf mtnich samtl riebe, 

dar in was geatölei mede 

▼il gar nftdi yoralellchen sede. 

an mimunclfoher achouwe 

ein riiter ind ein vrouwe 
S966 aal ummer b! ein ander dftr 

ind manich jnncTrowe cMr. 

dö men se alle pitsie 

ind üf de schAnsten wtsle, 

de dftr jnncvrowen w§m genant, 
SSTO dd dete men ir den prts hekani 

der vromeden ind der deinen 

ind der minnincltdiea reinen 

Achüien, als ich hdre sagenT: 

den prts se beide mtoen tragen. 
SST5 wat hülfe dal ich sagede yS 

der mtoter kaast ind ir spil, 

de vor den Yorslea dftr gesehad 

SM her M B. S255 wyMt — myiirfr C Yflde ff. 2256 

tun 0, Boyn C. geliehen C, teyl B. 2257 iu, geBetieri m fts 
Sy US C 2258 Sie saif en C. salzen B. 2259 Ke forsten aHe 
€. 2260 mitaigen C. 2261 im B. mete B. 2262 forstüdifen 
C sefe B. 22B8 myunentlicher C 2264 vnd B. eyne C. 2265 
satt B. vmaie C, imber B. 2266 mde B. 2267 man B. sie 
C. prisete : trisete B. 2268 W^de B. die €. 2^ Die e 

waren C 2270 tele B. 2271 yriimeden vn B. 2272 vn B. 
8278 Ind Achaten also C. 22t4 de C mosten BC. 2275 Wati 
h, dais ich sagete B. '2276 meyster k. tn B. <2277 Bie tot 
den forsten C. 
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ind w6 man hovfiren sach 

de stalten ind manege lüde, 
2380 de dem keiser ind der brüde 

dienstes pldgen zö der ztt. 

man sach ddr hovdrn wedersirit 

manegen dorch der minnen gelt, 

de gezimSret üf dat velt 
2285 qudmen üt manegen rieben, 

de ddr mildicbltchen 

gdven ros ind gewant: 

ddr wart manch rieb van em gesant. 
Van Osterricbe Agorlin 
2290 de gaf dorcb de geverten sin 

swer gftye zo im geröhte. 

dorcb dat in manicb söhte. 

icb weiz wol dat ddr Agorlöt 

mit gevende willicbltcben bot 
2295 den gernden 4sine bände, 

de im der koninc sande. 

Nu möt icb van der rede Iftn. 

ddr wart so ^rltcbe geddn 

de bögzlt, als icb bdn vomomen. 



2278 vn wo B, wie C. 2279 stoltaen yn B. Die stalten 
m. C. manige BC. 2280 de fehU C, ynder der B. 2281 Die- 
nettes 0. 2282 honen wider B. 2283 Vyll mänigen durch C. 
nanigen B. 2284 Die g. waren yfT das C, dats B. 2285 Dar 
q. yiss minigem ryche C uti manigen B, £286 Die dar mil- 
dencliche 0. 2287 rosse C. vn B. 2288 manich riche BC. 
von im B. 2289 kein Absati C. Von B. oisterrich C. 2290 
Der gaff durch den gesellen C. 2291 gäbe C. 2292 datz B, 
Dnrch das C. 2293 datx B, das C. 2294 geuen willenclichen 
C 2295 Den gher^isten B. 2296 Die C. kaning B. 2297 
kein Absai* C. motz B, moss C. von B. 2298 erlich C, ge- 
tan B. 2299 hochzit B. Die hogeczyt C. yemomen C, > 

7* 
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2800 nu was aver zo hove komen 

dat vremede jancvroweltn. 

it bat ntch der clage stn 

umb den riUer al zohant. 

des wart Tolge im bekant. 
S806 it ginc zuhtencltchen 

Tor den koninc rtchen, 

dAr de werde Gayol stünt. 

it dede im zuhtencltchen kunt 

dat deine vremede megettn. 
2810 it sprach 'h6re, mohte it stn, 

dat ir mit mir zo lande varn, 

ir mögen unrehtes uns bewarn. 

wolt ir unse ritter stn? 

ir htt so menllchen schtn 
2315 üf desme velde htr begftn : 

unsege möz her van üch entfiln, 

wolt ir im geven strides wer. 
' ich hdre sagen von üwem sper, 

w6 mangen it strüchen hdt gelart.' 
2820 4ch wil mit üch üf de vart' 

sprach de junge Gayol. 

ich kan mit im strtden wol' 

2800 aber czo höbe C. 2801 Data B. Der knape ind dat 
TTOmede C. 2802 ita B. Dai bad C. 2308 Vmme 0. 2304 
die Tolge in C. 2305 itc gienc zuchtelichen B. iit ging ge- 

cznchtencliche C. 2306 kuning B. Ynr. ryche C. 2307 die C. 
2808 itz tete im znchtelichen B. iss tede im gecznchtenclicbe C, 
2309 Data B. Da0 C. yremede fehlt C. 2310 ita B, isf C. m. 
data B, Üb C. 2311 Data B. myr woldet czo C. 2312 moget 
C. 2313 Woldet C. 2314 hait C. aoliche manheyt »cbin B. 
2315 desen C. yelte B. alhy C. 2816 ynsegen B. mowe C. 
von nch vntfan B. 2317 Woldet C. geben C. Btritea B. 2318 
ivweme B, nwerm C. 2819 Wy C, manigen BC. ita B, iss C. 
▼iTe B. 2821 M$aU C. der C. 2322 atiiten B. 
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der keiser zornte inde sprach 

^mit üch her niht k6ren mach: 
2325 ir soll einen andern hftn. 

swen ir sAchet üf den plan, 

der ist zo üwer vart bereit.' 

4ch sage fleh junge maget gemeit' 

sprach Gayol der riche, 
2330 Mch wil endeltche 

strtden mit dem werden man: 

des mich irwenden n^man kan.' 

her bot im halen de wäfen stn: 

dö quam gereden Assundtn, 
2335 de bat im sagen m6re, 

war stunde stn hinnenkSre 

mit den wftfenclfidern sin. 

her sprach 4ch wil dat ellent min 

dorch de kint vorsöchen, 
2340 of mir got wil heiles röchen. 

ir solt des wederwenden niht. 

Werder vrunt, swat mir geschiht 

an den ftyentüren dftr, 

so nemet üwes rehtes war, 
2345 ich meine an der kunigin, 

flf flwes trüwen herzen sin: 

2324 in mich C. 2325 soll B^ sollet C. anderen 0. 2327 
iower B. 2328 iw B. 2331 Striten mita den B. 2332 erwen- 
den neyman iw kan C. 2333 gebot C. die waffen C. 2334 
gereten B. 2335 Die bat yme C. 2336 Wa sin mot hynne were 
C. 2337 Hits de w. cleyderen B. walTen C, 2338 wylle data 
B. eilende C. 2339 Durch die kynt versoichen C. 2340 ob B, 
Oilte C. reichen C. 2341 solt des wider B. sollet C. 2342 
Werde C. watz B. 2343 der enentoren C. ghar B. 2344 iv- 
wes B. nemet ir n. rechten C. 2345 meyne onch die konyn- 
gynne C. 2346 iuwes B. getruwen h. synne C. 
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ich bevele fleh lüde ind lant. 

nem ich den döt van ritters hant, 

so soll ivy trüwe Assundln, 
2350 der koninginnen trflwe stn, 

so ir hftt an mir irwtset, 

des fleh vil manech hd prlset, 

de ir hftt an mir getan. 

flwe sSle möte des lön entfftn: 
2355 dat rede ich wSrltche.' 

nu sprach Assundtn de rtche 

'ir inwillet niht irwendet sin, 

ich wil de werden vrowen mtn 

mit mir vören an flwe lant 
2360 ind weldencllche dön bekant 

borge lant inde stede. 

werde konec, dorch mtne bede 

ir solt flwe ritter sehen. 

vor wftr ir moget in prises jehen. 
2365 se legent hir b! niht veme : 

ir moget se sehowen gerne, 

se kunnen not mit swerden geven.' 

'niht lenger wert van mir gebleven: 

se solen gode bevolen stn, 

2347 Inte vn B. 2348 tot von ritteres B, 2349 iult fi, 
sollet C. getruwer C. 2350 kaningingen B. getruwe C. 2351 
So ir iw an mich hat gewiset B. 2352 manich BC, so hoge 
C. 2353 Die C. 2354 Vwer C. siele motze B, moss des loin 
a Tntfan B. 2355 Datz B. 2356 der C. 2357 ne willet B. 
gewendet B. 2358 wille B. die C. 2359 ivwe B, ower C. 

2360 yn weldichliche tun B. 2361 Borge B. Ynde stete : bete 

B. 2362 kuning B, konyngh durch C. 2363 sult iywe B. sollet 
uwer r. seyn C. 2364 Vur C. gein C. 2365 ligent B. Sie 1. 
hy nicht C, 2366 mogent B. sey C. 2367 Sie kunt C. swer- 
ten B. geben : gebieben C. 2368 wirt von B. 2369 Sie sol- 
lent C. gote B. 
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2370 dar zö de werde vrowe mtn: 

heizt mir mtn wftfen brengen her: 

ich wil varn, so steit mtn ger/ 
Acheloyde mit znhten sprach 

^nü ndhet mir de klagende dach 
2375 nach den werden vroweden mtn. 

sol wir alsus verscheiden stn, 

w^ steit dat üwer werdicheit? 

bltvet werde man gemeit 

ind gevet in einen andern man, 
2380 de vor Üch wol strtden kan.' 

^vrowe, des inmach niht stn. 

ich redet bt der wdrheit min, 

ich kerne weder al zohant. 

dorch Awen pris an vremede lant 
2385 wil ich mit desen kinden hin. 

der vart ich in willich bin/ 

sw6 vil de vrowe biden began, 

dat vorsagede de werde man. 

hamasch wart jan in geleit. 
2390 de junge coninginne gemeit 

im al de wftfenrSmen bant 

mit ir wtten edelen hant. 

2370 die C. 2371 Ueyzet BC, waffen C. briDgen B. 2372 
also atet C. 2373 kein Absati C. 2374 naket mir der C, lach 
jB. 2375 dem w. fmnde C. 2376 Solle C. al diu vro geachey- 
den B. 2377 Wie C. data B, das C. iawer B. 2378 Blibet 
r. 2379 Vn g. im B, gehet C. 2380 Die vur C striten B. 
2381 ne mach B. 2382 rediz B. 2383 wider B, 2384 Durch 
C. iywen B. vromede C. 2385 Ich wyll C 2386 hier begintU 

A. im ich B. myt in C, 2387 Wy C. wil B. die C. bidden 

B. 2388 daz a'^ datz B. Des versagede ir alles der r. 2389 

Hamach A. Das harnsch C, im B. 2390 Die C, kuninginne 
B. 2391 alle die waffen reymen C. ramen A, riemen B. 2392 
Witzen B. sne wissen C, 
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dem werden wart stn ros gebrAht. 

her bdt mit winen güden naht 
3895 der koninginnen rtche 

ind dem keiser sonderliche, 

dar z6 al den geverten c^tn. 

her beval s6 alle Assundln. 
Her nam orlof al zohant 
2400 zo Agorlln van Osterlant 

ind z6 dem werden Jangen Starn. 

her sprach ich wil an hulden vam 

van den frunden de ich hftn.' 

dftr wart ein ^rltch sprunc gedftn 
2405 An stegereif an den sadel sin. 

do begnnde lachen Assundln: 

her sprach ^mit Salden möte ir varn. 

ich wil üch Srllchen bewam 

lüte lant ind coningin. 
2410 got geve üch prises gewin.' 

Acheloyde sprach tohant, 

so it ir zo sorgen was gewant, 

ich geve üch dach ein halvez jAr. 

enkomet ir niht weder dar 
2415 dAr üch min ongen an ges^n, 

2394 guten AB. 2395 kn- B. coninginne A. 2396 des 
it. 2897 to A. tUen B, alle den gesellen C. 2398 sey C. 
alles (-ez) AB, 2399 Do nam her C, ohne Absaii, 2400 Zagerün 
it. Yon AB, 2401 den AB, werten iunge scaren A, 2403 
Von AB. den ich A. die C. 2404 erlichen A. getan AB, 
2405 Snnder AB. ayne C. satel BC. 2406 be lachen B. 2407 
selten AB. saelden C. motie ir gevam B, min ir ? it. moist 
C, 2408 erlichen vch A. in B. 2409 vnde AB. konyngynne 

r, knningin B, 2410 iw B. an pryse gewynne C. 2411 so £, 
cxn C. 2412 iti £, is A. das iss C. 2413 gebe C. iw B, tach 
itB. halp it, halbes C 2414 wider A. 2415 Dat C. hat ge- 
sen it. gesein C, 
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sd mftt ich üch des dftdes jto: 

86 möt ich vrowede mir begeven: 

werde vorste, of ir leven, 

so sali ir mich dorch trüwe sdn.' 
3420 her sprach ^vrowe, dat sal gesehen. 

ich kome zo üch an Ungerlant, 

enwert mir niht der döt bekant.' 

der koninc junc van dannen reit: 

mit den kinden zw6n gemeit 
3425 der verte hette her sich bewegen. 

de vrowe dede im manegen segen 

mit ir wtzen edelen hant. 

nu TÖr her hin an vromede lant. 

it ne möse n^man mit im dan 
3430 rlden vrowe maget noch man. 

De högztt ddr ein ende nam: 

vil vorsten vor den' keiser quam, 

se nftmen orlof al zohant 

ind vören weder an er lant. 
2435 Assundln znhtencllchen trat 

vor den keiser inde bat. 

'de konegin wil uwen orlof hftn." 

2416 moi i4, moti B, moss C iu AB. totes it, todes 
J?« gein C. 2417 mos A^ motx B. Ind moit.vr. mich begeben 
C. TToyde A. 2418 fiinte äff C. ob AB. 2419 sollet C. durch 
C. sehen B, sein C. 2420 das sol A. geschein C. 2421 iw 
B. 2422—26 abgetchnüten A. tot B. 2423 kuning B. von danne 
B. 2424 zwen kinden C. 2425 hatte C. 2426 Die a tete B, 
dete yme nach C. manigen BC, 2427 ircn w. edeler A. sne 
wissen C. 2428 vremede B. 2429 Itx B, is ÄC. moste ABC. 
myt yme nyeman van dan C 2430 riten B. yrowen C. 2431 
kein Ahsai» C. Die hogeczyt C. hochxit AB. 2432 vil fehlt A. 
Tnrsten AC, vur C. 2433 Die C. orlop Ä. 2434 wider an ir 
AB. 2435 zuchtelike (-liehe) AB. 2436 Vnr C. 3437 Die C 
koningen A^ knningin B, konyngynne C. iw B. inwe (so wol!) 
A, nwer C, 
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^dat ne wert noch niht gedftn' 

sprach de keiser al zohant 
2440 ich wil vören an mtn lant 

üch, dar zö de dohter mtn. 

se sal bat gezim^ret stn: 

dat rede ich w^rltche. 

w6 stunde dat dem rtche, 
2445 vAre se so arm an ir lant? 

mit ir suln werden gesant 

vil sömer ind manich kemelln. 

ich geve er üt der kameren mtn: 

hundert düsent marc suln mit ir gän.' 
2450 'des newerdet niht gedän, 

dat se bltve dorch üwer gut. 

hdt se milder vrowen müt, 

se selve wol vorgeven mach 

zwintich horde üf einen tach 
2455 selvers, swem se it geven wil. 

ich weiz is lihte alsd vil 

an gröten tornen ungezalt: 

des mach s^ alles haven gewalt." 

swg vil der keiser biden began, 

2488 dati 0, das A^ Des C. in wert C. wart i4, wirt B. 
getan B. 2439 der BC. 2441 die C. tochter AB, 2442 Sie C. 
80l Ä. bati B, bas AC. 2443 Datz B, das AC. rete C. 2444 
Wie C. datx B, das AC. 2445 Vure A. 2446 sollen C. 2447 
ind vyll m. kentelin C. 2448 gebe C. ir BC, Yti B, uz A^ 
uss C. 3449 hundert fehU A, hunder C. tnsent AB. soUent 
C. 2450 nich B. inwert noch nicht C. getan B. 2451 DaU 

B, das A. Sprach Assundin dat sie blybe durch C. ivwer B. 
2452 sie C. Se hat A. miiter AB. 2453 sie C. seinen BC. 
Ter- A. 2454 Zwentzich C. 2455 Silbers C. sie das geben 

C. itz B. 2456 weytE B. 2457 grozen AC. zomen AB. 
2458 sey C. alles B» allet C. 2459 Wie C. koning AB. bid- 
den C, beten AB. 
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24G0 dat vorsagede im al de werde man, 

ich meine den milden Asaondln. 

nu nam orlof de vrowe stn, 

alse ir Assundtn gebot. 

ir minnincllche munt sd r6t 
2i66 begunde nemen orlof 

zo dem keiser ind over al den hof. 

de keiser zuhtellche sprach 

'nu ich üch niht irwenden mach, 

du sali, getrüwe Assundtn, 
2470 ummer dorch den dftnest min 

nftch mich rlden an min laut. 

ir werdet also weder gesant, 

dat ich des möt haven Sre 

inde vromet üch ummer m^re." 
2475 Dö sprach der milde Assundin 

4ch möt b! der koninginnen sin. 

nu uns der koninc niht bestftt 

ind slnes stolzen herzen rftt 

in van hinnen hdt gejaget, 
2480 h6re, üch s! von mir gesaget, 

ich wil vor im geweldich sin. 

ich hdn selve von dem erve min 

2460 — 2464 abgeschnitien A, datz B, des C. venagede yme 
alles der C. 2461 meynen C. mitten B. 2462 orleff die C. 
2463 also BC. 2464 inynnencliche C. 2465 Do begunte sey n. 
C. lof A. 2466 den B. alle C. 2467 gezuchtenclichen C. 
2468 fehlt A. 2469 solt B. getruwer C. 2470 imber B. durcb 
C. dienest B, dinst C. 2471 myr C. riten B. in AC. 2472 

wider .4. 2478 Datz B. motz B, mus A^ moss C, 2474 immer 

B, imber A, 2475 kein Abioii C. milte B. 2476 motz B, moss 

C. koninginne A. 2477 in bestad C. nu wir des knninges 
nicht enhat (nehat) AB, 2478 ind fehlt B, 2479 Inne C, Dat 
bat in von hinne (-en) iaget AB. 2480 von mu läget? A, 2481 
▼nr C. gewaltig A, 2482 seinen B, selben C den AB. 



» gelde d« jire. «M» kort. 

gol Itee ich twer sMca wort, 
^^ de ir kil u Bff geiiii. 

wir Bteen al «wen oriof Mb.' 

der keiser ■% ir sude 

der sekAnstoi ftt dem bade 

Ytflidi jnncvroweii clir, 
3Ö0 de mil ir komen wira dir, 

ind ab« numege yrowe geneh, 

geamM mil ilcheit. 
se bereite sick al zokant: 
ir k^re was gegen Ungerlant. 
2tt6 Van Osterilcke AgorÜn 
ind Stare de gererle sin 
oriof wart von in genomen. 
nu vAren de zwA vorsten vromen 
mit Ackeloyden in ir hnt, 
2600 80 it in zo vroweden was gewant. 
de ritter dat gesdgen, 
de ddr der bAde pUgen. 
vil scblre wdren sA bereit 
ntcb manücber wonbeit. 

2483 eyne^. 2484 lone r. Äch/feWiil. irwet B. loiien 

B, fozen A, soggen C. 2485 Die C mi B. 2486 alle ABC, 
iowen AB. nweren C, orlop A. 2487 gante : laute 4. 2488 
ichoneften B. vtz B, v« .4, vi« C. 2489 Vyfeich C. 2490 
Die C. weren B. waren komen C. 2491 mani^ AB, miniche 
f;„T''o1of. ^^ "*'• *' '"" ^- 2493 Sie beredden C. al 

( . J^^'^""" ^^' 2^^^ *^''' ^*«^* ^- Von B. ager- 
Im A. 2496 der gegelle C. 2497 Orleff C im A. 2498 Die f. 
«wene rroaten B. 249^-2502 ^ggeu^üUn A. 2600 Abo i» 

C. iti im B. vroyden C. 2501 Die Rittere C. data B 2502 
Die C. hoyde r, hote B. 2503 gey dar bereit C. 2504 mani- 
ger A. menlicher gewoaheit C. 
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2605 dö s6 zo stmene quftmen gereden, 

ein kneht rief nft stnen seden, 

dat stn stemme lüde irhal. 

her bot dftr swtgen over al. 

dö sprach der milde Assundtn 
2510 %£r bringe ich üeh de vrowen min, 

de üwer höre irworven hftt 

mit stner manltoher dftt: 

ich meine den jungen Gayol. 

ir witent al gemeine wol, 
2515 w^ her üf unsen schaden entreit. 

nu was ons komen der helt gemeit: 

der ist ons anderwerf intreden 

dorch strtt nftch junges vorsten seden 

he irwarf htr de koningin. 
2520 als ich zö üch komen bin, 

sd sult ir sd zo vrowen hftn 

ind wesen er alle underdAn. 

also bot üch der hdre mtn. 

wir willen alle ir dtoer stn, 
2525 ir werdent bürge inde lant 

mit willen al von mir bekant/ 

2505 0ey C. zo fehlt A, tameiide B. geraten : «eten AB. 
2506 do reyir ein knecht C. nach BC. 2507 Data B, dai ii, 
dai r. de «t. B. •timme AB. lole AB. 2508 ind bot C. 2509 
milte AB. 2510 hir B. üch feMi A^ iw B. Ich bringe nch hie 
die C. 2511 Die Ynser h. irworbet C. 2512 menlicher C, men- 
lich B. 2513 meyne C. 2514 witzent B, weizent A^ wissen C. 
alle C. 2515 Wy C. vnseren C scaden vndreyt A. 2516 yns 
BC, 2517 Otts] nu C. yns B. warf A^ werbe C ontieten A, 
▼nreten B. 2518 Dnreh C. innge ii, junger C. seten AB. 2519 
Hie . . hy die konyngynne C. 2520 Also C. gekomen C« 2521 
sollet C. sey czo eyner vr. C, nUi hftn brieki B ab. 2522 ir .4. 
vndertan A. 2523 herre A. 2521 deyner C. 2526 al feUi C. 
Yon miner . ant. it. 
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dd sprächen se alle 'Assundln, 

der sal s§ gur geweldich stn. 

üwer bot dat wert geddn. 
2590 na wir einen h§ren hdn, 

der uns zo rehte s! geborn, 

werde ritter üz irkorn, 

wir wiln im mit tröwen dunste plegen. 

wir beten uns alle des irwegen, 
2535 dat nie ritter wart gebom, 

die vor üch h!r wSre irkorn.' 

sie intphingen vröllchen 

die koninginnen riehen 

die schönen Acheloyden cUr. 
2540 na bot manch sine gröze dar 

den minnencltchen vrouwen, 

die man gerne mohte schouwen. 

men intfinc sie nftch ir werdicheit 

ind die schönen juncfrowen gemeit. 
2545 Sie vören al mit vroweden hin. 

daz was der armen gewin, 

daz so dar üf gedfthten, 

daz se in engegen brfthten 

spise YÖder inde wtn: 
2550 daz galt im allet Assandtn. 

dar von im ^re was bekant. 

sie worden rieh van dannen gsant. 

dö die riehen wären komen, 

ddr die stolzen werden vromen 

2527 fprachen lie allet C. allen A, 2528 Def C. sol A, 
sey gair C. 2529 gebol C. das wirt getan A, 2530 eyne A, 
2531 90 A. 2532 vater? A. 2533 willen AC. truwen dinitei 
C. deneate A, 2534 hettrai A^ hatten C. 2535 Dat neyn C. 
mi% 2536 hridd A ab. 2540 mänich. 2543 yrer. 2545 alle. 
2547 sey. 2548 aey. enthegen. 2552 ryche. 
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2555 van ein ander solden kfiren^ 

des möse sich ir clage mären. 

sie inwisten niht of Gayol 

wäre obele ader wol. 

sie wolden bllben dftr die naht: 
2560 daz wart mit vroiden voUenbrflht. 

ir pftwelün wart üf geslagen. 

ich wil üch wärltchen sagen, 

ddr wart von tambüren schal, 

dat it ubir al irhal. 
2565 dft wart h! inde dort 

van allenthalben zu gefört 

sptse die st solden hdn. 

der quam.sd vil al dar gegftn 

üf sömern inde üf wagenen vil, 
2570 (die wdrheit ich üch sagen wil,) 

dat in dftr nihtes ingebrach. 

allet daz heizet gemach 

ind an fursten kochen solde sin, 

vöder bröt inde wtn,. 
2575 des brähte men voUencltchen deil 

vromede lüde durch ir heil. 
Dd iz an den dbent quam, 

ein ritter schöne, as it gezam, 

vur die koninginnen reit, 
2580 gewäfent nftch gewonheit. 

sin kursit was nftch blüde var. 

an slnem Schilde nam men war 

gröze siege ind der genöch. 

iz dühte in allen ungeföch, 
2585 dat mohte wesen van ritters haut 



2556 moste ir. . 2561 pauwelun. 2564 id. 2567 sey. 2669 
someren. 2573 kochenen. 2582 name war. 
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80 ungevAge siege bekant^ 

ak man an dem werden sach. 

stn munt gütltchen sprach 

ich wolde s6 die koningin, 
2590 z6 der ich gesant bin : 

daz \M ein ritter junc geddn, 

der stach mich neder üf den pUn, 

alsd ich nu bin gedfln. 

durch den schilt der werde man 
2595 gaf he mir swerdes ndt. 

dö ich mich üf die vAze bot 

im zo were zo weder ztt, 

her gaf mir weder zo vöze stttt, 

dat ich im Sicherheit gebdt, 
2G00 min were hette irkom den döt: 

ich möse wanden ddr intphftn. 

stn gebot hftn ich gedftn: 

üwer gefangen m6z ich sin.' 

'stt ir die gefangen min, 
2605 so g6t wer hftt üch her gesant ? ' 

Wrowe, her ist mir unbekant. 

ich w6n sin kin nt granen gewan: 

her ist sd junc ein schAne man. 

Crane hftt her sich genant.' 
2610 ^hat üch der werde her gesant, 

so solt ir ledich van mir stn.' 

dö sprach der werde Assundtn 

'saget wd kdrde her sich hin, 

der üch gaf dat ungewin?' 
2615 'mir dede der gehüre 

bekant, üf ^venture 

2589 fey. 2596. 2598 toimo. 2601 motte. 2603 moisi. 
2004 gefangene. 2605 geit 2611 tollet. 2618 wo. 2616 
ebeature. 
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stünt sine rAche ind sin ger, 

ind gebot mir k6ren her» 

do inwiste ich war die werde quam, 
2620 dö ich orlof zö im nam.* 

der vromede ritter vor van dan. 

Valke einer clage began 

ind sprach 'ich wil nd ime hin 

versöchen heil, dar zö gewin. 
2625 wat sol min junge blonder llf, 

ich invdre iz hin durch werde wlf 

in vromede Jant durch strldes ger ? ' 

heizt mir min wftfen brengen her: 

ich wil wibe gröz bejagen 
2630 ader bringen heim ein ander clagen.* 

nu wdfnde sich der rlche. 

im dfende w^rllche 

vil manich vrowe zö der stunt. 

der jungen koninginnen munt 
2685 dancte ime vil s^re 

der grözUcher 6re, 

daz her wolde ndch im varn. 

zo dem van Beigerlande Starn 

sprach der junge Agorlln 
2640 'vrunt ind geselle min, 

hlr möze wir sin gescheiden. 

ich swer ind lobe üch beiden 

dir ind Assundlnes haut, 

kome ich unimer an min laut, 
2645 ich wil mit trftwen üch bl stAn 

die wlle daz ich daz leben hänJ" 

dö sprach der werde Agorlöt 

2619 ich Qichl war. 2621 voir. 2624 Yenoichen. 2625 
bloygender. 2628 Heysset. waffen. 2630 clage. 2631 waffende. 
2632 deynde. 2643 Assnndinis. 
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'verneme ich ammer ftwe nAt, 

ich wil fleh sb eo helfe komen 
2650 mit manegem werden ritter vromen, 

dat ich des ire m(ae totphAn.* 

dat lofaede er ind wart seder gedfln. 

dö sprach der werde Assundtn 

'ich rede vor den heren min. 
2^6 swer wil flwen schaden rOchen, 

her sal in weder sAchen, 

daz in ahterclage wert bekanl, 

swer ammer söchet äwer Unt.' 

des wart dfir Sicherheit gedSn. 
2660 nu wil ich üch wizzen Idn : 

Valke Tftr an vromet lant, 

dSr wart im werdicheit bekant 

Star die vAr an sin rtcbe, 

dAr lebede her grllche: 
2665 dar inne her nane^er dogeden plach 

al want an sines endes dach. 

nu vor der milde Assundtn 

zo lande mit der vrowen sin, 

sA mir die ßventAre saget. 
2670 die koningiane unverzaget, 

ich meine die dBr crAnen drAch, 

dA AssnndlB iridi des erwAch, 

daz her an dem rlche 

saz geweldencUche, 
3676 ich meine die alden konjngln, 

durch ires trüwen herzen sohin 

Mt sie se alte zo hohe komen, 

die fursten ind die hftren vronen. 

2650 uiDiKcm. 2660 1^ fAb. 2666 mKoIger. -2666 Allai. 
B9 ebeuMTC. 9675 meines, 2676 ti$ter lin <mi kepingin. 
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sie hatte ouch yrowen vil besant. 
2680 dar die koninginne an dat lant 

Solde komen üf oin feit, 

ddr was manich rieh gezelt 

üf geslagen kostencitche. 

die aide koninginne rtche 
2685 wie s^re sie des underquam, 

dat s6 Cranen nibt yernam. 

ndcb des getrüwen herzen art 

Acheloyde also intfangen wart, 

daz sg des hatte 6re. 
2690 sie btöf ummer m^re 

geweldicb vrouwe an Uhgerlant. 

nu wil ich ücb d6n bekent,' 

wft Crane hine reit, 

so mir zo sagene steit 
2695 die ^venture, also ich hdn 

den slozzel noch nicht of gedAn, 

ddr duse ^venture ein ende kdt. 

nu solde ich güder lüde rftt 

soeben war ich den werden bringe dan. 
2700 sfn k^re was gein einem man, 

dö sich der dach hadde irwant. 

yan golde ein arm rieb erkant 

üf stnem Schilde lach irhaben, 

yan selber kunst also durchgraben, 
2705 daz men dem meister dede bekant 

grözen pHs yon sinre hant 

sines rosses oberdach 

dat was ein pellen yan Baldach. 

sin kurstt ind sin wdfencleit 

2686. 2689 aey. 2692 doic. 2693 hynne. 2695 also 2697 
dnsfle ebentnre. 2699 soichen. 2700 jegen eine. 2704 Bollicher. 
2709 waftn. 
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2710 mit riehen steinen gar beleit, 
daz wßre ein pant wSrllche 
jegen manegren forsten riebe, 
ein beiden was der helt belunt: 
in batte ein vrouwe Az gesant, 

2715 die was ein koninginne. 
durch ir werde -minne 
hatte her in der beiden lant 
vil der sper durch sie verswant. 
dd v6r her durch sie strtden her 

2720 ind sOchte eventflre wer: 

die wart dem riehen dflr bekant. 
d8r worden ros mit sporn gewant 
von in beiden zA der stuot. 
ir grdzen dal i6n ich dcb knnl, 

2726 ir sper an grAzen stucken dftr 
zospmngen, dftr slrAchten vur wSr 
ir beider ros mit starker n&t. 
Cranen ros dat blSf dar döt 
des jungen ind des riehen. 

2730 her spranc genendenelleben 
flf der junge furste wert 
ind gewan dat starke swert, 
dat Aasundln im sande, 
daz dar Dz beiden lande 

2735 iiatte gefOrt Pandaobln. 

der beiden zft dem swerde stn 
was genendencitchen komen. 
dir wart ein strtt van in genomen, 
dat des die Hinne hatte prts. 

2740 Crane der junge furste wts 



2712 mänigen. 2714. 2715 eyne. 2719 tüyitr. 
ebenture. 3722 roMe. 2724 dois. 2730 grenedenclichen. 
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mit slarken siegen wedergell 

dem heiden brähte üf daz feit, 

dat h6 durch minne rdchte 

ind in yromeden landen söchte: 
2745 dat was durch ^venture wer. 

sin sAchen stünt nftch strtdes ger. 

der heide zornens dö began, 

dö im der junge stolze man 

also mit strtde weders tünt. 
2750 an lüder stemme r^f sin munt 

'Bönafeide, dit s! din deil. 

ich hän durch dfnre minnen heil 

varen üz den heiden her.' 

wie dar s6 krefUtche gewer ' 
2755 Cranen dar gegeben wart! 

men sach dar springen üf der vart 

dat vür von helmen dicke. 

vor der starken swerde blicke 

spranc iz m^r dan speres lanc. 
2760 dart ind h6r ein wederdranc 

van in beiden wart gedän. 

ddr spranc von spenen üf den plAn 

Cranen schilt von slnre haut. 

swann Bdnafeide wart genant, 
2765 so str^l her mit manheit 

üf Cranen den jungen helt gemeit. 

dd an des heiden komender vart 

des jungen schilt verhouwen wart 

an grözen spenen üf den sant, 
2770 her begunde rdfen al zohant 

^Acheloyde durch dtnen pris 

2743 hey. 2745 ebenture. 2746 soicfaeo. 2750 reiff. 2754 
krelMicher. 2757 vuyr. 2764 Wan. 2767 heydeoeo körnende. 
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wil ich den jungen fursten wts 

mit swerden geven wedergelt. 

ich hftn gevöget üf daz feit 
2775 mtn heil durch der Minnen ger, 

daz sie ein deil durch dtne ger 

möze mir zo helfe komen.' 

van beiden handen wart genomen 

daz starke swert al zohant. 
2780 Acheloyde wart genant 

von Cranen, dö her jegen im trat. 

genendencUche siege her mat 

üf den heiden zA der stunt. 

swat geröfen het sin munt 
2785 von der schönen vrowen stn, 

her dede im solber manheit schin 

Cranen, daz her ime gebot 

Sicherheit van strtdes not. 
Crane vrägede al zohant 
2790 'saget mir wie stt ir genant, 

dat ir sA fcostitchen hdt 

üwern l!f nftch fürstlicher stat 

alsA gezim^rt her gefört?' 

4ch hftn mich gedört 
2795 selven, des bekenne ich wol 

die wftrheit ich üch sagen sol: 

ich bin ein heiden genant. 

swftr ! geströt mtn werde haut, 

dftr was dat spei gewunnen mfn. 
2800 üwer gefangen mdz ich sin. 

swaz ir gebddet, daz wert geddn. 

2775 der feUt 2776 dinre. 2777 Moiss ich dir. 2779 al 
fehH. 2784 geroffen hette. 2786 soliicher. 2792 wät? 2798 
geiymmeret. 2796 mJI. 2800 moi«. 2801 gebeidet. 
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golt gesteine mogel ir hftn, 

swie yil ir dies begernde fitn. 

mtn bröder beizet Pandacbtn: 
2805 an ritterschafl her [den] ddt geoain. 

ich heize selve Harturam. 

min angebt was vil kleine, 

dö ich üch sach al eine, 

ir inmösen van den banden min 
2810 strüchen eder nemen des dödes pln.' 
Der junge Crane sprach 2iibant 

%orge stede ind üwer lant, 

daz golt ind uwer gesteine, 

daz solt ir haben al eine. 
2815 dit uwer res wil ich rtden hin. 

ich sal durch dese kindeltn 

strlt yersdchen durch ir heil. 

verlese ich in er erbedeil, 

ich wil iz in versetzen weder, 
2820 vellet mich der furste neder. 

üwen schilt den wil ich hän: 

h^re, so wil ich von Üch län 

ind Sit ledich üwer Sicherheit, 

ir werde lioninc junc gemeit." 
2825 Harturam sprach zuhant 

^h^r iz ist mir also gewant, 

daz ich des wederreden niht kan. 

ich wil üch begdzen einen man 

mit gesteine ind dat ros stn: 
2830 saffir ind manich rubln, 

die soln die swakesten sin genant, 

2804 heisch. 2806 seinen. 2807 anxst. 2809 mosten. 

2814 sollet. 2815 ros uwer. 2818 Verlese (io!) 2827 in kan. 
2828 begeissep. 2830 rabin. 
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detet ir mir den kor bekant, 
daz ich min ros mohte hftn.' 
I 'des inwerl noch nihi gedftn* 

I 2835 sprach Crane 'w6rltche. n 



; ich bin selbe gutes rtche: 

[ daz ros wil ich hftn die wer. 

f nach ^venture sieit min ger.' 

! 'die were dön ich üch bekant. 

2840 ich in6z weder an mtn lant. 

heil daz möze üch gesehen: 

ich möz üch solher manheit gdn, 

die ich an ritier t gefant. 

ir intsftt an miner hant 
2846 yil deine an deme lande mtn, 

iz w6ren M6re adr Sarasstn.' 

der werde Crane trat zohant 

ddr he daz ros stände fani: 

dar üf spranc der rtche 
2850 an den satel vr61tche. 

d6 sprach her zA dem gsellen stn 

'nemel af daz knepeltn 

stn pert dat ir rtden. 

kome wir üf ein strtden, 
2855 ein ros irwerbet üch mtn hant, 

ader mir wert unsege bekant' 
Der koninc nam daz knepeltn 

ind satte iz hinder daz megettn. 

van dannen her üf dem perde reit. 
2860 sie karden üf die beide breit. 

der rtche ind der rtche 

ind die kinder sunderltche 

2836 Be\be$ gutz. 2838 ebentnre. 2839 doin. 2841. 2842 
geschein : gein. 3842 sollither. 2846 ader. 2851 geseHen. 
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geschüweten anger noeh "walt. 

nu irsach der junge furste ball 
2865 halden einen marsen man. 

ingegen in kftren her began. 

die gezimfirde rtche 

jagede fluhlencltche 

ingegen da her in komen sach. 
2870 Crane der verde sich irwach, 

dd her mit IBuhten jagede her. 

der eine wart mit Cranen sper 

sd gnendencllchen neder gefall, 

des die am!e stn intgall: 
2875 mit wunden her ir weder quam. 

Crane dat starke ros nam 

ind gafz dem beiden al zohant. 

dar üfe reit her an sin lant. 

orlof her zo Cranen nam. 
2880 nu k^rde Crane als im ge^am 

Yur baz mit den kindelln, 

dftr ir sirtden solde sin, 

vaste weder an ir lant. 

Crane bat im ddn bekant, 
288^ wft her hin solde : 

wie gerne her strtden wolde 

g^n den die im schaden dede bekant, 

^ind wie ist geheizen üwer lant? 

des hotte ich gerne künde, 
2890 daz ich den riehen funde.' 

daz megetln sprach zohant 

^soldich üch hSre dön bekant, . 

wer min vater w6re: 



2866. 2869 Inthegen. 2877 gaff das. 2880 als ias yme. 
2887 legen. 2892—94 roth. doin. 



her was ein strldere, 
3695 ind ein inar{;:gr6be genant, 

an werdicbeit alsA bekanl, 

daz nt ein sin geltcbe 

quam an sin riebe. 

daz riebe her uns geerbel hAt. 
2900 mit stirer menllcher dät 

hdt er al sulbe werc begSn, 

dat im ntman forste wedersttn. 

uns inbelCe [dan] ftwer hant, 

her infndel nummer wederpant 
3905 an stride: dat mach ich wol sagen. 

her machet wlben ahterclagen. 

mit der gröxen fasten stn 

ist manich ritter bomen an ptn, 

wan ber ist gSn alle Idde gut, 
3910 wan daz her uns missedflt.' 

Crane zuhtencllchen sprach 

'her sal mir schaffen ungemech 

ader h6 sal haven ein wederpant, 

daz her Ach Ifize Awer lant: 
3915 daz wil ich werllchen sagen. 

her sal prts an mir bejagen 

eder ich gebe im wedergelt, 

dal unser ein behelt dat f<alt.' 

dus reden sie aoger inde plan. 
2990 w&T s& rüwe solden hAn? 

dat wßren .walthüselln. 

vAder spise inde wtn 

dat funden 83 dar inne 

nflcb ires heiles gwinn«, 

3898—2900 reik. 2901 mlliche. 2904-3906 rcth. 2907 
rurden. 2009 jcfcn. 3911—14 rolk. 3913 bey. 391B behfllt. 
S920. 2923 »ej. 2921 were. 
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2925 den ment drltchen galt. 

dus Yören s^ velt iode wall 

Crane an eime dage reii 

ind die kindelin gemeit 

ddr so an den stunden 
2930 ein sper zobrochen funden 

an manegen splittern üf den sant. 

eim rosse was der d6t bekant, 

daz der furste ligen sach. 

ein rtcher pellen van Baldach 
2985 die was dar üf gedecket. 

im lach dat Itf gestrecket 

ind der rucke inzw6 gebrochen. 

daz her mit roenltchen seden 

dit ros sus hat döt gereden: 
2940 des inwas niht lanc dat it geschach. 

vor im üf der beide her sach 

einen gftn, dd kerde her hin. 

her sprach ^nu ich hir komen bin, 

ich vrdge in wer iz have getün: 
2945 dem wil ich strldes weders tdn.^ 

do her weder in gereden quam, 

gewüfent, als iz gezam, 

was der riebe reine, 

gezim^rt van gesteine 
2950 stn kursit ind sfn wftfendeit. 
' vorstreden was der h^lt gemeit: 

daz was an s!me Schilde irkant, 

dar durch men gröze gaten fant. 
Crane vrAgens in began 

2996.. 2929 §ey. 2931 mänigen spUueren. 2932 Eynem. 
2938 liggen. 2984 Eynen rychen. 2939 snat. 2950 wafl«ii. 
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2956 ^saget mir nnverzagede man, 

wer hfti Ach strtdes ndt gegeben?* 

^Sicherheit vor mtn leben 

dele ich einem htr bekani, 
1 der reit mich neder üf den sant, 

I 2960 das ich der sinne ein deil vergaz. 

I dd trad her üf nüwen haz 

zö mir neder üf den plAn. 

ich wolde mich gerochen hftn. 

dö ich mich rehte vorsan, 
2965 mir gaf der unverzagede man 

mit swerde alsolhe strtdes ndt, 

wolde ich fristen mtnen ddt, 

8Ö möse ich dön al s!n gebot. 

üf ime wart der Minnen slot 
2970 ind manheit gar geerbet. 

swer nftch schaden werbet, 

der k6re jegen die tjoste sin. 

sin möt der l^rt im sorgen ptn. 
. stn schilt ist gestucket gar: 
2975 ich nam stn mit schaden war, 

vormiddens was her hermeltn : 

daz daz oberdeil solde stn, 

daz was von r6den kelen bekant. 

sA was daz nederdeil genant. 
2980 her was schöne junc ind lanc, 

ich w6ne im noch n! grane intspranc. 

comt her zA den jdren stn, 

her döt vil manigeme ptn." 

Crane sprach Vft karte her hin? 
2985 ich wil durch prtses gewin 

2958 eyne. 2966 solliche. 2968 moste ich dein. 2972 
* ' Joste. 2973 lertt yme sor^e. 2975 syner. 2981 granen. 2982 
Compt. 2984 wo. 2985 prys. 
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mit iine striden, kome ich dtr^ 

dftr ich stner komste nene war.' 

[dd sprach her] 'hdre, dat ist niht min rfti: 

so gröz manheit her an im htt, 
2990 ir inkunnet ime niht wedersttn, 

ir inmözen schaden von ime intphftn.' 

'üf ein heil wil ich daz Uzen : 

ir zeigent mir die strftzen, 

dar der rlche ist hin gevarn. 
2995 her sal sich küme des bewarn, 

ich wil im geben strtdes deil, 

ich erwerbe schaden ader heil/ 

^her rtdet allet var üch hin. 

sint ir jaget üf ungewin, 
9000 ir solt den jungen ritter halt 

irsdn, 6 ir komt durch den walt.' 

Cranen was nftch ime gAch, 

her jagede im fiuhtencltchen nftch 

ind gebot den kinden dat s6 reden 
9005 im nftch mit zuhtencilchen seden, 

dftr s% nft gesporden üf der slft. 

her reit dem unverzageden nft , 

van dem morgen went an d^ftventstunt. 

dd wart ime die werde kunt, 
3010 die dftr hatte neder gefalt 

einen ritter mit gewalt. 

d6 her Cranen komen saob, 

stn herze jegen die sinne jach 

^h!r komt die strtdes dich gewert. 
3015 dtn haut strtdes jegen im gert: 

2987 kompste. 2990 in kmit. 2993 zeichent. 2998 here. 
3000 aollel. 3001 Inein. korapt. 3004 sey. 3006 sey. 3007 
Ynaenageden. 3010 die. 3014 kompt. 3015 Dyiie. 
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ich inrAche wie ber st genant." 

dft worden ros mit sporn gen^ant. 

dA sie sA nfthe qndmen, 

dr sie ir gr6z verndlmen, 
9020 ir beider sper so gar verswant 

an manegen splittern üf den sant, 

dat se ir behftiden deine, 

die jungen forsten zweine. 

ir swert worden scheiden bldz. 
3025 nu wart ir hnrt6rn als(^ gröz 

der jungen ind der rtchen. 

dftr wart so gnendencltchen 

von den stolzen wederreden, 

dar zö mit swerden sA gestreden, 
S030 daz die Minne solde 
"" in loven, uf s^ wolde. 

sie wären dhistes ir bereit 

mit willen irer hardicheit, 

dio stolze jegen den rtchen. 
3035 dAr wart genendenclfchen 

dat vür ind der scberde. 

von ir zwter swerde 

sprangen spene vAtes lanc ind breil. 

ir kurstt inde ir wifencleit 
3040 die sach men rdren ftf den sant 

vor der zwter forsten hanl. 

do der gene zam ind manheit nam, 

üf Cranen her mit hurte quam 

ind gaf im menltchen strtt. 
8045 her gaf im 2d der selben ztt 

sd genendenclfchen mede 

' 3016 in roiefce. 3017 rotie. 8019 grosse: 80dl mfinigen 
splitteren. 8022 sie. beheylden. Sl027 genendenclieheB. 8031 
sey. 3039 Waffen. 9040 ttjren. 
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strfdes not nAch stnen sede. 

Cranen dftr zo helfe quam 

stn stolzer mÄt, as ich vernam, 
3050 stn manheit ind stn starker Itf. 

dö ddhte her an stn sch(^ne wtf, \ 

daz sie in kAs zo Arrigftn. 

durch sie mit hurte wart geddn 

den vromeden dar ein wedergell, ' 
30^ dd mit her strüchte üf daz feit. 

w6nich söchen in dar began 

der junge unyerzagede man : 

aber zor wdre her sich bot. 

wer mobte haven strtdes ndt? 
dOGO dö her in üf den vözen sach, 

stn miint gar zuhtencltchen spi'aoh 

'wolt ir mir dön Sicherheit, 

ich indede üch nnmmer leit.' 

'Sicherheit?* der junge sprach. 
3065 'mtn «wert mir noch nie zdbrach, 

dat ich üch dö den sege bekant. 

üch sal geweren iioch min hant 

daz ir durch minne rüchet. 

ir findet hi swaz ir suchet." 
3070 Crane sprach ^dat £ral gesehen : 

ir solt ah gltcher wdge st6n. 

üwer strtt ind der mtn 

dit spei sal gltcb gedeilet stn." 

van dem rosse trat her neder. 
3075 dö quam- her gereden weder, 

den her Üf der beide fant. 

nu begunde rufen al zohant 

SOdO'SyBe. 3056 Weynich seichen. 3060 Toynea. 3062 
doin. 3068 des ir? 3070 geschein. 3071 sollet an gelicher. 
stein. 3073 geliche. 3077 begonte mifen. 



Crane der junge forste geil 

'Acheloyde dit sl din deih 
3080 ich hSn dich IrOrich heim gesant. 

durch dinen pr!s sal hie m!n haut 

erwerben heil adr schaden intphän.' 

'so inwert hi strldes nibt gedSn, 

der geselle min sIt ir genant: 
308& ich heize Valke Hz Osterlanl.' 

dö sprach Crane der riebe 

'mich rflwet weiche, 

dat ich i jegen dich gestreit. 

gesehen möze der stunde leit, 
3090 dat ich I swert g6n dich gezöch. 

swftr ich mich strldes i erwOch, 

so inwart mir nie so v/& mit not 

van starken rieben siegen gröt. 

nu sage mir wie quam her dln fart?' 
3095 'dö ich vor zo lande wart,' 

sprach der junge Osterman, 

'ein ritter clagen uns bepn 

den fursten ind der koningin, 

her w6r durch prises gewin 
3100 ind durch minnen stAre 

flz gereden flf gventüre, 

ind dete der koningin bekant, 

her w^re gestochen üf den sant 

ind brflhte sine Sicherheit 
3105 der jungen koningin gemeit: 

sin kursU was van blAde naz. 

sie gaf in ledich sunder haz. 

dö jagede mich daz herze mtn, 

3082 ader. 3089 Geichein. 3090 jegen. 3099 we gedan 
mit. 3094 dine. 3099 prys. 3101 Ebentnre. 3102. 3105 ko- 
nyogynoen. 
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daz ich vdr durch die helfe dln 

3110 dar ich mit sage van dt vemam. 
dö ich an dfne möte quam, 
dtn schilt dar zd die wAfen dtn 
durch die mos ich dln irre stn.' 
^den schilt den ich verbouwen drage, 

3115 den gewan min hant an eime dage 
van einem heiden zo einer slunt. 
mir gebot des selben lioneges munt 
vor dat'ros eine 
vil der edeln gesteine. 

3120 ich saget üch w^rltche, - 

ein marken ind ein konincrtche 
dat w^re da jegen niht ein pant. 
den dede segelds mtn hant. 
den du nftch furstltchen seden 

3125 üf den anger betest gereden 

ind dat ros den döt van dir gewan, 
mir dete kunt der selbe nian, 
daz du vur mir kärdes hin. 
durch sinen schaden ind ungewin 

3130 quam ich zo stride jegen dt her: 
des vant ich vollencUche wer.' 
Agorltn sprach zobant 
'werde frunt, dd mir bekant, 
wftr lezestü die kindeltn 

3135 durch die du van der vrowen dln 
redes durch der Hinnen heil? 
hästü der ^venture deil 
durch sie noch unversöchet ? ' 



3112 Waffen: 3113 «lOste. dy irseiii. 3115 rnjne. 3116 zot. 
3117 konyDges. 3125 hattest. 3134 leysest. 3135 die aU du. 
3137 Ebentui-e. 3138. 3139 vnaersoichet : geroicbet 
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^af n^o heu geröchet, 
3140 so SQln sie schire rlden her 

ind vören mich üf strtdes wer/ 

her sprach ^dft wil ich mit dir hin 

üf verlas ind üf gewin.' 

'dar insal niht wedersprochen sin.' 
3145 nu qiiftmen aber die kindeltn 

durch die heide her gereden: 

die intfinc her nftch örllchen seden. 
Daz minnencllche megetln* 

her bat iz willekome stn 
3150 ind daz knepelln daz mit ir reit. 

nu karden se üf die heide breit, 

die jungen fursten rtche, 

ind die kinder sunderltche. 

Valken deine des verdröt, 
3155 daz her des kindes mundel rüt 

so dicke vrölich an gesach, 

want her ir selber clärheit jach, 

daz nie werde baz gestalt 

kint van geliehen jären alt. 
3160 nu reden aber die riehen 

hin vil vrölfchen: 

nach ^venture stünt ir ger. 

dar quam ein kneht gereden her, 

der hatte zö den stunden 
3165 spere zo samen gebunden: 

der vörte hie ein micfael deil. 

stns gemaches unheil 

wart ime van den spern bekant. 

under den armen ind in. der haut 

3139 am Rmde cranc. 8140 soUeH.. 8143 verkys. 3150 
daB wmeüe das fehlt 3151 sie. 8155 mandelin. 3157 soUioher. 
3162 Ebentnte. 8166 voirle. mycliiL 
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3170 moht h^ s6 kAme befiftn: 

sie wären grözer vare geiAn. 

dö he quam an ir möte, 

Grane stne grbie 

im dede suhtenellch bekailt 
3175 ind bagunde in vrdgen al sohani, 

wd her wolde mit den spern. 

4st daz sie ^venture gern 

die ritter die üwer hteen stn, 

saget durch den willen min, 
3180 wilt ir uns iht wisen dar?' 

^h^re, ich^age üch vur wAr, 

der werden gventür sie plegen. 

ir haut mit schaden kan neder legen 

swer zö in s6ehet sin unheil 
3185 sie gebet im strides sulken deil, 

daz her von schulden [wol] clagen mach, 

daz her die werden ! gesach. 

ich wederrAde Och die vart. 

üwer kin hAi noch zo oleiaea bart. 
3190 dar zö mit swerden geben 

rittern strit üf Mer lebefti, 

daz w^re ein scbedeltch Yerluat, 

daz die starken spet darch üwe bruat 

werdent üf |ddr} Minneal unheil 
3195 gestözen : wilt ir strIdQS deil 

nemen, das möss üch geschön. 

men solde üch noch zo rehte sön 

den sperwer mit den vrowen dragen.' 

Crane sprach ^wir mO^en dir sagen, 

3170 hey sey. 3173 groite. 3174 zuchtenclichen. 3177. 
dl82 Ebentyre. 3178 Bittere. 3182 werten. 3183 kan mit 
schaden. 3184 »oiehet. 3191 iUtteren. jnwer. 3196. 3197 «e- 
schein : sein. 
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3200 wir willen endellchen dar. 

swer manheit fristet an dat jAr, 
der lebet nach g^emake gar. 

« 

men nemet mit speren seiden war, 

daz her wtbes dienstes pleget, 
3205 wan her gemaches sich erweget.' 

her sprach ^hire, ir saget war. 

wilt ir die ^venture dAr 

söchen, die dön ich ücb bekant. 

ein h^re ist gweldich an dit lant, 
3210 Carifegts ist her genant. 

bezzer ritter nt bekant 

wart an einichem rtche. 

her hat w^rllche 

der besten ritter dr! gekorn. 
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sin hüs htr nft bt üch leget: 

ich wil üch sagen wes her pleget, 

swanne der somer ein ende hAt. 

vor stme hove ein sül stAt, 
3220 dar sint gehangen inne 

durch ^venture gewinne 

dr6 hüs gemachet riebe 

van gesteine sunderllche. 

dar ane ist vil kleine holt: 
3225 niht wan silver inde golt, 

dar sint s^ mede gemachet, 

van rlcheit ungeswachet. 

vil vogele sint dar In gedAn : 

h6re, ich sage üch snnder wAn, 

3200 willent. 3207 WiWeX, ebenture* 3208 doin. 3209 
geweldich. 3216 huyBB. 8218 Wanner. 3219 svy). 3221 eben- 
ture. 3222 Drey huyfs. 3226 sey. 
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3230 sedeke sint s6 gentM. 

her sal rören mit der hant 

ir einen, die des röchet 

der die ^venture söchet. 

swem die vogel ist bekant, 
3235 der möz gewern mit stner hant 

strtdes des her yan im gert. 

wert her schumfertüre gewert, 

her möz gefangen bitben dar. 

höre, als ich üch sage rur wdr, 
3240 stn amte möz nft ime varn; 

dar inkan sd sich niht var bewarn, 

wil s6 im amts weder, hftn. 

werden von irm mnndeltn: 
3245 dan möz her van im ledich sin. 

geseget aber des gastes hant, 

den vogel, den her da hangent fant, 

dar zö stn rtche hüseltn, 

dat möz die amte stn 
3250 des werdes vören an dat lant, 

ddr ir der gast döt bekant 

stner amten besezzenheit. 

des werdes schöne vrowe gemeit 

die möz den sedich vören dar. 
3255 höre, dat sage ich üch vur wdr, 

ir ist aber deine hin gesant 

jeneger vrowen an vromet lant. 

der küsse ist maneger ht getdn 

3230 Seydeke sin sey. 3232 ein. roichet : soichet. 3233 
ebenture. 3235. 3238 moiss. 3239 also. 3240 anye moyss. 
3241 sey. 3242 sey yren. 3243 ein kus mdz dem wert geddn? 
3244 yrem. 3245 moiss. 3247 hangende. 3251 doit. 3253 
werden, vrowen. 3257 Jeniger. 
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van schönen vröwen sunder wAa.' 
3260 Valke sprach ^wie sal her varn, 

obe her sich niht kan bewarn 

die her durch ^venture vert? 

wert ime unsege bir beschert^ 

sage wer sal in lösen dan? 
3265 vurstridet in der werde man ? ' 

der kneht sprach liöre, dch st geseil: 

wer w^re stoli ind gemeii 

ind vöre durch pris bn viromede lant, 

in inhette ikeswes dar gewani 
3270 durch minne sin gemöte? 

wie stunde daz ir göte^ 

da her stnn dinst bete gewant, 

sie w6re wtf of maget bekant, 

sie irlöste in mit irm mundel röt, 
3275 wör her gefangen durch ir not' 

d^m knehte ein orlof wart gegeben. 

do inwart dar lenger niht gebleben, 

sie k^rden* dar sie wiste hin 

der kneht durch prises gewin. 
3280 Valke vil zuhtencUchen sprach 

*dit wert ein vreuden ilcher dach, 

daz wir durch ^venture wer 

vinden htr n4ch unser ger. 

du strides üf prfses gewin. 
3285 solde die junge koningin 

Acheloyde rlden her zo dir, 

vur wAr sallü geloben mir, 

n^man vindet schönre wer 

dan ich ht vinde nAch unser ger, 

3262 d^entnre. 3272 siiien. hette. 3274 yrem rousdeliB. 
3275 ire. 3282 ebenture vere. 3283 ViiMler. 3288 Neymant. 
3289 Dan als ich. 
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3290 isi dat dir «nfllege w^H belunt. 

geAret mdze 0tn dat knt, 

dAr s& krönen dragen sal. 

ich weiz an ÄMundlne wal, 

h^r 8al sie here senden. 
3295 iz inkan niht verpenden ^ 

wan Carifeigts rfckeit, 

die mit tjosto wert an sie geMt. 

wert aber 1 der sege dir behaut, 

daz du ir sendest an dat lant 
3300 den sedich M der vrowen cUtr, 
• so wert nach dir gewnnschel gar. 

veriftse aver ich den sege, 

dat mir mtn strtt so missedege, 

so möz ich ht gefangen stn: 
3305 doch jaget mir daz herze m!n/ 

Daz kint üz alden mande sprach 

^kernet üch ein verlustltch dach, 

dat üch unsege wert bekant 

ind dat ir üwer trüwen pant 
3310 gebet vur ttwe Sicherheit, 

s6 wil ich junge furste gemeit 

den kns Ton ime vor üeh^ inphAn : 

daz sal mit willen stn getan. 

swie mir m!n erbe intdeilet sl, 
3315 ich bin so edel ind so yrl, 

zo reht mach teh üch wol verstAn« 

mohte ich ritter dinst intpbAn, 

daz ich der jAre w6r s6 alt, 

ich wolde, junge furste halt, 
3320 vur dem riebe wol gewern, 

3292 sey. 3296 Van C. die rycheit. 3297 joste. 3302 
Verleyse. 3311 ieh ueh junge. 3314 Wie woll rayr. 3318 
wtre. 3880 Wnr. 
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wolde der keiser kossens gern.' 
Valke sprw)k ^dat sage ich wal, 

mit dineste ich werven sal. 

swat manheit begAt mta. hant, 
3325 dat ist wan durch üwen prls bekani." 

sie intfinc stnn dtnst als ir gezam. 

die vart her an stA herze nam 

daz ime der stunde nl verdröt, 

swann her s!n engen jegen sie bot 
3330 nu warn die zwöae riehen vromen 

also nfthe der burc gekemen, 

dat sie die vur in sAgen. 

die stolzen sich erwägen, 

wer der: teste solde stn 
3335 van Osterrlche Agorlin 

sprach 4ch wil der 6rste wesen. 

solde ich sterben ader genesen, 

der ich mlnn dinst geboden hän, 

der wert mtn dinst alhtr gedän.' 
3340 her reit dAr her den sedich vant 

ind nam dat hüs in die haut, 

ich meine dat dir die sedech an stdnt. 

dat wart dem portentee kunt, 

der brähte vromede m^re, 
3345 wie dar komen wtee 

ein ritter durch ^venture wer. 

'üf üyve gehör dar st&nt stn ger.' 

also tot eim ritter her sprach. 

4r solt im schaffen ungemach, 
3350 den sedich her geröret hftt. 

ich w^ne daz iz im missegAt. 

3323 dinste. 3326 synen. 3334. 3336 eirste. 3335 oiBiei^ 
rieh. 3342 sedich ane. 3346 ebenture vere. 3348 tot eynem. 
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her ist der jAre ein kindes manf 
var üch her sich niht itithalden kan/ 
der ritter machte sich bereit: 

3355 sin hamasch ind stn wärencleit 
daz zöch der werde an slnen Itf. 
dftr was maget ind schdne wtf 
vil schlre. zo perde iLOmen 
ind ritter, als ich hän vernomea 

3360 sie wolden alle schouwen 

dat jttst^ren vur den vrouwen, 
dat solde werden dAr gedAn. 
nu quam gezimftrt üf den plAn 
der gene üz dem borchtor. 

3365 her vant Valken halden vor. 
dö her in jegen im k6ren sach, 
genendencllch von ime geschach 
[mit manheit] ein joste van beiden, 
noch ist unverscheiden, 

3370 wie sie zo samen quAmen dar. 
durch San von lihten ougen clAr 
gewan ir herze stolten möt, 
alse üz brichet wazzers vlöt, 
dem utman wederstAn inkan. 

3375 dö quAmen die unverzageden man 
jegen ein ander dar gerant. 
in beiden strüchen wart bekaat. 
dö so ir sper zobrAchen 
fif ir hande rAchen, 

3380 ir sin intweich im dAr ein deil. 

Valke spranc weder üf durch stn heil: 



3355 harnsch. waffen. 3356 zoich. 3363 gesymeret. 3365 
dar TOre; besser her vant dar Yalken halden vor. 3367 Genen- 
denclichen. . 3368 josl. 3371 sein. 3373 Also. 3378 sey. 
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dal swert ker gnendenclicheh wtn. 

der ander ritier sich versan, 

stn svferl wart dftr scheiden bldz. 
3385 Valke mit starken siegen gr6z 

in üf wedergelt tntfönc. 

dAr wart mit swerden klengä klenc 

ind mit Schilden gröz gedranc. 

dat vAr van den keimen spranc, 
3390 dat men da von wol inzunde 

ein liekt bt der stunde: 

die ritter g^ben al solken s^tt. 

die van der burcb in kurser ztt 

Valken Sicherheit gebdt 
3395 durch stne starken strtdes not: 

im was mit joste w^ gedftn. 

nü wil ich üch wizzen län, 

wie der furste sprach zohant, 

die da h^re was bekant. 
3400 ^h^re, hftt ir daz vernomen, 

ir stt hlr zo Salden komen. 

hl hAt irworben üwer haut 

daz ni ritter wart bekant 

der sege Tan den werden min. 
3405 sin amte sal dit vogeltn 

üwer amten bringen in ir haut: 

dft wert he ir van üch gesant/ 

Valke sprach 4ch wil üch sagen: 

an irem dtnste wil ich dragen 
3410 den schilt üf strtdes arbeit, 

durch dit megettn gemeit, 

ich meine die mir haldet bi. 

3382 genendeDclichea. 3887 elenek o klenck. 389^ mI 
tichen. 
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swer die üwe vrouwe st, 

die ir den sedich brengen sal, 

3415 ich ingan des ntman s6 wal 
eise ir: sie Sgl in hAn.' 
die schöne vroa^lire wol getan 
sie nam den sedich üf die hant. 
dar s^ dat juncfrowelln fant, 

3420 dar reit sd zohtencllchen hin 
ir wftren wengeltn ind kin 
begozzen gar mit tränen naz. 
sie clagede clegeltchen. das, 
dat ir amis was verstreden. 

3425 sie sprach nfteh znhtencllchen seden 
'junge megetfn gemeit, 
durch üwen prts mtn horzeleit 
van üwem h^ren ist geschto. 
ich wände ime wederst^n 

3430 Ddman künde ovr ai die laut, 
her hAt üch disen vogel gesant: 
den irwarf hie mit manheit 
durch üwen prts: des stt gemeil.' 
dat kint vil vröilchen sprach 

3435 'getoet möze sin der dach, - 
daz ich van ime intfangen hän 
den dtnst den her mir hAt gedftn.' 

Crane s^re jagen began, 
die junge högelovede man, 

3440 dar h^ die sdl stände vant : 

dar begunde h^ k6ren al zohant. 

nu rdrde den sedech der helt gemeit: 



3415 woH. 3416 AU. 8419. 3420 aey. 3428. 3429 ge- 
feheitt : stein. 3429 wasthe. 3430 Neyman. oaeralle* 3437 
der her. 3440 hey^ 3441 hey. 3442 rorde he den «edich. 
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des quam sin hene in arbeit. 

der ritter wAfen sich began. 
3445 nu wart der nnyfenmgeie man 

bereit üf menllchen strtt. 

her quam zu der seUien zit 

gezimdrt üf ein wedergelt 

jegi^n Cranen üf daz velt. * 

3450 dö her in sach jegen im komen, 

dar wart van den werden fromen 

die ros mit sporn gerdret. 

wie iz sich dar geboret 

Crane üf den ritter zart! 
3455 vor des jungen körnender vart 

dem ritter strüchen wart J)ekant. 

stn starke sper so gar verswant, 

des bl^b doch ganz vil deine: 

wan ime des al eine 
3460 durch schilt durch arm gestochen wart 

ind brüst an siner körnenden vart. 

dar wart niht m^re getftn. 

nu sprach der wert ^iz ist ergän 

anders danne ich hdn irdäht. 
3465 wer hat uns her die zw^ gebrüht? 

wftren se zO im jAren komen, 

van in vreude wert benomeu 

[van] maniger amten clAr. 

swer äventüre söchet dar, 
3470 vur wftr her möt an die not 

ind icltch intfün den döt.' 

der wert gezuhtencllchen reit 

dar Crane hielt der helt gemeit. 

3444 Waffen. 3448 Gezyinmeret. 3452. 8453 i^erort : ^bort. 
3453 iss; >u streiche»? 3455 komeDdeo. 3459 Van. 3466 atj 
10 yren. 3469 ol^nture soichet. 3470 die fekU. 
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her sprach ^junge ritler halt, 
3475 ir hftt so weldencltchen gwalt 

den ritter neder gereden ftf den sant, 

daz her möz frohten des dödes bant. 

of ich üch iht ged#nen mach, 

b6 solt ir geben der vroawen dach. 
3480 den sedich sal 86 vören hin. 

van al ir vro\^eden gewin 

des hAt ir sie ganz lös getAn, 

sal der helt den döt intfftn. 

swann M geneset, s6 sal in dar 
3485 vören, daz rede ich vur wftr." 

Dö sprach Crane zö der stunt 

'sint her ist von mir gewunt 

ttf ires heiles ungemach, 

so sal so ummer haven den dach. 
3490 den sedech dorn ich ir weder bekant: 

daz sal versöchen noch min hant. 

ich wil ir einen senden hin 

an Ungerlant der koningin 

ader so möz ndch mir her komen, 
3495 swann ich unsege hän genomen/ 

nu rörde aber der rtche 

den bür gar weideltche, 

dem der wert der höde plach. 

'dit ist der vroide ein rtcher dach, 
3500 dat ich im strides solde erlern," 

sprach der wert, 'vor stnen spern 

ich wil werden neder gevalt 

ader ich steche in mit gewalt, 

8475. 3476 lies ir hat b6 weldencüch gevah den ritter ne- 
der üf den sant. 3477 frochten. 3478 gedeynen. 3479 sollet. 
3484 hey. sey. 3489 sey. 3490 sedich doin. 3491 versoichen. 
3494 sey moiss. 34^ hoyde. 
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daz her decket bUymen gar, 
3605 adr ich nem sin mit schaden war.' 

Iran Carifeig^s dem riehen 

wart snelltchen 

costliche wal bereit. 

her quam df den anger breit, 
8510 wie her ein engel w^re. 

jegen Cranen k^re 

stünt des unverzageden ger 

mit eime gröten starken sper, 

dftr her den jungen haldent fant. 
3515 her hatte im selbe ein sper gesant. 

dAr wart genendencttehen 

dar gejaget hertlichen. 

die riehen zwdne unverzageden 

zu Samen sd dar jageden. 
3520 ir sper dftr eade nftmen 

ind ir ros zo samen quilimen 

mit so ungevöger not: 

des werdes ros dat bidf dftr d6t, 

selve söchte her den sant 
3525 Crane vor des wetdes hant. 

dftr wart gezuct menfichen 

van den stolzen' rtch^n 

ir beider atrert üf nftwea haz. 

van. in getceden nfther baz 
3530 wart jiegen ein ander dftr gedftn. 

man sach dar springen üf den plftn 

vür üz helmen 86 ein gl6t, 

swann er die sUrkeä sporken <töt. 

swat ime der wert zo joste mat, 

■"••*• • • . 

. 3606 seme syneu 3506 Cairyfey^s. 3507 Wari «aelliclpe; 
fMi vil ? 3514 haldcttde. 3515 velbe». 3519 »ey. 3532 yn- 
gevoiger. 3524 Seinen. 3526 geznckt I. 3526 Irar, 3532 Vnyr. 
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3535 Crane deine des vergat, 

her ingftbe im volle mftze weder. 

dAr Sprüngen üf den anger neder 

gesteine als der hagel döt, 

die Salven kan des meijen bidt. 
3540 wie genendencllcben dranc 

dart ind her wol speres lanc 

ir einer den andern zö der stunti 

der wert räf an Dödermunt 

^die sal mir helfen strtdes wer: 
3545 helfe ich al zlt von ir ger.' 

swann die vrouwe wart genant, 

so wart üf Cranen strit bekant, 

daz her durch starkes strtdes not 

vil deine ime intwichen bot. 
3550 Crane röfen dar began 

^nü mundel röt gehelfen kan. 

Acheloyde d!n mundelin 

daz sal mtne helfe sin.' 

hie r^f s6 an ind trat im när. 
3555 dö sach men spene springen dar 

van dem Schilde eilen breit. 

so genendendich her üf en streit^ 

dar intwichen sunder danc 

möse, dar [h6] in zö dwanc 
3560 so ungevöges strtdes deil. 

der wert durch stnes Itbes h^l 

gebot ddr Cranen stne hant 

ind dede em Sicherheit bekani: 

die intfinc der unverzagede man. 
3565 der wert sprach ^h^re, swat ich kan 

3536 in gebebe. 3538 also. 3539 meyen 8543 reyff. 
3545 alle. 3551 muBdelin. 8554 reyff sey. naher. 3557 -liehen. 
3559 moste. 3560 vngevoiges. 3561 Dar wart, liebes. 
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üch gedfinen, dti mdi stn. 

war sal die amle min 

mit dem sedeche Urea? 

die vart soll ir sie l^ren, . 
3570 w6 st genennet üwer laut. 

üch ist der h6gste prts bekani, 

den ritter ! irworben hat 

durch prts nach menücher dät.' 

Crane sprach 4ch wil üch sagen: 
3575 sie salen der koninginnen dragen 

ind varen hin an Ungerlant. 

sie hdt der koninc dar gesant. 

die solde lüsen mich van hin, 

hett ich genomen ungewin. 
3580 nu saget wie stt ir genant, 

dat ich aldus van üwer hant 

sd stärket strtt intfangen hän?' 

Wan Carifeigis heiz ich getfln: 

ich hün der 6 venture wer 
3585 gehalden zwftnzich jftr dar her, 

daz n! sedich van hin 

gevöret wart üf ungewin, . 

wan ein der gesellen mtn 

verlos den sedich s!n: 
3590 den stach af so junc ein man, 

daz stn kin noch nt granen gewan. 

werde junge konec gemeit, 

ir solt durch üwe werdicheit 

duse naht ht mit uns bltben, 
3595 daz wir mit üch verdrtben 

3567 gedeynen. 3569 sollet. 3570 Wo. 3571 hogeite. 
3675 sali in. 3588 Ctrrifeygis beysse. 3584 ebentnre. 3586. 
3587 hjnne : TDgewynne. 3592 AhaU. kwjngk. 3593 tollet 
3594 Dnsse. 
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ein deil uitser angemach/ 

Crane zuhtencllchen sprach 

'daz sal mit willen stn getan.' 

sie begunden minnecltch intphUn - 
3600 die zw6ne Fürsten rtche 

ind die kinder sunderUche. 

vil zu 6ren men in böt^ 

der wert ind stne genöt, 

ich meinen die gesellen stn, 
3605 ind manich schöne vronweltn 

ind die clagende werdinne, 

die mit angewinne 

solde varn an Ungerlant, 

s6 ir Crane d^bekant. 
3610 ich sage üch wSritche, 

der zwter forsten riebe 

plach men ddr mit werdicheit: 

daz si üch mr war geseit, 

dat in nihtes mit alle gebrach. 
3615 des morgens dö erschein der dach, 

orlof wart van in begert 

den jungen flirsten ind der wert. 

der orlof lüdse in sin bekant. 

der wert sprach ^an Ungerlant 
3620 dar moget ir schtre ihkomen. 

die wärheit toll • ir hftn vernomen : 

ir rtdet wörlldhe 

bl dr^n dagen an dwe rtche.' 

Crane sprach al zohant 
3625 ^ich möz noch soeben yromede lant 

ndch strtde durch dit megettn. 

8599 0ie 8<y minnecHohen. 3603 syn. 3614 in gebrach. 
3617 wol an den wert. 3618 moste. 3619 wer. 3624 «1 fehii. 
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läzet sagen dei* .vrou^^en min 
üwer amien wert) 
swann se zö der koninginnen vert, 
36d0 daz iph ir schlre wil kome^.' 
nu wart orlof dUr genomen 
van den rlohep al zobant. 
sie karden hin an vromede lant. 
I die wertinne niht vergat, 

i 3635 s6 s6 der wert riebe bal, 

i den sedich naip sie. an die hant: 

den forde sd an Ungerlant, 
I die minnencllche rein^. 

i mit ir reit al eine 

I 3640 ein schöne maget minp^pcllcb. 

die vrouwe was clage Heb, 
daz megettn w^s gemeit^ 
dö s6 aji vromede riebe reit, 
dö sd qudnien an Ungerlant , 
3645 ind in die konegin wart bekimt, 
ddr sä mit den vrouwen was 
gesezzen an ein gröne gras 
bl ein lAter wazzer cUr. 
die marsßbiUc hatte mit im 4ftr 
3650 die besjl^ea von dem lande, 
so war hie die irkande, 
vronweni iade ritter vrpmen, 
die wdren al zu bob^ komen 
an einer jaget riebe. 
3655 die schöne minnecllcbe» 
die Crane bftte dar gesant» 



j 



3628 wer. 3629 sey. 3633 vrompt. 3635. 3637 sey. 3640 
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sie vArle 4l«i sedich an der htnt, 
Bit ir reit ir schdne mi^el, 
86 die vrottwen an der jaget. 

8660 d6 s6 sie sägen rtten her, 

gftn st so stüiU vil maaeges ger, 
die se blden wiliekome sin. 
der werde marschalc Assundln 
gebdt ir snnderllngen grda. 

3666 her sprach ^af ich Ach hdfen mte, 
vrowe, neder üf den pUn, 
daz sal onit willen sin getftn/ 
die schöne vrowe sprach zohant 
ich wU teh htte diu bekant, 

8670 van schulden möz ich üf den pUn 
und vurdie koninginne gftn/ 
die vrowe van dem perde quana. 
sie trat hin, als ir geiam, 
dftr die koninginne stunt. 

8675 sie intfinc znhtllch ir aiunt, 
alse ir werdicheit gezam. 
den sedich üf ir hande nam 
die vromede vronwe minaendtch. 
ir herze daz was clage rieh. 

8680 zuhtencUehen sprach ir munt 

'min clagende leit dö, ich üch kuni, 
vrou koniagin van Ungarlant. 
Uwe h6re hat üch her gesant 
den sedich her mit stride irwarf, 

8686 dd dem hören mtn verdarf 
sina medtchen strides deil. 



3660; 866L 8662 say. 3661 itf ea. maiiIgM. 3669 doin. 
3676 Abd. 3682 Vrottwe kooyilgya&ft. 3683 hftt mick? 3686 
Synei. 
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ime geschaoh dat grösle keil, 

dat 1 kongpe geschach, wil ich üch aageh, 

ader ritter bt mtnen dagen . 
3690 geschach van atrttlteher not. 

swer sich gto minen fadren bM, 

den gaf her schumfertüre wer. 

vor Uwes hftren starken sper 

mlns h^ren beste ritter wart 
3695 neder gestochen Af der vart 

sd grOze wunden her intfinc, 

daz der koninc Sine zuht beginc . 

van der schönen vrouwen sin. 

die solde üch vören eha vogeBn 
3700 mit mir her an (Lwe lant. 

der konec bOt mir üch dön bekant, 

her qiaftiQe an kurzer stunde weder. 

iz möz allet strüchen neder, > . 

awat spere jegen im höret. > 
3705 sin hant mit schaden röret 

swer joste jegen ime hdt roch. 

her kan wol amien vlöch 

mit rehter schult erwerven. 

ich möz also irsterven, 
3710 dat iz nummer ritter mftr geiichö. 

dem ich so höges loves gö, 

ein ander, ritter mit im reil: . 

der kan ahterclagende leit 

werden wflien machen dAr. 
3715 wir nduien sin mit schaden war; . 

her verstreit uns einen. werden man, 

3637 groitite. 3688 kanyngfe. 3681 jegen. 3694 Hynes. 
L koaynck bot jnyt. 3705. Sype. 3710. 3711 geschey : g ey. 
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den sedich vörde her Van dan : 

der Witt der schönen vnniwen sfn, 

ein fewnnschet kleine kindelih. 
3720 alsO sint uns die jungen vromen 

zo leide ind grözen^ sorgen- komen/ 
Die koningin mit zuhien sprach 

^gedret möze stn der dach, 

dat ich den jungen Fürsten rieh 
3725 lebende weiz sd mtnnencltch. 

des si böte ge^ret fiwer munt, 

daz ir mir döt die wdrheit kunt 

umme den werden jungen man, 

der not mit swerden geben kan." 
3730 ^nu vrouwe ich mt sprach Assnndln 

'dat ai« solher manheit schfn 

der junge döt mit stner hant.' 

wol mich dat mir ist bekant, 

daz der werde schtre weder komet : 
3735 daz manegen htr zo lande fromet/ 

die vrouwe ferltchen ddr 

wart gehalden, dat ist wftr. 

der junge koninc rtche 

hin vil vrditche 
3740 ndch der ^Tentttr reit her. 

also stünt ir beider ger 

des jungen üz Osterlant 

ind die ddr Crane was genant, 

daz her möse üf nAwen hat. 
3745 Yalke den jungen koninc bat [um daz], 

daz her den Schoufeo* mdse bestdn. 

3722 konyngynne. 3731 sellicher. 3735 mänigen. 3739 
3740 bemr reit hin vil vröltche nllch der dyeiitdre her. 3740 
ebenture. '3742 vis« oisterknt. 3744 moste, has. 3745 vmh. 
3746 daz her fehU, den edeln rähonffer; 
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'des inwert niht gedto. 

ich bin gebeden ind wil gewern 

den helt mit swerden ind mit spern.^ 

3750 dus reden 96 anger inde pUni 
dflr wart manoh vrAgen geUn, 
wefit s6 (ptfimea an dat länl, 
dat dAr Sttre was genant. 4 

an einer morgenstonde 

3755 kftren her begnnde 

da ein wazzer orer die steine clanc. 
dA stünden bdme sunder dranc, 
daz men ddr verre neder sach. 
so mir die ^venture jach, 

3760 dd' äaeh her einen ritter komen 
gezimftrt, als ich hAn verndmen: 
den bach her allet neder reit, 
dd in sach der helt gemeit, 
her sprach 'dart rldet einer her.^ 

3765 'dem wil ich geben strfdes wer' 
sprach Valke ftz Osteritohe. 
her bant genendenGÜche 
den heim, als ich hAn venioflsen,' 
ind stach den werden ritter yromen 

3770 geweldencltchen üf den ^An. 
des wart dAr ahtencläge; getAn; 
nt keins strtdes her began, 
wan Sicherheit den w<»den man 
Tur strfden her ime gebdt. 

377& her hatte iiitfangen al selbe ndt 
van der starken joste gar, 



3760. 3752 sey. 3751 minioh. 3758 yere« 3759 ebentare; 
3760 eynßt, 3761 Ge«ymmeret, 3766 vi» oiilerricb. 8767 
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dd her nam mit i^chaden war. 
Crane vrdgen in began 

umb den miverzageden maTi, 
3780 die ein Scfaoufer w^re genant, 

ind umb des markgrdven lant. 

'Stire ein erve spreche ich an gar.' 

her sprach 'h^re wolt ir dar, 

der marke hOder ist ein man, 
3785 dem n^man wederstAn ihkan : 

ein curteis ist her bekant. 

den dOt vil manech van stner hant 

mit swerden hAt durch n6t genomen. 

ich bin üz stme hüse komen: 
3790 sin ritter so biii ich genant. 

dat her erve sprechet üf dat lant, 

dat döt her van der vrouwen sin. 

dese dummen kindelln 

dat s6 üch her hflnt gefÄrt, 
3795 ir seit wizzen dat se Ach hdnt gedört 

ind vörent üch üf uwer Unheil. 

her gebet üch solhes strldei^ deil, 

ich wil üch sagen sunder wän, 

solt ir im beide wederstdn, 
3800 her gebet üch ahterclagende not 

eder umb den werden' döt.^ 

Crane sprach 4ch sage üch daz, 

ich bin gekomen üf strldes haz 

ingegeii üwen hören gmeit. 
3805 Sit ledich üwer Sicherheit 

ind brenget sd den werden man, 

die so mit swerden striden kan/ 



3783 wollet. 3784 hoyder. 3787 manich. 3789 gekomen. 
3794. 3795 sey. 3795 sollet. 3797 alsollicheci. 3804 Inthegen. 
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'dar wil ich üch vören hin, 
^int ich üwer ledich hin, . 

3810 doch vergan ich üch der iingemacii.' 
dö reden s6 neder bt der bach: 
vaste jegen dem lande wert 
vrdllchen wart gekört. 

S&kurle dat megettn 
3815 sprach ^dit w^re dat erbe min, 

dat uns zo rebte w&re irkant. 

h^re, nu stt des gemant 

daz wir üch sagen rehte.^ 

'sprechent güde knehte. 
3820 daz se uns heizen da van Ifln, • 

daz sal werden al getan.' 

Vil des geiucke walden, 

dat wir dat selve behalden, 

dat möt Uwe helfe begän/ 
3825 4ch wil im strides wederstAn 

mit minre vrten edeln hant. 

juncfrowe, verlese ich üwe lant^ 

ir soU beervet weder sin 

mit mir an dem lande min/ 
3830 Valke zuhtencltche sprach 

4ch wftne ir niht gebrechen nMich . 

erbes willencllchen deil: 

an er weiz ich so grOt ein heil.' 

dd qudmen mdre an daz lant, 
3835 daz dede [man] over al bekant 

die ritter die. da wart gevalt, 

die junge S&kurie halt 

die bette zw$ne ritter brftht: 

3811 sey. 3818 saget. 3820 sey. 3827 verleyse. 3828 
sollet. 3835 tede. 3836 gebalt* 3838 gebracht. 
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der eine stach oeder mit mtht 

3840 den besten ritter ^ den sant, 
die an dem lande was tiekant. 
Acurteis besande 
die besten van dem lande 
rittqr inde vrouwen, 

3845 die dar wArn durch scfaouwen 
gekomen üf den plän^ 
vil manich ritter wol gedAn, 
gezimftret costencltche, 
ind vil manich vrowe rtche. 

8850 dö men hadde gesaget, 
daz die mianencitche maget 
einen ritter brfthte, 
der striden dAr gedAhte, 
mangen verlangen dAr began. 

3855 nu quAmen die zwftne edele man 
ind die junge S^kurle clAr: 
die reit so zuhtencllchen dar. 
die intfin^ vröllche 
vil maaege vroi^we rlche 

3860 ind manich juncfrouwe clAr: 
den bdt s^ iren gröz al dAr. 

Acurteis gereden quam, 
die intfinci als it gezam^ 
die jungen Fürsten rtche 

3865 ind die kinder sunderliche. 

her bat dat sd im deden bekant, 
ob s6 die junge an ir laut 
durch striden hete gevöret. 
'nummer wert beröret 



3849 mäniche. 3854 Mämgen. 3855. czwe. 3863 also. 
3865 kindere. 3866. sey. 3867 juDgen. 3868 heUe. 
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3870 min sweM Af Btrtllfchen wftn, 

ir inwillen beide mich besttn/ 

'beide?' sprach dat megetti). 

'üch ddt ir ein die manheit schtn, 

daz üch der stant verdrßzen mach. 
8875 üch sal bestfln ein clagender dach, 

wan her mit strttlfcber ger 

üch brenget [her] wedergeldes wer.' 
Valke sprach 'dat sint wort, 

die ich gerne hftn gehört 
3880 van üch, werde megetln. 

nu sal vur üch gestredeh stn.' 

Crane sprach Wan mtnre hant 

wert ime der 6rste stilt bekant. 

gift her mir schnmfertüre wer, 
3885 dan strtt mit ime, dat ist mtn ger/ 

Acurteis lachen began. 

'nu ich niht behalden kan 

vor üch 2W^n mtn erbedeil, 

dat halde ich vur ein gröz nnheil. 
8890 heizt mir mtn wäfen brengen her, 

daz ich die rtlter junc erwer.' 

da wart dem ritter stolz gemeit 

ein tepit üf daz gras gespreit: 

ddr schodde her an die kolzen sin. 
3895 vil manich schöne vrouweltn 

dem rtchen zo dfnste stunden 

ind die wdfenr^men bunden 

zo strtde her scbtre wart bereit. 

stn kurstt inde wäfencleit 
3900 was kostencltch geprtset. 

3874 verdrefsten. 3878 wart. 3883 eirste. 8890 YltjuH 
Waffen. 3893 teppit. 389T reymen. 3899 waffen. 
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sich hadde dar ane bewtset 

die schöne Plansofeide cMr, 

die gezimdret httle dftr 

ir snftwtze smale hant, 
8905 üf einen pellen van Triant 

gesteine vil gedrungen. 

van maneger maget jungen 

wart dar e6 helfe geMn. 

Acurteis quam üf den pMn: 
8910 mit einem apere her was bereit. 

Cranen üf nüwe arbeit 

ein sper was zO den banden komen. 

dAr worden ros mit sporn getiömen. 

van den stolien rtcKen 
8915 [wart] dar genendencllcben 

Acurteis wedeijoste fant. 

in stach des jungen Cranen hant 

durch sobilt hamasoh inde Itf; 

des wart dftr manich clagende wlf. 
8920 dO im dat sper brach in d«r baut, 

durch den rucke wart bekant 

iz wart van ime van blöde röt. 

der schönen Plansefeiden not 

wart mit jämer dAr ges§n. 
8925 sie sprach ^owö wiest mir gesehen? 

lebende den döt möz ich inlfSn 

ind ummer mör ein ende hAn. 

ich hAn vlorn den werdesten man, 

der mit srwerden ie prts gewan. 
8980 Sökurte swester min, 



8907 mäniger. 8911 Crane uff niiwen. 3918 harnsch. 3924. 
8925 /WJ^en nach 8928. 3927. gesein : geschein. 3925 wy ist. 
8986 taoy$$* 8928 wrlorenv 
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dat hAn ick yan den sokülddn dtii| . 

dat der werde man ist i6i. 

ow6 der olegettdien aAt!' 

Sftcurte zö ir spradi 
3935 ^ir hAt selbe dal «ngenach 

an dem swager m!n getAn. 

jö woldet ir unae erbe hin, 

bette leb nibt den ritler brftht, 

der mit s6 menllcber mahl 
3940 unser erbe bt bAI bebalden. 

nu mdst ir scbaden waMen.' 

Plansofeide 26 ir sprach 

'ow6 dat ich in ie gesach, 

dat ist mir zo leide kernen.' 
3945 Acurteis wart genomen, 

intsarke vürte man in zobant 

zo Sobottfe weder an stn Itmt: 

dar wart der furste rfch begfrsveii. 

nu möze wir ein ende haveni. 
3950 der dvenU^e asö der stat 

ind grlfen aver vurbat 

zö des Valken möra, 

wie verre sin binnenkire « 

dir van Stire wart getftn. 
3955 her begunde wizzen Iftn 

die besten van dem lande, 

die men dAr irkande, 

bfirea inde vrcuwen, 

der man dAr vU mobte scbeuwen, 
3960 den sagede her den wiUen s!n 

ind sprach Mcb bAn dit megetln 

• • • • . . . ■* 

3935 selben. 3937 w^Uel. 3941 mouil. 3943 in pM. 
3948 Äbsat». begraben. 3953 were^ oi^r gtmt mi <lr«tcA«i? 



157 



SO gar zo einem- flrunde • irtorn* 
sie wart zo vroweden mir gebom,* 
of se vrowede jegeR mir rAchet. 

3965 mtn herze hM gesöehet 
über sd minneneltebe ger: 
vinde ich an ir wederwer, . , 
zo vroweden wolde ich s^ intflin 
ind ummer ürüweltohen hdn.' 

9970 die rede in allen hagede. 
ein ritter w!s ir sagede 
umme des jungen Yalken ger. 
^her vindet willencHcbe wer 
an mir' sprach dat megetki. 

3975 'wie mohte wir gescheiden'stn? 
jd dede her mir den sedeob bekant, 
den her irwarf mit stnire bant 
des vor ich mit im swd er wil: 
ich dede im gerne dienstes yiV 

3980 dö sprach der rdt al zohant 
'Mzet üch bürge ind lant 
sweren zö dem h^ren min: 
ir sott ir vormunder sin. 
üch irvellet die halve d6il. 

3985 mittel' 'jungdn h^reh heil 

dat ist van twen schulden komea. 
dit riebe w6re im gar genomen, 
iz indede Uwes herzen manheit, 
die den van Scoufe hie irstreit.^ 

3990 der junge Yalke sprach zohant 
^daz erbe dae ir mir döt bekant^- 
daz sal ires brdder sin. 



3964 Oilfr aey. 3970 behade. 3971 In eia. 3976 gedieh. 
3978 )io!wa.> tollet 3992 broderi. ' 
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ich wil di/evrowe« mta 

vdr^n hin aa Oaterlaat, 
8996 dd ir , rtcbait wert bekast; 

die jungen foiyiM zw^aa 

geboden swern al tee 

dem jungen Stirere. 

nu wart ir dannenkdre 
. 4000 den jungen foraten gar bekant. 

sie begunden riden al zohant 

mit vroweden Az dem lande. 

also ge^muct man sande 

mit ime dat junefrouweltn. 
4005 ir munt gaf ad rdden schtn^ 

swan siß Yalke ane gesach, 

so was hin atn ungemach. 

nu vören die jungen riehen 

da hin vil vröUchen, 
4010 dat s^ quämen an Osterlant: 

dat rlche was im al unbekant« 

b! einer back s6 reden her. 

dar quam ein ritter nach stnre ger: 

ein beizen wolde her fanden hiii^ 
4015 daz hatte her dicke vor getftn. 

einn habech t6r( her üf stnre ha«t. 

der junge fiirsi^e wart ime bekant. 

zohant her ine ane sach: 

stn munt vil vrdltchen sprach' 
4020 ^willekome helt gemeit, 

mtnes bftren swi^re leit 

dat mdz hA al vergezaen stn. 

höchgelobede Agorltn, 

3997 Meymr 4008 gtsmwäkfiU 4Q06 voran bin 4ia. 4010. 
4012 sey. 4016 Eynen habich fart«. 4022 mqiM na allal. 
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wer iH der riUer der tich b! - 
4035 haldet? ber st awer )ie st, 

her dunfcei niich ^kö ein «an, . 

der not mit aw^rdeo geben kaa. 

her sal uns willj^kome stn. 

wer ist dat juncfFOUwello, 
40ao daz die herze inUanden kan^ 

siht sie ein minnen gernder man*? 

häre, daz ^oit ir mir sagen. 

mtn h&re wil den hirz J9gen 

mit rittera ind mit vronwen vil 
4085 vil s^shlre ich A^ dar brengen wil. 

her inleget über ein mtle niht 

üijirer Yi^er: des stt beriht.' 
Dö sprach Vidke al zohaiki 

ich dö diß wArbeit tch bekaoi : 
4040 dat ist der koninc Gayol, 

van dem ir hörden sagen wol, 

her draget die kröne an Ungerlant. 

dat döt dem vader min bekant. 

dö maget die mir heldet bi 
4045 ir solt ifn spgen dat fi|ö st 

dö ich zo einer vrow^n wil hAa» 

die sal hie Itpttcben intpbftn 

ind dar zö die ^öder v(^,^ 

'höre, ir solt dit weterün 
4060 vaste neder rlden z^baat: . 

dar wert ücb Awer vater bekanjk.' 

der ritter. sneUtchen reit, 

des quam A^\ res in arbeit, 



4081 Snu 4083 ¥f|l|. 40M..riUorpn, 408^ eyn?- 4044 
1%, 4045 . lollH ym^. 4oy. /40i6 dey. .4049 sollet, .iQ5ß 
ro6 fekU . , 
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da her den herCogen fatat', 
4066 den forsten rtch flz Oslerlant, 

fif einen breiden grönen piftn. 

manege vrowe wol getan 

ind manich ritter gemeit, 

gezimSrt mit rteheit', 
4060 vant men bt den fursten dfir 

ind manechc jancfrowe ciar 

htr sat ein rote, $6 stunt ein dort : 

sie sungen ßet, sie «prflchen wort, 

ir rede was vtin der jaget ein deil, 
4065 sie sprAcben omb der minnen heil ' 

ir itltch z6 den stunden. 

ddr wart geret Az manegen mnndeM 

umb der eventAre wer. 

nu quam der ritter gereden her 
4070 barde snelltche 

jegen die fursten riebe. 

van dem perde her neder trat. 

im begunden volgen Afder stat 

Til manich ritter gemeit. 
4075 nn wart dem herzogen geseit 

van des ritters mnnde 

'Ach komet an der stunde 

ein lieber gast al her. 
der herzoch sprach 'wer ist der?' 
4080 W sprach 'iz ist derhfire min, 
der junge furste - Agorltn : 
den sach ich Af der beide breit. - 
sin kurslt ind atn wlfenclelt, 

4(%7 HSnige. 4061 mintehe. 4003 ejiie. eyn«. 4063 
virt. 4064' wtu ftUt. 4^67 vu maitfefriniiw* nnnde. 40W 
beitnn. 4083 wtfen. 
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stn heim inde rtn schilt 
4086 dar ist mit swerden üf gespilt. 

her hftt rittern ndt gegeben, 

die vur im sint verseget bieben. 

dftr ist mit ime ein megettn: 

sie hat sd minnencltchen schtn, 
4090 sie mözen ir den prts htr Mn 

ind alle die ich ges^n hän. 

her sprach sie solde ummer s!n 

stn vrowe jegen die gröte mtn. 

h^re, ich sage üch dat vur war: 
4095 ich sach b! ime ftden dar 

den jungen konec van Ungerlant.^ 

dar wart jegen eme gerant: 

vil manich ritter riche 

die intfingen in vröltche 
4100 ind die dar wftren mit im komen, 

die juncfroun ind den fursten fromen. 

gezuhtencltch her mit im reit 

zo den yrouwen üf den anger breit. 

dftr intphing in vröltche 
4105 der herzöge rtche 

und die herzoginne z6 der stunt 

ind maneger schönre vrouwen munt. 

die schöne juncfrouwe clftr 

die wart vil geprtset dar, 
4110 want so ir alle jfthen, 

die so mit ögen sähen, 

dat so dö schönste wöre. 

dat wftren Itbe möre 

4089 kait. 4090 moissen. 4091 ich hyr getein. 4093 Syne. 
4096 konyngk. 4101 juncfrouweD. 4102 Geiuchtenclichen* 4106 
kertzochg^ne. 4107 maniger. 4110 4111 sey. 4110 Wante. 
4112 sey dey. 
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der alden heno^ gemell. 
4116 dfl wart [nfangen mit werdicheit 

Crane alse iz gezam. 

ir wafeu man van in nam. 

den zwSn fbnten janc gemeit 

worden van samlte cleit 
4130 an ir beider llf gesneden 

wol nftch fürstlichen seden. 

dA mAsen 8& im alle gdn, 

dsz s£ nie inheten ges6n 

sO BchAnen vollenkomenen man. 
4125 der herzöge vrowen sich began, 

der herzöge riebe 
H ind Valke sonderliche 

ind die minnendtche maget: 

dal wart im allet vor gesaget. 
4130 dd sprach aber die maget gemeit 

'got Idne ftch flwer hovescheit, 

daz ir vnr mich gostreden htn. 

moht ich fleh dlnst hin getAn, 
' des wolde ich ammer sin gemeit : 

41ifö got 16ne ftch flwer arbeit.' 

Valke sprach zor möder stn 

'ich bcvele üch dit megeUn, 
}^ , daz seit ir seiner dohter hftn,' 

' 'daz sal mit willen stn gettn' 

|r 4140 sprach die herzoginne rtche. 

'ich wit 8^ dir liepUche 

halden went an den dach, 

dat s6 dir ged&nen mach.' 

4114 lierUofjsnM. 411? waffi» 418S bmw. «ey. (oia. 

412S »ey. ftitfem. 41S6 die herufiKiM? 4186 ao dar. 4188 

10 eyner. 4140 -hatuockriwe. 4141 *ei dir Upliohe. 414S 
■ey dir fedeynen. 
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Crane bede sich benam: 

4145 vil schtre ime stn harnasch quam, 
dat an den werden wart geleil. 
orlof nam der hell gemeit: 

her k^rde vröltch van dan. 

swie vil dir manich biden began, 
4150 die mit im wolden rlden, 

her sprach 4ch wil darch strtden 

al eine varn nü van hin.' 

wan grözen danc gaf hie in. 

al eine h§ dannen k^r'de, 
4155 wan Valke stn geverde 

eine wtle mit im reit. 

in bat die junge furste gemeit, 

dat her bltben wolde, 

so her -Eo rehte solde, 
4160 durch tröst des vader sin. 

van Osterrtche Agorltn 
' orlof her möse dar intphäo: 

wie nöde dat wart von ime getdn! 

Cranen kSre wart zohant 
4165 vaste jegen Ungerlant. 

do her nächete dem rtche 

cier junge wunnencltche, 

da her die crönen inne dröch, 

der junge furste sich erwöch 
4170 einer joste jegen einen man, 

der k^ren da jegen en began. 

Crane sacb in komen her. 

her gaf sd ungevöge wer 

dem die dar gereden quam, 

4146 harnsch. 4149 bidden, 4154 faey van dtana. 4162 
moste. 4173 viigefoige. 
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4175 dot her unsere dflr vernam. 
her stach in ave sd der stunt. 
dö sprach des ritteres mnnt 
'wer ist der mich hftt gevalt 
sd kreftllchfi mit gewalt? 

4180 der hAI hftgen pris bejaget.' 
dfi sprach der fnrsle unveruget 
'Crane sd bin ich genant, 
ich wolde vam an Uagerlant.' 
'stt ir daz junge helt gemeit, 

41S5 ich wil fleh sagen die w&rheit, 
ir Sit an flwem lande gar. 
ich wil Ube mßre dar 
breiigen der koningin. 
dnrch ires heiles gewin 

4190 Iflzel mich mit ftch k^ren, 
ich wil Och die strAie leren 
dar hin an Ower riebe 
üch ist werllche 
ein vorläge gemachet dftr. 

4195 vil maneche stolze vrowe dar 
ind ritter hflnt nfl äch gelegen, 
die sich alle hfint irwegen, 
dat s& dar bllben wolden, 
do raen sprach dfir komen solden, 

4200 als uns die vroawe dede bekant, 
die den sedich an dit lant 
der koninginnen brühte her, 
werde konec, nflch üwer ger.' 
her sprach 'dat neme ich gerne 

4S05 saget mir wie verne 



4179 hreffUfdi. 4195 miniche. 4108 Btj. 4199 dtt ir. 
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hftn wir dftr s6 uns sint bekant?' 

'ein deine vurbaz an dit lant 

kome wir zö in schiere. 

cleinre mllen viere 
4210 dar bringet uns hin üf daz feit. 

ddr 8&i ir manich rieh gezelt 

ind pftwelün üf geslagen. 

dar sal malltch stn leit verclagen 

van rittern ind van vrouwen, 
4215 hdre, durch üwe schouwen.^ 
Sie reden vröllchen hin. 

sich vrowede herze iifde sin 

des ritters die mit ime reit. 

dö sägen se üf den anger breit ' 
4220 die paulün vur in üf geslagen. 

daz begunde dem koninge behagen. 

dat ros die ritter mit sporen nam: 

gerant her fluhtencitchen quam 

vur die vorläge rlche. 
4225 dar vant her örllche 

den getrüwen Assundin 

mit vil der rittere sin. 

her tuhte dem rosse inde sprach 

'swer ie den koninc gerne sach, 
4230 der mach in schlre schouwen. 

sin rlche schilt verhouwen 

ist mit manegen siegen gröt. 

min haut nHit gröter darheit bot 

just^ren da üf mlnen schaden. 
4235 ich wart also von ime verladen, 



4206 sey. 4211 seit, ryche. 4212 paawelmi. 4214 Dar 
sali yan. 4219 aey. 4220 pauwelnn. 4224 Ind quam ynr die. 
4227 rineni. 4230 Den. 4232 mänighen. 
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dat her mich af mit fluhten stach, 

daz ich inhörte noch insach.' 

dar wart ein vröltch Idp getdn 

van den rittern sunder wftn 
4240 zo iren perden al zohant. 

dir wart vil jegen eme gerant. 

in intfönc vil manich r^he 

vur war vil vrdllche. 

Assundln gereden quam 
4245 al zohant als ime gezam, 

van dem her schöne intfangen wart. 

an der vröltchftn vart 

reit her vur dat gestöle s!n. 

dar üf brähte in Assundin 
4260 die schöne Acheloyde cldr. 

sie trat gezuhtencltchen dar 

ind.intfinc in als ir was gewant. 

die aide koningin zohant . 

dar quam vil Brüchen 
4255 mit maneger vrowen rtchen 

ind mit maneger juncfrowen cUr. 

her wart wol intfangen ddr: 

stn wdfen wart van ime genomen. 

nu was sin kemer^re komen, 
4260 die brdhte dem rtchen al zohant 

gesneden ein düre gewant. 

dat zeuch an der rtche. 

dö was her wörltche 

ein ritter so hö geprtset, 
4265 dat wart ftf ime gewtset. 

nu was die sptse bereit: 

4d45 all Im yme. 4252 tbo iss ir. 4253 konyogynoe. 
4255 miniger. 4258 Waffen. 4259 k«inenere gekomen. 
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dö saz der werde konec gemeit 

bl i&c schönen vrowen stn, 

als ime gebAt Assuncttn. 
4270 her schöf iz dAr wier wolde : 

ind wer dft d^nen solde 

den fursten ind den fahren vromen, 

die dar wären zo höbe komen, 

her knnde iz allet wol bedenken. 
4275 die drossdten ind die schenken, 

die hie hadde dar z6 gekom, 

dat wären ritler hAchgebom, 

die dtoden drllchen 

vur dem jungen fursten rtchen 
4280 ind andern fursten zö der stunt, 

sA^mir die AventAr dAt kunt. 

ein ritter dar gereden quam, 

gewäfent als iz ime gezam, 

her hat Satr! van Angorant: 
4286 alsd was her genant. 

her was mödes balt ind gutes rtch 

ind van gebort eim fursten gltch. 

her quam durch Aventüre gewer. 

sin kneht heim schilt ind sper 
4290 b! ime vArde an der hant, 

ind ein r6t samlt rtch irkant 

was sines rosses overdach. 

Af sinen wftfen men sach 

rtcheit van gesteine 
4295 ind manich perle kleine. 

her intfinc geznhtencllche 

4267 konyngh. 4269 AlfO. 4270 wie her. 4271 deynen. 
•^74 bedencket. 4278 deynden. 4279 ind ryehen. 4281 eben- 
ere. 4283 Gewtffetit. ^84 faeyt. 4287 eyne. gelich. 4291 
ind MI tprtichen? 4293 waffen. 4295 manidie. 
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den milden koniiic rfche 

ind die konioginne zö der siunl. 

dö sprach des unverzageden munt 
4900 'min l^n dat wolde ich inphän.' 

der koninc sprach 'dal wert gelAn. 

sitzet af ind^tredet her: 

ir Sit gewert nüch üwer ger.' 

'iz inist mir noch niht so gewant. 
4905 iz möz 6 [werden] van mtnre haut 

ein Valien ummer sin getan. 

ir solt mir senden üf den pUn 

einn ritter her nach mlnre ger, 

da her mich schumfertüre wer. 
4310 min 16n ich verlorn hän, 

want ein ander högzlt wert gedftn. 

so wil ich aver versöchen, 

wil min die Saide röchen, 

dat geseget hlr min hant. 
4315 die schönste die mir ist bekant 

under den juncfrouen die hlr sin 

die hän ich irworben ind ist min. 

van Awer crönen dit lön ich hftn. 

sal ich ummer löfllchen nmfftn 
4320 die mir zo vroweden ist bekant^ 

so möt irwerben so min hant 

daz wir hin zo rehte 

an al unse gesiebte: 

so irwarf die vader die möder mtn.' 
4325 dö sprach der milde Assundln 

'dat ist war, dat weiz ich wol: 

Uwe reht üch nöman brechen sei.' 

4304 80 nicht. 4307 sollet. 4308 Eynen. 4309 Do. 4311 
hogezyt. 4313 mir. 4317 ind die ist. 4319 leyfflichen. 4323 
alle. 4327 neyman. sali. 
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her trat hin al zohant 

dftr her den b6rchgr£ben fant 
4330 van Angersper, die sper verswant 

hadde ein wunder mit dei*^ hant. 

her bat machen sich bereit. 

Trö wart her der werdicheit^ 

daz her was dar zö irkorn. 
4335 nu quam der riche högeborn. 

der eine vur dem konege h§It, 

der ander quam Üf daz feit: 
. sin kneht ime den heim baut. 

dk worden ros mit sporn gemant, 
4340 dar st zo samen jageden 

die riehen unverzageden : 

ir sper an stucken gar zovlogen 

üz den scheiden wart gezogen 

ir beider swert üf nüwen hat, 
4345 daz vur dem borggrSben intsat 

der junge da von Angorant. 

dk von wart ime zarn bekant. 

ir ros sS beide worfen weder: 

nu tH geweldencitchen neder 
4350 der junge Satrl van Angorant 

den borggrdben Af den sant. 

daz ros den döt vur ime nam: 

der borggr^be weder üf quam 

gar geweldencitchen 
4355 jegen den jungen riehen. 

her sprach ^swie ir mich hdt gefalt, 

ich bin noch mödes also halt, 

dat ich üch strides wil gewern.' 

4328 al fehlt. 4335 Absai». 4336 konynge. 4339 rotte. 
4340 sey. 4348 rotte tey. 
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'des selben wil ich van Ach gr^rn* 
4360 sprach Satrl van Angoraat, 

'wat prtseB w&re mir bekant, 

of fleh mtn hant gesegede an, 

sint ir Af den vßzen stftn? 

wilt ir mir geben strtdes heil, 
4366 gellch sal wesen unse deil.' 

her trat vam rosse tlf den sant 
. ind sl6ch iz van im mit der hanl. 

dA her in Af den vAzen sach, 

dem borggr^ven was jegen im gdch, - 
4370 den her mit grAzen siegen intfinc. 

wie iz dar weder swenken ginc 

des edeki borggrSben hant! 

men saeh dSr springen Af den sant 

dat vflr van scherde 
4876 van des boi^grAven swerde. 

des jungen schilt van nAden spranc 

an manegen spenen vOtes lanc. 

swann Odefle wart genant, 

van dem borggreben wart bekant 
1880 dem jungen so llhte strtdes nflt, 

dat her sich underwilen bot 

ein deine intwlchen zA der stnnt. 

dA dfthter an manegen rAden munt, 

die in durch k^sen strtden sach. 
4386 dA sA gar verhowen lach 

sin schilt van spenen flf den sant, 

des jungen manheit wart gemanl, 

die noch vil manegem helfe dAt. 

4362 Offie. 436ä 4368 voiwen. 4366 van dem. 4374 mjt. 
4877 naaigen. 4383 dachte her. mäDifen. 4384 keyie«. 4^ 
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stn stolze unverzageder mOt 
4390 dem jungen dftr so helfe quam.^ 

mit beiden handen her dat swert nam, 

do her jegen den borggr^ben trat. 

so genendencitch her mat, 

daz her den borchgrSben umdranc. 
4395 wie daz vür van helmen spranc 

ui^re danne ackers breit! 

der stolze borggr^be gemeit 

der möse intwtchen zö der sinnt 

durch manegen sözen roden nxunt. 
4400 Satrt was durch k^sen komen : 

des wart Af dem riehen vromen 

so genendencltche siege getan, 

dat dftr Sprüngen üf den plan 

eilen breit spene gar 
4405 van stnem Schilde, des nam war 

vil manche juncfrowe gemeit. 

nu gebot em Sicherheit 

durch des starken strtäes nAt 

der burggr^be vur den döt. 
4410 die intfinc h6 vröltche 

Satrt der vil riebe. 

der kneht ime den heim Af bant: 

d6 trat her al zohant 

dft her kftsen solde 
4415 der juncfroun swen her wolde. 

dö sprach Assundln der riebe 

^nu k^set helt vröltche. 



4393 - liehen. 4394 ymb dranck. 4395 ynyr. 43% Her 
4ui. '4398 moste. 4899 manifhen soifseii. 4400 keysen f eko- 
mea. 4405 nam men war. 4410 hey. 4414 keysen. 4415 
jnncfrowen ein wen. 4417 keyset. 
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ht hfti irworben üwe hant 
dft vaD üch 6re wert bekant.' 

4420 her brdhte in htr inde dar, 
want her Achüten wart gewar. 

Her sprach ^dit is die ich wil han.' 

Assundtn bat s6 üf stän. 

her gaf die minnencllchen 
4425 dem stolzen jungen riehen. 

der schönen Achüten hant 

die wftfenrimen ime üf bant, 

sin harnasch sie van ime nam. 

ein kemer§re geraden quam, 
4430 der brühte dem jungen al zohant 

ein zohouwen slden gwant: 

daz zAch der werde an stnen llf. 

dö jähen ime man ind wif, 

her w^re der schönsten ritter ein, 
4435 den die sonne ie beschein. 

nu saz der junge riche 

bi der schönen minnencllche. 

Acheloyden ougen clär 

die sägen vrölfchen dar, . 
4440 dö men ir sagede möre, 

daz her rtche ind edel wöre, 

die Achüten dar hette ifkorn. 

die junge zwöne höchgebom 

so lange was gewest ir strlt, 
4445 dat iz quam an die äbentztt. 

dö daz ezzen ende iiam, 

vrowen vil gereden quam. 

men gaf die maget minnencUch 

4421 Want. 4423 sey. 4428 hanuch. 4429 kemertfi«. 
4482 werte. 4446 eynde (ein ende ?). 4448 minnencliche : 
ryche. 
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dem stolzen jungen ftarslen rteh. * 
4450 sie nftmen die yrouwen al zohant, 

so in zo vroweden was gewant, 

ind brfthten sie vröltche 

an ein panlün rtche 

dem jungen fursten van Angorant, 
4455 die sie irwarf mit stnre hant. 

sie Iahten se an die arme ^!n. 

dö gebot im Assundtn, 

dat se gingen üz gemeine. 

die zw6 bliben al eine 
4460 an den paulün verborgen. 

ein ende nam ir sorgen. 

wie dar lief mit lieve ranc 

ind wie in dftr mit vroweden lanc 

ind wie der Minnen heil geschach, 
4465 (wente an den Ithten dach 

sie wftren unverdrozzen) 

ind wie dir wart geslozzen 

der Minnen sloz mit armen gar, 

dat inmöze nummer komen dUr 
4470 den valschen lüden zo ören 

noch den schemelösen dören, 

die gerne obele denken 

ind sich dar selp met kranken 

an 6ren inde weder got. 
4475 her brechet dat högeste gebot, 

der dem andern des vergan, 

uf her des verd^nen kan, 

daz her der werden lof bejaget : 

der ist an £ren gar verzaget. 

4455 sie fehU. 4456 fie. 4458 sey. 4470 aren : daren. 
4471 Nach. 4473 selben mede. 4477 verdeynen. 



4180 Nfi wil ich Ach wizzen Un: 

dA die naht was irgftn 

mit vroweden van in beiden, 

ir intnn inde ir scheiden 

ind ir vrAHcbe bltben dflr, . 
4486 daz wil ich Ach sagen rur wflr, 

des w£r mir zo reden vil, 

wiste ich aö ich niht inwil 

sagen allen Iflden 

ir orlof inde ir trflden, 
4490 daz jegen den morgen dA gescbach, 

dO irscbein der Ithte dach, 

üz manegem sOzen küssen rßt, 

want ir senentUche n6t 

al ein ende hatte genomen 
4496 nu was der junge koninc komen 

mit eim behorde al zobant 

vur dal pftwelAo gerant 

mit manegem ritter rtche, 

gezimert kostencllche, 
4600 die dft wären zo höbe komen. 

die stolzen werden ritter vromen, 

maneche rote rieh irkant, 

die vOrden sper an irer hant. 

no was die junge koningin 
4606 durch irer vroweden gewin 

mit manicher vrowen clSr 

gekomen suhtencUchen dftr, 

die nftmen liefllche 

die jnnge brüt rtche 



4493 W«Bt. 4494 Alle. 4496 Abtat», fekomen. 4496 
cyoeni. 4497 pauweltu. 4498 niniKem. 4&01 liuer ftUu 
4502 iUniehe rotth«' 
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4510 AchAien io ir höde. 
mit vröltchem mftde 
sie vOgeden ir gebeade 
mit maneger wtaer hende, 
dar üf ein sippoil düre irkant 

4515 yan vil steinen rtoh genant: 
wol gezimdret wArn ir cleit, 
dö jähen se solher werdicheit, 
als mir saget die m^re, 
daz s^ die schönste wöre 

4520 undr al den vrowen gemeine, 
sunder die konegin eine, 
daz sie was geprtset vil baz. 
daz leit Achüte sunder haz. 
sie gunte ir hoben sich selven wol, 

4525 so noch frunt den flrunden sol. 
die behort was riebe ind grök 
zohant dem konege des verdröt: 
her möse schfre ein ende hdn. 
yan manegem riehen sunder wftn 

4530 der koninc van dem rosse trat, 
alse in Assundln gebat; 
mit ime manich hftre rtch, 
wol gestalt ind minnencllch, 
mit vroweden ned^ Af den plftn. 

4585 der junga itarste wol gedln 
üf dat geitMe her hiane trat, 
sA ime der edele marsohalc bat. 
vur ime was gedranges vil: 



4513 mäniger. [4516 waren. 4517 sey gollicher wierdich- 
eit. 4518 Also. 4519 sey. 4520 Vnder alle. 4521 kon^n- 
gymif^. 4525 sali. 4527 konyngbe. 4528 moste. 4529 mi. 
nigem. 4531 Also. 
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tambüren schal ind Seiten spil, 
4540 dftr was sagen ind singen, 

dar zA van mustern springen 

sach Dien künstlichen vil. 

swat men vroweden prIsen wil, 

die man van sagene hftt vemomen, 
4645 die vant men vur dem koninc vromen. 
Nu trat der forste rtche 

dd hin gezuhtencltche 

bi die schönen Acheloyden elftr. 

Assundtn br&hte in dar. 
4550 zuhtencltch her neder sat, 

so in der milde marschalc bat. 

her gebot im swat her wolde, 

sO her van rehte solde 

nu trat der van Angorant 
4555 bt Achüten al zohant, 

die schölle minnenclfche. 

üz ires vater rtche 

was s6 gevarn durch liebe dar 

mit der schOnen Acheloyden clftr. 
4560 vil zuhtlfch her bt ir stunt. 

dö vrftgede in Assundtnes munt, 

wat Achüte bette irworben. 

Mr reise ist niht verdorben' 

sprach Satrt van Angorant. 
4565 ^ich dOn ir glichen deil behaut 

der krOnen ind mtn erbedeil: 

dat sal s6 nemen vur ein heil.' 

dö sprach der milde Assundtn 

'ich sende üch vur den hören mtn 



4541 meiteren. 4558 sey. übe. 4561 -nit. 4566 myore. 
4567 tey. 
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4570 hundert düsent marc an Uwe lanl: 

dar mede löset Uwe pant.* 

nu gingen als ad wolden 

die dir ddnen sohlen: 

Yil schtre wAien sd bereit. 
4676 dem konege nftch gewpnhelt 

men örllches dtnstes plach. 

wie man dAr nAch gewerde sach 

dem konege dtnst dön bekant 

ind dem jungen van Angorant! 
4680 dd wart die högztt so Tolbrtht: 

swat ie zo dren wart gedAht 

an eines forsten högezit, 

die vant man dAr zo wederstrtt. 

ein juncfrowe quam dar zohant^ 
4686 so ir daz zo yroweden was gewant, 

ind brAhte den sedich dar gedragen 

ind sprach ^h6re ich wil üch sagen: 

dusen Togel brAhte ein vrowe her. 

sie sprach ir bettet strtdes wer 
4690 iren hdren dön bekant 

ind den sedech der vrouwen uwer gesant. 

den danc sal sd üch selbe geben, 

daz ir dA sO örltchen bieben.' 
Dö sprach Acheloyden munt 
4596 'ich wil im danken zaller stunt. 

swat her lOnes an mir gert, 

des wert her willencltch gewert, 

ind daz mit rehten trüwen. 

mich insal daz nummer rüwen 

4572 ginf et aUo «ey. 4573 deynen. 4574 sey. 4575. 4578 
konyofhe. 4580 hogeiyt. vollenbracht. 4584 Eyne. 4588 
Dnfgen. eyne. 4591 sedich der yrouwer. 4592 sey. selben. 
4595 so aller. 4597 willenclicheii an mir f. 

12 



178 



4600 svvat ich im dtnstes hfta getan, 

sint ich sO vil intfangen hin 

dienstes den er mir hAt gesant, 

den her mit strtt an vromede lant 

üf Ubes joste irworben hdt 
4006 ntt sal mtnes herzen rftt ^ 

rftden dat ich ummer stn 

mit trüwen ind mit Idve min, 

ndch stnem willen ich gerne lebe. 

daz mir got die salde gebe, 
4610 des wil ich wünschen alle dage. 

stn zarn wSr mtnes herzen clage." 
Gayol sprach al zohant 

V6r ^venture mir bekant, 

dat söchte ich durch üch, werde wtf. 
4615 ich hftn üwen werden Itf 

in mtnem herzen üz erkorn, 

ind inwert nuramer mftr geborn 

van der ich wille lAn intflin. 

mtnn dtnest solt ir eine hftn.' 
4620 *ich al eine?' sprach dat wtf. 

4r solt umm§r durch mtnen Itf 

allen vrouwen dönen gar 

ind nemen ir mit grOze war. 

so wert Uwe lof geprtset, 
4625 dft ir üch mit dtnste wtset 

andern vrowen swd s6 stn : 

der selve dtnst ich öch bin.' 

der furste junc mit zuhten sprach 

^swat ich ged^nen ummer mach, 

4607 leyue. 4611 were myD«. 4612 al /Wf. 4618 loia 
intfaio. 4619 Mynen dinsl sollet ir eyne (aiu^tidkm «imI 
j^lcr alleynej. 4621 sollet. 4622 deyner. 4626 sey. 46S7 
eich. 4629 gedeynen. 
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4630 vrouwe, dat wert al gedftn: 

den dtnsl sola s6 van mir hAn.' 

der zwter rede eia ende nam. 

den dßnde men dAr als ix gexaoi 

yil manage ftrllche. 
4685 Assondtn der rtche 

vU ArUche schdf h6 ic dtr 

ind die aide koningin vor wtr. 

sw6 s6 it wolde dat geschach. 

iz was ir vroweden liekter dach 
4640 an irem heraen, dö her quam 

die s6 tz der döfe nam. 

die hftgzlt was üf [ein] ende komen: 

van den riehen werden yromen 

[ind] dftr vil gehovdrei wart. 
4645 an gevene deine wart gespart 

van fursten die dar wAren komen, 

dö 86 hadden dat vernomen, 

dat Crane dar zo hinde quam. 

swer de künde van üne vernami 
4660 der wolde den jungen fursten sdn^ 

dem se hörden so höhen prtses gdn, 

nu wart van maneges edeln haut 

mit vroweden weder heim gesant 

die dar nach güde quAmen 
4655 ind der hdren cleider nAmen, 

die dar nAch gäve wAren komen. 

dAr gAven die werden fromen 

ros. silver ind gewant. 

dAr wart maneges armen hant 

4630 alle. 46dl ioUen. 4633 deynde. also. 4634 mäni- 
gen. 4636 hey; 4637 konyngyniie. 4638 Wo «ey id. 4641 
Des? sey. 4647 sey. 4650 aein. 4651 pryi gaiii. 4652. 

4659 mämgei. 
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4ßG0 van den riehen gevrowet gar. 

man nam dAr zahl ind toe war. 

Assondtn der rtche 

die gewerde Brüche 

swat man wolde van im gem. . 
4666 atn hant an beiden stden gwern 

den clagenden kande zA der stunt. 

bereit was ummer atn muni: 

vor swen hie bidden wolde he bat. 

den armen rtchte her üf der stat. 
4670 swer güdes wolde van im gern, 

zo rehte künde her in gewern. 

die mäze künde her wizzen wal. 

daz hov^ren ind der schal 

daz möse dftr ein ende hftn.' 
4675 nü wil Ich üch wizzen l&n: 

so dal allet ein ende nam, 

vil fursten vur den koninc quam: 

die intfingen borge ind hint. 

ime swören al zohant 
4680 die dtnstman ind die stede Stn. 

also gebot in Assundln 

den armen ind den riehen: 

die liet herm weldencUchen. 

swat im zo erve was bekant, 
4685 der wart gewert van slnre hant. 

her gaf manegem dftr die wer, 

der in bat nftch slnre ger. 

also ger^t im Assundln, 

der getrüwe marschalc sin. 

4665 syden künde geweren. 4666 kande] moite. 4667 Be- 
reyde. 4668 hey bat. 4669 rych. . 4670 gnts. 4672 wol. 
4674 moste. 4680 ind alle die. 4683 her yme geweldenclichen. 
4686 mäbigem. 4688 gereit. 
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4690 aldus wart dem werden weder bekani 
dal konincrich van Ungerlant: 
des plach her Arltche, 
der junge furaie rtche. 
orlof dftr vil manich nam, 

4695 der mit grdzen yroweden quam, 
sie vOren liefltchen dan 
manich unyerzageter man. 

sie wären alle gemeit, 

sie vroweden sich mit werdicheit, 
4700 dßt s^ den koninc hadden weder. 

sie qudmen mit yroweden dicke seder 

ZG höbe zö maneger stunt. 

im gaf des jungen koneges munt 

güden gröz ind güdes ein deil. 
4705 stn komen was maneges heil. 

dus vören die h^ren alle 

mit yroweden ind mk schalle 

van den fursten sunder wftn. 

die gene die dftr wolden hftn 
4710 ind dat mit eiden heten gedftn, 

dat s6 solden in verstän 

mit rftde, als der fursten rät 

gesworn was, so noch maneger hat, 

die bieben bt dem rtche, 
4715 [ind] dat gesinde sunderltche, 

dat ime geschöf Assundfn, 

die was die overste rät stn. 
Nu trat der van Angorant 

vur den koninc al zohant. 

4696 van dan. 4700 sey. 4702 mänicfer. wol sie quAmen 
mit vroweden seder dicke lO höbe zo maneger stant. 4703 ko- 
nynge«. 4704 gnti. 4705 mäniges. 4706 hadden. 4711 ley. 
4713 minifher. 4712 also. 4716 gescheiff. 
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47S0 gexQhtencllch her s6 im sprach 

^an schulden ich üch danken mach, 
ir intfingen mich ftrllche^ 
dö ich quam an üwe rfche : 
dftr ich intfinc s6 hAch ein deil, 

4725 daz mir geschach daz gröste heil 
an dem borggr^hen rtche. 
do irkös ich s6 ßrlfche, 
dat ich umra^r möz s!n gemeit 
durch Achülen werdicheit' 

4730 waz half daz in der koninc bat? 
her nam orlof üf der stat 
zö dem jungen h^ren s!n 
ind zA dem milden Assundtn. 
dd nam orlof z(^ der stunt 

4735 der schOnen Achüten raunt 
zO dem fconege rtche 
ind der konegin sunderltche 
ind zA dem hobegesinde gar. 
men sach üt lihten engen clftr 

4740 tr6ne vil gedrungen 

van maneger maget jungen, 
die mit ir komen wftren dar. 
der koninginnen ougen cl&r 
die worden Ach enzundet dir, 

4745 dat men dftr nam trftne war. 
Acheloyde s6 hin sande 
sA gezimßret üt dem lande, 
dat s6 geAret mAse stn. 
sAraer ind vil manich kemeltn 



4720 -licheD. 4722. 4723 erlichen : rychen 4725 gnmsMl». 
4736 konynglie. 4737 konyngynnen. 4741 mäniger. 4744 oiek 
4746. 4748 sey. 4748 geiymmeret no9te. 4749 keineUa. 
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4760 die worden dar mit ir gesant 

ailver ind stden gewant 

die trögen se al gemeine. 

yan golde ind van gesteine 

was gezimfiret ir Itf. 
4765 sie sante dat getrüwe wtf 

costltchen hin so lande. 

Assundln mit ir aande 

hundert düsent marc wol gewegen. 

nü v6r der milde degen 
4760 mit Achüten hin zo lande weder 

ind quam aver mit vroweden seder 

zo höbe dicke 6rltche 

ind die schöne Achüte rtche. 
Nu gr^f der milde Assundtn 
4765 weder an daz erbe stn: 

dar zA 16t in der konec zohant 

borge stede inde lant 

ind 16t im stnes hohes gewalt. 

stn möt was zo vroweden halt, 
4770 daz her vil manegen sande 

mit vroweden üz dem lande, 

die nftch dem koninge quam, 

so sHier mildicheit gezam, 

ind vörde in an dem lande, 
4775 ind bot dat men en bekande 

gröze stede ind der vil. 

die wftriieit ich üch sagen wil, 

in intfinc mit vroweden al dat lant. 

mit willen wart iz ime bekant. 
4780 swen Assundtn wolde, 



4752 alle. 4766 konyoc^h. leit. 4768 leit. 4770 minieren. 
4771 vi80. 4778 alle. 4780 so wen. 
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den hie rtchen solde, 
dem dede her rtcheit bekant, 
swä her vor an vromet lant, 
daz men im grözes prtses jach, 

4785 die stne werdicheit besach. 

Nu quam der junge konec gemeit 
an eine grOze stat ind breit, 
dar starker tome Mgen vil'. 
her sprach ^dat ich üch sagen wil, 

4790 h^re, dai soll ir verstftn. 
die üch sftgen zo yOze gftn, 
die inlAveden niht der m^re, 
dat üwer eigen w^re 
der schal den ich üch wtsen wil 

4795 ind antwerden: des ist so vil, 
ir moget wol strecken Uwe hant 
ind geben, so wert üch pris bekant. 
den torn des ir da nemet war 
der ist al vul goldes gar: 

4800 den hielt ich üf ein wederpant. 
wolde wer soeben in dit lant, 
dem wolde ich brengen wedergelt: 
her möse mir rümcn daz feit, 
durch daz hftn ich daz gut verspart. 

4805 ich hette iz anders sA bewart, 
daz men hl vunde vil deine, 
min hant iz al gemeine 
bete gegeben nüch werdicheit. 
ich rdde üch junge konec gemeit, 

4810 daz ir leben Brüche 

ind machen die üwe rtche: 



4782 her fehü, 4786 konyngh. 4790 sollet. 4791 voyiie. 
4808 moste. 4807 alle. 4808 Hette. 4809 konyngh. 
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SO moget ir 6re von in hin 

ind riehen dtnsi sunder wftn. 

wesi in gar zuhtencttchen mede, 
4815 sie dienent üch ndch trüwen sede.' 
Gayol sprach ^dat wert gedftn; 

swat ir mir geraden hdn, 

des rftdes hAt ir selbe gewalt. 

iz ist mir umb üch alsO gestalt: 
4820 gebet swaz mir Mtch st, 

ind stftt mir sA mit trAwen bt, 

als ir habet biz her getftn. 

die gwalt wil ich Ach allet Uin/ 

die stat swör ime ind lobede daz: 
4835 sie inwolden l&n durch keinen haz^ 

den ime knnde 6man geben, 

sien wolden trflweltchen leben, 

so sie hatten var getftn. 

stn gfit s6 wolden sd verstftn, 
4890 dat in n^man misprtste, 

alse im reht gewtste. 

des sagede in der koninc danc. 

die rede worden üch zo lanc, 

daz ich üch sagte besunder 
4835 die ungevögen wunder, 

die Crane mit strtde sint beginc, 

ind wie hdrttch her iz ane finc 

mit den stnen an dem lande, 

ind wie manichen her sande 
4840 vil vröltchen weder, 

die ime zo dtneste seder 

4815 getniwen. 4818 gelber. 4822 Also. 4824 gelobede. 
4§85 fosien. 4828 eymant. 4827 sie. 4829 sey. 4880 ney- 
man. 4881 Also. 4834 sag ede besnndern. 4885 YDgeyoygett 
wunderen. 4837 herlichen. 4840 dinste. 
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mit vroweden nft im dicke qulmen^ 
8wan s§ stne reise yernAineii^ 
gezimftrt als is in geaam, 

4845 des stne werdicheil lof nam. 
sie YÖrden s6 durch manich lant, 
dftr in * wart beltant. 
knapen in dem lande wdren: 
her inkonde niht vur in gesparen 

4860 die jnnge gut eder Itf. 

sin hant nAch strtde durch die wtf 
dicke vor an vrorael laut: 
des wart im werdicheit bekant, 
die ich wdrifchen vemomen hin. 

4855 des w6re ml zo vil getdn, 
want ich ir weiz ein wnnder, 
die ich hdn besnnder 
van dem werden gar vemomen, 
wd her ist zo stride komen. 

4860 van der rede raöz ich Iftn, 

want ich sagen üch sunder wftn: 
hie besät so ^rltche 
s!n erbe ind stn rfche 
Crane, als ich h6re sagen, 

4865 dat nein konec n&ch stnen dagen 
sO ^rltdier sede plach 
went an sines endes dach: 
des wart ime die werlt holt, 
van Holle heize ich Bertolt: 

4870 ich \^n geret diz mftre 
swer also gesinnet w^re, 



4843 sey. 4846 sey. 4847 9ieU. dir ia ^ wtrt keimt 
4»l Sine. 4859 gekomen. 4864 also. 4865 konyagli. 4869 
hoUo: 4870 dygse. 
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daz her knnde mich berihlen Iwi, 
daz wolde ich Msen srnider hti. 
Ntt rddc ich den fninden mtn, 

4875 daz s6 bt den trüwen stn. 
die trüwe Idnet manegw man, 
die tiHwe dat irwerken kan, 
dal der adle heil geschihi. 
die UHwe inwil gestaden niht 

4880 dem Übe lesierltche sede. 

der trüwe wonet al aalde mede, 
die trAwe ist der salde ein hart, 
die trüwe inatadet nummer wart 
üt trüwes mannes munde gln, 

4885 dar van her schaden möge intflin. 
die trüwe ist dat beste cleit, 
dat uromer mannes Itf gedreit. 
nu helfe nns got der riebe, 
daz wir getrüwellche 

4890 htr an deser werlde leben, 

daz uns durch trüwe werde gegeben 

dart daz hemelrtche, 

daz wir getrüwellche 

mit den trüwen hinnen varn. 

4895 vor dem falle mOze uns got bewarn, 
die men dftr verwtset, 
ddr man die trüwen priset. 
men mach s§ ummer prtsen wol, 
Assundtn ind Gayol: 

4900 den was die trüwe gar bekant. 
her gaf so ^rltchen stn lant 
durch rehte trüwe Cranen weder: 



4875 0ey. 4876 mänigen. 4878 seyle. 4881 alle. 4890 
werlde erden leben. 4898 sey. 



188 



dal basal her Miwettchen aeder 

mil ime bil an atn ende, 
4905 Sander aUe miaaewende. 

nu bidde ich alle gellche, 

die atn arm ader rfche, 

daz se Cranen herse an sich tragen. 

die inaohi nonimer dat verdragen, 
4910 sie inwnnschen Valken gliche dar, 

nf 8£ nihi duren offenbar 

mtne rede yerslAren, 

swftr s6 sie sagen hören: 

den orlof wtt ich in geben. 
4915 die van herzen sorchllch leben, 

ich w6ne ir Itp zobreche, 

^r mont nihi arc ini^reche: 

des möze ir lif schaden intphftn 

ind gol onnidr die stte han. 

Amen. 



4908 «etraweUchen. 4908 tey. 4909 lad die. 4910 ge- 
liebe. 4911 tey nicht woH duren. 4912. 4913 yerttoren : hu- 
ren. 4913 iey. 4916 ir ir lip. 4917 Eir. 4919 ymer die teile. 
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mit der scönen Ldcödlan quam, 
dir al sla trören en ende nam 
in der vroweden riehen naht, 

dir sie tö samende worden briht. 

* 

5 ein bete in was gemacbety 

mit rtcheit ungeswachet: 

mit vroweden brfthten sie se dar 

vil menich scöne vrowe dir. 

dir wart sunder sorgen 
10 de naht went an den morgen 

briht vil vröltche. 

dir wart ime daz riebe 

ich w6ne kleine gediht. 

waz dir vroweden wart volbribt, 
15 des ne müz ich wizzen niht. 

w6re ich vorbaz beriht, 

ich künde iz doch vorswlgen wol. 

vor der valschen ddt man sol 

vorswlgen gfltes mannes heil, 
20 daz sies ne winnen nimmer teil. 
Dö de naht üf ende quam, 

Löcfidtan man dö nam, • 

8 das WM in. 4 das sie tzo. 5 af ein. 11 vrolichen. 14 
dero. 15 wifen. 20 fie ««• niniber. 
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man kleidete sie mit rtcheit: 
menich vroawe gemeit 

85 halp zimftren iren Itp. 

dö was sie daz scönste wtp^ 
daz mannes ouge t gesach. 
de meiste menje ir des jach, 
an scdne hette sie den prts. 

80 de ordnen dftr to Torkis 
de sach man ir houyet tragen, 
ich wil van dem vorsten sagen, 
ich meine den werden Balifeit: 
im wiren yan samtte kleit 

36 gesniten rtche unde gröt. 
manich lowe van golde röt 
de standen bt ein ander dir, 
mit menegem rtchen steine cUr 
vaste underscheiden. 

40 iz g6nc also in beiden, 

als in de Wunsch hette irdäht. 
nu wart dar de cröne bräht, 
de des landes faete gewalt. 
nu wart de junge torste halt 

45 geordnet dftr to Torkts, 
dar her sint vil menegen prts 
begdnc mit stner milden hant. 
nu untföngen ir borge und ir laut 
de vorsten und de h^ren al. 

50 von hovftrn irhdf sich dö ein scal 
vor dem jungen conege rtche 
von den h6ren al gellche 



25 haiph. 26 sconeite. 30 den. txo. 38 menigheme. 42 
Ahtaiik. 43 helte. 45 tao. 46 her fdUL meniglieii. 50 houo- 
ende. boverende M. 51 von. coniiige. 
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und von dem herzogen wert. 

swer dar wolde nemen swert, 
55 daz wart mit willen im gegeven. 

man sach nAch werdicheide streven 

vil manegen edelen riehen man. 

der coninc eten dd began. 

dar l^pen ros heren vr!« 
60 de de ritter slögen bt : 

dar flpe menich samtt lach 

gesniten und pellel von Baldach, 

de de vorsten riche trögen vor. 

dar was üf get&n de tor: 
65 de ir gnaden gerten, 

de vorsten sie gewerten 

mit ir gäve und mit söticheit. 

dar was allez daz bereit, 

daz ein vorste haven solde, 
70 de Brüche wolde 

sine höchtft machen. 

daz de spotter dar Af lachen, 

ob sie daz lesen, daz w^r mir leit. 

dar wart mit gröter werdicheit 
75 de höchztt üf ein ende brftht: 

ich wen dar ihtes w6r gedäht 

iz ne werde al getan. 

ich wil von der rede Idn: 

waz woldich ir mgr hän gesaget? 
80 dar bleif de vorste unvorzaget 

geweldich an sim rtche. 

daz besaz her so Srllche, 



57 manigheo. 58 etsen. 59 lephen. 60 rittare. 61 npphe. 
63 de ersten richten. 67 sotzicheit. 71 hochtzit. 73 letzeii. 
74 grotzer. 75 hochcit. 77 werte. 79 hän fehlt N H. 81 aime» 
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den hie rtchen solde, 
dem dede her rtcfaeit bekant, 
swA her TÖr an vromet lant, 
daz men im grdzes prtses jach, 

4785 die stne werdicheit besach. 

Nu quam der junge konec gemeit 
an eine gröze stat ind breit, 
dar starker torne lAgen vif. 
her sprach ^dat ich üch sagen wil, 

4790 h^re, dat solt ir verstau, 
die üch sägen zo vöze gftn, 
die inlöveden niht der mftre, 
dat üwer eigen wÄre 
der schat den ich üch wtsen wil 

4795 ind antwerden: des ist so vil, 
ir moget wol strecken üwe hant 
ind geben, sd wert üch prts bekanl. 
den torn des ir dd nemet war 
der ist al vul goides gar: 

4800 den hielt ich üf ein wederpant. 
wolde wer soeben in dit laut, 
dem wolde ich brengen wedergelt: 
her möse mir rümcn daz feit, 
durch daz hin ich daz gut verspart. 

4805 ich hette iz anders sd bewart, 
daz men ht vunde vil deine, 
min hant iz al gemeine 
bete gegeben nAch werdicheit. 
ich rAde üch junge konec gemeit, 

4810 daz ir leben ^rltche 

ind machen die üwe rtche: 



4782 her fehli, 4786 konyngh. 4790 sollet. 4791 voytM. 
4808 moste. 4807 alle. 4808 Hette. 4809 konyogh. 
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sd moget ir 6re von in hin 

ind riehen dtnst sunder wAn. 

west in gar zuhtencitchen mede, 
4815 sie dienent üch nich trüwen sede.' 
Gayol sprach ^dat wert gedftn; 

swat ir mir gerAden hdn, 

des rftdes hat ir selbe gewalt. 

iz ist mir umb üch also gestalt: 
4820 gebet swaz mir ftrltch st, 

ind stät mir so mit trüwen bt, 

als ir habet biz her getAn. 

die gwalt wil ich üch allet lün.' 

die stat swör ime ind lobede daz: 
4835 sie inwolden lün durch keinen haz,^ 

den ime künde 6man geben, 

sien wolden trüweltchen leben, 

sd sie hatten vur getan. 

stn gut s§ wolden so verstau, 
4880 dat in n^man misprtste, 

alse im reht gewtste. 

des sagede in der koninc danc. 

die rede worden üch zo lanc, 

daz ich üch sagte besunder 
4885 die ungevögen wunder, 

die Crane mit strtde sint beginc, 

ind wie h^rltch her iz ane finc 

mit den slnen an dem lande, 

ind wie manichen her sande 
4840 vil vröltchen weder, 

die ime zo dtneste seder 

4815 getniwen. 4818 selber. 4822 Also. 4824 geiobede. 
4885 fasseiB. 4828 eymant. 4827 sie. 4829 sey. 4880 ney-* 
man. 4881 Also. 4834 sagede besondern. 4885 yngeToygen 
wanderen. 4887 herlichen. 4840 dinste. 
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dtn scöne helpet mich vor wär.^ 

her rlf sie an und trat im när: 

swickA, w6 he dö swenken g6nc 

und selve daz widergelt untfönc 
145 von dem werden Darifant ! 

dAr spranc vor der twlger hant 

daz wdr wol twtger acker breit. 

nu dranc de vorste junc gemeit 

gein Darifande, daz her trat 
160 und untweich ein kleine von der stat. 

dorch so gröte strites ndt 

de feie ir ougen untjegen im bot. 

sie sprach ^ow6 der froude min, 

sult ir htr vorstriten sin, 
155 so st wir dri an vrouden tot : 

ich meine der gotinnen not 

und der scönen Effadten clftr, 

de nimmer getrost, daz is war, 

ne werdet wen von üwer hant: 
160 herre, des st üch gemant.' 

dö de vorste ir not gesach, 

her trat jegen im unde sprach 

'diz st Fioldden teil ! ' 

daz wart des coneges unheil, 
165 dö her so nendichltchen quam, 

daz swert mit beiden banden nam: 

we her swenkte üf den helt gemeit! 

dAr Sprüngen spene eine breit 

von des coneges scilde üf den sant. 
170 im gaf stn milte junge hant 

141 helphet 144 nonterfenc. 146 towiger. 149 gein fehlt 
Ny zo lie$i M, 158 nimber ghetrost. 160 tie noch. 161 do do. 
164 coninghes uonhcil. 167 swenkete. 168 eyne i^, e]len Jf« 
169 coninge«. 
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SO rlche siege daz her dorch nöi 
untweich: her mdse haven den tdt 
genomen, wen de coningin, 
de dorch irs trüwes herzen sin 

175 snelltchen von dem pherde trat, 
si begunde loofen üf der stat 
dar sie irn herren strften sach. 
des Itves si sich dö irwach, 
dö sie irkande s!n unheil. 

180 dö Darifant daz w^ger teil 
hette jegen den cuonen man, 
mit unwitzen sie d6 began 
loupen jegen den vorsten wert: 
vil nach Darifantes swert 

185 hette ir den Ilp genomen. 

von dem jungen vorsten vromen 
wart geldten tö der t!t 
dorch de vrowen dar de strtt. 
iö sprach aver Darifant 

190 jegen den vorsten al tohant 
'heitet de vrowen van uns gdn, 
so wert htr strttes m^r getan.' 
dö sprach aver Offiart 
'an üwen dönest wert gekart, 

195 herre, swes ir an mt gert : 
des sult ir an mt sin gewert, 
ich geve üch mtner trüwen phant, 
jegen ritter instreit min hant, 
ich ne tete im ahterclagende not. 

200 swer sich to strlte jegen mich bot, 



172 moste. 174 ires truowes hertses. 177 iren. 180 
Weghere. 183 lonphen. 185 hir. 187 ghelatzen tzo der tzit. 
190 Ico. 191 heitzet. 198 rittar ni streit. 199 achte. 200 tso. 
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dftr was dai spil gewonnen mtn. 
ich möz an üwer d6nste atn, 
swes ir röchet an mich/ 
dö sprach der junge vorste r!ch 

205 ^hfti ir mir Sicherheit getftn, 
herre, der wil ich fleh irlftn. 
ich wolde jegen Ispanjen lant: 
verre dar ist mir bekant 
ftventflre von einer maget, 

210 (so hAt ein ritter mir gesaget), 
nach ir der verte ich gernde bin: 
ich wolde se sdn, des gert mtn sin.' 
Offiart de sprach to hant 
^herre, ir sult an mtn lant 

215 mit desen vrowen rtten. 
swer htr kernet dorch striten, 
her gewinne scaden oder heil, 
her möz dorch stnes prises teil 
mit uns bltven doch de naht. 

220 herre, so sult ir werden brAht 
flf de rehte sträte an daz lant, 
dftr fleh de maget wert becant. 
ir bötet doch de dflrste man, 
der t dorch minne pris gewan 

225 mit drön slnen geverten, 

de mit speren und mit swerten. 
dicke hat irworven prIs ' 
dö sprach der junge vorste wts 
4ch wil dar hin, daz ist min gere: 

290 her sal an mich vinden were 
strttes, daz s! fleh gesaget. 



202 denette. 206 wille. 211 gheyerte ick gherende- 213 
Uo. 215 doMen. 216 zwar. 221 straue. 223 dnorette. 
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swaz mich gesehen von im mach, 
nimmer vröllchen tach 

235 ne leve ich, ich ne come dar 
daz ich gesd er ougen clftr.' 
Mödiftne sprac to hant 
^herre, ich wil üch dön hecant: 
des landes reht sult ir begdn. . 

240 iz sal werden al getan 

des ir an dem vorsten geri.' 
siet nü wart de conec gewert, 
mit im karte Darifant: 
unvorwitzen an daz lant 

245 he an körten stunden reit, 
bi ime de seöne maget gemeit, 
des coneges swester, daz is war, 
und de scöne Fedaktne dar: 
de was des landes coningin. 

250 sie karten herze unde sin 
w5 sie scöpen im gemach: 
al des dunstes man im plach 
des her selve gerte: 
noch m6r man im gewerte. 

255 he wart dar wol untfangen. 
untjegen im quam gegangen 
vil menich scöne vrowe gemeit, 
do he üf einn grönen anger breit 
mit der conegin geriten quam, 

260 dar her gesach und vornam 
manich paulün rtche, 



235 das stretto ich fehlt; ine M, 237 Uo. 240 werten. 242 
coning. 245 kortzen. 247 coninghes 251 scophen. 252 de- 
nestes. 255 uonterfanghen. 261 poulan. 
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gezimdrt costichllche. 
her sach ein dar under, 
soldich half de wunder 
265 sagen de ich dar von weit .... 

262 was ghesimeret. 263 sag. 264 wonder. 265 die fd^ 
Undt ReimMÜe lautete etwa daz w6re den spottören leit. 



AMERKUNGEN. 



D e m a n t i n. 



10. Itie Form rinäre, du die HandMekriften des Demanfm und 
DarifanU durdtgängig bieten, wird durch das VeremoiM an vielen 
Stellen »iderlegty wo nur eine Hebung und eine Senkung auf dß$ 
Wort fdXU: demgemäss habe ick nudi bei der Betonung ritt^re da$ 
ä getagt. 

17. zole td$ schwaches Substantieum ebenso 22. 30. 64. 72. 

22. geve ( : leve), verkürzter Infinitiv^ nur an dieser Stelle. 
Ausser Reim nocA Dem. 186 missewende. Es ist vonuziehen in 
der »weiten Zeüe ich leven •« sdureiben, da die erste Fers. SinguL 
(vgl. die Einleitung) öfters in n ausgeht. 

32. 00 scholt gt mit mt rtden werde man kann nicht anders 
als mit dreisilbigem Auftakt gelesen werden. Folgendes sind die 
Beispide dreisilbigen Auftaktes bei Berthold. 00 mahttt tut die 
keiserinnen gftn Cr. 472 (über die ünstatthaftigkeit des Versschlus- 
ses keiserin ^n s. Anm. su 2222). ind vur dem keiser an dem 
bette fat 523; wo die Auskunft Yfirm und ame übrig bleibt, awer 
mich bat weseu bode to mime h^ren 864 ist wahrscheinlich ver- 
derbt, do it ein ritter an dem gchdze gtn 945 gehört kaum hier- 
her^ weil do it (mhd. doz^ eine SUbe bildet, üf daz gestdle 1435. 
Yor dat gestöle 1720. ich wan in äf 1905. jagen ein ander 
2215 ist gein »u schreiben, de konegin wil üwen orlof hftn 2437 
ist gleichfalls »u beriditigen, indem man ürn (mhd. inrn = iwern^ 
schreibt, soeben war |ch den werden bringe dan 2699 scheint 
verdorben: wahrscheinlich ist in für den werden z« lesen oder 
dorfte tfi der vorigen Zeile für zolde und söchen &u streichen. 
üwer amlen bringen in ir hant 3406 ist wie 2437 m$ behandeln 




nmJ 6r- m tchrtibe»; tbtiuo 3888 iiD dede ün herien maDheiL 
Cr. 8176 Ml bereiU unter dtm Texte herühtigl. Oarif. 258 do he 
bf einen frAueo loger breit, *mi Vf. Mtikr gTÖneo ilrn'cien w^ 
Hl ^rek eiDD •« iencAtijjm, doi BerAold häufig in der Scnluatg 
hat. So bleiben ihm- leenige tiehert Beilpiek: daker ul uml andi 
Utr rlden m $lreiehtn. 

S5. dca Torslen itn, des gert min sin. CVdiu 688 ich wolde 
in iSn, id »M min lin. Dar. 212 ich wolde ee «Cn, de* gert min lin. 

51. «wen iä her rCp du won, nil dem rosse wtrt üf ia 
gehört, aktilieh Crane 2764 iwinn BADafeide wart genaot, i6 
■tr6l her mil manheit. 2780 Acheloyde wirt genant von C»- 
nen, dd her jegen im trat. 3516 awann die vrowe wart genast, 
M) wart fif Cranen «Irit bekant. und 4378. Ue&er die Voritd- 
buig, dan die geistigt ffdfcc der Qelieblen deH Mulk des Kämffer* 
hebt, lieh Mglhologie 8. 370. 

60. dar dorch her selbe gilen «Idch. die Verbeiierung gaten 
hmUUigl mbA durch täte Bt^h in Wolfraau WiäOuitm 40, 16 dl 
mit er *dlhe gatiM slnoc, des maoec «toije wart cetrant. 

66. mtn ongen ritter nt geiadi. ßilKwdrr iit ongen Nomin. 
Singul. mi'l unorganiichetn o, oder Flurai mit darauf fügendem 
Singular dei Verbumi. F»r Enteret ipridU Cr. 369 Tan der 
heiierinnen wart gesant dem lielier baden il lohant, die im 
iahte leide mfire, we au* dem Rdattmatte erhellt, daai nütt dtr 
mprI« Fall mamnehmen iil. Zu vergleichen lind noch folgende 
SuUeu! Cr. 361 dni dich mtn 0gen I eriach. Auch Cr. 1671 
li>(l die Handiehrift Acbeioyden ongen stitnt, «(U beitubthalten 
ül. Anders lind vati Sleßen auftufasien, Cr. 1661 vil ongen 
«ich an ir venneit. 2026 hnapen vi! gereden quam. Für die 
Auffasiung iei Pivrat tpreehen aber auch ein paar Stellen. CV. 
1062 dd wir an de»em rtche itwer fardnen Srst intrEoc, wo die 
Aenderung in ich ebetuo leicht all unbedacht irdre. 1954 des ko- 
nc(r(^9 wifen (räch der man, dem at zo rehte geervet wart. 2686 
(t»i inohte wegen van ritten hant id ungeväge ilege betant. 
4343 Ai den scheiden wart gesogen ir beider »wert M nüwra 
hol, m iwerl tria den scheiden doch wol PluraUt ül.- leie audt 
3524) 4lr wart geznct menllchen ir beider swert äf nflwen hai. 
Nirhti beiteiien kann Crane 4209 cleiore mtlen viere dar bringet 
uns bin üf daE feit, tteil bringet ehenio gut niederdeuticher Plural 
teiii kann. Dai untgekehrle, der Singular det Subjectt und Kural 
des Pridifuiti, begegnet auiier bei Collecttten nicht; denn Demant. 

ein icarlacben von Engelant stn ir reidecleii genant. 339 
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brün fcarlachen ein rtche want solen ir hovecleider stn. 332 
iz sol ein bid gewant ir reitecleider Bin genant. Crane 1761 
wer da fnrsten w6rn genant. 2230 ein zohowen scharlaken 
want wdren dar de cleider stn gehören nicht hierher, 

91. 92. her vörte sie dan nod hat sie noch der jnnge yorste 
Ddmantin. Diese Ankündigung des Begriffes durch das torausge- 
schsckie Persont^pronomen , von der ich in der Anmerkung iu 
Strickers Karl 4124 gesprochen habe^ findet sich auch bei Berthold 
häufig. Denumt. 293 her gaf in sunderltche den besten ndch ir 
werdicheit. 342 sie solden werden al volbrdht de cleit. Crane 
338 jö hat her genomen den 66% Crane. 348 hat her aldas vrö 
den (so lies statt yrdden^ ddt der junge an wibes dfnste genomen. 
570 ich hdn sie alle dr6 gesto die jungen kemerftre. 1098 
swdr h6 sie hatte bekant der rtche koninc gemeit. 1180 her 
begnnde in Brüchen intfün den fursten jnnc üz Qsterlant. 1386 
swat (so!) ir im 6re hdt getan Crancn dem jungen hören min. 
1610 wie her dar dat vöder bant Gayol. 1824 sie sal noch un- 
gestummelt sin die koningln. 1999 sie begunden im alles lobes 
jto dem nnverzageden Assundin. 2258 se sAten neder üf den 
piftn de Torsten al gellche. ebenso noch Cr. 2270. 2730. 2786. 
3022. 3177. 3524. 4410. 4681. 4849. 4862. 4898. Darif. 116. im 
QeniÜv Cr, 3249 dat m<)z die amle sin des wcrdes Y<)ren. Dem, 
143 stn leit dat möz ich nmmer clagen des werden ritters hö- 
gemdt Der umgekehrte Fall, die Wiederholutig . des Pronomens 
nach dem Substantivum, Crane 1632 Crane die yalsches eine 
hömllchen zoach her an sin cleit. 2160 de schdne Acheloyde 
cldr an ir panlun wart s6 gebrdht. und ebenso iiocA Cr,* 2675. 
2724. 2728. 3145. 3414. 3654. 3770. 4160. 4534. 

157. mir jage| herze nnde sin, -ähnlich Crane 3108 dd jagede 
mich das herze min. vgl Porst«. 391, 21 sin zaht in dar zno 
jagete. Cr. 176. 

170. Derselbe Vers wird wiederhoU Crane 1699. Das Wort 
edelicheit noch im Dem. 229. Die im mhd. Wörterbuch 1, 9 odf'- 
amgeseiiie Bildung edelec, edelich y>ird hier bestätigt. 

194. sie weiten helpcn mich vurtreven. helfen mit dem 
ÄecusaUü und Participium steht hier^ wie sonst heizen u. s. lo. 

203. vdn ist schwerlich richtig, wahrscheinli^ h&n. 

212. dö qndmen de gene al zohant. Nahe läge degene, aber 
de gene ist bei Berthold häufig (degen hai er nur einmalj Crane 
4756) : wie hur ohne folgenden Relativsatz de jene Cr, 139. der 
gene 3042. 3364. Mit folgendem Relatiwm den genen die Cr. 
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857. de jene de 2092. Zu vergleichen ist auch jenege Cr. 3257. 
Es scheint dieser Gebrauch des Wortes dem eigentlichen Mittelhoch- 
deutsch fremd. Vgl, Herhort Anm. sii 6460 und die im mhd, 
Wörterb, /, 771 citierten Stellen, 

230. geizen für ergetzen. Die Weglassung der Präposition 
ist dem Niederdeutschen eigen, das die umusammengesetUen Verba 
liebt, üeber ge vergleiche Anm. »fi Crane 4463. 

309. du hast dem conege lange bt gewesen, hftn ab Hilfs- 
verbum findet sich^ abweichend vom mhd. Gebrauche^ ebenso nodi 
bei wesen Crane 860 hftt gewesen, varn hat auch im Hochdeut- 
schen sowohl haben als sein: bei Berthold Cr. 2752 ich hdn varen, 
dagegen 4555 was gevarn. s. W. Grimms Anm. ». Gr. Ruod. 
fi*, 20. 

337. Waz man fiz ir cameren sneit? miist als Frage aufge- 
fasst werden^ wie sie öfter begegnen^ um die Lebendigheit der Rede 
tu erhöhen. Cr, 1566 wer dar nAch wtve love ranc ? vil manech 
ind durch ir gröte. 



Crane. 



1. Mit ahtUuAom Bilde wenn oiieA verschiedenem Oeituütm 
wie Wolfram seinen Panival beginnt Berthold den jCrane, Aber 
die sio6ff0 Zeih ist verdorben: tdk mOehie lesen hAt de tiiht dar 
b! er stat, Seo die Treue ihr Haus aufgesMägen^ hat die Zux^ 
da neben ihre Wohnung,' Treue und Zucht sind in der Thai die 
beiden Begriffe, auf die Berihold das meüte OewidU legt. Sein 
Crane ist im Chrunde Nichts als ein Lied von der Treue, die durdk 
Assundin und Gayol vertreten ist. 

3. 4. MuUer vermuthet eine Verderbniss ,des Testes. Ich gtaube 
indess nieht^ dass eine sokhe hier amiunehmen ist. Dass der Dieh- 
ter selbst die iMilarheit seines Bildes erkanniey gekt aus dem fei- 
genden ich meine hervor (s. Anm* »u b). Der Sinn ist klar: 
'Demmth und Barmherzigkeit sind das Kleid des MUdeuy' aher das 
BUd ist undeutUeh. 

5. ich meine an menschen \ive. ich meine ist etne bei Ber- 
thold sehr häufige Wendung, die er dann gebraucht^ wenn er einen 
vorhergehenden dunklen Ausdruck oder eine falsch su verstehende 
Beiiekung deutUeh machen will. VgL Crom 1120. 1264. 1493. 
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ä6 her des konei^efl komst Ternam, ich meine deii konec van 
Spaiger lant 1560. vil manech unreirsa^ter man, ich meine 
den konee van Engelaut 1616. van den riehen beiden, ich 
meine den keiter ind Assnndtn 2001. 2345. dal vorsagede im 
al de werde man, ich meine den 'milden Agsnndtn 2513. 2671. 
2675. ind nam dat hüs in die bant, ich meine dat dar die sedech 
an ttnnt 3341. 8411. Darif, 38. 156. — an menschen Itve von 
W. Müller (vaierländ. Archiv 1841, IS. 430; rieküg erklärt Hm 
flnenJcA/tcAen Lehen»" 

6. ^möge nun Mann oder Weib der milde sein,* 

20. de ir 16re hdnl gelart S£m ihre (nämlich der Untreue) 
Lehre durch Lehren weiier verbreiiet haben,' 

37. Bn für das gewöhnHohe in sehr häufig bei BerAMj sowohl 
bei temporären als bei localen Bestimmungen^ mit dem Dativ wie mü 
dem Accusativ, an einer schein Cr, 442. an afner piain 757. 
an manegem konincrlche 627. an dem lande 913. an Uwe lant 
1055. an desem rlche 1062. an des keisers lant 1126. und 
ebenso an allen mtnen dagen 547. an vrdlfchem gebore 1029. 
ir cleit dar ane sie reit 1332. Vgl noch 1180. 1479. 1621. 1850. 
2359. 2384 2421. 2434. 2440. 2457. 2573. 2661. 2680. 2691. 
2750. 2769. 2840. 2845. 2878. 2883. 3209. 3250. 3257. 3268. 
3493. 3643. 3644. 3834. 3841. 4010. 4042. 4183. 4201. 4207. 
4377. 4640. 4723. 4787. 4848. Darif, 81. 131. 214. 221. 244. 
245. Demant, 76. 

51. wtsete : prtsete. Den gleitenden Reim hat Berthold 
sonst nirgends y auch wo dieselben Worte wie hier reimen nichty 
prtste : bewtste 955. : irwtste 1251. wtsten : gepHsten 411. 
: prtsten 2267. misprtste : gewiste 4830, daher auch hier wtste : 
pilste SU lesen sein wird. 

64. dat w6re wol geltch ein pant gein tüsenl marc von 
golde. In allen Rittergediehten ist sehr häufig vom Pfandlösen die 
Rede, Auch bei Berthold kommt es öfters vor, Cr. 2711 das w6re 
ein pant wfrrltche jegen manegen fnrsien rtche. 3119 dat wftre 
da jegen niht ein pant, und mit Msen Cr, 554 ich wil im Idsen 
also die pant. 848 swdr hie mt Msen h6t die pant. 1934 mösen 
lösen dwe pant. 2060 ddr mehten lösen wol ir pant 4571 dar 
mede löset Awe pant. 

70. gegen den keiser. gegen teird bei Berthold ebenso wol 
mü dem Aecusativ als mit dem Dativ verbunden. Zwar kann bei 
den Verwechslung mit dem stattfinden und der Dativ gemeint sein^ 
aber beweisend ist im Reim jach jegen mich 450. gein sie 827. 
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jegen den keiser, 1569. ffcgeo de ^Yentotunt 2007. gegec den 
mitten dach 2208. jegen manegen fnnten 2712. jegen die sinne 
jach 3013. jegen dich gestreit 3088. swert g^n dich ge%6clk 
3091. ebenso «odb 3329. 3661. 4071. 4170. 4171. 4490. Darif. 
181. 183. 190. MHd ingegen Crane 2862. 

98. sint, diese Form itt bei BerihoU die gewöknUdiey 9gl. 362. 
378. 726. 878. 958. 1808 «. $. w. stt begegnet weder in noch 
ausser Renne. 

117. ich weit, über diese epische Formet 9gk Haupiy Zeüsehr. 
3, 187. und Crane 2293. 3292. 

126. dat ir anker werden wtp b6 balde an ir herze quam. 
Dies BUd^ das noch rrone 2173 gebrauche ist de beten irs herzen 
anker dar geachoEzen an de maget clftr, soheint Berthold eigen- 
tOmlioh. 

152. d noch getrüwe herze tut. Diese Wendung^ in der des 
Dichters Subjeetimtät hervortritt, begegnet öfters, Cr» 258 so noch 
des yalschen herze düt. 633 sd noch manech dorch yroide ddt. 
4388 die noch tu manegem helfe döt. 4525 sd noch frnnt den 
frnnden sol. Vgl auch 1309 aU die frunde döt. 2687 n&ch des 
getrüwen herzen art. 

175. Den Rath ihrer Mutier^ mit keinem Manne aüein zu re- 
den, erwähnt AchiUe nochmals 1703 /f. 

176. dat mir von mannes gröze jaget, wie hier mir für mich 
steht, so auch in der oben angeführten Stelle Demant. 157 mir ja- 
get herze unde sin, wiewohl man es dort als Dativ nehmen könnte. 
Aber die Verwechslung ist häufig, Crane 177. 181. 2417. 4596. 
Darif, 124. Umgekehrt steht mich für mir, Demant, 166 heiz 
min wapen bringen mich, im Reime. Darif, 141. 230. 233. 
Jfem, 25. 87. 

187. haget für behaget habe ich aus meirisdten RücksidUen 
gesckrieben. Die niederdeuitsdie Sprache Hebt Simpleoe statt des 
Composüums, Ebenso hagede Cr. 201^3970. behagen steht 4221, 
wo hagen auch gefälliger wäre, 

190. dat ungewin, als Neutrum ebenso 2614. 

203. der manech üf sfner vart verswant. QebräuMich ist 
sonst nur swenden, verswenden in diesem Sinne, nicht das starke 
Verbum swinden, verswinden, verswant steht demna^ für das 
übliche wart geswant. Vgl Cr, 1498 so vil der spere vor ime 
verswant. 1897 stn starke rdr üf mir verswant. 3020 ir beider 
sper so gar verswant. 3457 stn sUrke aper s6 gar verawant. 
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Dmeken h»i BertkM dm% gewökmUekiH Au$irw^ Cr. 254. 962. 
2089. 2718. Demani. 108. 

206. eiwa ich hAn sin gröse werdicheit? 

228. ein Iiiagende ii<)t, Pars. 797, 3 klagendio ndt. Vgl 
Gramm, 4, 65. ^Eine Noth die »u beklagen liL' Zu düeem Qe- 
hrmudU des Particip. Präe, $ind aus BerthM folgende Stellen s« 
9erji^eteken: Cr. 1680 der clagende dach. 1907 clagende leit. 
{vgl. clagellche leit 2076.) de Iilagende dach 2874. min da- 
fende leit 8681. ein clagender dach 3875. und ebenso ahter- 
elagende leit Cr. 1780. 1814. 3713. ahterclagende ndt 3800. 
ihrif. 199, wmü m vergleicken üt ahterclagen Cr. 2906. A^ 
was amdere aber doch verwandt ist körnender vart Cr. 2767. 3461. 

239. rHigede ime der ni6re. Die Vertauschung des DaHes 
mü dem AecusaHv haben wir sdton bei mir immI mich (tu Cr» 116) 
bemerkt. Hier folgen noch einige weitere Beispiele, ime bat 4537. 
dem jangen Terdrdt 816. das ime der stnnde nie yerdröt 3328. 
xohant dem konege des yerdrdt 4527. (v^. 3154. 3874). l^t 
im 2973. im strtdes erwem 3500. Idnet manegen man 4876. 
Bbenso werden bei den Präpositionen die Casus vertausdU. des 
ir an dem Torsten gert Darif. 241. ob ein feit Cr. 82f . drdck 
Tur dem keiser hin Cr. 478. 520. vur im dragen 765. dagegen 
vur die keiserinnen gAn 472. var, den konine drdch 794. ich 
wil Tor im geweldich 0tn (an seiner Stelle) 2481. fant üf ei- 
nen plAn 4056. her gaf dftr manegem wedorgelt • . Ikf dac feit 
1550. wart üf dem riehen siege getin 4401. Hierher gAlht 
«imA die Verwechehmg von dem und den, den trüwen werden 
man gekande Cr. 110. und dem für den. 8. Anm. %u 4219. 

289. ddr manieh wtbe gros irwarf, vgl. 1532 durch gr6z der 
minnencifchen wlf. 1566 wer ddr nach wtre fove ranc? tiI 
manech iad durch ir gröte. Par%. 8, 11. 349, 4. 

322. des inwert noch niht getan, derselbe Vers bei Antwort 
Worten öfters tciederholt. 2438. 2450. 2834. 3747. 3821. 

328. yerlustllcher dach, ebenso 274. ein verlustitch dach 
3307. Nachahmung von Wolfr. Wilkh. li, 8 ein flüstecitcher tac 
erschein. 

356. bot sich dar neder, vgl. sich jegen im bot* 1472. sich 
üf die ydze bot 2596. 

391. ich han gezornet mich, reflexiv nur an dieser Stelle^ 
oAne. sich Cr. 2328 der keiser zornte. 

436. das sie genesen sal ir leben, für genesen in der Be- 

14 
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dmtiung *gmieun modbeii' uf mtr kein weiteres Beispiel hekamU. 
Auch hier ist vielleickt genasen si» schreiben, 

441. so stme knehte halo, vgl swer gftye zo im gerechte 
2291. dd ich orlof z6 im niim 2620. 0wer s6 im sOchet sfn 
onheil 3183. 

461. snnder wän, eine häufige den Vers ausfüllende Redens^ 
Art, gewöhnlich im Reime, b'21. 760. 802. 860. 1872. 3229. 3259. 
4239. 4529. 4708. 4813. 4861. .46er auch in andern Verhindunr- 
gen steht sunder, wo »um Theil die gewöhnliche mhd, Sprache ftne 
variieht. sunder danc 739. snnder wer 1666. sunder wtf 1739. 
sunder dranc 3755. sunder alle missewende 4905. sunder hai 
3107. 4523. Idzen sunder haz 4870. Als Adverbium snnder die 
konegin eine 4521. 

471. werdet dir die schale gedftn ^gegeben, su Theil,' ebemo 
759 die ime die kemerer heten gedän. 

477. Die gann gleiche Wiederholung eines Verses begegnet oft 
bei Berthold, Sie entspricht der Reimarmul des Dichters. Ich führe 
einige Beispiele an. 477 = 519; 457-58 = 489 - 90«, 
487 = 494; 478 = 520; 889 = 973; 1010 = 1946; 414 = 
1096. 1162; 1284 = 1348. 1642. 4058; 1414 = 1494; 2048 = 
2263. 

483. als iz was gewant, dieselbe Ausdrucksweise häufig, als ir 
was gewant 4252. A6 iz im 9\s6 was gewant 1373. iz ist mir 
also gewant 2826. iz- inist mir noch niht so gewant 4304. als 
iz im zo rroiden was gewant 1994. so it ir zo sorgen was ge- 
want 2412. so it in zo yroweden was gewant 26QQ. so in zo 
Trowedtn was gewant 4451. so ir daz zo yroweden was ge- 
want 4585. Vgl, auch wiez umbe irn yater w6re gewant 270. 

581. ind loyeden got yil manich munt; Colhctioa wie hier 
mit dem Plural verbunden noch 1467. 165^ 2216. 2432. 3895. 
4073. 4098. 4195. 

611. geÜch : minnencltch ein auch bei den besten Dichtem er- 
laubter Reim, ebenso genendencltchen : hertltchen 3514« üner- 
erlaubt dagegen ist w^rltche : geltche 1293. sicherliche : gemein- 
Itche 1605. 

646* sogen. Berthold hat %wei Formen dieses Wortes^ sogen 

utid sege, letzteres häufiger, wenigstens nach C, sege ist durdk 

* 

den Reim: missedege 3303 gesichert; aber auch segen : bewegen 
2426. sege findet sich ausser Reim noch 3066. 3298. 3404, und 
unsege 2316. 3308. 4175. 2856. 3263. 3290. 3495. 
660. lof als MascuHnum^ ebenso 726. Darif. 83. 
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718. grdse oli FemMMm ickeini ^kr nüder^ und mOM^- 
»ehen Mtmdart eigen. Wakrseheinkch ist auch grdte 3173. 4093 
Singuhr. 8, die Anmerhung »u Siriekers Karl 4988. 

715. hat ir vernomeD, ein uemlich üherßüssiger Beieai»^ ge- 
tpähnh^ «m des Reimes triUen. Ebenso hat ir das vernomen 
610. 780, 1847. 3400. GleiMedeutend ist wat ich üch aagen 
sol 1794. 

716. ffekomen sUM können set%t die Handschrift C gewöhnheh, 
/cA habe es da wo es das Yersmass gestattete stehen iasseup sonst 
in komen gebessert, bin gekomen 788. 969. 1176; dagegen 840. 
1075. 3789. 4269. 4400. 4495. 4857. Zu vergleichen üt brftht 
3838, u>o die Hs, gebracht liest: bräht steht auch Darif. 11. 

733. dna, niederdeutsi^ Form für sus, das aber auch s. B. 
Cr. 801. 9939 eorkommt. Ebenso 995. 2918. 2925. 3750. 4706. 
Demant. 131; auch aldos Cr. 348. 3^1. 4690. 

754. atne gendt, d4e VerkürMtng des Plurals im Reme bei 
demselben Worte noch 1110. 3603. 

762 dat nftmen sie rur ein heil, ebenso daz solt ir nemen 
vnr grds gfit 1391. dat sal s6 nemen vnr ein heil 4567. vgl 3889. 

773. alles 'beständig, immer^ UberaU,' gleichbedeutend dem pro*- 
ven»ai. ades. Ebenso 1346. Häufiger üt allet 782, 1744. 2998. 
3762. 4829» Lesarten su 2458. 

793. mit sptse ind der geik6ch ^und vwar ihrer genug.* Ebenso 
grdse siege ind der gendch 2583. grdse stede ind der ^1 4776. 

814. verdriesen mit dem Dativ^ s. Amn. tu 239. 

828. dat sie an üch fanden wedergelt: die Stellen die das 
mhd. Wörterbuch 1, 524 anführt scheinen diesen Ausdruck den 
msiteldeutschen Gegenden hauptsächlich atuuweisen. Berthold hat 
ihn häufig: mit bringen Cr. 1184 her brähte der vtnde weder- 
gelt. 1198 her brfthte wol ein wedergelt. 1519 brähte dem 
koaege wedergell. 2741 wedergclt dem beiden brähte. 3884 
üch bringet wedergeldes wer. 4802 dem wolde ich brengen 
wedergelt, mit geben: her gaf dar manegem wedergelt 1549. 
den Ttnden geyen wedergelt 1965. mit swerden geven weder- 
gelt 2773. eder ich gebe im wedergelt 2917. mit tun: mit 
hurte wart geddn dem yromeden dür ein wedergelt 3053. mit 
entfün: das wedergelt untfönc Darif 144. ohne Verbum, mit üf: 
wart anger inde feit bedecket üf ein wedergelt 1173. gezimdrt 
üf ein wedergelt 3448. ein wedergelt wart im bekant 1492. 
Auch das einfache gelt wird so gebraucht^ gewdpent durch der 
Hinnen gelt 1410. hoTdm dorch der Minnen gelt 2283. Aehn- 

14 ♦ 
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Kek «fff wederpanl: ber Ost Itbte ein wederpant 1826. Iier in- 
fiadet Bii»Bier wederpant an Btrttfi 2904. ader h^ sal iiaven ein 
wederpant 2913. das wftre wol ein wederpant 1894* den (den 
Schau) hielt ich üf ein wederpant 4800. 

847. atn marachalc b6 was ich genant. Diese Wiederhehm§ 
dmrdk »6 üt bei Beriketd kdufy. Gayol s^ was is genant 871. 
Gayol so bin ich genant 906. sin ritter sd bin ich genant 3790. 
Crane e6 bin ich genant 4182. Zw vergleieken i$$ die Wiederho- 
hmjf von der: ein koninc der h6i Pandochtn 1865. eon das: stn 
soeben üf mich das was stn ger 1914. sSn wftfencleit das sdcb 
der werde an stnen Itf 3355. des werdes res dat hW dftr ddt 
3523. din mnndeltn das sal mtne helfe stn 3553. mtnes jungen 
h^ren heil dat ist komen 3985. eon die : Acheloyden engen elfir 
die sftgen 4438. manich kemeltn die worden gesant 4749. sil- 
▼er ind stden gewant die trdgen se 4751. Daher wird auch 3688. 
3589 Bu schreiben sein wan ein der gesellen mtn der yerlds den 
sedich sin. Ein ähnUdier Oebramch eon »6 ist auch al nmbe ind 
nmbe sd stdnt dftr 1731. 

885. wdrltchen (: rieben). iVe6efi der Form Itch, die auch 
lieh bei BerAold Imilef, ha$ er die klingenden Formen Itche und 
liehen, ersUre bei Weiiem häufiger. Durch den Reim gesichert Ml 
üchen an folgenden Stellen, suhtencllchen : rieben 1659. 2305w 
liefltchen : riehen 1853. riehen : mildichltchen 2285. : Yrdllcben 
2537. 3158. 4006. : genendencltchen 2729. 3032. 3912. : snndei- 
liehen 3024. : snelllchen 3504. : menlichen 3524. : firltcben 
4252. : geweldencltcben 4352. : minnenclfchen 4422. : wel- 
dencKchen 4680. : weldichllchen D^nant. 80. : costichltchen 337. 

901. Die Einschiebung inde sprach mitten tu die Rede wie 
hier ist mir sonst nicht eorgdtommen. 

943. Ton eime ^oste, als Mascui. begegnet- der ^ost noch 
1900 von rolme tjoste, als Femin. häufiger 1471. 1474. 1488 

11. S. 10. 

944. spilter, ebenso 1499 j dagegen Splitter 2931. 3021. 

947. dd im dat sper die wnnde spranc. spranc = sprancte 
^^^ringen machte.'' Diesem Oebrauehe kann ich nur das oben s. 
436 bemerkte genesen eergUichen. 

958. stnre, so käufig neben stner, egl 1676. 2706. 2763. 4685. 
4687 ; ebenso minre 962. 989. 1047. 1740. 3826. 3882. schönre 
4107. cleinre 4209. 

1001. das st ücb alles loves g6t der Ach mit engen ane 
s6t. Die Besserung h6 /Ur st ist anndimbar^ aber nidU notkw e n 
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i^; denn gH kann niederdeuiBeher Phtml für jehent iein: mmA 
du Beziehung von iler (quicnnqne, leickier wäre swer) auf den 
Phnrai wl wu geiMUn» 

1042. ich brenge üch deo fvraten vromen. Da9 iekmaek 
ßmUerie AdjeeUm naekgeseM üi bei BerikM häufig, die ritler 
fromeo 1354. die h^ren fromen 1337. 1362. 2678. mit »ane- 
fem stolscn ritter fromen 1443. dnrch manegen forsten ind rit* 
ler fromen 1817. de sw6 Torsten Tromen 2498. vroawen inde 
ritter Tromen 3652. Tur dem konine vromen 4545. Ton dem 
jungen Torsten Tromen Darif, 186. den werden forsten riehen 
Cr, 1854. die koninginnen riehen 2538. mit maneger Trowen 
riehen 4255. van maneger maget jungen 3907. 4741. Aber and^ 
nnfeetiert mit ritlem nngezalt 1867. van starken riehen siegen 
grtH 8093. mit starken siegen gr6s 3385 «. t. tp, 

1054. wilkome oder willekome schreibt C tmeier. Ick kabe 
die Farm beibekidien^ weit sie durck den Reim loeiui mufk mckl 
bestätigt dodk auck nickt widerlegt wird. 

1152. riehe ind nngeswaehet> ebenso Tan rieheit nngeswachet 
8227. mit rieheit nngeswachet ihnrif. 6. 

1218. dai is ubir ul dai feit irhal, Inreim. IiA bemerke »ooft 
dai sin unsalde walde 241. man : kan 831. al : irhal 2564. 

1240. kostencllchen. Die Bildungen in encitch mW nameni" 
kek iuC überwiegend, minneneltch 198. 226. 232. 267. 460. 482. 
501. 592. 614. 1733. 1989 «. s. w. innencltche 387. tnhtencit- 
eben 424. 540. 1009. 1067. 1256. 1332. Enhtencitch 3174. 4550. 
snhtencliche 455. 577. 949. 1266. 2071. zahtenellchen 1659. 
1837. 1845. 2105. 2305. 2308. 3280. 3425. 3597. 3680. 3830. 
3857. 4507. geiuhtenclfch 4102. 4547. 4720. gesnhtencltciien 
3472. 4257. kostencltche 608. 2192. 1270. 1330. 1482. 3848. 
4499. 2683. willencltchen 761. 3832. willenclfche 849. wil- 
leneltch 4597. weldencttche 1084. 4683. genendencltche 1522. 
genendenoltchen 2729. 3032. 3912. wannencltche 4167. Tolleuc- 
liehen 2575 ToUencltche 3131. flohtencllche 2867. flohtene- 
llchen 3003. geweldencUchen 4349. 4354. Dagegen vergleicke 
man minnecllch 3599. geweldichllche Darif. 98. costichllche 
262. nendichllehe 136. 165. sogentllche Demaat. 214. zohtUch, 
meist des Metrums wegen, Cr. 714. 3675. Wie kier eine dopp^te 
Form in enc und ec amunekmen ist (oder ine, ic^, so auck bei ko» 
nincy koninginne : daker kabe ick nat^ Bedürfniss des Verses 
bald koninc koningiu bald konec konegin geschrieben. 

1247. ein brün samit wolkenTiir dar üfe nam men rieheit 




war. DitMt FoTMuteOiaf eAm Btgnffkt att die Sfiltt ie» SalMi 
in bti oOm Diekttnt kdtaji;. BtüpitU «u dtm Stridor t. Sari 
Anm. *¥ 7569. Cr. 1601 AgorlDI ind Agorlln den wftre der prli 
dft bekuiL 3495 v«a Oaterrtche Agorltn tnd Stare der geselle 
fSfl orlof wart tob in genomen. 3793 deie dniiuneii kiadeltm 
dal «e flcfa her hAot gefdri. 4014 dB maget d« mir heldet bl 
ir soll im sagen dat ifi it. 4084 iln heim inde iln ichilt dar 
ist mit nverdea fif geipilt. 4448 die junge iwine hdchgebom 
■d lange wai geweit ir itrtt. 

1267. bt ein lAtoT wauer dftr. bl mit dem Aeau. ül fati 
muiMimUch miUtl- «auf mtderdeubiA. waf kgmen bl die dahler 
atn 1435. brlhte Cranen bt Acheloydeu 1963> brUte b! de 
edelen Trowen riche 1996. men ■atte dat ichdae megetln bl ein 
ander jnncvroweltn 3125. wit geaetien bl ein ICkter waiier 
cltr 3648. trat bl die achdaeB Acheloyden clftr 4548. trat bt 
Achaten 455Ö. Audi itn giellen wAra dar bl im komen 1590 
gehärt wal hierlttr, 

1312. die riehen jungen werden rroinen. Oit Ankihifv»$ 
iü$tr ÄijtetieOf o-utK oAne MfcnlUci StAtlaMivmm, Udit BtrAM 
(sfcr. dd qoämeD rtehe werde (ronen 1233. die werden fro- 
nen 1816. 4657. van den werden fromen 3451. die jungen 
Trenen 8730. die iwine riehen vromen S330. die jnngen li- 
ehen 4008. dem atolten jungen riehen 4425. die jnage iwbie 
bdcbgebom 4443. Tan den liehen werden Tronen 4643. Mit 
Btiftigtmg ätta StUittmUivumi dem itolien jungen Ihrften rieh 
4449. die «tolaen werden ritter vromen 4501. deu werdea 
riltei (romeq 3769. %!. atiek ir werde keninc jnne gemeit 2824. 

1344. ir lorgeu deü, citnw alnre vroiden en deil 958. itrl- 
dei deil 3185. 3195. 3560. 3686. 3797. 2996. der eventftre deil 
3137. atnei prlie« teil Darif. 2l7. 

1455. nu dede der milde Afiandln alni getrAwen keraen 
Bi^i'iti, iH«fci atn geirUwes herie. tbemo her dede im (olhet maa- 
heit «chln 3786. al sdher manheit acUn der junge dßt 3731. 
DagtgtH üch ddt ir ein die manheit lebtn 3873. V^. ir htt aA 
menllchen achln began 2315. 

1474. die ^oat Itrde im de« dädea ptn, mtl dem Datim atauo 
>tn mdt der Ifirt im sorgen ptn 3973. Dagegen die vart seit ir 
lie leren 3569. 

1485. wol bekant wie dai froHtÖf. connn 1 

1193. ein wedergelt wart im bekaat. bekant in iitMm 
Sinnt Seord m ThtH' wl mm Weifrum enüdmt. Ick Helle hier 
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die BoUreü^en Beispißie stwmnmen. 1) bekant werden oder We- 
sen, a) «Oft Sacken. dventAre. dventfire : die wart dem ri- 
ehen dftr bekant 2721. w6r ^venture mir bekant 4618. dar isl 
mir bekant dyentüre Darif, 208. bnrge : ir werdent bnrge inde 
lant mit willen al Ton mir bekant Cr. 2525. dre: dar von im 
6re was bekant 2551. dft van üch 6re wert bekant 4419. heil: 
Unheil wart im van den spern bekant 3168. klage: das im 
ahterclage wert bekant 2657. koninert che : wart dem wer- 
den weder bekant dat konincrtche 4690. lant s. bürge, teil. 
or1of:der orlof m<)se in stn bekant 3618. pellel : manich 
füre pellel breit . . wart bekant 1428 (gesehen), prts : swem 
ddr prts wert bekant 918. den w6re der prts da bekant 1605. 
üch ist der hdgste prts bekant 3571. wat prtses w6re mir be- 
kant 4361. sd wert üch prts bekant 4797. rtcheit: dem 
was rtcheit bekant. 1446. an der was rtcheit vil bekant 2226. 
du ir rtcheit wert bekant 3995. scheiden : dd ir stn scheiden 
wart bekant (im eigenUieken Sinne) 648. sege : wert aber der 
sege dir bekant 8298. wart bekant der sege 3403. mir wert 
nnsege bekant 2852. dat dir nnsege wert bekant 3290. dat 
üch nnsege wert bekant 3308. siege: dat mohte wesen . . sd 
nngevOge siege bekant 2585. sorge : wert mir sorge alhte 
bekant 1829. strtt : sd wirt üf Cranen strtt bekant 3547. wert 
im der drste strtt bekact 3883. yan dem borggr^ben wart be- 
kant . . . strtdes not 4379.' strüchen : dem ritter strüchen 
wart bekant 3456. in beiden strüchen wart bekant 3377. d e i 1 : 
min lant üch uummer deil wert bekant 1790. ddfe : dar' im 
die ddfe wert bekant 1044. ddt : enwert mir niht der döt be^ 
kant 2422. eim rosse was der döt bekant 2931. trüwe : dar 
mt trüwe ist bekant 996. den was die tr6we gar bekant 4900. 
▼ olge : des wert yolge im bekant 2304. yroide : dar yan 
im yroide wart bekant 444. wdrheit : dö ir die warheit wart 
bekant 1574. weinen: wart bekant Dem. 129. werdicheit: an 
dir ist werdicheit bekant 396. ddr wart im werdicheit bekant 2662. 
des wart im werdicheit bekant 4853. wtchen : ein wichen 
wart bekant (geschah) 1594. wtsheit: of üch wtsheit w^re 
bekant 1812. zorn: du yan wart im cam bekant 4347. In 

9 

vielen der angeführten Beispiele heisst es nur so viel als ^geschehen.' 
Seltener h) von Personen, dd in de konegin wart bekant (als 
sie sie sahen) 3645. der jnnge furste wart im bekant (er er- 
' kannte ihn) 4017. ddr wert üch üwer yater bekant (ihr findet 
ihn) 4051. dft s6 uns sint bekant 4207. da üch de maget wert 
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becul Darif. 932. liä bl die furste wart bekant (wkmimt) 941. 
•6 wert ad dt wo! bekant 512. dftr ia Acheloyde was bekamt 
664. nf he aiir w^re bekant (ttenn ich ihn wübmU) 895. dl 
im der koninc w^r bekant 708. d4r in der konine was bekant 
164&. - 2) bekant tun. a) ok«e besimmte» Objeei Cr. 25. 84. 
2882. 3609. 1768 «. s. w. b) mdi OhjecU d) emer Sacke. 
ATentfire : firentOre ddn ich üch bekant 3208. dienst : dfit 
iaie den dtnst min bekant 212. sach dem konege dtnst ddn be- 
kant 4578. erbe: dai erbe daa ir mir ddt bekant 3991. 
f rdt : Grane stne grölt im dede bekant 3173. helfe : dat ir 
uns helfe ddn bekant 2095. konincriche : he wolde im 
Itche ddn becant das conincrtcbe Darif, 95. k q r : detet ir mir 
den kor bekant 2828. krdne : wir dAn Ach weder bekant 
Awer krdnen ind das hnt 1059. hie ddn ich Ach weder be- 
kant Awer krdnen (»o!) lAde ind lant 1855. ich ddn ir ^Itchen 
deil bekant der krdnen 4565. lant: mtner lant ddn ich im 
Itchen deil bekant 2255. ddn bekant borf^e lant inde stede 2360. 
p r i s : ddn den armen pHs bekant 1961. dd dete men ir den prfs be- 
kant 2270. dede bekant grdsen pHs 2705. r ft t : ich tdn rAt bekant 
Dem, 189. rede : des dAn ich rede hie bekant 2245. rtcheit: 
dem dede her rfcheit bekant 4782. schade : die im schaden 
dede bekant 2883. schumfertAre: ich dede im schnmfertAre 
bekant 1863. sedech : den sedech ddn ich ir weder bekant 
3490. dede her mir den sedech bekant 3976. sege : dat ich 
lieh dd den sege bekant 3066. Sicherheit dede ich einem 
htr bekaot 2957. dede em Sicherheit bekant 3562. teil : ich 
ddn es ir glichen teil becant Darif, 101. doget: Awer doget 
ml ddn bekant Cr, 905. d d t : m!n sorn dAt Ach den ddt be- 
kant 1822. w Arbeit: die wArheit ddn ich Ach bekant 781. 
ich dd die wArheit Ach bekant 4039. wer : die were ddn ich 
Ach bekant 2835. stiides wer 4589. wort : Dem, 218. — ß) eimer 
PeraoH, swer mir noch dede bekant den forsten (mir ikn *ei$ie) 
883. — bekant wesen keis$t manchmal so vid aU 'gehören.' dat 
mir so rehte wAre bekant 910. ind silver dem koninge bekant 
(gehörig) 1222. swem die TOgel ist bekant (tMfäUt) 3234. oder 
es bedeutet ^geschehen (s, oben), das was des andern iages be- 
kant 1195. ein kreijArn wart dA bekant 1635. Ziemlich pleo- 
nattiach $teht e$ in folgenden Stellen, wo et »um Theü wd nur des 
JSieimes W4gen da ist : daa ^ber marschalc wAre bekant 1125. 1317. 
her wAre der rtchste ander den drAn bekant 1293. ein beiden 
WM der helt b^ant (?) 2713. daa (oberdeil) was von rdden 
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kelen bek«nl 9978. sie w6re wtf of magei bektot 3978. die 
dA h^re was bekant (hies$i war) 3399. ein cnrteis ist her be- 
kannt (er gut dafür) 3786. die an dem lande was bekant (?) 
8836. — 1>ekant wesen mit so. die mir so yroweden ist be- 
kant 3920. swat im so erre was bekant 4684. *- Mü ZuiolJt 
«tMes Adverhium$ : auch hier steht bekant %iemUeh überßüsng, ein 
brAn samft rtcl» bekant llOö. Aber viel häufiger in dietem Ge- 
brmtehe begegnet erkant. ein dAre sippeil rtch irkant 1333. do 
was Tan koste riche erkant 1940. uanicb role rtch irkant 2193. 
manegen lewen Heb irkant 2220. ran golde ein arm rieh er^ 
kant 2702. ein rdt samtt rtch irkant 4291. maneche rote rieh 
irkant 4502. ein lippeil dAre irkant 4514. yil manich rivAr 
dief erkant 1878. 

1502. das ros mit sporn nam, ebenso dAr worden ros mit 
sporn f^enomen 3913. dat ros die ritter mit sporen nam 4222. 
Andre Ausdrüche sind mit den sporn dwanc 1518. die ros mit 
sporn gerAret 3452. dd worden ros mit sporn gemant 3017. 
4339. daher ist auch 2722 gemant für gewant sw schreiben. 

1514. komste, die niederdeutsche Form für die hochdeutsche 
kunfte, ebenso 1560. 2987. 

1522. genendencltche ^muthig^ kühn' wm genenden. Die 
Handschrift schreibt genedencliche oder genendencliche. Vgl 
1539. 1563. 1584. 1596. 2730. 2735. 2782. 2869. 3027. 3035. 
3046. 3367. 3382. 3516. 3540. 3557. 3767. 3915. 4393. 4402. 
Die Form nendichllche findet sich Darif 136. 165. 

1523. boyen, niederdeutsche Form^ wie hoben 4524. 

1550. mit weinen soeben, vgl. w^nich soeben in ddr began 
3056. Jlftr ist der Ausdruck unklar» 

1591. mdte ^Begegnung' und speciell ^feindliche Begegnung^ 
Kampf,' wie schon in Hildebrandsliede s^non muotin und d6 mnotti, 
ein dem- niederdeutschen eigentümliches \Wort^ das wol mit muot, 
Kte Wackemagel will, »unächst nicht im Zusammenhange steht. 
Berthold hat es noch 3112. 3172. 

1592. grdte, ironisch vom Kampfe gebraiuchi (vgl. Anm. *u 
Strickers Karl 4988^, eine Beziehung, die merkwürdigerweise das 
mhd. W&rterbu^ gar nicht berührt, wiewohl sie nicht selten ist. 
jr grösen dat dön ich Ach kant 2724. tr sie ir grAs yerndmen 
3019. 

1609. intwichen dAden bekant, ebenso 1594 ein wichen wart 
bekant 1594. Vgl. noch 3549. 4382. Darif 150. 
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16X9. sdMUnfertikffe 0U§ mL dea«»6tort, pernio 279. 1863. 
3287. d88d. 4309. 

1647. vane aU Fernrnnrnm nur hier. 

1661. yU ovgen »ich aar ir verttnell. Schon W. Müller hat 
iu 2204 pers/licken Part, 71, 15 aUk glasl i^ bUeke iiiht Ter* 
meit : ein biBfez oug »ich dran vetsneit. Biete,, Stelle etimmt 
noch genauer »ii Wolff^m und bezeugt die Entlekinmf» 

1682. den köre hdn. köre aU MaeeuUnum bei BeriMd ge- 
wöhnlich, VgL um Trien kur 1749. delet ir mir den kor be* 
kant 2831. üt^beetimmi ist da» QeeohMu 175&. 

1694. ilf Bchaden ind gewin. Leicht Heee eich eckre^en ind 
tf f ewin, über die Wiederholung der PrOpoeitiim üt bei BerthM 
nicht Regel. Vgl 1710. 2081. 2147. 

1698. ahterrüwe clagen : clagen mit dem Accusatie noch 2145. 

1726. ich inveraam van wibe nt gr<)zer Schönheit noch van 
maget, sO mir d6 ^yentdre saget. Berthold liebt es wol atick in 
Wolframs Manier persönliche Bemerkungen einskustreuen. Ich will 
hier diu Betreffende iusammensleUen, Bewiehungen auf seine Quelle* 
Es ist schon in der Einleitung bemerkt uforden^ dass Berthold sich 
nie auf eine geschriebene QueUe beruft^ sondern nur auf die münd- 
liche Ueberlieferung, Herzog Johann 9on Braunschweig jach mir 
der wären mdre 35. (die b^^sen) dien gelöbent niht der m6re 
1273. ich bin wol M de m6re komen 2066. nu höret yremede 
m6re 2067. ind grtfen arer vnrbat zd des Valken m^re 3951. 
als mir saget de mdre 4518. ich hftn geret diz m6re 4870. 
Häufiger noch gebraucht er ^venture, id mir die dventOre saget 
735. 1328. 1600. 2669. mir ddt de ftventüre knnt 1998. uns 
düt de äyentüre künde (auch hier ist wol kimt »u lesen und die 
vorhergehende Zeile 9u bessern intstüiit yan ir werden frant^2164. 
a6 -mir z6 sagene steit die ^ventQre als ich hftn den slozzel noch 
niht üf geddn dftr duse dyentflre ein ende hat 2694. so mir die 
6 venture jach 3759. nn möze wir ein ende haven der ^ventdre 
3949. so mir die ^entür döt knnt 4281. de äventdre mir wi- 
set Darif. 124. als ml seit de äventüre 129. Oder bloss allge- 
meine Beziehung auf die Quelle, alae mm mir aaget vnr wlür 
Cr. 1160. als ich hdre sagen 1403. 2273. Besonders häufig wl 
ich yemam. als ich vemam 1186. 1452. 3049. als ich hftn yer* 
nomen 1432. 1466. 1589. 1720. 1980. 2055. 2065. 2299. 335& 
3761. 3768. als ich die wärheit hftn vernomen 1554. ich in- 
yemam van wibe 1726. ich ne bftn van sagene n^ vomomen 
1988. die ich hdn besnnder yan dem werden gar yeniomea4855. 



219 



Aglknlieh itt iefc weiz, wmmn Anm. «. 117 gdumdeli üL Sdkr 
AdM^^ weiMbI «M der Dichter tm seine Zukürer ntit der Fermel 
*i^ MOffe^ wobei er geieähtMek dit Wahrheit seiner /inwo^e tmd 
seiner Queüe durdt ein vur wAr bekräftigL ich sagel in w^r- 
Itche 18. dftt sage ich wr wAr 529. ich wil üch lagen das 
▼ar wir 1187. all e men mir laget vur wdr 1160. ich saget bt 
der wirheit mtn 1216. ich sage üch bt der wArheit mta 1438. 
als iefa die wArheit hAii yernemen 1554. ich wil üch w6rl!chen 
sagen 2582. die wArheit ich ftch sagen wil 2770. 4778. sd mir 
aö sagene steit 2684. ich sage üch w6rl!che 8610. dac wil ich 
üch sagen vur wür 4485. ich wil van dem Torsten sagen Darif, 
82. von DarifiRBte wii ich sagen 91. Auf die Wahrheit seiner 
Eriähhtng besieht er sich sf^ieh bei ErvMmmng seiner Queüe aö 
mir de würheit hat geseit ein yorste . . . üf den ich wol ge- 
cfthen kan 27 — 80. Auch ^ich rede braucht er. das rede ich 
w^rltche 1628. 2156. ich hdn geret dia m^re 4870. Andere 
Wendungen an die Zuhörer sind nn lidret yremede mAre 2067. 
nn wil ich üch wiazen lün 108a 1190. 2660. 8897. 448a 4675. 
nn wil ich in tun bekant 25. 2692. Subjectie ist auch die Wen^ 
düng ich meine (s, Crane, Anm, %u b). Aber am häufytten und 
an Utngeren Strien wendet sich BerthM gegen die Fahchen und 
ScUeehten* Gleich im Eingänge des Crane sagt er, dose Zudkt aus 
der Weit geschwunden sei, ÜMucht und Untreue »iehen jet»t pre- 
digend durch das Reich, Um der Böten wiUen- künt er seine Er^ 
eähhsng «6, und eersehweigt Manche» was er weisen Das Zelt des 
Königs von Ungern würde er besehre^en^ aber die Bösen glauben 
der Ereähhmg nicht ^1271 ff), spreche ieh des md dan gendch, 
des dühte die yalschen al ao yil 1890. des w^r. mir ao reden 
yil, wiste ieh, sd ich niht enwil, sagen Ulen lüden 4485. Ueber- 
haupt »eigt eieh ein Strebat na/ch Küne^ er eersehweigt absichtlich, 
müht immer mit der amegeeprochenen Besorgnise eor den Bösen^ 
sondern aus Furcht mehr ak gut ist seine EnUthlung auewudehnen. 
awie wol ich wiste ieh enwil niht gesagen die ilcheit 1448. 
mtn mnnt sal yerswtgen wol, of ich des bette künde sagt er bei 
Schilderung der HochMitnacht 2184. wat hülfe dat ich sagede 
yil . 2275. die rede worden üch zo lanc 4833. des würe mi 
CO vil getün, want ich ir weiz ein wunder 4655. ich wil von 
der rede Idn Dar, 78. Um der Neider willen muss er seine Rede 
Hheilen,' des mda mtn rede gedeilet s!n 1603. dorch dat 
se nüwe rede y6n, iö mdt min knnst gedeilet sin 2136. Damit 
ia eben das Vprkür%en der Er%ählyng gemein^. Namentlich 




*f«r« tri Ha BtdU, mo «■ >««• Dtmmnlm ennibit. Cr. 2138 Jf. 
IFifr mA«» dar«u Mtgleiek di* ilrl imd ffeiM, «dm n jetur 
Znl ffnUft gttM mtnk. Jfan «Imm ncft an ^ neUndkl at- 
«Mu Vf^igat Mud yrunlcn^c» SdUMcriMijiMi ,rnMf GtiitUtt, vie 
tit mi/iMjetuIaa iWoAI*nt gern tignt find. ')fkt lAnfe dai ABa 
ifaitn mfjjuik jn'»?' tpradten Jitte Krtliktr. Und midu gim* m 
üngmulttt det Dieklert maeku dütt RUg» iHntt erttai Wrrket tidt 
laut, dem im Crme bctiimt er tich d« lee er Gllegeidiat hatte m 
langt SdtiidmingeH tu verfallen m redtter Zeil uitd endet joeMn- 
Kch mit nhm U ginen Atufall gtgtn (cMc KrvNUr. (/(int;««« ül 
er mcht to ewjnMHMMM vom leinem Werke, litut er keine Beridt- 
tigungen »nKeeit : er tagt am Ende det Crone : tvtt alfA %tKM- 
oet wCre, An her nicli knnde berihten bax, dai wolde ich Ilsen 
■noder hu. 4BT1 Jf. 

ferlUcb Su^colmMI Irilt nie %mamgenehm in den FbrAr- 
gnmd, er neigt Mir moroJifofcen ActrneAlimj, sr mdkl aul einer 
gtitligen Idee (cm Qeiüil tu durdtdringen : la du Eiteckär/en der 
Treue alt der EeAte» Mannettvgaid, gleidt Mt BejUM und betondert 
M der icibiMii Stelle am Sdtluut 4874—67, «n die eiek ein from- 
met tMet anknt^ft, don Gatt de» Treuen tum Bimmelreidle ner- 
keife» mtge. Die Neigtmg ui lubjectiwtn Bewterkunge» vetfaket 
den Didtttr ei» paannU tu Veneedtdunge» der ipredtenden Per- 
toaen mit tidi lelbit. Crane lagl in einem Berid^e tu Falken ich 
»gel üch wSrltcbfl 3120 (iBie der Bickter leHil sit mmm Biirem 
oder Lutr»), im er dir kIh» nMlMle, und At*»mdia «Mtoriricfct 
lidt (1890) tn einer Betdtreitung von Kleidern dumk die von 
Bidtler öfter gemtuMe Bemerkung BprGche ich det sft du fe- 
nAch, dei d&lite die vilschen «1 lo vil. 

1782. dohter mtn ich wil Heb vorgfio, mü lekmehendtr Be- 
tonung ueitdie» den ieidea Silben van dohter Mi leoen. Dieie Be- 
tonung m Anfang det Vertat begegnet käufig. helpel 4 Vilkes 
439. Ucet 614. u»d «&«ua nodt 514. 1967. 2572. 3194. 33B1. 
8854. 4621. 4602. Darif 191. Auf der ttteOen Bebung ntibl 
tekieebendt Betonung in her mtrcgrevi Demant. 258. 262. wu- 
lachen 330. SSiS. ein «cbotporcd dl uider ichSi O. 292. «n 
\r41tchea) gebCre 1029. ein «charlachen vu Engelant 1SS6. 
\u LiBperteii 1416. ein vorUge gemacbet dir 4194. vi) ti- 
Itcbe schar he i( dir 4636. tO d«t allel ein ende mm 4676. 
torKgrlTen 4369. swerden 3929. ind intwMden : dei ist M) 
Til 4796. die ich wtrKchen vcrn«men 4864. nit anwilsea lie 
m began Darif. 182. Auf der vorktHe» Htktmg »egeu umtrlaui- 
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ien VeriiMu$9ei ziemlich hänfy: wissen vor wAr Cr. 272» die lal 
ftch Brüchen intttn 966. &dX solt ir Örltchen versUa 1857. ich 
wil 6ch firitchen bewsrn 2408. dft wart sd 6rJlche gedfin 2298. 
strüchten vur war 2726. wie dftr so kreftUohe gewer 2754. 
wir mözen dir sagen 3199. die aal hie lieplichen intphin 4047. 
itden sohant 4050. sal ich ummer ]6fltchen umlftn 4319. das 
Yur dem borggrdben intsat 4345. daz her den borggr6ben um- 
dranc 4394. her mdse mir rümen das feit 4803. her gaf b6 
Brüchen stn lant. 4901. Aber entsMeäen abtpeid^nde Betonung 
hat Berthold in den AdjecÜven und Adverbien in - liehe, liehen, 
beionders m iUtiii. w6rliche (>. 18. 1061. 1204. 1758. 2711. 
nielltchen üarif. 175. Cr. 748. drllchen 931. 3149. koitltche 1214: 
Trdltche 1350. 4484. 3858. ftrllche 1431. 2031. 2664. 4722. 4762. 
4810. Darif. 82. liepltchen 1853. icltches 1893. etliches 2172. 
menltchen 3526. costllchen 4756. h^mllchen 1633. liepltche 
4141. Beltner ruht der Tan auf dem einsilbigen lieh : misltch 1217. 
Yröllch 1310. 6rlich 1580. zuhtlich 3675. mallich 4115. An- 
dere auf dem »weiten Theüe beiante Zu8amme»$etBungen sind sn^ 
wizen 334. jnncfrowe 460. 1382. juncvrowen 2269. Demant. 
346. herzoch 1177. marschälc 2244. vorläge 4224. borggrö- 
ben 4375. 4379. 4392. nöman 4830. Zusammenseitungen mii un, 
Unheil 304. 3184. 3796. 3889. Darif. 179. unrehtes Cr. 385. un- 
sege 3263. unmdr 4919; mit or, orlöfs 705. orlof 2462. 4162. 
Ableitungssilben^ inno, forstinne 2046. gotinnen Darif. 156. ine, 
coninge Darif 80. Cr. 4772. heit, manheit 2989. ummer habe 
«dk nach Vorgang des mhd. Gebrauches bei unregelmässiger Betonung 
umm6r geschrieben^ so Cr. 4621. 4728. Von unregelmässig be- 
tonten Fremdwärtem hat BerAold paulün,' 2161. 2179. 4460. 
Baldacu immer im Reim 2708. 2933. Darif. 62. samite 4119. 
Dar. 34. Die viersilbigen Worte betont Berthold wie die nM. 
Diditer di h. auf der ersten und dritten Silbe. gezimSret 2284. 
2442. 3903. 4516 u. s. w. gehovdret 4644. gefidr^rden Darif 
137. Noch bemerhe ich die Betonung der Negation in in inwert 
4617^ und dem ähnlich die des Artikels, irährend das Substan- 
tiv «n der Senkung sUht, dät swert 4391. dät lant 398. 
den Itf 732. wie aw^ beim Pronom. possess. sin ras 1889. . sin 
kin 3591. 

1789. 90. dal min kröne ind min lant üch nummer deil 
wert bekant, grammatisch genau müsste es heissen miner kröne 
ind mines landes, wie 2255 miaer lüte ind miner lant dOn ich 
im liehen deil bekant. 
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1850. die crda« ak stärket FemMmm kai BeHkM nodk H^ 
^ gleieh darauf 1856 krdae, dagegen tckieaek krdnen 1069. 

1861. fwer dar fif »prach stn erbe^il. erbe sprechen frf 
eagt BmikM gewöktUiek^ 4910 der tpraeh dir erre ftf üwer lant 
3791 dal her er?e sprechet üf dal lanl. Aber auch an : her 
•prichel or?e an unse lanl 2084. oder an sprechen : Stire ein 
erve spreche ich an gar. 

1861. stn s6chen wart ttn anheil, sdchen von femdJMen 
Emfälhn üt kOufig (vgl, Strickers Karl Anm. s. 2403^, entweder 
abeehu wie hier oder mü dem Ohjeet: lanl. swer ! fesdchle üwer 
lanl 1864. 6r he gesdchte üwer lant 1877. swer timmer «Eichel 
üwer iani 2667. auch mü in : wolde wer suchen in dil lant 4801. 
Die Worte üf mich das sind aus metrischen Rücksiehten %u stre^ 
chen: sonst begegnet sdchen üf noch gan» ahnlich wie hser^ Stn 
sdchen üf mich daa was stn ger 1914. noch nt sdch^ üf. Mich 
began 1924. 

1918. ich gaf vor ime den solt; es ist wol s« lesen ich gaf 
der vur ime den seit. 

1933. vini men dnrkel üwer hant, vgL Wakher 19, 21 du 
kOneges hende sollen dttrkel «tn, mhd» Wihrterb. 1, 406. 

1960. mir ehe men wolde. Von dein Qebrau^ gewiuer em^ 
eHbiger W^trter in der ersten Hebung des Verses habe tdk am 
Strickers Karl S, LXXIII gesprochen, AutA BarihM iemU ihn. 
Er braucht sc ich 1918. 3993. 2790. is Dem, 332. dal Cr, 139. 
des 1146. dil 245. min 199. Von Präpositionen üs 607. üt 
97. durch 4160. Von andern Fartiksln dö 463. 4177. 4413. bis 
783. wü 2693. sd 2694. dar 3190. nü 4769. i¥oc* bemarke 
ich vil 1108. 142a 4840. res 657. 1094. 4666. 

1999. de danz wart sd yorsdieiden. W. MtÜUr verg^meht 
Fan. 762, 6. das sitsen wart bescheiden an CSüwünes ringe 
mit hofschltchem dinge und 762, 14. der fronwen sitsen nnn 
beschiel über gein GAwfln. 

2163. yan werden frunde «rf nach den von W. €hrimm si» 
Freidank 165, 16 und Graf Rudolf 8. 7 (2, Ausg.) gesammelten 
Beispielen iu erklären. Häufig bei Berthold, nüch mildeltchen sele 
130. an trüwen man 1021. mit manegen ftrltchen rede 1567. 
ül eren lande 1976. nach yorsteltchen sede 2262. nach sfnen 
sede 3047. us alden mnnde 3306. yor Uwes hüren starken 
sper 3693. iren hören 4690. 

2164. /kir knnde ist wol kmrt au lesen und die vorige Zeiie 
*u bessern intstOnt van ir werden frunt. Vgl 1998 mir döl de 



228 



iTeatAre kimi. Wegen de$ verAttrslefi Datives frunt «. Atm. m 
8244. 

2181. DerulU Ver$ Ui gleüAer Situation wird 4486 imeder- 
k9it. Amh 2188 üMiwI fa$t würUich tu 4465. 

2214. van maneger wizer hant. Gramm. 4, 488. ebemo mit 
maneyer wlzer hende 4513. dagegen Van maneger wtaen hende 
2223. 

2222. costencltchen wArn bereit. Ob man Bertkold alle die 
Feinheiten zutrauen darfy die die nUUelkockdeuitehen Diekter der 
heaien Zeit beim Schiuue des Vereee beobaehtetenf tN fragkok^ «i* 
mal sein Vorbild Wolfram selbst sich wtmche nngewähnlicke Frei- 
heiten erlaubL Ich eoiU hier das Bemerhensaperthe zusammenstellen» 
Zweisilbigheit der letUen Senkung^ die durch Abvoerfung emes 
Schluss ' e t'ft der Aus^^rad^ einsilbig wird^ ist gestattet bei ge, 
wenn ein mit unbetontem e sclUiessendes Wort vorausgeht, mar- 
gr^e geraeit Demant* 280. vorstellche gelAn 248. w6re go- 
want Cr. 210, wo man aber auch gwant schreiben darf, dtnate ge- 
nomen (oder gttomen^ 349. künde genesen 431. stne gelwrl 
899. w6re geaant 1578. w^re gebor n 1655. üwe gebot 2118. 
coningiane geineil, wo auch coningin erlaubt istj 2390. schamfer* 
türe gewert 3237. (urBte gemeit 3311. 4157. mit^ alle gebrach 
8614. wöre genant 3780. (venture gewer 4288. selbe gewalt 
4818. In demselben Falle bei be. wdre bekant 910. 1125. 1812. 
2213. tehumfertüre bekant 1863. möse besten 3746. helfe be- 
gda 8824. SchHesst dagegen das vorausgehende Wort eonsonantisehf 
so ist wo möglieh Kürzung der Präposition oder bei be die Kike^ 
smng des vorhergehenden Wortes »u volltiehen. Daher hatten gao- 
aen 568. aiden gacbdn 569. siden gwem 4665. atden gwant 
44dl. fkirsteo gJioh 4287. weldendlehen gwalt 3475« hferen 
fmeit 3804. eleider gnant 1234. stächen gwont 1674. dannen 
gsant 2552. Aber auch qiuimen gerant 1497« qndinen gereden 
2505. w6rn genant, ve ebensogut wdren gaant stehen dürfte 176X. 
2269. warn gesamt 2193. Bedenhlich ist schon forsten bekant 
1849» wo lieber, mit sehfrebender Betonung %u lesen ist das ddn ich 
üch forsten bekant. ich ddn üch forsten allen bekant 1968 ist 
auch nicht »« dt^den^ daher ist allen im Texte eingeUammert. ze, 
das mhd. Dichter dulden, das aber bei Berthold so lautet, steht nsit 
ge be ihm nicht auf einer 8tufe. 4050 vaste neder rlden cohant 
ist daher schwebende Betonung iwischen ri - den anzunehmen. Ei- 
nen Vers wo schwebende Betonung amitnehmen ist, fihhre ich noch 
hier au um ffklsche Lesung iu verkMen Cr. 3199 Crane sprach 
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wir mdten dir sagen, loo weder mtee moc4 »iMtftttt9« Bekkfmg 
gesiatiei ist. Unerlaubt ist auch abd hftt-er den keiser getrost 
504, wo, wenn man nicht gtrdst nAreiben wüt^ Heber niederd. Ab- 
werfung des ge anzunehmen ist. Bei ver iet wo möglieh auch 
Ki^TBung %u vollziehen, so j6merttclien viorn 876 gegen die Hand- 
eehriftf oder jdmerltch. wdm verladen 1672. deine yerlds 2248 
iet erlaubt ^f dagegen hemelrtche vuraaget Dem. 260 iet in hemel- 
rtch tu kürten, Daes die zwei letzten Silben eines WwteSf dessen 
drittletzte Silbe lang ist, in die letzte Senkung fallen, kommt nichi 
9or, wohl aber ist Kürzung erlaubt gegen mhd, Gebrauch besserer 
Dii^ter. Daher nicht ieh lidn ylorn den wirdesten man 3928, 
sondern werd^sten, dagegen sodnste wip Darif» 26. geherdM 
quam Cr, 1559 ohne Anstoss, unerlaubt wäre mandeitn rdt 1649. 
2051. 3155 (vgl 3551^ «^ C liest, was daher nach AB zu 2051 
(s, die Lesarten) in mnndel gekürzt worden ist, ■ Gekürzt werden 
daher die Participia des Präsens, hangen! finnt 3247. haldent 
fant 3514. süflent sprach 1073. und von Substaniiven dat ellent 
mtn 2338. Beispiele der Kürzung auf vorletzter Hebung. w6r $6 
alt 3318. «ventür reit her 3740. ^ventür 46% kiint 4281. 
6ventdr sie plegen 3182. «rol ameh um dat lant 909. nto den 
ddt 1706, wo aber nftmen ddt ebensogut ist. Aber unerlaubt i$i 
selbst bei vorausgegangener Kürzung von 6n der Sehhue Troiden 
en deil 958, wo daher en zu streichen ist. Gekürzt wird in der 
letzten Senkung nm : nmMn 4319. nmdranc'4394. Lautet das 
letzte (eineübige) Wort vocahsch an, so dürfen folgende Consonanien 
das vorhergehende Wort schliessen, 1. sal ich 1371. n. sprühen 
ach 2131. hören al Bar, 49. Dem. 313. jdren alt 3159. hersen 
»rt 2687. Torsten art DemanH. 248. geschoten ave Cr. 1906. 
▼roweden ave 1342. wan ich 405. kan ich Demant. 311. Iftzen 
in Cr. 1400. an in Demant. 253. r. OTCr al Cr. 2023. 2508. 
üwer art 605. her ave 994. t. geredet al 2131. cb. un- 
schnldich an 1953. ich in ^687. ind lautet vor VocaSen in letzter 
Senkung int. int at 2046. Der Hiatus ist geetattet. rftte ich 
Demant. 262i w6re ich 351. gesegede an 4362, wo fMüdkl etwa 
zu elidieren ist. ' 

^2230. ein zohowen scharlaken want. ebenso ein zohowen 
sfden gwant 4431. Im mhd. Wörterbuch 1, 721 ist honwen in 
diesem Sinne durch ^ausschlagen erklärt. Doch seftetnl es eher 
dann angewendet zu werden, wenn von einem Stoffe, auf den ein 
anderer Stoff aufgenäht ist, die Rede ist : dadurch wird jener erste 
Stoff ^zerhauen.' Man vergleiche eine Stelle aus einer Spegersehen 
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Kkiderardmmg «<m 1866 (Anzeiger 1856, 8p. 202) ei fol ouch 
dehein man, der niht ist rilter, keinen ichnoch dragen zerhoa- 
wen mit loubcrn oder mit wehen klttegltchen mitten, wie die 
initte sint, die dnrch hdchyart ande nicht durch geauntheit ge- 
mäht sint &ne geverde. 

2804. des wart volge im beliant, vgl de volge wart im dAr 
gedän 2020. des sal men mir de Yolge lAn 2151. 

2819. strdchen hdt gelart, ehento 1955. 

2849. trüwe Assnndln. Beim VoeoHv hai Berthold, der aken 
Regel gemäee^ (Oramm, 4, 561J meut die eekwache Form des Ad^- 
Jectiüums, werde man 997. 2878. reine forste 1055. werde 
konec 2362.* werde fmnt 8188. nnverzagede man 2955. hdch- 
gelobede Agorltn 4028. und hei %wei Auributen werde junge 
man 8592. oder eines M>ird nachgestellt jnnge ritter halt 8474. 
dagegen steht werder yrunt 2842. 

2894. güden naht, die sehwache Form des Adjectivs ohne vor- 
hergehenden Artikel nur hier; denn mlns hdren beste ritter wart 
neder gestochen 8694 ist Abwerfung der Flexion anzunehmen, 

2418. ich gebe üch dach ein halbes jAr. dach wi der Be- 
deutung 'Termin' noch 8479 s6 solt ir geben der yrowea dach. 
8489 b6 sal s6 ummer haven den dach. 

2414. enkomet ir niht weder dar dftr üch mtn engen an- 
ges^n. W. Qrimmy Or. Ruod. 8, 49, will dftz /)tr dir lesen, Daau 
würde einigermassen stimmen 568 dd s6 vnr ir bette quam dal 
•6 sie sach und genau ich ne come dar das ich ges6 Darif, 85. 
aber dl wie hier ddr steht 428 dd her quam dft^er sie sach. 

2438. dat ne wert noch niht geddn braucht Berthold öfter* 
des ne werdet niht gedftn 2450. des inwert noch niht gedAn 
2888. des inwert niht gedAn 8747, wo auch wol ein noch etiisii- 
schieben ist. Vgl auch 8088. 

2455. an grdten tornen. W, Müller nimmt tome für gros- 
sns taronensis, aber aus V. 4798 geht hervor, dass Thürme gemeint 
sind, 

2464. ir minnincllche munt. Nach dem Possessivpronomen ist 
hei Berthold das vor dem 8ubstantiv stehende Adjeetiv unßeetiert, 
stn junge herze 294. sin schöne wtf 8051. sin rtche hüselln 
8248. sin stark« sper 8457. sin riebe schilt 4231. Folgen %wei 
Adjectiva^ so ist das Bweite auch unflectiert, sin gdde aide wlf 
1460. oder stark flectiert min junge bldnder llf 2625. 0ln stolze 
unverzagter mOt 4889. Gramm. ^ 488. 

2582. nam men war gröze siege; der Accusativ steht nur 

15 
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tm dieser SUlU^ der OenÜh häufig^ 286. 354. 776. 1514. 2082. 
2157 «. f. ip. So letcht die Aenderung grdcer wäre^ hob* idk eie 
doch nickt in den Text geseM; denn wie rdchen von BerthM mii 
dem Accuioiiv verbunden wird, swer wil üwen schaden rdcbea 
2655. das ir durch minne rüchet (wiewohl auch hier Uwes und 
des geschrieben werden kann) so darf auch nam war mü dem 
Accus, gedacht werden. rOchen mit dem Qenit. steht oft 183. 23d^. 
3232 u. f. 10. und ebenso hAt rdch 3706. Zweifelhaft ist : swer 
wil ir schaden rdchen 1827 [vi^ 2655). und of se rrowede 
jegen mir rdchet 3964. Zu vergleichen ist swat ie xo dren wart 
gedAht 4581. 

2608. her ist sd jonc ein schöne man '«w so junger sctoier 
Mann,' Vgl den stach af sd jnnc ein man 3590. sd grOt ein 
heil 3833. iieAn/icJb «tf grdz min nnheil 304. sd ilch dai gut 83a 

2636. der grdzilcher 6re; nach dem Artikel die starke Form 
des Adjectivs (Gramm, 4^ 540^ noch 1665 van der frontltcher ger. 
1663 die dämme henen. 

2720. ^venture wer, ebenso 2745. 3282. 3346. 3884. 4068. 
dvcntüre gewer 4288. ^venture deil 3138. strtdes wer (d. h. 
Gewährung) 3141. 3765. 4589. stildes deil 3185. 3195. 3560. 
3686. 3797. 

2747. der heide, wol der heiden, aber der Reim beweist we- 
der die eine nod^ die andre Form. 

2751. Bdnafeide dit si dtn deil! d. h. ^dieser Kampf gut dir, 
gehört dir: Ebenso ruft Crane Acheloyde dit st dtn deil! 3079. 
und Darif. 163 heisst e« die st FiolAden teil! 

2799. dar was dat spei gewunnen mtn. spil vom Kampfe 
gebraucht 3073 dit spei sal glich gedeilet stn. Der jßeiehe Yen 
wie hier kehrt Darifani 201 wieder. 8. die Anm. %. Strickers 
Karl 811. 

2828. ich wil üch begdzen einen man mit gesteine ind dat 
ros stn. Zu vergleichen weiss ich nur das Aufwägen eines Masmee 
mit Gold. Rechtsalterth. 673. W. Grimm z. Gr. Rvod. 8. 31. 

2877. gafz /tor das handschHpUche gaff das. Die InclinatioH 
der Pronomina habe ich^ wiewohl die Handschriften sie nur selten 
andeuteten^ aus metrischen Gründen netM volhogen* Am häußgstom 
ist sie» 100 bei folgendem Vocale eine Kiknung in se genügt, bei 
folgendem ConsonanUn Abwerfung des Vocales besser ist^ der auch 
wenn geschrieben gar nidU oder nur sehr leise gehart werden darf. 
trüch se ein 308. sprach se Achate 565. sägen se (besser sft- 
gens:^ 1212. brähte se 1958. her gaft 2039, sftten se 2042. 
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legedens 2167. spreelen te 2527. karden se SUl. wftren le 
3468. dal se üch 3795. slgen le 4219. Iahten se 4456. jfthen 
äe 4517. trögen se 4752. r6rte se Dem, 97. hen Darif, 83. 
Hart wf Bchimpes se sich irwach 1765, weil schimpesi wte ichimps 
jfeich ungepUKg üL er ti» namer 1850. wier 4270. ez wie 
hier.fMei Hek Modk m darei Cr. 1287. siez Darif, 116. so iz 
(heuer no%) Darif, 115. ofz Dem, 31. wdz 48. und in nieder^ 
detUsiher Form ment Cr, 2925. und ii|angen it 2319. im nur 
einmal^ herm 4683. ehemo in in icfan 2143. tu geschwäckier 
Wwrm en : salen 3575. m baten Cr. 269. salen 3575. menen 
4775. vr&geden 585. Der QeniHv es tu ich dön is Darif, 101, 
100 6«iter ddns gelesen wird. Nicht voÜtogen ist die IndinaUon 
in as ich 714. het ich 868. 

2865. einen marsen man, vgl, Mytkol. 8. 336 und die dort 
angeft^hrie Stelle M8. 1, 25 zno zailen marsen vam, *was bedeu- 
ten hUnnte: bu allen Teufeln fahren,^ 

2894. her was ein strtddre an eich nickt imffallend, doch 
liegt die Vermutkung, Berihold Habe Sttr^re gesdmeben^ »ienUicH 
nahe, 

2902. nach diesem Verse sekeint etwas %u fehlen y denn das 
Vorhergehende ie%iekt sich auf des Mäddiens Fester, das Folgende 
auf ikren Schwager* Ein ähnHd^er Oedanke, der auf beide passte, 
wie 2900—2902 modUe Ursache des Wegfalles sein. 

2919. dns reden sie anger inde plAn. liden mit einem der- 
artigen AccusOtiv ist bei Berihold häufig; derselbe Vers wiederholt 
3750. den bach her allet neder reit 3762. dit weterltn yaste 
neder rtden 4049. ich wil beide nnde plan rtten Darif 104. 
ebenso dns ydren s6 TClt inde walt 2926. Aber outA bt einer 
bach s( reden her Cr. 4012. reden s6 neder bt der bach 3811. 

2936. dat Itf, nur an dieser Stelle als Neutrum; vielleicht 
auch 295 daz her dir gar yerlds sin Itf, weil die Kürsung tun 
oder stnn in der leisten Senkung unerlaubt ist, 

2954. yrlgens in began ist auffallend, weniger teegen des 
fiectierten Infiuities als wegen des beigesetzten in. Ebenso yrägens 
began slnen wert 67^. Ohne Object der beide zomens 66 began 
2747. Ebenso bei plegen. sldfens her dd plach 697. niht slft- 
fens her dd lenger plach 704. daz si üch hazzens wolden ple- 
gen 825. ii^er daneben süften plegen Demant, 116. 

2981. ich w^ne im noch nt grane intspranc, a«r Be%eichnung 
der Jugend. Ebenso 2607 ich w6n stn kin nt granen gewan. 
3590 b6 jnnc ein man, daz stn kin noch n! granen gewan. Vgl. 

16 ♦ 
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miek 3188 41wer klo hAf nocb lo deinen btrt. AtuA diaer Aus- 
druck Mdkemi am Wolfrum enikknt (mkd. Wärterb. 1, 565). Potb. 
244, 10. du Tor jagende niemen an stnem munde kds gein ei- 
ner halben gran. Wiüek, 67, 15 an dtnem antlfitae gewuohs 
noch nie kein gran. Eme audre Beteichnung der Jugend ist men 
solde üch noch zo^rehte sftn den iperwer mit den yrowen dra- 
gen Cr. 3197, näiMA als Pagen. 

2992. äf ein heil wil ich daz lAzen, ungewöhnNtA: an ein 
heil tff kaufiger. Vgl mkd. Wörterb. 1, 650. 

3100. ind, besser inde, «m beide Zeiten vierwuU gehoben wu 
maeken. 

3126. den du üf den anger hetest gereden ind dat ros den 
ddt yan dir gewan, grammaüsck genau müsste es keissen ind des 
ros, aber foUcAe lose ConsirueÜonen begegnen bei aüen mütdkock- 
deulscken Dickiem auck. Aus Bertkold fükre ick nur noch an 
dat lobeder ind wart seder gedftn 2652. 

3159. kint van geliehen jftren alt. Derselbe Vers^ aber ohne 
alt, das memUeh fleonasHsch siehl^ noch 679. 

3190. melleichi mit den swerden, um den Vers meiristA besser 
%u mad^en. Doch kannte auch ei» Verbum ausgefallen sein, und 
es kiess etwa selten dar z6 mit swerden geben ritter strit üf 
üwer leben, das w6re n. s, m. rittem wäre sckwach ßeetierter 
Plural^ wie ihn die Bs. aifc4 4227 (*. die Lesarten) kat. Auch 
3193 ff. sDäre %u beridUigen^ indem man worden für werdent 
stkreibt. 

3206. ir saget wftr, ebenso 1963. gleickbedeutend ist da bist 
wftr 415. 

3244. Yon irm mnndelln. Die Verkürftung des DaHvsy durdk 
den Reün gesickert^ begegnet nock einigemaL üa Osterlant 3085. 
3742. 4055. van Ungerlant 3682. 4096. 4691. üf dem plftn 
1526, 100 man aber auch üf den pMn lesen darf, an korstt inde 
an wAfencleit 1427. yan ir werden firunt 2163. an Ungerlant 
DaH9 2691. mir wart an mime Itp nie bas 546, 100 übe einen 
falschen Yersschlnss gübe. üf den plün 3326, üf den sant 2930, 
»0 den für dem stekt. Der Datie hant stekt im Reime 2643. 
Verkürzung im Nomin. und Accus. PhraL stne gendt 754. 1110. 
3603. Im Oenitit Plural, durch gröa der minnencltchen wtf 
1532. mtner lant 2255. gdt Idne üch üwer sdsen wort 2484. 
Zu eergleichen sind noch folgende med Strien der krönen ind al 
min erbedeil 927. der krönen ind min erbedeil 4566, an wel^ 
eher letjUerer Stelle die Es. mynre Uest. 
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3252. beseisenlteit ^der Ort wo jemtmd fi^«f, Wohnung^ Hei- 
mat,^ eine wol teUene Bedeutung. 

3265. yarstrtdet in der werde man. Yuntrtden ^durdk Streit 
gänthch vernichten.' Daher vorstreden was der helt gemoit 
2951 ^dun^ Streit abgenutzt' mit Beiug auf seine Waffen, ir amls 
waB yerstreden 3424. snit ir hl vorstriten sin Darif, 154 — 
her Yerstreit uns einen werden man 3716. Ziemlioh gkichbedeu- 
tend iit irstrlden. die den van Scoufe hie irstreit 3989. 

3277. do inwart dAr lenger niht gebleben. Diesen unper^ 
sänÜiAen Gebrauch des Passivs liebt Berthold. 3529 van in getre- 
den n&her bai wart jegen ein ander dar geddn, wo aber treden 
SU lesen ist, als Subject. 3812 vaste jegen dem lande wart vr6- 
Itcben wart gekart. Besonders Darif. 160 des sl ücb gemant. 

8306. üz alden munde We ein erwachsener Mensch.' 

3316. so reht mach ich üch wol verstftn. verstdn *die.S9elle 
vertreten^ aber üch ist Datio ^bei euch,'' das Object ^die SteUc 
eurer Frau ist s« ergänzen. Vgl. 1857. 

B348. tot, dem mhd. znoze gleichstehend; auch 3116 wäre zot 
beibekalten worden, wenn es der Vers gestattete. 

3387. klengft klenc, ein aus Wolfram entlehnter Ausdruch. 
dA bl von swerden klingä klinc Par». 69, 14. klingd Uinc 
681, 24. mhd. Wörterb. 1, 843. 

3400. hftt ir daz vernomen bei Beginn einer Rede häufig. 
Vgl. 485. 609. 1847. hftt ir dat vernomen 95. hftt gt dat vor- 
nomen Dem. 175. Es ist eigentlich fragend. 

3421. kin (:hin). diese verhünte Form, nicht die voÜere 
kirnte hat Berthold. Vgl. 2607. 3590. 3188. 

3440. stünde vant. vinden gewöhnlich mit dem Particip. 
stunde vant Demant. 125. stAnde vant noch 2848. hangent fant 
3247. haldent fant 3514. Der In/miUv steht 1439 halden fant. 
3365 vant halden vor. 

3453. wie sich dar geboret, denn iz ist •« streichen, bdren 
das noch 3704 steht swat spere jegen im boret bedeutet 'in die 
Höhe heben, erheben' (mhd. enboere, erboere mhd. Wörterb. 1, 153^. 

3476. ir hAt sd weldencllch gevalt den ritter neder üf den 
sant. vellen üf den sant hat Berthold »war nur an dieser Stelle, 
aber ähnliche Äusdrüche öfters, so dass die Verbesserung tmiweifel- 
haft scheint, dir ich stach den graben üf den sant 1048. der 
eine stach neder mit mäht den besten ritter üf ^ den sant 3839. 
her w6re gestochen üf den sant 3103. Hten, was sich hier 
fälsMich eingeschhchen, steht 1566 der reit ritter üf den sant. 
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Sehr häufig isi soeben den lant. ▼!! manich suchte äk den sant 
255. 1533. mit dem döde suchen den sanI 990. dal ir manich 
fldciite den sant 1593. sel?e sdchte her den sant Crane 3524. 

3507. wart snelltchen. Die Auslassung aller Senkungen be- 
gegnet sonst bei Berthold nicht, dat vür yan scherde 4374 fehlen 
sie ebenfalls^ aber der Auftakt ist vorhanden. Boss die tier He- 
bungen nur durdk eine Senkung (den Auftakt mchi mä geregnet) 
getrennt sind, ist nicht selten, ein kneht quam her gereden 772. 
gereden durch sin heil 851. Nicht selten steht sogar ein hiemUch 
unbedeutendes Wort^ auf dem dennoch eine Hebung ruht, wischen 
ueei wichtigen^ Stare ginc dar neder 497, besser teol dare sn 
schreiben, ein lieber gast al her 4078. Berichtigt ist schon 3589 
in der yerlds den sedich sin. Auch gekomen üf den plAn 8848 
ist wol falsch : ich lese die dar durch schonwen gekomen wftren 
üf den plan. Auch co hohe %6 maneger stunt 4702 tff unterm 
Texte schon gebessert] wenn nicht etloa lo manöcber «ti betonet 
ist, ebenso wte 4506 mit manicher vrowen cldr. Auffallend tsl 
1982 Cranen den hären sin : es ist wol den lieben hären jm 
sehreiben. 

3521. ind wird %u streichen sein; die Hands^irift setU es df- 
ters wo es der Sinn verbietet (Vgl. s. B, 1579^* Zu streidien wie 
hier ist es audk 1480. 4291. 

3542. ir einer den andern zä der stnnt, besser ir ein. ein 
vertiert mü einem Theilungsgemtiv verbunden häufig die Flexion. 
Im Reime der schönsten ritter ein 4434. der truwesten forsten 
ein 667. und ausser Reim ir ein Demant. 82. Cr. 3873. Dage- 
gen ist Demant. 217 m» lesen dd sprach einer al xohant, wemt 
nicht ein Substanüvum ausgefallen ist. 

3582. sd stärket strtt. strlt als Neutrum nur hier. 

3583. van Carifeigls heiz ich get&n. getftn ist ItherfiOssig 
und dient wie bekant tu mehreren der s« 1492 angefiihrten Siel'- 
len war %ur Awfülhmg des Verses. 

3658. 59. sind wol umtusteüen. ^sie trug den Sittich amf der 
Hand wie die Frauen (die Falken) auf der Jagd.^ 

3664. sunderlingen, .^dfi>er6i«m. Dieselbe Bildung hat C noch 
emmal, s. Lesarten s« 2016. Die übrigen Handschriften und dis 
Reime »eigen nur sunderllche. Vgl. 57. 1187. 3223. 3601. 3865. 
4227. 4715. 2396. 2862. 3153. 

3684. 85. irwarf : verdarf. Erweiterten Reim er : yer bei 
Berthold antunehmen ist ebensowenig wie bei Nieolaus von JerosMn 
(8* XLVIl) stattikaft. Doch wiü M die Beispiele vetMu^um, 
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irwarf : verdarf 289. 3684. vurderbet : irwerbet 611. irwovbeii : 
yerdorben 4562. irkorn : verlorn 153. 325. 351. irkös : verlds 
2247. Häufiger ist die Bindung ir : ir. irwant : erkant 2701. 
irwarf : irstarf 1919. erwerven : irsterven 3708. irwerte : ir- 
nerte Demant* 67. Nur ^tnmo/ begegnet Ter : ver« versaget : 
nnversaget 655. ^ Häufig ist be : ge. gewan : began 1923. be- 
fftn : geddn 3170. bestftn : gedftn 3746. begdn : getan Dar, 239. 
gemant : becant Darif, 95. bekant : gewant Cr, 269. 2721. 3272. 
1221. . : gerant 779. 3376. : genant 1577. 1829. 2269. : gesant 
2551. 2713. gesant : unbekant 2605. gevarn : bewarn 33. , 
2994. bereit : gemeit 1461. 1713. 2327. 4265. gepilste : be- 
wlste 3899. gevdret : berdret 3168. Die Beispiele^ wo ge : ge 
retmen, filkkre ich nicht namentlich an, ebenso die sehr häufig bei 
Berihold vorhommenden ge : so, die aber wegen der niederdeutschen 
Form CO nicht hieher »u %iehen sind, 

3685. wenn nicht bu schreiben ist den sedech den her mit 
fltride irwarf so gehört der Accusativ den sedich tu beiden Ver- 
ben. Man kann aber auch mich für üch schreiben und nach ge 
aant interpungieren, 

3707. her kan wol amlen vidch erwerven, ebenso ¥ribe flöch 
irwarf, der itsltch amfs irstarf 1919. 

3714. werden wtben, Substantiv^ und AdjecHv alliterierend^ 
ebenso- starken strtdes 4408. ir minnincltche munt 2464. dafc 
minnencllche megettn 3148. die vromede vrouwe 3678. Zwei 
Si^stanÜva alliterieren : den vromeden ind den frunden 598. de 
Torsten ind de vrouwen 2043. schaden ind schimpes 1765. lüte 
inde lant 1944. 2255. 2347. 2409. an lüten ind an lande 2081. 
Zwei AdjecHva : der riche reine 2948. Substantivum und Verbum : 
mit roten riten 1363. mit swerden swenken 288. dar spranc 
von spenen üf den plftn 2762. 

3719. ein gewunschet kleine kindeltn d. h, um es mü einem 
andern Ausdruoh Bertholds Mi erklären als in de Wunsch hette ir- 
dftht Darif, 41. Vgl auch a6 wert nach dir gewunschet gar 
Cr. 3301. 

3725. dat ich den forsten lebende weis, grammatisch ge- 
nau lebenden, aber die Ungenauigkeit kann vom Dichter herrühren, 

3747. des inwert niht gedän. Dass noch wahrscheinlich aus- 
gefallen^ »eigen die %u 2438 gesammelten Beispiele, 

3755. begnnde (: morgenstunde), so das Präteritum nur an 
dieser Stelle im Reim, sonst immer began (: man 673. 2197. 2459. 
2865. 2954. 3056. 3428. 3672. 3678. 3854. 4124. 4171. Darif. 



232 



57. 137. 181. : dan 982. 2621. 414a : gewan 1923. : kan 3550. 
3886.) Ausier Reime i$t die Farm begunde die gewöhnliche, 

3762. den bach, sonst die bach hei Berihold, me es dem nie- 
derdeuisehen Diahki gemäss üt, Cr. 3811. 4012. 

3777. wahrseheirUieh der her nam mit schaden war, oder es 
ist stn vor nam ausgefallen. 

3801. unversländliohy wenn nidU etwa eder nimt den wer- 
den döx. 

3806. ßr ad ist wol s6 au feien, nämUch die Sicherheit, den 
steht dann wie häufig für dem. 

3810. die nngemach, als Femin, nur an dieser Stelle, als 
Neuirum a. B. 1654. 3488. 3935. 

3832. willenclichen deil, wenn nicht voUencIlchen deil, wie 

761. 

3845. die dir wdm durch achouwen. Die Auswerfung des 
e auf der Hebung^ die die Handschrift C nie hai und die auch 
sonst die besten Handschriften nur selten gewähren, habe ich nur 
in wenigen Fällen voüsogen, dem wie mich dünkt richtigen Grund- 
sat% folgend, dass dem Ohre mehr als dem Auge sugemuthet werden 
darf. Vocale werden in der Aussprache unterdrückt, ja gante Sü- 
ben abgeworfen, während die Schrift getreuer am Ursprünglichen 
haftet. Nur da wo die folgende Senkung von grösserem Qewichie 
war, schien es gerathen, der Auseprache au Hufe an homen. wftm 
dftr Cr. 1246. 1590. wdrn von 1109. w6m sie 530. kre^dm 
wart 1635. Ebenso im Auftakt wdm 1128, wo aber auch zwei- 
silbig wdren erlaubt war. In einer Senkung ausser dem Auftakt 
kommt wftrn nicht vor, aber ähnlich ist höTdm 2282, weil einem 
sweisilbigen Auftakt man aach antunehmen schon schwierig ist. 
gezim^rt 3363. 3448. 3761. Verkünt in der Senkung, aber ni<^ 
in der letUen, werden eim 2931. einn 913. stnn 2238. und die 
beiden let%ten Silben von herzöge m herzoch 4079. h6r für herre 
h6re steht in der Senkung 1258. 1738. 

3872. beide ? sprach dat megettn. Derartige Fragen, die die 
Lebendigkeit der Darstellung erhöhen (vgl au Demant. 337J hat 
Berthold öfters, ich al eine? sprach dat wlf Cr. 4620. wftr 
86 rüwe solden hftn? dat w^ren walthüseltn 2920. was half 
das in der koninc bat? 4730. 

3890. heizt mir mtn wftfen brengen her, derselbe Vers wird 
wiederholt 2371. 2628.. Vgl. auch Demant 166. 

3893. gespreit (:gemeit) für gespreitet. Diese VerkSyrwung 
der Participia, deren Stamm auf t ausgeht, findet sich noch an 
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breit : gespreit 2025. gehört (gehurtet) : wort Demant, 52. niht : 
beriht Cr. 673. 761. 4:034. Darif. 15. ir intoftt 2844. Anderer 
Art sind die folgenden verhünten Participia gefört : gedört 1373. 
2787. 3792. : dort 2563. gemäht : saht 329, dagegen gemachet : 
nngeswachet Cr. 1149. 3224. Darif, 5. 

3895. vil manich schdoe vrouweltn dem riehen die wftfen- 
r^men banden. Darif 110 wai dftr manich scdne w!p mit ir 
wtten smalen hant im sine wdpenrdmen bant I ' und Cr. 2390. 

3904. ir sn^wlze smale hant. Weiese und Schmalheit der 
Hände galten als Zeichen edler Geburt und hohen Standes, mit ir 
wtten smalen hant Darif. 111. mit ir witen edelen hant heisst 
es von AchelogdeUy Cr. 2392. 2427. Aber auch von Cranen, der 
unerkannt an des Keisers Hofe lebty wird die Weisse der Hand ge- 
rühmt, sie nam die schaln Cranen von der witen hant 533. und 
wo er als Marschall Aseundins gilty heisst es doch nam in b! der 
wtzen hant 1767. Vgl. W. QHnm %. Graf Rud. S^ 47. 

3921. bekant steht hier gam pleonaslisch. wart ist nhd, 
w4rts. 

3966. aber so minnencitche ger ist wol nicht richtig, uwer 
tu lesen wäre an sich nicht anstössig^ aber dann wäre ein Perso- 
nenwechsel in der Rede anzunehmen. Ist mtn herze hat gesdchet 
üf er sd minnencitche ger erlaubt? S. Anm. iu 4344. 

3999. dannenk6re, ein Wolframsches Worty vgl, Paniv. 390, 1. 
Wiüeh, 120, 10. 

4018. wahrsd^nlu^ ist »u lesen zohant dd er in ane soch, 
stn mnnt u, s, w, 

4026. also ein man für das gewöhnlichere alsolh ein man. 

4030. die herze, Plural^ andere Stellen aus mhd. Dichtem s. 
mhd. Wörterb. 1, 671. 

4061. jancvrowe, Accusativ, Stark flectiert erscheint junc- 
Trowe ebenso noch 184. 1748. schirach dagegen 264 u. ö, 

4064. ir rede was Yan der jaget ein deil, vgl, daz ich der 
sinne ein deil vcrgaz 2960. ir sin intweich im dar ein deil 
3380. S. auch Anm. ». 1789. 

4066. 67. it ititch zo den stunden, d^ wart geret üz ma- 
negen munden. Selbst m der Form wie ich die iweite Zeile aus 
der Verderbniss der Hs. hergestellt, bleibt dieselbe doch viermal ge- 
hoben. Diese Verbindung von drei- und viermal gehobenen klingen- 
den Versen ist Berthold nicht fremd. 1. Die erste Reimteile vier- 
mal gehoben, sprach de coninginne reine wolt ir dar rtten eine 
Demant. 168. sprächen de Torsten al geltche. wer stn also 
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riebe 272, imiiii nieki selbe nach tun ausgefallen wl. uwer ge- 
siebte so s^re bdnet got bftt Acb sd gescbönet Cr. 1809. de 
knapen de d&r gutes gerden. de stalten se irwerden 2061. dat 
men 6k von wol insunde ein Hebt bt der stunde 3390. die ri- 
eben, swßne nnverzageden zn samen s6 ddr jageden 3518, wo 
man zw6ne ttreichen könnie ; und 4140. 2. Die streite Reimteile 
viermal gehoben. Die Beispiele sind häufiger, nach dem Princip 
der Versbildung nach dem Ende hin sii verlängern, dd sprach de 
eoninginne reine Demant, 325, tto man alle t» der vorhergehenden 
Zeile lesen darf, sie volbrdbte costichltcben 339. it st an 
mannen oder an wtve Cr. 6. b!r quam nt ritter an das rtche 
850 ist unterm Texte gebessert, leb wolde in also s6re rieben 
(s^re iu streichen?) 886. uns düt de äventOre künde 2164 üt 
in Anm. sii 1726 gebessert, dd under de decken wart gerucket 
2170 (^wart an den Anfang der folgenden Zeile?), sin gurdel was 
düre w6rltche 2234. nu spraeb Assnndtn de rtche 2356. ein 
marken ind ein konincrtche 3121. b! drfin dagen an üwe riebe 
3623. der man dkr yil mobte scbouwen 3959. daz her riebe 
ind edel w^re 4441, kann auch mit ateisilbigem Auftakt gelesen 
werden, swer alsd gesinnet w6re 4871. dorcb tjostßren ind 
dorch strtten Darif, 106. 3. Beide Reimseilen sind viermal ge- 
hoben. Ich führe nur die Verssahl, nicht die Verse an, DemanL 
213. 237, 100 unde s« lesen ist, 276. Crane 31. 51. 71. 103. 185. 
225. 275. 377. 611. 863. 88i. 955. 971. 1089. 1113. 1529. 1535. 
1791. 1841. 1921. 1927. 2555. 2683. 3848. 3896. 4190. 4274. 
4624. 4722. 4746. 4838. 4842. Darif 51. 

4087. yersegct, vgl verstrlden, Anm, su 3265. 

4115. infangen. Den Vers metrisch besser su machen ist u>ol 
intfdn au lesen (wie Berthold auch von gftn dtu Pärticip, gegftn 
hat)^ ebenso 3775. 

4124. vollenkomenen. Neben dieser volleren Form hat Ber- 
thold auch die verhürste volkomen. C hat gewöhnlich die erstere, 
Yullenkomen 2090. ebenso yollenbr&ht 2559. vollenbrfthte Dar, 
219. dagegen volkomenllcben 587. und sogar in der lettten Sen- 
kung w6r volkomen 1987. yolbräbt 4580. Demant, 341. 

4127. sunderliche kann ^insbesondere* bedeuten, denn hier 
passt es gut. Aber häufig steht es nur sur Ausfüllung des Verses; 
vgl, die su 3664 angeführten Stellen, 

4149. der fortreitende Gayol verbittet sich das Geleite^ ebenso 
Darif ant, als er von BaUfeit und Locedia Abschied nimmt, Darif. 
132, wo dies der Sinn des abgebrochenen Satses gewesen ist. 
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4160. vüUeichi durch trdst des lieben vader stn. 

4194. ein vorläge, ebenso die vorldge 4224, fehlt im mhd. 
Wärterbuch» JHe Bedeutung ist ^das Liegen^ Gelagertsein vor Je- 
mand den man erwartet.' 

4197. die sich alle hdnt irwegen, dat 86 ddr bllben wolden 
^die sich entschlossen haben iu bleiben,^ dd Assundin sich des er- 
wdch, daz her an dem Hebe saz 2672. Ein Sati mit wie Cr. 
8333 die stolzen sich irwdgen wer der drste solde stn. Statt 
eines abhängigen Sattes steht der Genitiv, der geyerte her sich 
aver bewach 216. stn herze sich dicke des irwach 698. sich 
erwdch einer joste 4169. Crane der verde sich irwach 2870. 
swär ich mich strtdes t erwöch 3091. Etwas anders des Itves 
si sich dö irwach 'sie u>agte, setite ihr Leben dran.' Darif. 178. 

4199. dar für dat ir. Wenn man den Vers klingend mit vier 
Hebungen liest^ ist die Zusammemiehung nicht nOthig, Aber dass 
sie Berthold kennt, ieigt ddr für dat er das die Hs, bietet 3558. 
Aehnlich ist daer für Ak er oder nach Bertholds Mundart ddr er 
711. 1487. do an 956. die her, besser dier 956. und wiest 
3925. wier 4270. In anderer Weise zor = zo der 3058. 4137. 
vam = van dem 4366. auch vur den das in der Senkung steht 
und lieber vum geschrieben toird, Cr. 1563, gehört hierher. 

4204. neme für vememe. Auch hier dieseibe Neigung die 
Fräposition abzuwerfen, von der ich »u Demant. 230. ' Crtuie 187. 
4463 gesprochen. 

4205. verne (: gerne) ist niederdeutsche Form. Denselben 
Reim hai <nio^ der niederdeutsche Cato, Zeitschr. 1, 543. und 
Eühart, ein Landsmann Bertholds^ reimt verne : ungern e 2457* 

4219. üf den anger breit, den kann Accus, sein, abhängig 
von geslagen üf, aber auch Dativ für dem. Man vergleiche fol- 
gende Stellen, dö gaf her mich den dürsten man Demant. 122, 
wo aber auch mich für mir stehen kann, gt sult den marcgr^ven 
wert hnlde sweren Demant. 225. an den graben hdn getan Cr. 
379« wo nur von einem Grafen die Rede ist. vor den milden 
Assnndtn intstünt Crane 806, kann Accus, sein, wil ich den jun- 
gen fursten geven wedergelt 2772. ein sper zobrochen fanden 
an manegcn splittern üf den sant 2930. swen ir sdchet üf den 
pllUi 3326. Sicherheit den werden man gebdt 3773. ind bren- 
get se den werden man 3806. Umgekehrt steht dem für den. 
des wart üf dem Heben vromen siege get&u 4401. die dröch 
her vur dem keiser hin 478. 520. s. Anm. «u Cr. 239. 

4227. rittere, die Hs. rittern, was einen schwachen Nominat. 



rittcre voraumttt, in- iotul nirgutdi (htrcA JleM* oitr Vertitm 
beitoHsl mrd. 

4249. et Ml »of im flir In ••< fewn, nüBiUeh Crmen oUcm, 
itr 'vor dat gestOle «In gailteH Mnr. 

4288. durch CveDtÜTe gewer. Warn imeh gewer den Feri- 
mUmu (HcftI jctwwrt; mncfcl, n iil ili>cfc miI AttcJliK&t attf lutder» 
SUlien Utber wer lu leun. S. .4nm. tu 2730. 

4300. m!D Ua dat wolde icb inphAn. S. JnnwrA. *« 847. 
fUj^nile Stillen lind ««cA nociUiitrft^ii. atn roi dat leit dei dO- 
dM ptn 15&4. Cranell roa dat blEf dSr ddt 2728. mlnes hftren 
■wfire leit dit mOi 4021. die werde frnnt . . die lolde mir dai 
hin gesafet 1686. min mdter de hSt mir geiaget Cr 175. VgL 
oufA die Wiederluiliing da pertOnlicken Proaotneru, Antit, tv Dem. 
91, teo beitufügen iil waQ Valke der miDnencllche van «werde 
Ul her gCDomen den ddl 226, vo ohne her der Yeri better loäre. 
tiayot an »tnem mAte her hertüch geherdEret qnam 1568, im 
■ntkricAcüiKct atner wi Uten iit. Aitundtn der riebe vil Srilche 
Kbdf he ii dir 4635. 

4316. üt juncfrouD m leten. 

4332. her bat nachen licb bereiL Vtbtr alcfa i. Oramm. 4, 
327. Beim hfinilit haben et auch andre DidUtr. Am hOufigtlem 
hat et Berthold nach Präpotiltonen. an. «wer trüwe ind sorge an 
■ich bat 637. da» le Cranen berie an lich tragen 4908. de de 
tageodea an licb tragen 11. bt. dsi der werde gdde man in 
nmmer wolde b1 sich bin 729. flf. Crine d«r iren laat Sf sich 
■am 281. dagegen lie hatten mit im 760. an im hll 2989. mit 
im Darif. 97. 

4344. ar DQwen hat. eiento üf n&wta bai 2961. 3528. 
3744. üf sirtdes hai 3803. Df «trlde» arbeit 3410. äf nQwe 
arbeit 8911. nf ungewin 3587. Af Terlns ind fif gewin 3143. 
tt prtaei genin 3284. Af Itbe« jode 4604. Of ein wedergell 
3448. An atlen diesen SteBen beieiehnel üf den ZieeeL Bin be- 
londfrer GebratuA der PrOpotition üt auch dar flf ao reden De- 
manl. 351. 

4374. dat vta van scherde. ^ento dir wart geuendencH- 
cben dnl vflr ind der scherde. acberde von ichern abgeleitet m*l 
der haiiptiächlich niederdevtichen BildiMgttilbe de bedeultl demnach 
'das nhgeithorite, Schnitief : gemeint tüid die von den Schifertem 
und Rüslungen atipringenden Theüchen. 

4363. dö dShler an manegen röten mnnl. Vgl. die Anmer- 
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kung s. Demant, 51. Dori üi Darif, 134 'PbioUde' Darifant vil 
dicke r6f, Bwen her trat nachiutragen, 

4396. in6re danne ackers breit. Oam ähnlieh Darif. 147 
dftr sprauc vor der twtger hant daz w6r wol twtger acker breit. 

4398. der Punei ist nach stont %u seihen^ hinler munt »ur fügen, 

4401. des wart Af dem riehen vromen siege getftn, ein neues 
Beispiel iu den bei Demani, 66 gesammelten, 

4416. dd sprach Assundtn der rlche : man konnte auch mit 
zweisilbigem Auftakte do sprach lesen, um die Zahl der Hebungen 
dem folgenden Verse gleich au machen. Die Fälle des zweisilbigen 
Auftaktes bei Berthold sindj der Schwere nach geordnet : 1, ein 
einsilbiges Wort ohne besonderes Gewicht und die erste Silbe des 
»weiten^ die unbetont ist, bilden den Auftakt, des irworben 660. 
ich inhdn (auch ichn hän geschrieben) 680. des iowert 691. die 
begunden 755. dat gestöle 756. im inworde 852. 859. ind 
gesneden 856. her gewervet 953. her befönc 959. of getrü- 
wez 1021. ich inhette (oder ichn bette) 1065. daz geb6de 
1086. die gemachet 1109. her begnnde 1180. den vemam 
1192. men infnndet 1211. und 1230. 1237. 1250. 1257. 1273. 
1276. 1299. 1309. 1336. von ban^ren 1361 u. s, w, 2. Zwei 
einsilbige Worte, beide von gleichem Gewichte und beide von gerin^ 
ger Schwere, zo den 579. ind an 627. van der 647. zo dem 
652. dftr in 664. dem so 682. dar her 726. ind dem 820. 
dat ir (auch contrahiert ddr) 816. ind der 836. mit dem 990. 
ind mit 1008. dat sie {besser se) 1037. an der 1039. u. >. w, 
3. Der zweisilbige Auftakt besteht aus einem zweisilbigen Worte, 
a, dessen erste SUbe kun ist, dosen 1569. dose 3594. havet 
1803. over 2079. ader 2630. 3689. b, dessen erste Silbe lang 
üt. 6wen (besser um) 717. üwer 891. 1060. 3189. vdrde 946. 
nnderwllen 1384. znschen 1879. hundert 2449. 4570. 4758. 
üwern 2788. strüchen 2806. sprungen 3038. unser 3940. un- 
der 4316. güden 4704. sdmer 4749. snnder 4905. 4. Von 
den beiden einsilbigen Wörtern, die den Auftakt bilden^ hat eines 
grösseres Gewicht als das andere , und zwar a, das erste, der 
weniger schwierige FaU, swan her 1126. nndr ein ander (ver- 
kürzt aus dreisilbigem) 1310. swer üz 1926. als iz 1994. 
w6 mir 2213, wenig verschieden von Nr, 2. 6. als zweite 
Silbe das gewichtigere Wort, do gaf fn 656. du salt 722, wo 
man freüich durch zom für zd dem abhelfen kann, ir sint 829. 
ich wil 928. 1070. ind v!f 1104. 1132. ich gaf 1907. ich mdt 
2476. ich hftn 2482. wir wiln im 2533. ich wil 2824. ich 
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bin 2883. ir soH 8795. her was 4286. die hdn fcli 4317. 5. 
Bei mehrsilbigen Worten stehen die beiden ersten Silben häufig tm 
Auftakt, geiimßret {auch getim^n) 4059. 4499. 4844. Ache- 
loyde 2688. 2771. 3079. 3286. — Besonders schwierig üt Sttre 
ein 6nre 3782. 

4451. $6 in eo vroweden was gewant. Wegen gewant i. 
Änmerk, s. Cr. 483. Hier einige Ausdrücke mit vrowede, die Her'- 
ihold liebt, EO vroweden gewant noch 4585. zo vi;oweden be- 
kant 4320. so vroweden intfän 3968. zo vroweden geborn 
3963. Vgl, astch vroweden arm Demant. 115. Crane 329. 

4463. lanc fiir gelanc. Die Vorliebe des Niederdeutschen für 
das Simplex ist schon mehrmals bemerkt worden. Ich steüe hier die 
Beispiele von ge aus Berthold zusammen. 1. bei Verben. sch6n 278. 
bot für gebdt 706. 723. 2023. 2035. 2508. 2523. ich wan 1905. 
wan Cr. 3382. winnen Darif. 20. lobede 2652. 4824. 2. bei 
Substantiven, want Demant. 329. Crane 2230. de weide 2009. 
wonheit 2504. bot 2529. siebte 99. 3. bei Adjectiven. wel- 
dich Demant. 235 (dagegen geweMich 237^. Crane 2086. meine 
28. 4. bei Participien, brdht Crane 1690. Dorif. 11. simdret 
Cr. 2056. fldr^rden 1543. varen 275a 5. bei Adverbien, nen- 
dichlichen Dem. 140. weldencltche Cr. 1874. 2860. weldenc- 
Itchen 3475. 4683. ndde 4163. liehe Dan/. 96. {vgl. 101.) 
Itchen Cr. 2256. 

4484. ir vröltche bliben. Der substantivische Gebrauch des 
Infinitivs ist kaum iu erwähnen, da er überall begegnet. Nicki sq 
häufig ist die Verbindung des Adverbiums mit einem Substantiv» In- 
finitiv, üeber die Dedination des Infinitivs bei Berthold s. Anns, 
stf Cr. 2954. Der Dativ: an gevene 4645. und mit nd redende 
Demant. 351, was aus metrischen Rücksickten gestrichen wurde. 

4505. dnrch irer vroweden gewin, ebenso vroiden gewia 
1034. 1140. durch mtnes heiles gewin 786. heiles gewin 4189. 
dnrch prtses gewin 3279. üf prtses gewin 3284. 

4514. ein zippeil düre irkant, vgl. ein düre rtch zippeil ir- 
kant 1333. 

4529. 30. van manegem riehen der koninc van dem rosse 
trat, das erste van ist durch den passivischen Sinn zu erklären^ 
in dem trat gesagt ist 'er wurde vom Rosse gehoben.' 

4537. b6 ime der edele marschalc bat. Vj^. Anm. zu 239. 
dagegen sd in der milde marschalc bat 4551. danken mit dem 
Dativ steht Cr. 112 dühte im. Demant. 316 dunket mir. Femer 
steht der Dativ hie indorste ime niht Iftn verstän Cr. 730. df 
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ime wart der Minnen slot ^eerbet 2969. getruht üf dem gebende 
2224. fif ime gewtset (auf ihn hinge%eigt) 4265. Eine gleiche 
Verwethalung des Daiivs und Accus, liegt der Vertauschung von 
htr ddr und her dar s« Gründe, Mr inde dar Cr. 4420. h!r 
komen 2943. htr komet Darif, 216. 

4544. die man van sagene hftt yemomen. ebenso ich inhftn 
Yan sagen nl vemomen 680. 1988. dn hdst van sagen wol ver- 
nomen 839. 

4548. bi habe ich bei zweisilbigem Auftakt fSir b! geschrieben, 
um die VerkArning in der Aussprache ansudeuten^ icie bei do, da 
«••.10. VgL Crane 1996. 2019. 2226. 

4598. der vrouwen uwer eine auffallende Wortstellung, iu 
4er ich keine Analogie bei Berthold gefunden habe. Was die Ver- 
kürzung nwer für üwer betrifft^ so habe ich sie nach Analogie der 
mhd, Doppelform iwer und inwer itocib Bedürfniss des Metrums 
gewählt. In diesem Falle würde gsant leicht abhelfen, uwe gebot 
Demant* 174 tPtfre nicht nothwendig gewesen, wie Uwe gebot Cr» 
2118. Uwe gebdr 3347. Dagegen uwer anheil 3796. uwer ge» 
ateine 2813. uwer ros 2815. üwer gefangen 2603. 2800 geht 
als erste Hebung an. Im Auftakt kann üwer als zweisilbig stehen 
bleiben, wie Crane 2792. 3683. Wo aber uwer in der Senkung 
steht, wie de konegin wil uwen orlof hän 2437, da reicht selbst 
die Verkürzung des Vocals nicht aus. Hier ist wol eine Form ür, 
entsprechend dem mhd. iur aus iwer anzunehmen, und darnach auch 
die Auftakte 2792. 3683 einsilbig zu erklären. Aber die Verkür- 
zung des*Vocdles fällt damit nicht: sie ist ebenso amunehmen in 
truwesten Crane 657. getrnwede 1079. und wol auch in ge- 
schuweten 2863. 

4603. den her mit strft an vromede lant irworben hüt: 
heisst an vromede lant 'gegen fremde Länder^ oder ist eine Ver- 
wechslung mit dem Dativ anzunehmen Sn fremden Landen * ? JtftV 
scheint letzteres richtiger. Vgl. ein h^re ist gweldich an dit 
lant 3209. Auch 2852 nemet af daz knepeltn stn pert steht Accus, 
für Dativ. 

4606. Das Verbum fehlt: wenn man nicht Verletzung des 
Wohlklanges fürchtet, JUhmte man annehmen es sei st vor stn aus- 
gefallen und es hiess rftden dat ich (oder deich) umm6r st stn. 

4621. umm6r. Diese Betonung habe ich nach dem Gebrauche 
mhd. Dichter einigemal angenommen, dat ich umm^r mdz stn ge- 
meit 4728. auch 2135 ist wol zu lesen wd mohte umm6r al dat 
geschün? vidleicht 4617 inde inwert namm6r gebom. 
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4627. der selve dtnst ich öch bin *in dem Dietute dm %kr 
andern Frauen erweüi^ bin ich atidk inbegriffen.^ Die Vortteüang 
i$t ckarakteristisdi f»r die Zeii, 

4639. ir vroweden Hehler dach, vgl daz wert uns allen ein 
vrdltch dach 506. dit wert der Minne ein frditch dach 2036. 
dit wert ein yrenden richer dach 3281. dit ist der vroide ein 
richer dach 3499. nu nfthet mir de klag^ende dach 2374. 

4642. ein üi tu streichen. Darif. 21 dd de naht üf ende 
qnam. 

4683 ff scheint verdorben. Ich lese den I6ch her weldenc- 
Itchen swat im zo erve was bekant. dk wart ^ewert yan sfnre 
hant : her gaf «. s. lo. 

4704. itenn nicht güden so ist wahrsd^nÜck ein tu streichen. 

4709. die gene 4lie ist s« Demant. 212 nachtutragen. 

4766. für in üt wol im mi lesen^ wie 4768 sUht. 

4783. an vromet lant, ebenso 4852. 2661. 3257. dagegen an 
yromede lant Darif. 93. Crane 4603. 3268. 3633. sillchen vro- 
mede lant 3625. Die Verkürtung yromet, die sich nur in C fin- 
det^ ist in der lettten Senkung nicht tu dulden und daher überall 
Yromede tu schreiben. 

4789. dat ich üch sagen wil; ebenso wat ich üch sagen sol 
1794, woraus hervorgeht, dass dies wat nicht direct eine Frage 
einleitet. (S. Anm. tu 71b). ähnlich ist ich wil üch sagen 1872. 
3408. 4587. 

4823. die gewalt, Femin., ist mittel- und niederdetUsch. 

4848. w&ren : gesparen. Die Verlettung der Quantität tu« 
hHngenden Reime begegnet nur an dieser Stelle. VieüeiM ist eher 
Verkürtung warn : gespam antunehmen y denn so verkürtt schon 
Wolfram. Zu vergleichen wäre etwa nur der rtche koninc ge- 
meit 1189, wo köninc gelesen werden müsste^ aber es lässt su^ 
leicht ändern. Die Betonung päläs im Reime ist nidtt tu vergUi- 
chen, denn so betonen alle mhd. Dichter. 

4865. nein für nehein. Dieselbe Form Demant. 37. 186. 319. 
Crane 1711. dagegen kein t. B. 4825. auch gein für kein kommi 
vor; s. d. Einleitung. 

4881. al salde. Die Verkürtung ist hart: ich tiehe vor mi 
lesen der tmwe wont alle salde mede (über tmwe s. Anm. tu 
4598). Dieselbe Verkürtung Demant. 30 de margreye gaf al lo- 
len yd. Crane 2486 wir mdzen al üwem orlof hdn, wo besser 
alle ürn gelesen wird. 
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4883. die Iräwe iiwtadeft numroer wart fkt Irüwes mannea 
munde gfto, am Accus, e. Infinü. 

4896. die ckne ßciielumg auf ein vorautgegangenet SubsUm'^ 
tiv. Et üt ftM ergänzen ^vor dem Falk derjenigen,^ 

4908. tragen : verdragen; die wenigen BeitpicU des rühren- 
den Reims bei Berthold sUüe ich hier iusammen. Baldach : over- 
dach Crane 1465. 2705. ftyentüre : tAre 1879. vingerltn : Agor- 
Itn 115. 

4917. vielUidU isi s« lesen 6r er mnnt iht arc inspreche« 

D a ri fa n t. 

12. dftr wart ime daz rtche ich w6ne kleine gedftht: mU 
dem Genitiv der Sache wes ist fich geddht Demant, 16. vgl, amd^ 
ich wftn dftr ihteg w6r ged&ht Darif, 76. swat ie so 6ren wart 
gedAht Crane 4581. 

19. gutes mannes heil; ebenso Demant. 355 gdtes mannes 
heil. 

26 ff. vgl. Crane 4.517 ff, 

84. im wären van samlte kleit gesniten. Crane 4119 wor^ 
den van samtte kleit gesneden. 

55. daz wart mit willen im gegeven ; vgl* das wart mit wil* 
len al getan Demant, 228. daz sal mit willen sin getAn Crane 
3313. 3598. 3667. 4139. und ohne den Zusatz mit willep : das 
selbe wert van mir gedAn 1712. dat wert getAn 4301. 4816. 
das sal werden al getdn 3821. 

62. pellel von Baldach soviel als baldektn, mhd. Wörterb, 1, 
79. pellel van Baldach ebenso Crane 1467. pellen van Baldach 
2708. 2934. 

85. etwa dorch besehen sin lant? an könnte aus der vorigen 
ZeOe eingedrungen sein. 

93—96. Den vierfachen Reim hat Berthold wie alle DichUr 
nicht selten, Crane 191—194. 469-472. 2591—2594. 3200—3203. 
3208—3211. 4328—4331. 4708—4711. 4742-4745, Ausserdem 
an : an : An : An 727—730. an : an : dn : An : an : an 1021—1026) 
was als sedUfacher Reim gelten darf^ da Berthold A : a bindet, 

106. Es ist schon mi Crane 1694 bemerkt worden^ dass die 
Wiederholung der Präposition keine Nothwendigkeit ist; hier würde 
die Weglassung eines dorch den Vers auf die ursprüngliche Zahl 
von Hebungen reduzieren dorch tjostAm und striten. Auch Darif. 

16 
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67 mutthi dSt We§kunmg eim$ mit dm Vers ieiMr, mit ir gdve 
und sdticheit; ebenso de mit sper«ii and swertea lUnrif, 226. 
Niekhoiederhahmg der Präfosüim fMet noch «foM Demani. 251. 
Crane 1512. 1694. 1817. 3129. 3721. WiederMtm^ dagegen 
Crane 1701. 8143. 4214. 4573. 4707. 

137. den ^efldrMen man Dsmani. 130 gefldrMe nvtp. 
Croiif 1543 die flör6rden wtp. 

139. 140. conin^^n : bin. die Doppelform tn und in ül wi der 
Einieitung eneOksU worden. Die driUe in inne wird dmrck folgende 
Reime bewiesen, hinne : koiserinne Crane 1535. herzoginne : 
sinne 1841. keiserinne : sinne 2211. koninginne : minne 2715. 
DemanL 118. werdinne : nngewinne Cr. 3606. 

150. vieüeichi em für ein sti ksen? 

160. des st üch gemant; vgi, Demant 16 we» ist (ksh ge- 
dftht. 

176. 81 begunde lonfen üf der stat; vgL 182 mit nnwitcea 
sie dö began loupen jegen den vorsten wert. Raeekes ITeibe» 
und Laufen memfe stdb /)lr ed^^&tfme ^«»sii mMI. Dae drückt 
Berthold an der »weiten Stelle durch den ZusaU mit nnwitsen ense, 
^eie war ihrer Sinne nicht mächtig, vergass daher was eich sMckte,' 
Vgl, W. Grimm %. Qr, Rmd. i, 4. 

192. so wert htr strltes m^r getftn, ähnlich Crane 3083 so 
inwert ht strtdes niht geddn. 

195. swes ir an rat gert. gern an steht bei Berlheld mü dem 
Dativ wie mit dem Accus. Der Aceusativ ist durch den Reim gc" 
wiehert, sw^ genftde gerte an in Demant, 258. Der Daüv steki 
swat her lönes an mir gert Crane 4596. gern mtf dem Accuea'^ 
tie swat men wolde van im gern Crane 4666. 

209. ftTentflre von einer maget ; auch bei Berihold wie in 
meiner Ausgabe von Strichers Karl habe ich die Verhärtung auf 
der Hebung in der St^reihung nichi volhegen^ eendem wie dem Le- 
ser überlassen. Die Abwerf ung eines Schhes*^ in der AueapmiAe 
auf der Hebung findet statt in hftre des Demmu. 20. sehiMe ge- 
honwen 45. wdre nikt 248 (besser hwr wkr). wtle das 284* 
Cr, 2646. läse geniesea 310, oder gnieien. 6re besloten Crane 8. 
alle die 271. m6ae geprfse« 454. selve so fnüiht 86} 598. 
herze sich 698. alfe gemeine 1631. 808. 1336. keife von 869. 
2104. Falke gekomen 1176. qntoe der 1196. ich meine die 
1264. w«re die 1292. deikle so (nicht a^) 1297. stne gesel- 
len 1464. ich meine van 1493. ich meine dat 3382. ich meiae 
die 2675. ich meine den 1661. 1617. 2001. 2461. 25ia Banf. 



243 



83* W^re • den Cr. 1605. molite ,fev4reB 16d3. «cfadne m«ii 
2132. AeUloyde gereden 222a Acheloyde mit 2373 «. $. w. 
in dem tnenkm FdUen Ut d^ß folgendß tn die Senkung .tretende 
Wort $egen dae torhergiekende gewichths. iSeHen sind VerkUr»unT 
gen tot« herse kan Crime 868. die aide spi^ich 198* aide was 
208. berde was 158& köre was UH. forste wart 4017. 
stunde sfn 233^. ich w^ne sin (besser ich wön) 2607. vi^rre 
stn 8953. Die Abmerftmg des e mrd erleiehterty toenn das fol- 
gende Wort mit einem dem dieeen e wramge^nden Consommten 
ähnlicken beginnt-^ navm^tiich ßind e$d-ltante. mOfe der Crane 33. 
bette datö29. möte des 23^ und besonders kitufig im Präteritum 
hesande der 583» hatte dat 677. halde der 811. saste die 
1057. satte dat 2125. brihte der 1184» solde dar 1408. vei- 
forde den 1510. brähte dem 1519, machte da (uieht dd] 1587. 
dichte die 1891. u, f. v, üfoch sind Verbalformen tu bemerken 
muf die ein Personalpronomen folgt, vörte sie Demant. 91. brahte 
se iran^ 93. mohte üt 249. dihte sie 480. brähte men 2575. 
vürte man 3946. dühte mich 892. helfe mir 973. Bei der er- 
sten Person Plural, wird das Schluss-n abgeitorfen. möte wir 
2097. möze wir 2641 u. s. 10. — Sekliesst nun das Wort conso*- 
nantischt so kann gleichfaüs eine Unterdrückung des e stattfinden. 
Am leickteston, wenn das Wort mit Liquida sMiesst und hier wie- 
der am häufigsten mit n. all^n ein 228. 501.. alden und 14. 
lachen und 22. brüsten iniwurme 324. vrouden ein 527. lö- 
sen bIsö 554. krönen ind 927. zeichen is 951. kemenälen ind 
1039. vroiden erkande 1164. intf^ngien in 1309. wären iXt 
1338. fursteo ind 1363. 1764. 1817. wären ir 1450. 1576. 
clagten ein ander 1671. soeben üf 1914. begundcn im 1948. 
solten ind 2279. qudmen üt 2285 u. s, u-. Demnächst r. keiser 
ich Crane 70. keiser ind 652. 2001. 2466. zöcher üz 789. se- 
cher al 802. ritter ind 2049. ummer al (oder amm^r?) 2135. 
aömer ind 2447. DeAei wird h den Voeaf/en gleich gerechnet, ver- 
borgen he 645. YÖrt her üf 4016. Andre Consonanten. woldet 
ir 3937. und mit h. 6nUct ht 3069. bringet her 3877. — 
Beginnt das folgende Wort consonantisch , so darf die in die Sen - 
kung fallende S^be nur von geringem Gewichte sein. Das erste 
Wort schliesst auch in diesem Falle meist mit Liquiden, sorgen 
getreden Crane 332. bözen dat 387. kemenäten verborgen 
559. gesdgen die 278. schdfen den 809. förter dat 914. sei- 
den verborgen 1085. zimdrden den 1103. allez gebot 1119. 
qudmen dem 1175. silver dem 1222. under den {oder undern) 

16* 



244 



1293. qoftinen gereden 1321. TargAven die 1353. iprolden des 
1454. güdes der 1^4. ritter der 1523. ander de 2170. qfuft. 
men de 2189. 3375. 3855. qndmen mit 2195. ander den {oder 
andern) 3169. riUer die 3178. schulden wol 3186. amten be- 
sezsenheil 3252. ritter dnrch 8346. frohten des 3477. Wenn 
die das augiUMtosiende e etmehHessenden Consonanien vervandt 
emd^ so ist auch hier die Ausstosstmg erleichtert, 8o verbinden 
sich in der Ansprache gern r und n. wftren des Crane 1255. 
wdren eo 4273. wftren die 3330. k6ren de 4171; und die Kür- 
iung vollzogen wftm dftr Darif. 123. Zu vergleichen sind irvellet 
die 3984. geweryet noch 953. k^et war 2114. Verwandte 
Consonanten, gebadet daz 2797. stnen gesellen 464. 498. 1417. 
Dagegen ist gurdel was Cr. 2234 bedenklich und weil kaum %u 
dulden. Selten stehen die «tDet ktiten Silben eines dactylischen 
Wortes in der Senkung, vrdgeden Cr. 585. vdgeden 4512. rrk- 
gede in (besser vrftgeden) 4561. inidveden 4792 (mü kur»em 
? vgl, die Einleitung), kleidete Darif, 25. In allen diesen Fäl- 
len wird das erste e unterdrückt Ein cretisches Wort nur Cr, 
302 jdmerllch, rro jftmrltcfa hart väre. Ein Antibacehiüs Cr, 4353 
borggrftve, 100 aber woM Verkürzung des 6 anamnehmen ist. In 
herzöge 4125 findet Abteerfung des Schluss-e statt^ die durch die 
Form herzoch bei Berthold bestätigt wird. In der Senkung wer- 
den verkünt adr 2846. 3082. ovr 3430. Zweisilbige Worte mU 
erster langer Silbe in der Senkung müssen verkürzt werden; ent- 
weder durch Abwerfung des Schluss-e^ wie in w6r 4486. 4611. 
oder durch Ausstossung, wie stnn 3272. 3326. Die ENsion^ wodurdi 
ein zweisilbiges Wort in der Senkung einsilbig wirdy wendet Ber- 
thold selten an: mdse ich steht Cr, 3113. 

211. ich gernde bin; die Umschreibung noch Crane 2807 be- 
gernde sin. 

230. mich für mir, s. Anm, s. Crane 176; dort sind nodi 
beizufügen weit t mich bringen minen zolen Demant, 71. de 
mich üch (mihi vos) zo hftren hat gegcren Demant, 146. 

232. ist wol so iu ergänzen ich mdz besehen noch de magel. 



Namenreg^ister. 



Die ZaJilen ohne besonderen Zusatz beziehen sich auf Crane, 



Acheloyde 185. 173. 904. 266. 

299. aö6. a68. 479. 521. 538. 

582. 635. 647. 664. 1158. 

1281. 1339. 68. 1571. 1641. 

67. 79. 1721. 1945. 78. 86. 

2037. 2163. 74. 86. 2208. 

2876. 2414. 2502. 42. 2691. 

2774. 88. 3079. 3552. 4250. 

4438. 4548. 59. 94. 4746. 
Achüte 143. 146. 160. 168. 168. 

174. 333. 887. 347. 358. 558. 

565. 1369. 71. 80. 1685. 97. 

227a 4426. 42. 4510. 23. 55. 

62. 4729. 35. 60. 68. 
AcHrteis 3842. 62. 86. 3909. 16. 
Agorltn 116. 252. 1308. 1604. 

3132.4081.4161. van Orter. 

rfche 649. 1442. 1551. 2289. 

2400. 95. 3335. 4023. 
Agoddt 117. 252. 1508. 1604. 

2298. 2647. 
Alöphte DefMm, 50. 
Anfi00ä]i yon Scoizen Dem, 247. 



Angersper, borchgrdve yan, 

4880. 
Ang^rant, Satrt van, 4284. 4846. 

4350. 4360. 4454. 4554. 4564. 

4679. 4718. 
Antioch Demant. 90. (100.) 
Antriün DemanL 34. 136. 165. 
Arrigdn 1149. 3052. 
Aasandtn 720. 806. 811. 942. 

1018. 58. 83. 92. 1103. 24. 

31. 1239. 1455. 70. 84. 1823. 

45. 52. 1943. 49. 81. 2004. 

2008. 15. 53. 2119. 2243. 

2334. 49. 86. 98. 2406. 35. 

61. 63. 69. 75. 2509. 27. 50. 

2612. 43. 53. 67. 72. 2738. 

3663. 3730. 4226. 44. 49. 69. 

4325. 4416. 23. 57. 4531. 
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Ldcfrdlan Darif, 1. 22. 
Mödidae Darif, 237. 
Möre 2846. 
Odefle 4378. 
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acker 4396. 

Adjeetiv^ ßeeHert^ 1042. 
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den fftr dem 4219. 
dienest 1492. 
ddfe 1492. 
dogel 1492. 
ddn 471. 
d«t 1492. 
dnrkel 1933. 
dns 733. 

edelicheit Demani. 170. 
er ¥>eggdassen Detnani, 230. 
6re 1492. 
erkant 1492. 
erstrtden 3265. 
enre 1492. 1861. 
erwogen 4197. 
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spil 2799. 
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snnder 461. 
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